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Europa-Train-Store in Waiblingen: 
Gewerbegebiet Beinstem 
Bregeiwiesenstralle 31 · 71334 Wrublrngen 
Geschaftszerten: 
Montag-Frertag 9.30-13.00 Uhr 

14.30-18.30 Utv 
9.30-13.00 Uhr 

Gartenbahnzeit 
Wir bieten Ihnen mehr als nur Verkauf. Kommen Sie doch einfach ein­

mal vorbei. Bei uns können Sie den Aufbau einer Gartenbahnanlage mit­
erleben. Jeden ersten und dritten Montag im Monat sind wir ab ca. 18 Uhr 

(bei trockenem Wetter) aktiv mit dem Aufbau der Gartenbahn-Anlage 
beschäftigt. Wir bieten Ihnen alles für Ihre Grassspurbahn und noch mehr. 

SECONDHAND/GEBRAUCHTE/OKKASIONEN 
Unsere grosse SecondHand Gebraucht-Modelleisenbahnen Abteilung bietet 

Ihnen ständig eine grosse Auswahl an gebrauchten Modelleisenbahn-Modellen 
für Ihre Grossspur-Modelleisenbahn. Raritäten für Sammler finden Siegenauso 

wie neuere Modelle und · werte e zum Umbauen oder elen. 
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Die Schweizer 
Dampflok A3/S 
machte sich auf zur 
Millenniumsfahrt. 
Mitfahren ab Seite 30. 

I rn •r§ d ·I Et; üll 
Von der Anschlußbahn eines 
Zementwerks entwickelte 
sich die Karsdorfer Eisenbahn· 
gesellschaft zu einem großen 
Unternehmen. Seite 12. 

Für die Deutsche 
Reichsbahn begann 

1990 der harte Weg in die 
neue Realität. Seite 34. 

Rolf Knippers 
HOe·Anlage 

zeugt von der Begeisterung ihres 
Erbauers für Ostfrieslands Küste. 
An Bord geht's auf Seite 100. 
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Karsdorfer Allerlei 
Erfolgreich im Cargo-Markt: Die KEG. 

Bahnwelt aktuell 
Randlage 
Viele leere Gütergleise in Ulm. 

Reichsbahn am Scheideweg 
Die DR vor zehn Jahren. 

ABENTEUER EISENBAHN 

,.U"·Kiasse 
Auf der Taurach-Bahn dampft es noch heute. 

Teufelswerk 
Die BR 85 als Weinert-Baus.atz. 
PC·Modellbahnsteuerung 
Teil 3 • Die Fahrreglerkarte. 
Basteltips 
Eine Gartenpfeife, ein Buddel-Schiff und mehr. 

American Dream 
Rocos US·Dampfer Y· 3. 
Club·Sc;hwan 
Märklins Insider-Modell der 1 0 001. 
Altbau 
Pola nimmt sich eines Faller·Bausatzes an. 
Zwerghaus 
Vollmer denkt an die z.Eisenbahner. 

Baukasten-Lok 
Rangierhilfe: Rocos BR 80 in n. 

ZENE 
Tierisch ernst 
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Klein aber oho: Die Great Cockrow Railway. 90 
40 bewegte Jahre 
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BAHNWELT AKTUELL 

AKN Eisenbahn AG 

Steigenfest am 1. und 2. Juli 2000 g' 

j 
Ausschreibungen 

gewonnen 
• Der 150. Geburtstag der Geislinger 
Steige soll am ersten Juliwochenende 
gebührend gefeiert werden. Am Ju· 
biläum beteiligen sich neben den Städ­
ten Geislingen und Amstetten die Deut­
sche Bahn, die Ulmer Eisenbahnfreun­
de (UEF) sowie das Bayrische Eisen­
bahnmuseum Nördlingen (BEM). Neben 
den Bahnhofsfesten und Fahrzeugau­
stellungen in Geislingen und Amstetten 
gibt es am Samstag einen stündlichen 
Pendelverkehr zwischen Amstetten und 
dem Geislinger Tälesbahnhof mit 
751118 und 64 289. Am Sonntag pendelt 
58311 alle zwei Stunden zwischen Am­
sterten und Gerstetten. Zur Anreise 
empfehlen sich am 1. Juli zahlreiche 
Sonderzüge, so mit E94 192 ab Mün­
chen!Augsburg (BEM), 18478 ab Nörd­
lingen - Aalen - Heidenheim - Ulm 
(BEM), ab ürnberg mit 18316 (UEF) 
oder ab Stuttgart mit 58311 (UEF). Die 
DB startet den ZwickauerTraditionszug 
ab Koblenz, welchem von Mainz bis Geis­
lingen die 01118 vorgespannt sein soll. 
Doch auch Modellbahner kommen auf 
ihre Kosten. Die Firma Märklin möchte 
die Steige mit E94 in Spur I erklimmen. 
Als Planum soll die Straße von Geislin­
gen nach Amstetten dienen. Außerdem 
kann vom 30. Juni bis zum 9. Juli 2000 in 
der Geislinger Jahnhalle die Steige auf 
28 Metern Länge in Spur Z bewundert 
werden. Diese Ausstellung ist täglich 

>! 

von 9 bis 18 Uhr geöffnet, donnerstags ~ 
bis 20 Uhr. Zusätzlich gibt es dort weite- ~ 
re Märklin und Trix-Anlagen sowie eu- ~ 
heiten beider Firmen zu bewundern. 

Am Jubiläumswochenende könnte es 
als zusätzliches Schmankerl zum Dampf· 
betrieb auf der Steige zu einer Ober· 
raschung im Schiebedienst kommen. 

• Die AK Eisenbahn AG hat die Aus­
schreibungen für die Strecken Neumün­
ster - Bad Oldesloe und Heide - Büsum 
gewonnen. Das gab der Verkehrsmini­
ster von Schleswig-Holstein, Dr. Bernd 
Rohwer, am 27. April 2000 in Kiel be­
kannt. Er wies gleichzeitig darauf hin, 
daß in dem nördlichsten Bundesland 
damit 20 Prozent der Zugkilometer 
durch Ausschreibungen vergeben wor­
den seien. Für die Verbindung Neumün­
ster - Bad Oldesloe, bei der man mit 
1300 Fahrgästen täglich rechnet, hatte 
sich die AKN in einer Bietergemein­
schaft mit der Hamburger Hochbahn AG 
(HHA) beworben. Während die schles­
wig-holsteinische Privatbahn für den 
Betrieb zuständig ist, kümmert sich die 
HHA um Marketing und Vertrieb. Den 
Betrieb will man Ende 2001 aufnehmen, 
der Vertrag ist auf neun Jahre befristet 
und kostet das Land 54 Millionen Mark. 
Vorher muß der Abschnitt Neumünster 
- Bad Segeberg saniert werden, hier 
hatte die DB den Verkehr Anfang der 
80er Jahre eingestellt. Zwischen Büsum 
und Heide, wo man von 800 Fahrgästen 
pro Tag ausgeht, erhielt die AKN für 
einen Zeitraum von drei Jahren allein 
den Zuschlag. Dafür zahlt das Land ins· 
gesamt rund neun Millionen Mark. Noch 
ist nicht entschieden, welche Fahrzeuge 
die AKN einsetzen wiU, zur Zeit läuft 
eine europaweite Ausschreibung für 
fünfTriebwagen. 

': Eisenbahnfreunde Zollernbahn 

Österliche Dampfzüge 
• Über die Osterfeiertage starteten die Eisenbahn­
freunde Zollernbahn (EFZ) mit einem umfangreichen 
Sonderzugprogramm in die diesjährige Dampfsaison. 
Von Tübingen, dem Mittelpunkt der Veranstaltung, star­
teten insgesamt fünf Dampflokomotiven zu Fahrten auf 
der Zollern bahn. eben der SchneUzuglok 01519 und 
der Güterzuglok 52 7596 (EFZ) standen noch 52 7409 
(Deutsche Gesellschaft für Eisenbahngeschichte Würz­
burg), die 64419 (Dampfbahn Kochertal) sowie die 
58311 der Ulmer Eisenbahnfreunde im Einsatz. Die 

Schienenbusgarnitur 796702 mit 
Im Tübinger Bw stellt 796724- erst am 27. Februar 2000 
sich 64419 am Oster· zum letzten Mal im Planeinsatz -

ersetzte kurzfristig die 64 289 
(EFZ), die wegen eines Lagerscha­
dens pausieren mußte. 
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Großes Gedränge herrschte immer auf den begehrten Plätzen um die Dreh­

scheiben und auf der Nossener Brücke über das Bw Dresden-Altstadt. 

Dresden 

Dampflokfest wieder gut besucht 
• Zum neunten Mal, vom 29.April bis 
zum 1. Mai, fand das bekannte 
Dampflokfest in den Anlagen des 
alten Bahnbetriebswerkes Dresden­
Altstadt an der Zwickauer Straße 
statt. Etwa 35000 Dresdener und 
deren Gäste nutzten die Gelegenheit, 
die Ausstellung historischer und mo· 
derner Schienenfahrzeuge, aber 
auch alter Traktoren und Straßen­
fahrzeuge zu besuchen. Ein Ausstel­
lungsschwerpunkt waren acht DR·E­
Loks im grünen Livree, wobei auch 
eine Rübelandlok in Dresden weilte. 
Neben den aktuellen Fahrzeugen der 

Baureihen 612,642 (Regiosprinter II) 
und 445 (Doppelstock-Elektro-Trieb· 
zug) fanden sich auch viele Gastloks 
ein, wie 212007 aus Hagen, 011531 
aus Arnstadt und 52 4900 aus Halle. 
Sonderzüge reisten aus Köln/Düssel­
dorf, Cottbus, Berlin und Glauchau 
an. Das Programm von Dresden über 
den sächsischen Semmering nach 
Bautzen, nach Bad Schandau und 
nach Klingenberg-Colmnitz organi­
sierten das Sächsische Eisenbahn­
Museum Chemnitz-Hilbersdorf und 
die Chemnitztal-Eisenbahngesell­
schaft mbH. 

r--------------- ---- --- - --- ------------------------------- -------------~ 
~------------~--------------------~------~: 

I 
I 
I 
I 
I 

: Erster Betriebseinsatz der neuen Siemens-Dispolok 152 902 ist der Müllzug -.; 

! 80021 von Krefeld nach Hildesheim. Da an den Endbahnhöfen eine ~ 
! Fahrleitung fehlt, hilft eine Diesellok, die im Zug als Wagen mitläuft. ~ 
: Am 18. April 2000 war dies die OE 300 01 der Bahngesellschaft Waldhof. S! 
~---------------- - ------ -------------------------- -- ----- - - ------------~ ~ 

Modelleisenbahner 712000 

Artenschutz 
für Brummer 
So kann es nicht weitergehen: Die Brummer müs­
sen weg, Artenschutz hin, Biotope her. Gedacht 
ist dabei nicht an die inzwischen in schöner Re­
gelmäßigkeit angekündigte, aber durchweg aus­
bleibende Invasion der Maikäfer. Diese possier­
lichen Krabbler, die seinerzeit Onkel Fritz bei Wil­
helm Busch schwer zu schaffen machten, sind 
nachgerade harmlos im Vergleich mt jenen Mon­
stern, die nicht nur in der Umwelt, sondern auch 
in der Psyche sonst eher toleranter Zeitgenossen 
bleibende Schäden hinterlassen. Im Gegensatz zu 
ihren fliegenden Namensvettern sind diese Brum­
mer äußerst gesellig, treten 24 Stunden am Tag 
massenweise auf, fressen Asphalt sowie Kilometer 
und graben mangels natürlicher Feinde dem 
Schienengüterverkehr das Wasser ab. 
Der freilich ist, zumindest was OB Cargo und OB 
Netz betrifft, dank der Politik sein eigener Geg­
ner: Gewinnmaximierung statt Investitionen 
macht im Wettbewerb mit der Straße wenig Sinn. 
Damit ist nicht gesagt, daß die Cargonauten, ge­
schweige denn Netz, künftig Gewinne erwirt­
schaften können. Der avisierte, von der alten Bun­
desregierung politisch gewollte Gang an die 
Börse läßt den OB-Unternehmen aber wenig 
Spielraum. Und Bahnchef Hartmut Mehdorn peilt 
mit der Bahnreform im Rücken nur das an, was 
leider Gottes allzu viele Unternehmen tun: Jeder 
Arbeitsplatz weniger erhöht die Dividende. 
Wer sich nun von der jetzigen Regierung eine ver­
kehrspolitische Trendwende erhoffte, wartet bis­
lang vergeblich. Würde wenigstens das Schienen­
netz samt Instandhaltung so behandelt wie die 
Bundesfernstraßen, dann wäre annähernd Wett­
bewerbsgleichheit zu erreichen; zudem hätten mit 
der OB konkurrierende Eisenbahnunternehmen 
dieselben Nutzerkonditionen. Ungleich besser 
wäre freil ich, die Reeder all der Lkw-Flotten mit 
Asphalttrassenpreisen zweckgebunden zur Kasse 
zu bitten. Doch für solch kühne Ideen fehlen in 
Berlin wohl Einsicht und vor allem Mut. 
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,, Deutsche Bahn AG 

Zugunglück auf der Lahntalbahn 

Die Lokomotive wurde zwar kaum beschädigt. 
der Lokführer erlitt jedoch e inen Schock. Der 
Fahrer des total zerstörten Lkw mußte schwer 
verletzt in e in Krankenhaus gebracht werden. 
Der hinter der Lok laufende CFL·Personenwa· 
gen befand sich auf einer Überführungsfahrt 

Deutsche Bahn AG 

Erstmals seit Bahn­
reform Verlust 

• Mit einem negativen Betriebsergeb­
nis von 170 Millionen Mark hat die 
Deutsche Bahn AG im Jahr 1999 erst­
mals seit ihrer Gründung einen Verlust 
eingefahren. Dabei betrug der Gesam· 
turnsatz des Konzerns 31 Milliarden 
Mark und lag damit nur um 1,8 Prozent 
höher als 1998. Das gaben Bahnchef 
Hartmut Mehdorn und Finanzvorstand 
Diethelm Sack auf der Bilanzpresse­
konferenz der Bahn arn 10. Mai 2000 in 
Berlin bekannt. Als Ursache nannten 
Mehdorn und Sack den Anstieg von 
Zinsaufwand und Abschreibungen in 

• Am 26.April 2000 stieß 216143 
unweit des Bahnhofs Bad Ems mit 
einem Lkw zusammen und 
schieifre diesen mehrere hundert 
Meter weit mit, ehe sie zum Ste­
hen kam. Die Lok war planmäßig 
mit einem Güterzug in Richtung 
Koblenz unterwegs, als das Un­
glück geschah. Der Lokführer er· 
litt einen Schock, der Fahrer des 
Lkw mußte mit einem Rettungs­
hubschrauber in ein Kranken­
haus geflogen werden. In folge des 
Unfalls wurde die Lahntalbahn 
zwischen Nassau und Niederlahn­
stein voll gesperrt. Zwischen bei· 

den Orten wurde ein Schienenersatzverkehr mit Klein­
bussen eingerichtet, teilweise wurden sogar Privat-Pkw 
im Auftrag der Deutschen Bahn AG eingesetzt. Dennoch 
kam es zu erheblichen Verspätungen, da die Transport· 
kapazität des Ersatzverkehrs nicht ausreichte. Zwi­
schen Nassau und Limpurg pendelten unterdessen die 
dort "eingeschlossenen" VT 628-Triebwagen und 216· 
bespannten Zuggarnituren. Wie die Ermittlungen in­
zwischen ergaben, rangierte der Lkw-Lenker auf dem 
Bahnübergang, als sich die Halbschranken schlossen. 
Der Fahrer versuchte zwar noch, eine der Schranken zu 
umfahren, dies gelang ihm jedoch nicht mehr. 

• Die Berliner S-Bahn GmbH wiLl bis Ende 
2004 sämtliche Altbaufahrzeuge der Baureihen 
476 und 477 ausmustern. Dafür sollen jährlich 
60 Viertelzüge der Baureihe 481/482 in Dienst 
gestellt werden. 

Folge erheblicher Investitionen, diemit ']iiii;:t;:::=~"' 
16,4 Milliarden Mark den höchsten ,. 

• Arthur·Iren Martini, Geschäftsführer der 
DEG·Verkehrs·GmbH (DEGV) und der Deut· 
sehen Eisenbahn·Gesellschaft mbH (DEG) ver­
läßt die DEG-Gruppe zum 30. Juni 2000. Darauf 
verständigten sich Mitte Mai Martini und die 
r ranzösische CGEA (Vivendi), die sei t dem 1. Ja· 
nuar 2000 Alleingesellschafter der DEGV ist. 
• Im Rahmen der Feierlichkeiten zu60 Jahren 
Hamburger Gleichstrom·S-Bahnen wurde am 
13. Apri l 2000 der Triebwagen 470133 auf den 
Namen Buddy getauft. Paten waren Schauspie­
ler des gleichnamigen Musicals. 

Stand seit der Bahnreform erreichten. 
Zusätzlich gingen die Ausgleichszah· 
lungendes Bundes für Sonderbelastun­
gen der ehemaligen Deutschen Reichs· 
bahn zurück. Fast Dreiviertel des Um· 
satzeserwirtschaftete mit 22,5 ivlilliar­
den Mark der Personenverkehr, der sich 
gegenüber dem Vorjahr um 2,5 Prozent 
steigerte. Gleichzeitig sank der Umsatz 
im Güterverkehr gegenüber 1998 um 
2,3 Prozent auf 6,9 Milliarden Mark. Am 
Ende des Geschäftsjahres 1999 hatte 
die Bahn noch 241638 Beschäftigte, das 
sind 4,3 Prozent weniger als 1998. 

• Nach langer Zeit erhalten im Cargo Werk 
Cottbus wieder Loks der Baureihe 155 eine 
Haupt-Untersuchung. 
• Am 9. Mai 2000 begannen die ersten Meß­
fahrten mit den Lokomotiven 232584 (Bh Rei­
chenbach) und 232 594 (Bh Meiningen), die eine 
Doppeltraktions-Funk-Fernsteuerung erhiel· 
ten. Erste Meßfahrten erfolgten auf der Strecke 
Cottbus· Falkenberg. Weitere Messungen sind 
am und im OberhoferTunnel geplant. 
• Die sogenannte Berliner Kanzler·U-Bahn als 
Verlängerung der Linie US vom Alexanderplatz 

Modelleisenbahner 712000 
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Schmerzmittel für die Bahn'? 

Mit der überaus fotogenen Zuggarnitur aus der altroten 
212 023 und drei Schienenbussen wagten die Oberhessischen 

Eisenbahnfreunde am 20. Mai 2000 auf der Aar·Salzböde·Bahn 
den Zeitsprung in die 70er Jahre. 

• Die Firma Bayer hat die Bahn als Werbeträger entdeckt. Der 
Pharmakonzern mietete die Werbefläche von 18 Lokomotiven der 
Baureihe 101. Elf Maschinen erhalten das bekannte Firmenlogo, 
während die übrigen sieben Stück mit einer Aspirin-Aufschrift für 
das populärste Produkt des Hauses werben. Bis zum 1. Juni 2000 

~ sollten alle Bayer- Foto: R. Kuchenbrandt 

_, loks fertig beklebt g 
~ sein. Vorerst ist die 

.................................................................................................................. 

Aktion für die Dauer 
eines Jahres geplant, 
nach Aussage von 
dem Bayer-Presse­
sprecher Markus 
Pannenberg werde 
man sich aber zu ge­
gebener Zeit mit der 
DB AG über eine 
Fortführung unter­
halten. Für die Fo­
tofreunde bietet die 
Leverkusener Firma 
einen besonderen 
Service im Internet: 

. . . . . . . . . . . . . . 

Anfang April erhielt die sächsische Vogtlandbahn den ersten 
von neun Siemens·Desiro·Triebwagen, hier Regio·Sprinter II 
genannt. ln Reichenbach wartete am 13. April 2000 der neue 

VT01 neben VT 37 auf die nächste Probefahrt. 

:s 
~~ 
~:E 
: o 

Unter der Adresse 
www. bayerlok.de 
finden sich die aktu· 
ellen Einsätze der 

Gut gegen die Katerstimmung bei 
der Bahn? Als 101 086 am frühen 
Morgen des 22. Aprils 2000 den 
Hamburger S·Bahnhof Halstenstraße 
passierte, klebte die Werbefolie 

~ ·················································································· .............................. ; .f Maschinen. 

zum Reichsrag soll doch nicht gebaut werden. 
Geschäftsleute in der gerade ferrig renovierten 
Prachtstraße Unter den Linden befürchten Um­
satzeinbußen, wenn ihre Straße jahrelang Bau­
stelle wird. 
• Die Windhoff AG, Hersteller von Spezial­
Schienenfahrzeugen und Werkstattausrüstun· 
gen hat in Birmingham, Großbritannien, einen 
Vertriebs- und Servicestützpunkt gegründet. 
Windhoff erhofft sich von dieser Maßnahme 
eine höhere Marktpräsenz und eine bessere 
Kundenbetreuuung. 
• Die deutsche Bahnindustrie fordert Chan· 
cengleichheit und beklagt den Wettbewerbs­
nachteil, den die DB AG gegenüber LKW, PKW 
und anderen europäischen Bahnen habe. Nur 
wenn es der Deutschen Bahn gut gehe, könne 
auch die Bahnindustrie profitieren. 
• Am 28. Mai ist Fahrplanwechsel bei der Har­
zer Schmalspurbahn (HSB}. Im Vergleich zum 
Vorjahr bleibt das Sommerzugangebot unver· 
ändert und auch die AbfahrtSzeiten ändern sich 
nur geringfügig. 
• Adtranz baut für mehrere schwedische Re­
gionalgesellschafren elf Itino-Dieseltriebzüge. 
• Die Hohenzollerische Landesbahn (HzL) in­
vestiert in ihre Wartungseinrichtungen. Für den 
Betriebsstandort Garnmerlingen werden bis 
zum Sommer 2002 insgesamt 16,2 .Millionen 

ModclleiS<)nbahner il2000 

Mark aufgewendet, um eine verbesserte War­
tungsqualität für den wachsenden Fahrzeug­
park zu ermöglichen. 
• Die Hamburger Hafen- und Lagerhaus-Akti­
engesellschaft (HHLA} und DB Cargo planen 
eine weitere Kooperation. OB Cargo soll 51 Pro· 
zent der neuen Gesellschaft halten, die 
hauptsächlich Ganzzüge von Harnburg ins Hin­
terland schicken soll. •Im hessischen Hadamar fuhr am Mittwoch, 
24. Mai 2000, eine Regionalbahn mit 
928/628459 in ein von einem Güterzug, be­
spannt mit 216140, besetztes Gleis ein. Bei dem 
folgenden Zusammenstoß wurden 32 Menschen 
verletzt, 6 davon schwer. Als Ursache vermutet 
der Bundesgrenzschutz eine falsch gestellte 
Weiche. 
• Bei der Deutsche Bahn AG überführte am 
Sonntag, 7. Mai 2000,die 218187 am Zugschluß 
des IR 2084 von Hannover nach Hamburg. Der 
Lokführer der Zuglok der BR 101 bekam dazu 
keine Information, so daß die Lok mit 200 kmlh 
(!}geschleppt wurde. Die DB AG bestätigte den 
Sachverhalt, weitere Stellungnahmen waren 
nicht zu erhalten. 
• Der Ort Zielitz bei Magdeburg erhält wieder 
einen Haltepunkt, 200 Meter südlich des alten 
Bahnhofs. 
• In ihrem Werk in Delitzsch stellte die Bahn 

erst seit vier Tagen an der Lok. 

am 3. Mai 2000 zwei sogenannte Innovationszü­
ge vor. Diese Züge bestehen aus jeweils vier 
Wagen sowie einer Lok, und dienen der Erpro­
bung der Praxistauglichkeit neuer Wagenein­
richtungen für den Nahverkehr. 
• In Brüssel wurden am 8. Mai die Verträge für 
die neue Projektgesellschaft Rhealys unter­
zeichnet. Die neue Gesellschaft zeichnet in Zu· 
kunft für die Umsetzung der neuen Hochge· 
schwindigkei tsstrecken zwischen Frankreich, 
Luxemburg, der Schweiz und Deutschland ver· 
antwortlich. Geplant ist ein Betriebsbeginn im 
Jahr 2006. 
• Kampfhundverbot bei der Deutschen Bahn: 
In Zukunft sollen bestimmte Rassen, die von 
den Innenministerien der Länder als Kampf. 
hunde bestimmt wurden, von der Beförderung 
ausgeschlossen werden. Deshalb stellte die DB 
AG einen Antrag auf diesbezügliche Änderung 
der Beförderungbedingungeo, in denen Hunde 
bisher nicht unterschieden werden. 
• In der Schweiz ist jetzt der Einkauf für den 
täglichen Bedarf im Zug möglich. Der Großein­
zelhändler Coop betreibt auf der Verbindung 
Zürich · Bern zwei rollende Supermärkte. Von 
außen sind sie leicht zu erkennen, da sie ein­
deutig mit Brot und Früchten bemalt sind. Im 
Supermarkt auf Schienen kann der Kunde 
unter 800 verschiedenen Artikeln wählen. 
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FRAGEZEICHEN 

Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das Fragezeichen dieses Monats 
beantwortet, kann eines von 20 Videos gewinnen. 

• "Ei, eine 78 mit Hechtwagen: Ja, damals 
in der Wirtschaftswunderzeit war die Eisen­
bahnweit noch in Ordnung", möchte man 
angesichts dieses Zuges wohl ausrufen. Aber 
irgend etwas stört den Betrachter an der 
Dampflok in der Bildmitte. Ist es vielleicht 
der massive Schienenräumer oder die einzel­
ne Petroleumfunzel an der Tenderrück­
wand? Auch die kleinen 1'C-Maschinen links 
und rechts des Zuges sind dem Kenner des 
deutschen Eisenbahnwesens mehr als su­
spekt. Ebenso paßt die scheinbare Selbstver­
ständlichkeit, mit der die Fahrgäste zwischen 
den Gleisen umherstiefeln, so gar nicht zum 
geordneten Treiben auf einem deutschen 
Bahnhof. Wenn der Betrachter nun die Lok 

Foto: Oipl.·lng. Herbert Stemmler 
genauer in Augenschein nähme, so fiele ihm 
zuerst der Schriftzug TCDD ins Auge, der in 
erhabenen Lettern am Führerhaus prangt. ln 
der Betriebsnummer 3708 gibt die erste Zif­
fer die Anzahl der angetriebenen, die zwei­
te die Gesamtachszahl der Dampflokomotive 
an. Die weiteren Zahlen sind Ordnungsnum­
mern. Als der Fotograf den Zug hier in Ada­
pazari wieder bestieg, gelangte er geraume 
Zeit später in die Hauptstadt des Landes. 
Über dem europäischen Teil der Stadt thront 
der Topkapi-Palast. Von dort hat man einen 
schönen Blick auf die asiatischen Stadtteile, 
wo auch der abgebildete Zug endete. Wie 
heißt das nicht nur bei Eisenbahnfreunden 
beliebte Urlaubsland? 

Sthicken Sie die richtige Lösung bine bis zum 15.07.2000 auf einer Postkarte an den MODELLEISEN· 
BAHNER. MEB·Verlag, Stichwort Fragezeichen, Biberacher Straße 94, 88339 Bad Waldsee. Unter allen 
richtigen Einsendungen werden 20 Exemplare der Video-Doppelkassene "5062.2 + 849: Das Arbeitstier 
auf OB-Gleisen• aus der Riogrande-Videothek verlost. Der Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen, die 
Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Die richtige Antwort im Maiheft lautete "rechts". Oie 20 Ex· 
emplare .5062.2 + 849" haben gewonnen: Peter Goedendorp, NL-3171 Oe Poortugaal; Thoma.s Müller. 
12619 Berlin; Torsten Hopp, B-4730 Raeren; Karl Deuringer, 85080 Gaimersheim; Freddy Geens, B-2180 
Ekeren; Henry Schlag. 51149 Köln; Roll Cecchin, 78464 Konstanz; Manfred Bähren, 97267 Himmelstadt; 
Harald Beylich, 01237 Dresden; Hans-Peter Usemann, 07745 Jena; Carl Oe Mey, B-9050 Gent; Johanna 
Oomke, 31787 Hameln; Thomas Lehmann, 01239 Dresden; Karel Moerenhout, 8·1800 Vilvoorde; Rene 
Wunderlich, 08209 Auerbach; Erika Sürth, 12359 Bertin; Jens Haferberger, 09123 Chemnitz; Peter Hilni, 
CH-8852 Altendorf: V. Seidel; 08371 Glauchau; Thomas Planner, CH-4002 Basel. 

Einheitliche Projekt­
steuerung 

• Der OB-Aufsichtsrat beschloß am 
10. Mai 2000, bei großen Bauvorha· 
ben künftig Projektmanagement 
und -Steuerung bundesweit einheit· 
lieh zu organisieren und die Verant· 
wortlichkeiten eindeutig zu regeln. 
Das Controlling will man vereinheit­
lichen sowie die externen Dienstlei­
ster, wie zum Beispiel Ingenieur­
büros und Baufirmen, stärker in die 
Kontrolle einbeziehen. Standardi­
sierte Bauverträge sollen die Qua­
litätssicherung und Überwachung 
erleichtern. Außerdem vergibt die 
DBAG in Zukunft Bauprojekte nur 
noch, wenn die Planfeststellungsbe· 
schlüsse vorliegen. Bereits eine 
Woche vor dem Beschluß hatte die 
Süddeutsche Zeitung (SZ) über ein 
internes Gutachten berichtet, wo­
nach die Kosten für die beiden Groß­
projekte der Bahn, die Neubau· 
strecke Frankfurt - Köln und der 
Ausbau des Bahnknotens Berlin, bis 
zu 5 Milliarden Mark höher werden 
können. Im Auftrag des Bahnvor· 
standshatte das Unternehmen PwC 
Deutsche Revision bei beiden Pro­
jekten finanzielle Auswirkungen 
von Änderungen in den Planfeststel· 
lungsverfahren, unerwartete Bau­
grundrisiken, erhöhte Sicherheits· 
auflagen und zeitliche Verzögerun­
gen untersucht. Nach Angaben der 
SZ rügten die Prüfer unter anderem 
schlampig ausgearbeitete Verträge 
auf der Basis unfertiger Planungen, 
unzureichendes Vertragsmanage· 
ment, mangelnde Qualifikation ei­
gener Mitarbeiter und jener der In· 
genieurbüros sowie Verflechtungen 
zwischen den Projektpartnern. 

Bahnhof Warthausen ~-

Wieder Zughalt beim Öchsle 
• Seit dem 15.April2000 halten wieder Züge im BahnhofWarthausen (Ober­
schwaben) an der württembergischen Südbahn Ulm - Lindau (KBS 751 ). Die 
Deutsche Bundesbahn hatte die Station vor fast genau 18 Jahren zum 23.Mai 
1982 aufgehoben. Für den neuen Halt entstanden an den Streckengleisen 
zwei moderne Außenbahnsteiganlagen. Die Kosten für die Reaktivierung 
belaufen sich auf 800000 DM. Damit ist 
auch wieder die bekannte Museums- Nach 18 Jahren halten wieder Züge 
bahn Öchsle von Ochsenhausen nach in Warthausen: Ein Regioshuttle war­
Warthausen auf der Schiene erreichbar. tet am 22. April 2000 auf Fahrgäste. 
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Die 525933 verläßt nach reichlich fünf Jahren Löbau und strebt mit 

Hilfe einer V60 der ITL neuen Aufgaben entgegen. 

Neue Heimat für 525933 

Lok versteigert 
• Eine besondere Dampflok kam unter den Hammer: 525933, 
1943 von der Berliner Maschinenbau AG, vormals Louis 
Schwartzkopff unter der Fabriknummer 12359 an die Deutsche 
Reichsbahn geliefert. Als Kriegsbeute in der Sowjetunion ver· 
blieben, erwarb 1994 die Schweizer Vereinigung Historischer 
Lokomotiven (VHL) die Lok. Dieser Verein ließ sie im Werk 
Görlitz-Schlauroth der DB AG aufarbeiten, ohne in Folge die 
Rechnung voll zu begleichen. Deshalb fand am 29. April 2000 
im Löbauer Lokschuppen, wo die Maschine seit dem 5. Januar 
1995 stand, eine von DB Regio Sachsen angesetzte Versteige­
rung statt. Für 80000 Mark ersteigerte die Eisenbahn-Betriebs­
gesellschaft Obereibe mit Sitz in Pirna die Lok. Am 6. Mai ver­
ließ sie Löbau mit Schmierdampf und Unterstützung einer ITL­
V60 nach Erfurt zur Kesselabnahme. Die Lok soll im Arbeits· 
zugdienst und als Reservelok der Klützer Ostsee-Eisenbahn 
zum Einsatz kommen, die ebenfalls zur EBG-Gruppe gehört. 

Ohne Fahrgäste fuhren zwei Triebwagen der Baureihe 640, die 

Alstom·LHB für die DBAG baut, am 20. April 2000 zwischen 

Dortmund und Siegen probe. Die Fahrt gehörte zu einem Test­
betrieb über 10000 Kilometer, den Neu-Fahrzeuge der Bahn vor 

der Abnahme absolvieren müssen. 

Erzzüge Harnburg - Salzgitter 

Neue Güterwagen 
• Die Salzgitter AG hat ihren Erzverkehr 
neu organisiert. Die DB Cargo AG fährt wei­
terhin die Züge, die Privatwagen des Stahl­
Produzenten wurden allerdings durch Ma­
terial des Bahnunternehmens ersetzt. Dafür 
investierte DB Cargo 41 Millionen Mark in 
155 neue sechsachsige Selbstentladewagen. 
Dazu verkehren bis zu vier tägliche Zugpaa­
re mit einem Bruttozuggewicht von 5400, 
demnächst 5700 Tonnen zwischen dem 
Hamburger Hafen und dem 200 Kilometer 
entfernten Salzgitter. 

Bei der Präsentation der neuen Güterwagen 
in Salzgitter am 10. Mai 2000 führen Dr. Jür­
gen Kolb, Vorstand für Verkauf bei der Salz­
gitter AG, und Dr. Dieter Lindenblatt (v.l.), 
Vorstand für Marketing und Vertrieb bei OB 
Cargo, die erste Entladung durch. 

Modelleisenbahner i/2000 

~ 1 TOP: Hopper-Ticket - Preiswert Reisen 
~ uKaum zu glauben, aber wahr" Ticket benutzt wer-

• steht da auf dem Prospekt den. Das Hopper-
der DB Regio Regionalbereich Sachsen· Ticket gilt von Mon-
Anhalt und des Nahverkehrsservice tag bis Freitag von 
Sachsen-Anhalt. Kaum zu glauben, aber neun bis drei Uhr 
wahr: Die Bahn überrascht ihre Kunden und samstags, sonn-
mit einem neuen Sparangebot. zumin- und feiertags gilt es 
dest Fahrgäste in Sachsen-Anhalt. 50 sogar den ganzen 
Kilometer Bahn-Fahrt mit Rückfahrt ko- Tag. Anschlußtickets 
sten seit 1. April 2000 nur noch acht sind allerdings nicht 
DM. Dieses sogenannte Hopper-Ticket- vorgesehen. Das An· 
Angebot gilt bis 9. Juni 2001 . Es gestat- gebot richtet sich 
tet auch Fahrten in Thüringen. Alle ausschließlich an 
Nahverkehrszüge sowie 0 -, IR-, EC· und Reisende für Strecken bis 50 Kilometer. 
JC-Züge (letztere jeweils mit Zuschlag) Solche Sparangebote wünscht man sich 
der 2. Klasse können mit dem Hopper- auch für andere Bundesländer. 

e 1 FLOP: Thalys ab Köln - Ein Preisrätsel 
~ Ebenso kaum zu glauben und sogar nach Ermäßigungen nach, und 

dennoch wahr ist die Tatsache, die Rückfahrt von Oostende, ebenso 
daß man im Reisezentrum der OB AG mit Thalysbenutzung ab Brüssel, war 
im Kölner Hauptbahnhof die Preise für deutlich billiger. Eine umgehende Be-
Fahrten mit dem Thalys nicht kennt. schwerde im Kölner Reisezentrum führ-
Bei einer Fahrt von Köln nach Oost- te zu einer Entschuldigung, dem Ver-
ende, in Belgien, inklusive Thalys bis sprechen den Schaden zu ersetzen 
Brüssel, gab man keine Bahncarder- sowie das Personal nochmals zu schu-
mäßigung für den deutschen Strecken- len. Das war Anfang März, seitdem gab 
teil. ln Oostende fragte der Verkäufer es keine Reaktion der OB AG. 
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Märkisches Dampfspektakel 

Niederflur in der Mitte 
• Am 19. Mai 2000 wurde in Braunschweig ein neuer 
Straßenbahnwagen vorgestellt. Es handelt sich dabei um 
einen alten 6xGelTw 7762, der mit einem neuen Nieder­
flurmittelteil ausgerüstet worden ist. Das Fahrzeug hatte 
im Sommer 1997 einen schweren Unfall, die Instandsetzung 
führte die Mittenwalder Gerätebau GmbH (MGB) durch, 
gleichzeitig wurde ein Niederflurmittelteil eingebaut, wie 
sie bereits Fahrzeuge der Stadtwerke in Brandenburg, Cott­
bus oder Mülheim besitzen. Darüber hinaus wurde der 
Triebwagen mit einer Choppersteuerung ausgerüstet und 
der Innenraum modernisiert. Seit dem 6. Januar 2000 be­
findet sich das Fahrzeug wieder in Braunschweig und macht 
seitdem Testfahrten auf dem Gesamtnetz. Bewährt sich das 
Fahrzeug, sollen weitere Wagen mit einem Niederflurmit­
tel teil versehen werden. 

Der Tw 0051 mit neuem Niederflurmittel­
teil in Braunschweig-Wenden. 

Brohltalbahn 

Zuwachs bei der Brohltalbahn 
• Die Interessengemeinschaft Brohltai-Schmalspureisen­
bahn e. V. (IBS) erwarb von der Berner Oberland Bahn 
(BOB) zwei 2.-Kiasse-Personenwagen. Die Fahrzeuge er­
reichten am 11. Mai 2000 den Umladebahnhof Brohl, wo sie 
am darauffolgenden Tag auf das Gleis gesetzt wurden. Die 
beiden Wagen des Baujahres 1956 sind gut erhalten. Wie an­
dere bei der Brohltalbahn laufende Personenwagen, haben 
sie offene Plattformen mit Übergangsmöglichkeit Die 
Wagen sollen im Falle des Fristablaufs im Einsatz befindli­
cher Fahrzeuge die Beförderungskapazität erhalten. 

10 

B 234 und B 235< 
der Berner Ober· 
landbahn auf 
einem Spezial· 
transportwagen 
der SBB im Umla­
debahnhof Brohl 
am 12. Mai 2000. 

Verein Sächsischer Eisenbahnfreunde . 

Lowa-Waggon aufgearbeitet 

Der letzte seiner Gat· 
• Der Verein Sächsischer Eisenbahnfreunde tung: Mit einer Sonder· 
(VSE) hat den letzten sogenannten Lowa-Wagen fahrt holte der Verein 
aufgearbeitet. In den SOer Jahren hatte der Wag- Sächsischer Eisenbahn­
gon bau Bautzen 200 Exemplare der Gattung freunde am 9. April 
C4üp für die Deutsche Reichsbahn (DR) gebaut. 

2000 seinen aufgear· 
Es war die erste Großserie von Reisezugwagen 

beiteten Lowa-Wagen fü r die DR nach dem Zweiten Weltkrieg. Der 
"' aus Delitzsch ab. ·§ VSE erwarb seinen Waggon, der Ende der 60er 
~ Jahre die Nummer SO SO 29-14139-5 Bgh erhaJ-
~ ten hatte, 1994 von der DB. Der Mitteleinstiegswagen wurde vollständig 
.E im Stil der 70er Jahre aufgearbeitet. Während die Vereinsmitglieder die 

Arbeiten am Innenraum selbst übernahmen, überholte das Werk Delitzsch 
der DBAG die technische Ausstattung. Dabei erhielt der Waggon unter an­
derem eine Knorr-Bremse, eine Türblockierung und eine Lautsprecheran­
lage. Im Rahmen einer Sonderfahrt mit 50 3616 holte der VSE den Wagen 
mit der Nummer 508002-11409-0 am 9. April in Delitzsch ab und über­
führte ihn ins vereinseigene Museum nach Schwarzenberg. 

Fahrtaufnahme in Ostwestfalen-Lippe 

Im Bahnhof 
Lemgo präsen· 
tierte die Euro· 
bahn am 18. April 
2000 mit dem 
VT 2.04 ihren er· 
sten Talent der 
Öffentlichkeit. 

• Zum Fahrplanwechsel Ende Mai übernahm die Eurobahn Verkehrsge­
sellschaft mbH & Co. KG mit Sitz in Mainz im Auftrag des Verkehrsver­
bundes Ostwestfalen-Lippe (VVOWL) den Personenverkehr auf den 
Strecken Bielefeld - Lemgo (KBS 405) und Bielefeld-Rahden (KBS 386). 
Zum Einsatz kommen sechs Triebwagen vom Typ Talent. Beheimatet sind 
die Fahrzeuge in einem neuerrichteten Betriebshof auf dem Gelände 
einer ehemaligen Kaserne in Bielefeld-Sieker. Weil die Anlage mit Tank­
stelle und Waschplatz nicht rechtzeitig fertiggestellt wurde, nutzt die Eu­
ro bahn für einige Monate die Fahrzeughalle der Museums-Eisenbahn 
MineJen in Preußisch Oldendorf. Hierfür machte man die bislang gesperr­
te Strecke von Preußisch Oldendorf nach Holzhausen-Heddinghausen pro­
visorisch wieder befahrbar. Insgesamt 30 neue Arbeitsplätze entstehen 
durch das Engagement der Privatbahn. Gesellschafter der Eurobahn sind 
die Spedition Rhenus sowie das französische Unternehmen VIA Generale 
de transport er cl'lndustrie S.A. (VIA G.T.I.). 
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Weiche, Strecke! 

Ein Jahr nach Fertigstellung des Geiseltalviadukts in Mücheln zieht eine E42 ihren 

Braunkohlezug in Richtung Merseburg über das 271 Meter lange Brückenbauwerk. 

Heute hier, morgen dort: Die Strecke Merse­
burg - Querfurt in Sachsen-Anhalt änderte 
im Abschnitt Frankleben - Langeneichstätt 
zwischen 1936 und 1964 sechsmal ihren Ver­
lauf. Gegen Ende der 80er Jahre bedrohten 
die riesigen Bagger des Braunkohletagebaus 
im Geiseltal die Bahnlinie schon wieder. Die 
Häuser auf dem oberen Bild sind bereits ver­
schwunden. Wegen der hohen Güterzugdich­
te und steigender Anhängelasten im Ab­
schnitt Mücheln - Merseburg elektrifizierte 
die DR dieses Teilstück der eingleisigen 
Strecke im Jahre 1959. Die Gleisanlage wurde 
für eine Achslast von 22 Tonnen ausgelegt, 
weshalb neben E42 sogar die großen E95 ins 

Geiseltal kamen. Vor Personenzügen kamen 
auf dem elektrifizierten Streckenteil aller­
dings erst ab 1984 E-Loks zum Einsatz. Seit 
1993 ist der Braunkohleabbau im Geiseltal 
eingestellt. Die Folgen für die Wirtschaftsre­
gion und damit auch für die Bahn lassen sich 
an der Anzahl der Züge ablesen. Fuhren in den 
60er Jahren täglich über 30 Personen- und 70 
Güterzüge durch Mücheln, so sind es heute 
sogar 36 Personenzugfahrten, überwiegend 
mit modernen LVT/S-Triebwagen, aber nur 
noch ein Bedarfsgüterzug (Foto unten) vom 
Kraftfuttermischwerk Querfurt. 1994 endete 
mit dem Abbau der Fahrleitung der elektri­
sche Betrieb. 

Lautstark beschleunigen die beiden " Ludmillas" ihren Zug nach einem Kreuzungshalt 

in Mücheln. Der Zug rollt am 25. April bis hinauf in den Nordseehafen Hamburg. 
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MODELLBAU 
.HESSEN 

Messe Gießen, Hessenhallen 1·5 
August-Balzer-Weg 18 

14.~~-~·u9kt·+ 
mit mehr als 20 Modellbahn­

anlagen und einem großen 
Handelsmarkt 

Infos: Tel.: 0 25 53/9 87 73 
Fax: 0 25 53/9 87 75 

www.breidenbach-veranstaltungen.de 

188 Seiten 
I 3111 cm *an .. 
7 Farb-, 
105 SW.Foto.r. 
J9.80DM 
462 museale 
Betriebe (Eisen-, 
Strnßcn-. Feld­
und Grubenbah­
nen. Fahrzeug­
sammlungen 
und Museen) 
werden hier jeweils 
mit Vereins- bzw. Museumsgeschicbte, 
Tem1inen, Fahr- bzw. Öffuungszeitcn. 
Info- und Iotemetadresse sowie 
detaillienen Triebfahrzeugverzeichnissen 
systematisch beschrieben und mit 
zahlreichen markanten Fotos illustriert. 

Bahnen in Österreich 2000 

Das gesamte 
Österreichische 
Schienenver­
kehrsgeschehen 
(Bundes-. 
Privat-, Straßen-, 
Museums-, 
Gruben- und 

Wcrksbahnen) wird hier übersichtlich 
und mit vielen sehcnswcnen Aufnahmen 
dargestellt; und zwar jeweils mit 
Strcckengeschichte, Betriebszeiten, 
Info- und Iotemetadresse 
und Tricbfahrzeugverzeicbnissen. 
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Seit ihrer Gründung am 1. Oktober 1992 geht die 

Karsdorier Eisenbahngesellschaft eigene und meist 

unkonventionelle Wege in Sachen Bahnverkehr. 

Auch mit der DB AG, wenn das Erfolg verspricht. 

• Die Weichen sind gestellt: Mit den rumänischen Dieselloks drängt die Kars­
dorfer Eisenbahngesellschaft (KEG) von ihrer Außenstelle Rh eine aus inS:große 
Cargo-Geschäft. Seit über einem Jahr fährt sie bereits Kerosinzüge von Lingen 
nach München. Weitere auf der Relation Speyer-München kamen im März 2000 
dazu. Außerdem gewann die KEG die Ausschreibung zum Abtransport des Wind· 
bruchholzesdes Sturms "Lothar". Die für die letztgenannten Leistungen not· 
wendigen Zugloks mußte die KEG sogar anmieten, da passende eigene Maschi-
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nen noch immer auf ihre Ab­
nahme warten. An den vier 
Standorten Karsdorf, Tröglitz, 
StoBberg und Rheine beschäf­
tigt das deutschlandweit agie­
rende Unternehmen 78 Mitar­
beiter. 2001 sollen auch wieder 
zwei Lehrlinge dazukommen. 

Diese Entwicklung hätte 
man sich 1992 in Karsdorf, dem 
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roter Farbe die der­
zeitigen Standorte 
der KEG. 

Stammsitz der KEG im male­
rischen Unstruttal, wohl nicht 
träumen lassen. Damals war 
durch die Privatisierung des 
dortigen Zementwerkes des­
sen traditionsreiche Werkbahn 
an einem Wendepunkt ange­
kommen. Der neue Eigentü­
mer, Lafarge-Zement, wollte 
keine eigene Anschlußbahn. 

Mit dieser frischen Farbgebung 
startete die Karsdorfer Eisen· 
bahngesellschaft 1992 in das 
Privatbahnzeitalter. 

Auf der Suche nach einer pas­
senden Setreibergesellschaft 
erinnerte man sich der Maini­
schen Feldbahnen in Schwer­
te. Das Unternehmen hatte 
sich auf die Unterhaltung, Re­
paratur und Modernisierung 
von Industrieloks sowie deren 
Ausrüstung mit Funkfernsteu­
erungen spezialisiert. Der Ge-

Im September 1995 steht der 
Steuerwagen VS2.54 in der 
Stamm-Werkstatt kurz vor 
seiner Fertigstellung. 

schäftsführer, Bernhard von 
Engelen, nahm bereits 1991 
Kontakt zu den Karsdorfern 
auf. Er kaufte damals zwei Die­
selloks der Baureihe VGO von 
der Werk bahn. 

Am 1. Oktober 1992 kam es 
schließlich zur Gründung der 
Karsdorfer Eisenbahngesell­
schaft als GmbH mit Sitz in 
Karsdorf. Gleisanlagen und 
Werkstatt überließ Lafarge 
der neuen Gesellschaft auf 
Erbpachtbasis. Die KEG war 
damit die erste größere nicht­
bundeseigene, regelspurige 
Eisenbahn im Osten Deutsch­
lands seit der Wende. Zum Be­
stand zäh.hen damals unter an­
deren vier V 75 und sieben V 60. 

Aufgefallen ist die Privat· 
bahn wohl vielen durch ihr 
Farbkonzept: Die Lackierung 
war weiß, abgesetzt mit mint· 
grünen Zierstreifen. Haupt· 
aufgabeder Maschinen war zu. 
nächst weiter die Anschlußbe­
dienung in Karsdorf. 

Allerdings zeichnete sich 
auch im gut ausgelasteten Ze­
mentwerk ein Rückgang des 
Güterverkehrs auf der Schiene 
ab. Die KEG war also gezwun­

ö gen, sich nach neuen Aufgaben 
.f umzusehen. In diesem Zu-
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Zum Arbeitsumfang an der Lok 0201 gehörte auch der Einbau eines neuen Motors. Die V75 kaufte die KEG aus tschechischen Beständen. 

sammenhang erwarb sie von 
der Eisenbahn Altona-Kalten· 
kirchen-Neumünster (AKN) 
gebrauchte MAN-Triebwagen. 
In der Karsdorfer Werkstätte 
erhielten sie neben einer 
gründlichen Neulackierung in 
den nun aktuellen grün-weiß· 
gelben KEG-Farben auch eine 
zeitgemäße Innenausstattung. 
Einer dieser Triebwagen ver· 
kehrte 1994 als "Bacchus-Ex· 
preß" auf der Finnebahn zwi· 
sehen Laucha und Bad Bibra. 
Die Gesellschaft wollte auf die· 
se Weise mögliche Perspekti· 
ven dieser Nebenbahn aufzei· 
gen, deren Personenverkehr 
seit drei Jahrzehnten ruht. 

1995 begann die Privatbahn 
auf ihrer Stammstrecke in Ko· 

Modelleisenbahner 712000 

operation mit der Deutschen 
Bahn das Projekt Burgenland· 
bahn. Für den Reiseverkehr 
auf der Unstruthahn von 
Naumburg nach Artern miete· 
te der Geschäftsbereich Nah· 
verkehr ab dem Fahrplanwech· 
sei im Mai 1995 die MAN· 

I Seit fünf Jahren ein 
Erfolg - das Projekt 
der Burgenlandbahn 

Triebwagen der KEG an. Ein 
Jahr später fuhren die Brum· 
mer auch auf den Bahnlinien 
Zeitz - Osterfeld, Zeitz - Teu· 
ehern - Weißenfels sowie 
Naumburg - Teuchern. 

Die KEG expandierte 1996 
aber nicht nur im Personen ver· 

kehr. Zuerst übernahm sie zum 
1. Januar die Betriebsführung 
auf der Rügensehen Klein­
bahn. Nach der Rückübertra· 
gung der Schmalspurbahn an 
die Kreise suchten diese einen 
Betreiber. Er sollte ein ausge­
glichenes Betriebsergebnis bei 
gleichbleibenden Betriebsko· 
stenzuschüssen seitens der 
Kommunen garantieren. Bern· 
hard von Engelen bewarb sich 
als KEG, aber mit dem Ziel, im 
Falle des Zuschlages eine eige· 
ne Gesellschaft zu gründen. 
Der Rasende Roland kam so· 
mit nicht zur KEG, sondern zur 
Rügensehen Kleinbahn GmbH 
& Co. (RKB). Für die Betriebs· 
führung ist allerdings der 
oberste Betriebsleiter der 

KEG verantwortlich. Die RKB 
modernisierte die Schmal· 
spurstrecken umfassend, was 
nicht immer die Freude der 
Dampfbahnfans erweckte. Ei· 
ner der Hauptkritikpunkte ist 
neben dem teilweise bunten 
Fahrzeugpark vornehmlich die 
Erneuerung des Oberbaues 
mit einer Schotter· anstelle der 
Kiesbettung. Der oberste Be· 
triebsleiter der KEG, Konrad 
Höft, kommentiert dies so: 
"Wir sind ein modernes öffent· 
liches Verkehrsunternehmen, 
welches zu wirtschaftlichem 
Vorgehen verpflichtet ist. Die· 
ses Ziel erfordert modernen 
Nahverkehr mit entsprechen· 
der Infrastruktur auf Strecken 
und Bahnhöfen." Dazu zählen 
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heute eben auch Rollstuhlram­
pen und gepflasterte Bahnstei­
ge in Einstiegshöhe. Die näch­
ste Neuerung auf Rügen wird 
neben dem vorgeschriebenen 
Zugbahnfunk eine neue, zwei­
farbige Lackierung der Reise­
zugwagen sein, so Konrad Höft 
weiter. "Das bisherige Grün ist 
zu öde." Derzeit beschäftigen 
die Rügensehen Kleinbahnen 
48 Mitarbeiter sowie zwei Aus­
zubildende. 

Als Zweites begann die 
KEG mit Beginn der Bausaison 
im April1996 mit dem Vermie­
ten ihrer Loks für Bauzugdien­
ste. Erste Gehversuche auf die­
sem Feld erfolgten schon im 
Vorjahr. Um besser auf die 
Kundenwünsche eingehen zu 
können, kaufte man noch eini­
ge Lokomotiven zu. Während 
sich nämlich beispielsweise ei­
ne V75 ob ihrer Zugkraft und 
der guten Langsamfahreigen­
schaften optimal für (Ein-) 
Schotterzüge eignet, ist sie für 
die Fahrleitungsmontage zu 
groß. Dort kommen dann die 

Bei der Fahrleitungsmontage für OB Netz machen sich die kleinen Zweiachser nützlich, hier in Camburg. 

kleinen zwei- und dreiachsigen 
Herrsche!- und Klöckner-Hum­
bold-Deutz-Maschinen zum 
Einsatz. Siemens-Fahrleitung, 
Adtranz und DB Netz sind nur 
einige der Karsdorfer Stamm­
kunden. Eine ihrer dieostälte­
sten Kleinloks, die blaue 0201, 
trägt ob der großen Nachfrage 
noch immer kein KEG-Farb­
kleid, so Uwe Rückriem, zu­
ständig für die Triebfahrzeug­
gestellung Ost der Karsdorfer 
Eisenbahn. 

Besonders in der Netznie­
derlass'ung Südost der Deut­
schen Bahn ist man froh über 
die Zuverlässigkeit und Flexi-

Die LVT/S·Mittelpufferkup[plung 
wurde von KEG und SAB·WABCO 
entwickelt und erlaubt auch das 
Kuppeln mit Regelkupplungen. 

Auf dem DB·Kursbuchkar· 
tenausschnitt ist die Lage 
die Strecken der Burgen· 
landbahn im übrigem Netz 

bilität der Karsdorfer. So war 
es für die KEG-Mitarbeiter 
während der umfangreichen 
Bauarbeiten im teilweise ge­
sperrten Bahnhof Weißenfels 
auch einmal Personalwechsel 
oder das Tanken an einem be-

I Flexibilität der KEG 
bei Bauarbeiten 
begeistert DB Netz 

stimmten Streckenkilometer 
anstelle des nicht erreichba­
ren Bahnbetriebswerkes zu re­
alisieren. 

Seit dem 29. Mai 1998 ist die 
KEG auch im sächsischen Per-

sonenverkehr aktiv. Sie fährt 
für die City-Bahn Chemnitz 
vornehmlich mit drei MAN­
Triebwagen auf der Relation 
Chemnitz- Stollberg. Für die 
Unterhaltung der Fahrzeuge 
mietete die KEG den Lok­
schuppen in Stollberg an und 
rüstete ihn entsprechend aus. 
Lediglich für größere Arbeiten 
müssen die MANs dann nach 
Karsdorf. Damit sich diese In­
vestitionen auch nach der Um­
stellung der City-Bahn auf 
elektrischen Straßenbahnbe­
trieb noch lohnen, möchte sich 
die KEG um die Verkehrslei­
stungen auf der Strecke Stoll-
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Ein moderner LVT/5 der Burgenlandbahn erreicht am 3. Mai 2000 auf 
dem Weg durch das Unstruttal nach Artern den Bahnhof Freyburg. 

berg- St. Egidien bemühen, so 
der oberste Betriebsleiter 
Konrad Höft. Da das Um­
rüstungsverfahren für die 
Bahnline Chemnitz- Stallberg 
derzeit noch stockt, kann man 
sich in Karsdorf damit wohl 
noch etwas Zeit lassen. 

Der Erfolg der Zusammen­
arbeit des privaten Unterneh­
mens mit der DB führte am 
l.januar 1999 zur Gründung 
der Burgenlandbahn GmbH 
mit DB Regio. Diese Initiative 
wurde auch von vielen Politi­
kern der Region sehr begrüßt. 
Die KEG hält 30 Prozent der 
Anteile und ist für die Bereit· 
Stellung und Unterhaltung der 
Triebwagen zuständig. Die 
Burgenlandbahn bedient die 

Strecken Artern - Naumburg­
Teuchern - Zeitz, Teuchern -
Weißenfels, Merseburg- Quer­
furt- Röblingen am See sowie 
Merseburg - Schafstädt. Die 
Strecke von Querfurt nach Vit­
zenburg nutzt man nach der 
Abbestellung des Personen­
verkehrs dagegen nur zum 
schnellen Fahrzeugtausch. 
Den Verkehr führen KEG und 
DB mit den 18 BautzenerTrieb­
wagen des Typs LVT/S durch. 
Nach Schafstädt ist jedoch oft 
noch ein alter MAN unterwegs. 

Mit der Indienststellung 
der Lok 204 am 18. April 1998 
begann abermals eine Erwei­
terung der Gesellschaft. Dies­
mal hieß das Ziel Güterver­
kehr. Vorerst fuhr die sechsach-
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Die Flaggschiffe des KEG-Güterverkehrs warten am 4. Mai 2000 in Karsdorf auf weitere Aufgaben beziehungsweise ihre Zulassung. 

sige V180 allerdings für andere 
Privatbahnen, so zum Beispiel 
im Februar 1999 für die Bahn­
gesellschaft Waldhof. 

Auf den Anschlußgleisen in 
Karsdorf tat sich derweil im­
mer weniger. Immer öfter dien­
ten sie nur noch zum Abstellen 
von Wagen und Zügen. Ein Ze· 
mentzug je Woche im Abgang 
wurde zur Normalität. Im Ok· 
tober 1999 verließ der letzte 
Zug, beladen mit Bergbaubin­
der, Karsdorf in Richtung Ron­
neburg. Im Januar 2000 teilte 
Lafarge der KEG schließlich 
mit, daß in Zukunft keine wei­
teren Schienentransporte auf 
der Anschlußbahn vorgesehen 
seien. 

Im April1999 eröffnete die 
KEG ihre Außenstelle in Rhei­
ne.Von dort aus startete sie mit 
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Wartungsarbeiten in Rheine: 

Auch die Sandungseinrichtung 

benötigt regelmäßige Pflege, 

soll sie gut funktionieren. 

den ersten beiden sechsachsi­
gen rumänischen Dieselloks 
den Kerosintransport von Lin­
gen-Holthausen nach Mün· 
chen. Michael Hebenstreit, ört­
licher Betriebsleiter in Rhei· 
ne, erinnert sich: "Die von DB 
Immobilien angernietete ehe­
malige Triebwagenhalle war 
völlig leer. Das einzige funk­
tionstüchtige Gerät war das al­
te Kurbeltelefon zum Fahr­
dienstleiter." Heute verfügt 

die Halle über eme neue 
Elektroinstallation, neue Hei­
zungsanlagen und Werkstatt· 
plätze. Hebeböcke sind nun 
ebenfalls installiert. Ein An­
bau beherbergt Büros und 
Übernachtungsräume der Mit­
arbeiter. "Rheine ist zur Zeit 
die Heimstatt der ersten vier 
2100 PS starken dieselelektri­
schen Rumänen.", erklärt Mi­
chael Hebenstreit weiter. Die 
Loks kommen von der Firma 

SAAF aus Craiova. Dabei han­
delt es sich um ein Unterneh· 
men analog dem Bundeseisen­
bahnvermögen, allerdings mit 
Loks und Betriebswerken. 
Bald sollen es nach dem Willen 
des Geschäftsführers Bern­
hard von Engelen sechzehn 
Maschinen sein. "Die 2105 bis 
2108 stehen bereits zur Nach­
rüstung mit dem Zugbahnfunk 

I Abnahmebereit Die 
nächsten vier Diesel 
aus Rumänien 

MESA 2002 und anschließen­
der Abnahme in der Werkstät­
te Karsdorf." Zukünftig sollen 
aber alle Rumänen in Rheine 
stationiert werden. 

Zur Erledigung von Garan­
tiearbeiten und der Weiterga­
be von Fachwissen weilen noch 
drei SAAF-Techniker in Rhei­
ne. Ansonsten arbeiten dort 
fünf KEG-Schlosser. Neben 
den Loks unterhalten sie auch 
die angernieteten Waggons. Im 
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sehen Lokomotiven erscheint 
auf den ersten Blick etwas 

ungewohnt. 

Einblick - die Werkstatträume 
in der ehemaligen Trieb­

wagenhalle Rheine komplet­
tiert man nach und nach. 

Bedarfsfall kommen Karsdor· 
fer Kollegen als Unterstüt· 
zung, bemerkt Michael Heben­
streit. Und weiter: "Wir bemü­
hen uns aber, die fälligen Ar­
beiten, wie etwa den Brems­
sohlenwechsel, gleichmäßig zu 
verteilen und nur wenige Wa­
gen auf dem Hof zu haben." 

Bei Erfolg bleiben Neider 
natürlich nicht aus. Einer von 
ihnen ist offenbar DB Cargo. 
Jedenfalls monierte die Güter­
verkehrstochter der Bahn im 
Mai 1999 bei DB Netz, daß die 
KEG mit der deutschen Spra­
che und des Betriebsdienstes 
unkundigem rumänischem 
Personal unterwegs sei. Dieses 
wäre nach dem Zustellen eini­
ger reparierter Kesselwagen 
zum Kerosinzug in Bebra ohne 
Bremsprobe abgefahren. In 
der Antwort von Gerd Schiel, 
Counter Halle der Netznieder­
lassung Südost, heißt es dazu: 
"Unsere bisherigen Erfahrun· 
gen mit der Karsdorfer Eisen­
bahngesellschaft können den 
von DB Cargo geschilderten 
Sachverhalt nicht bestätigen." 
KEG-Geschäftsführer Bern­
hard von Engelen sagt dazu: 
"Tatsache ist, daß an jenem 12. 
Mai 1999 zwei deutsche Lok· 
führersowie ein deutscher Wa­
genmeister, allesamt bei der 
KEG beschäftigt, auf dem füh­
renden Triebfahrzeug unter-
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wegs waren. Auf der zweiten 
Lok fuhr noch ein rumänischer 
Techniker mit, um kleinere 
Garantiearbeiten auszufüh­
ren." Da an jenem Tag neue 
Wagen aufgenommen wurden, 
die dem Eisenbahnbundesamt 
(EBA) als wieder betriebsfähig 
gemeldet werden sollten, habe 
man die Bremsprobe sogar 
zweimal durchgeführt, so von 
Engelen. Die Ursache für das 
Gerücht sieht er darin, daß sich 
der Cargo-Rangierer an der 
zweiten anstatt, wie bei Dop· 
peltraktion üblich, der führen­
den ersten Lok meldete. 

Einige Monate später lan­
dete der Vorfall auf Betreiben 
der Gewerkschaft der Lokfüh­
rer (GdL) schließlich sogar 
beim Bundesverkehrsministe· 
rium, welches das EBA mit der 
Prüfung beauftragte. In des­
sen Antwort vom 7. September 
1999 heißt es: "Zusammenfas· 
send ist zu sagen, daß die auf-

sichtsbehördlichen Überprü­
fungen keinerlei Anhaltspunk­
te ergeben haben, durch wel­
che die Angaben der GdL be­
stätigt werden können." 

Für die Zukunft haben sich 
die Karsdorfer viel vorgenom­
men. So sollen nach Angaben 
von Uwe Rückriem aus dem 
reichlich bemessenen Arbeits­
vorrat weitere V 180 sowie die 
ersten vier V 100.4 aufgearbei­
tet werden. 

Nächstes größeres Projekt 
ist die Instandsetzung und Ver· 
marktung von ungenutztem ru· 
mänischen Eisenbahnmaterial 
durch Roger-Rail, wovon auch 
andere Privatbahnen profitie­
ren sollen. Die KEG hält an 
dem Gemeinschaftsunter­
nehmen mit SAAF 70 Prozent. 
Wenn alles klappt, werden die 
ersten 7000-PS-E-Loksnoch im 
Sommer 2000 über deutsche 
Gleise rollen. 

M. V. Kratzsch-Leichsenring 

KHD·MG530 C 
KH!>-MG530 C 

1983 LEW.V60 D 
1979 LEW·V60 0 
1973 lfW-V60 0 
1979 LEW-V60 0 
1977 LEW-V60 0 
1982 LEW-V60 0 
1964 LE\V.V60 0 
1974 LEW-V60 0 
1973 LE\V-V60 0 
1975 LE\V·V60 0 
1976 LEW·V60 0 
1977 LEW·V60 D 
1979 LEW·V60 D 
1957 MAK·V60 C 
1956 MAK-V60 C 
1961 CKO-V75 
1962 CKO·V75 
1961 CKO·V75 
1962 CKO-v75 
1965 CKO-V75 
1965 CKO-v75 
1983 LEW·V100.4 

LE\V-V100.4 
1981 LE\V-V100.4 
1983 LEW-V100.4 

LE\V-V100.4 

2001 1968 LOB·V180 CC 
2002 LOB.V 180 CC 
2003 1968 l08·V180 CC 
2004 1968 LOB·V180 CC 
2101 1975 ECR·OE2100 
2102 1976 ECR·OE2100 
2103 1978 ECR·OE2100 
2104 1978 ECR·OE2100 
VT2 01 1957 MAN·VT 
VT2.02 1957 MAN·VT 
VT2.10 1956 MAN·VT 
VT2.13 1963 MAN·VT 
VT2.14 1963 MAN·VT 
VT2.15 1963 MAN-VT 
VT2.16 1963 MAN·VT 
VT2.17 1963 MAN·VT 
VT2.18 1963 MAN·VT 
VT2.19 1963 MAN-VT 
VT2.20 1963 MAN·VT 
VT3.01 1998 OWA·LVT·S 
VT3.02 1998 OWA-LVT-5 
VT3.03 1998 OWA-LVT·S 
VT3.04 1998 OWA·LVT·S 
VT3.05 1998 OWA-LVT-5 
VT3.06 1998 DWMVT·S 
VT3.07 1998 OWMVT·S 

r.:,VT,::3::;.08:-t7.199::-9:--r.O:;;W~A-,!;.LVT,:.;·S:--~ ~ 
j.!VT,::3~.09:-t7.1999=---r.O:;;W~A-,!;.LVT,:..·5:--~ ~ 
1-'VT.:..:l ::..:.· I 0"---+-'-'1999~--1-'D:.::W::.:.A·.::.:LVT,:,c·S::._---1 -.i 
VT3. 11 1999 DWA·LVT·S 

j.!V!;;T3::!.1;,.2 ...f-!.'1999=---r.O:,:,:W~A-~LVT,:..·S:--~ :...,~ 
I-'V.:..:T3::..:..1 ::_3 -+"1999~--I-'D:.::W::.:A·.::.:LVT,:,c·5::._---1 <X' 

f:'VT,:,3::..;.1;-t4 7,1999=---t:D:;;W::7-A·,!;.LVT::-·S:--~ ~ 
VT3.15 1999 DWA·LVT-S "' 
~V~B~.I-:-6;. 4}~1999=tt~~owt77A::;:·,!;.l:,:VT\_-s7-_-_-_-j ~ 
I-'VT.:..:3::..:.. 17~~1999~~DW~A~-t~VT~-5--~ ~ 
~V~T3~.18~~199~9~~DW~A~-l~VT~·S--~ ö 
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.------------------------------, Im Jahre 1905 sind die 

Bauarbeiten für den 
Rangierbahnhof in vol· 
lern Gange. Der Blick 
geht nach Osten. 

Anhand der wechselvollen Geschichte der ausgedehnten Rangieranlagen des Bahnhofs 

Ulm zeigt sich der unaufhaltsame Niedergang des Güterverkehrs in Deutschland. 



• Dumpf prallen die Puffer zweier Gü­
terwagen aufeinander. Gleich wird es Mit­
ternacht- auf dem Ulmer Rangierbahnhof 
(Rbf) herrscht Hochbetrieb. Ein Güterzug 
wird zerlegt. Wagen um Wagen rollt den Ab­
laufberg hinab, wo ihn Hemmschuhleger 
empfangen und eine der eisernen Bremsen 
vor die Räder legen. Ein Funkenregen be­
gleitet das quietschende Geräusch, wenn 
Eisen auf Eisen rutscht. Der Waggon wird 
so weit abgebremst, daß er sanft auf die 
Puffer einer bereits stehenden Wagengar­
nitur tupft. Auf einem weiter hinten gele­
genen Gleis hatte ein Rangierer nicht so 
viel Fingerspitzengefühl: Mit einem lauten 
Schlag prallen Puffer aufeinander. 

Der Rbf Ulm entstand zu Beginn des ver­
gangeneo Jahrhunderts nicht als Reiß­
brettplanungaus einem Guß. Mit Zunahme 
des Güterverkehrs vergrößerte er sich im 
Laufe der Jahre Stück um Stück. Der Grund 
für dieses etappenweise Wachstum liegt in 
der städtebaulichen Entwicklung Ulms. 

Die Stadt war durch den Ausbau zur 
Bundesfestung Mitte des 19. Jahrhunderts 
in ihren Entfaltungsmöglichkeiten stark 
eingeschränkt. Eingezwängt in die Mauern 
der Festung, hatte der 1850 eröffnete 
Hauptbahnhof deshalb von Anfang an mit 
Platzproblemen zu kämpfen. 

Laut den Verkehrsberichten der König­
lich Württembergischen Staats-Eisenbahn 
wurde der Ulmer Bahnhof seit dem Jahre 

I Mangel an Rangiergleisen 
macht Umbau notwendig 

1880 ständig um- und ausgebaut. Denn die 
Münsterstadt verfügte über keine zentrale 
Güterabfertigung, und der Warenum­
schlag vollzog sich somit an einer Vielzahl 
von Stellen, die über das gesamte Bahn­
hofsarreal verteilt waren. 

Die allgemeine Zunahme des Verkehrs, 
die gestiegenen Anforderungen an die 
Pünktlichkeit und Sicherheit des Eisen-

' l::h 

BfSoflingen 
-~- .. L. 

Der Bauzustand 1946. Die gelben Be­
reiche sind zerstört. Links in östlicher 
Richtung geht es zum Hauptbahnhof. 

bahnbetriebs, der dezentrale Güterabferti­
gungsdienst und der Mangel an Rangier­
gleisen erforderte bereits Ende des 19. 
Jahrhunderts eine grundlegende Umge· 
staltung der Betriebsanlagen des Ulmer 
Hauptbahnhofs. Jedoch erst um die Jahr­
hundertwende konnte die Stadt durch den 
Kauf des größten Teils der militärisch 
längst wertlos gewordenen Umwallung 
vom Reichsfiskus das Korsett sprengen. 
4 78 Hektar Festungsgelände im Westen des 
bisherigen Bahnhofs wurden envorben. Ei­
ner Ausdehnung des Betriebsbereichs 
stand nun nichts mehr im Wege. 

Der Anfang 1903 genehmigte Plan für 
die Bahnhofserweiterung sah die Anlage 
eines Rangier- und Güterbahnhofs auf dem 
Gelände westlich der bisherigen Stadtum­
wallung entlang der Donaubahn bis zum 
zweieinhalb Kilometer entfernten Bahn-



Die 1908 gebaute Güter- mit 
der angeschlossenen Zollhalle 
Ende der 20er Jahre. Der heu­
tige Zustand verheißt nichts 
Gutes: Der Abriß ist sicher. 

Ein Rangierunfall in den 70er 
Jahren. Der Schwenkdachwa­
gen entgleiste auf der zu 
schnell befahrenen Weiche. 
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Platzmangel durch die Festungsmauern -
Haupthindernis für den Rangierbahnhofsbau 

hof Söflingen vor. Die Trasse der Donau· 
bahn mußte dafür in nördlicher Richtung 
verlegt werden. Um die direkte Einfahrr 
von der Hauptbahn sicherzustellen, waren 
Ein- und Ausfahrgleise herzustellen. 

Die Bauarbeiten begannen im Januar 
1903 mit dem Durchbruch am Festungs­
wall zur Donaubahn. 1906 war der erste 
Bauabschnitt fertiggestellt Die Anlage be­
stand aus vier Einfahrgleisen in Seitenla­
ge und acht Richtungs- bzw. Ablaufgleisen 
mit folgender Aufteilung: Je ein Gleis nach 
der Donaubahn, Hauptbahn (Stuttgart), 
Ulm Ort sowie Wagen nach Söflingen; je 
zwei Gleise waren für die Bedien.ung der 

~ Südbahn und für bayerischeStrecken vor· 
'! gesehen. Der erste Bauabschnitt wurde im 
~ Oktober 1906, die Gesamtanlage am 11. Ju­
~ ni 1911 in Betrieb genommen. 
} Die Einfahrgleise mußten wegen der 
~ beengten Verhältnisse in Seitenlage zu 
~ den Rangiergleisen gebaut werden. Da 

auch keine Ausfahrgruppe vorgesehen 
war, wurde auf den Richtungsgleisen aus­
gefahren. Die Baukosten beliefen sich ein­
schließlich der Kosten für den Grunder· 
werb auf zwölf Millionen Goldmark. Mit 
dem Bau des Rangierbahnhofes wurden 
die Dampflok-Behandlungsanlagen eben­
fall s dorthin verlegt. 

Die Deutsche Reichsbahn-Gesellschaft 
modernisierte in den 20er und 30er Jahren 
die Signal- und Stellwerkstechnik und bau­
te den Rbf bis zu einer Länge von 2,5 Kilo­
metern bei einer größten Breite von 300 
Metern aus. Auf insgesamt 107 Gleisen 
und mittels dreier Ablaufberge wurden 
die anfallenden Güterzüge zerlegt und 
neu zusammengestellt. Das Reichsbahn­
Beu·iebsamt Ulm nennt für das Jahr 1932 
eine tägliche Bildung von 60 Zügen, eben­
soviele werden aufgelöst. Die tägliche Be­
lastung betrug bis zu 2400 Wagen, die mög­
liche Höchstbelastung annähernd 3000. In 
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Rangierbahnhof 
Die Hauptaufgabe eines Rangier­
bahnhofes ist das Zerlegen und Bilden 
von Güterzügen. Hauptbestandteil ei­
ner solchen Anlage ist die Einfahr­
gruppe, wo die Wagen " langge­
macht", also entkuppelt werden. Dar­
an schließt sich die Ablaufanlage an, 
die auch " Eselsrücken" genannt wird. 
Die Wagen werden über den Berg ge­
schoben, von wo sie hinabrollen und 
sozusagen mit Schwung selbständig 
auf die ihnen zugedachten Richtungs­
gleise gelangen. Dort sammeln sich 
die Wagen einer Zugbildungsrich­
tung. Abschließend werden die Wa­
gen in der Ausfahrgruppe zusammen­
gezogen, wo die Ausgangsbehand­
l:ung, w ie zum Beispiel der Bremstest , 
durchgeführt wird. 

der Reichsbahnzeit erreichte der Rbf Ulm 
seine umfangreichste Gleisaustattung. Die 
Gleislänge betrug 86 Kilometer, davon 
zehn Kilometer Haupt· und 76 Kilometer 
Nebengleise. Zwölf Stellwerke regelten 
den Zug- und Rangierverkehr. 258 Weichen 
lagen im Rbf, davon 142 fern· und 116 Orts· 

gestellt. 29 Hauptsignale sicherten den Be· 
trieb. Drei Gleiswaagen mit 32, 35 und 40 
Tonnen Höchstmasse und zwei Hebekräne 
mit fünf beziehungsweise 20 Tonnen Trag· 
fähigkeit wurden im Güterumschlag ein· 
gesetzt. 

Das vorläufige Ende kam in den Jahren 
1944/45: Mehrere Bombenangriffe zwi· 
sehen dem 16. März 1944 und dem 19.April 

I Bereits im Dezember 1945 
beginnt der Wiederaufbau 

1945 zerstörten nahezu die gesamten 
Bahnhofsanlagen sowie 46 Lokomotiven 
und 1444 Wagen. Doch schon im Dezember 
1945 beschloß die RBD Stuttgart, den Rbf 
mit amerikanischer Hilfe wieder betriebs· 
fähig zu machen. Dennoch mußten bis 1949 
weiterhin Güterzüge im Hbf abgefertigt 
werden. Als Verkehrsleistung nennt das 
Reichsbahn-Betriebsamt Ulm für den Rbf 
Ende des Jahres 1946 täglich 900 Wagen. 
Ulm leistete im Vergleich zum Jahr 1932 
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vor werden die Hemmschuhe eingefettet, da­

mit sie auf den Gleisen gut gleiten. Rechts die 

Büssing-Hemmschuh-Auswurfvorrichtung, von 

der es im Bereich des Rbf Ulm 13 Stück gibt. 

immerhin noch 90 Prozent des damaligen 
Wagenladungs-, 40 Prozent des Stückgut­
und 40 Prozent des Eilgutverkehrs und lag 
damit erheblich über dem Durchschnitt 
der westlichen Besatzungszonen. Erst am 
9. Mai 1949 konnte der Ablaufbetrieb im 
Rbf wieder aufgenommen und konnten 
Züge nach Friedrichshafen, Donauwörth, 
Nürnberg, Kornwestheim und Aulendorf 
in größerem Umfang gebildet werden. Für 
insgesamt 12.342 925 Reichsmark wurden 
Hbf und Rbf Ulm bis 1950 wieder in Stand 
gesetzt. Die weitgehend improvisierten Ul­
mer Eisenbahnanlagen wurden in mehre­
ren Bauabschnitten bis 1962 völlig neu und 
modernisert wieder aufgebaut. 

Im September 1960 trafen die ersten 
italienischen Gastarbeiter auf dem Rbf 
ein. Mitte der 60er Jahre waren annähernd 
90 Prozent der Hemmschuhleger Auslän­
der, in den 70er Jahren nahezu 100 Pro­
zent. Bis Ende der 50 er Jahre nahm die Ver­
kehrssentwicklung des Rbf stetig zu. Im 
Jahre 1966 machte sich dann jedoch die 
Rezession im Eisenbahn-Güterverkehr 
auch auf dem Rbf Ulm bemerkbar. Gingen 

noch 1964 täglich 2600 Wagen ins Netz, so 
erreicht der Rbf in den folgenden Jahren 
nie wieder diese Menge. 

1976 begann die DB mit der Einführung 
des Knotenpunktsystems bei den Fracht­
zügen, dem sogenannten schwarzen Netz. 
Eine Reihe von Rangierbahnhöfen wur­
den zu sogenannten Knotenbahnhöfen 
(Kbf) gemacht, denen jeweils ein Bedie­
nungsbereich zugeordnet ist. Jedem Kbf 
sind Satelliten beigegeben, die als Zulie­
ferer fungieren. Der Rbf Ulm behielt einst­
weilen noch seinen Status. Ende 1978 wur­
den ihm die Kbf Aulendorf, Biberach, 
Laupheim, Schelklingen und Sigmaringen 
zugeteilt. Zum 23. Mai 1983 wurde der Kbf 
Lindau/Reutin an den Rbf Ulm angebun­
den. Mit Aufhebung des Rangierbahnho­
fes Lindau-Reurin zum 31. Mai 1992 wird 
der grenzüberschreitende Verkehr un­
mittelbar vom Rbf Ulm aus bedient. 

Doch zum 29. Mai 1994 wurde der Rbf 
Ulm zu einem Kbf herabgestuft und an die 
verbleibenden Rbf Kornwestheim, Mann­
heim, München Nord und Nürnberg ange­
bunden. Die bisherigen Kbf Biberach und 
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Im Oktober 1906 sind die 

acht Richtungsgleise fer­

tig. Der Betrieb kann be­

ginnen. Links die Gleise 

der Donaubahn. 

Sie sind die Königinnen 

der Eselsrücken: Die Loks 

der Baureihe 294 tragen 

immer noch die Haupt· 

last im Ablaufbetrieb. 

Wiederaufbau der im 

Krieg zerstörten Berin­

ger-Brücke, die das ge­

samte Areal in Nord-Süd­

richtung überspannt. 

Schelklingen wurden dem nun als Groß­
Kbf fungierenden Rbf Ulm zugeordnet. 
Am 28. Mai 1995 hatte der Kbf Ulm Rbf ei­
nen Einzugsbereich von 329 Kilometern 
und umfaßte 60 Satelliten. 

Der Rbf erstreckt sich heute auf einer 
Länge von vier Kilometern bei einer größ­
ten Breite von 300 Metern. Mit zu den Auf­
gaben des Rbf zählt gegenwärtig die Zer­
legung und Neubildung ausgeprägter 
Sonderverkehre wie Ganzzüge (Benzin, 
Heizöl, Kohle, Steine, Holz, Kies und Salz), 
Militärzüge zum Truppenübungsplatz 
Oberheutal sowie Bau- und Arbeitszüge 
für Baumaßnahmen am Ort und in der Re­
gion. 

Die Zugbildunganlage verfügt gegen-
wärtig über 23 Richtungsgleise.lS weitere 
Richtungsgleise fungieren gleichzeitig als 
Ausfahrgleise. Hinzu kommen 13 Einfahr­
gleise, von denen nur drei hinter dem Ab­
laufberg liegen. In Ulm Rbf enden 33 Züge, 
32 beginnen hier, bei sechs Zügen wird ein 
Wagenaustausch vorgenommen. Der Rbf 
Ulm bildet insgesamt fünf Züge für den 
Fernbereich (nach Gremberg, Mannheim, 

.E München Nord, Nürnberg und Kornwest­
~ 
.!i> heim), zehn für den Nahbereich (Aulen-
~ dorf, Biberach!Riß, Dillingen, Ehingen, 
"" ~ Giengen, Heidenheim, Lindau, Mengen, 
i Neu-Ulm, Schelklingen) und sechs für den 
.:: Bedienungsbereich (Erbach, Herrlingen, 
j Einsingen, Langenau, Ulm-Donautal, 
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Nur noch einer der ehemals drei 
Ablaufberge ist in Betrieb. Um· 

fangreiches Grün bemächtigt sich 
nach und nach der Bahnanlagen. 

ShO! Die Güterbahnhof-Zufüh­
rungsgleise sehen ihrem Ende 
entgegen. Der baldig~ Abbau ist 

Unterelchingen). Etwa 650 bis 700 Wagen 
verlassen Ulm Rbf täglich, mit Bergbe­
handlung - das sindalldie Wagen, die über 
den Ablaufberg rollen - sind es etwa 550 
bis 600 täglich. 

Derzeit sind nur noch neun der ehedem 
zwölf Stellwerke besetzt; von den urspüng­
lich drei Ablaufbergen ist nur noch einer in 
Betrieb, die beiden anderen sind bereits 
von Sträuchern überwuchert. Nach wie vor 
eines der betriebserschwerenden Hinder­
nisse ist die Seitenlage der Einfahrgruppe 
und das Fehlen einer Ausfahrgruppe. Das 
das macht die Arbeit der rund 100 Eisen-

I Rangierbetrieb beginnt um 
16 Uhr und endet um 5 Uhr 

bahn er, davon 68 Rangierer, im Stellwerks­
und Rangierdienst nicht leichter. 

Von dem Bergmeister und seinen viel­
fältigen Aufgaben hängt die Leistungsfä­
higkeit eines R bf ab. Er ist in der Regel ein 
erfahrener Mitarbeiter des Rbf und regelt 
die Auflösung der Güterzüge. Mit einem 
Sprechfunkgerät steht er in ständigem 
Kontakt zu den Stellwerken. Nach seinen 
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Die Leistungsfähigkeit eines 
Rangierbahnhofes hängt von 
der Organisationsfähigkeit des 
erfahrenen Bergmeisters ab 

Angaben werden die Weichen gestellt, so 
daß die ablaufenden Wagen auf das richti­
ge Gleis verteilt werden. Die Fehlbedie· 
nung einer Weiche kann schwerwiegende 
Folgen haben. Einen fehlgeleiteten Wagen 
wieder auf das richtige Gleis zu bringen, 
heißt, den Ablaufbetrieb zu stoppen und 
mittels Lok den Wagen umzusetzen. Eine 
weitere Aufgabe des Bergmeisters ist es, 
sich um parallel stattfindende Rangier­
fahrten zu kümmern. Die Anzahl der ab­
rollenden Güterwagen hängt somit ganz 
vom Koordinationsgeschick und der Er­
fahrung des Bergmeisters ab. 

Gegen 16 Uhr beginnt der Ablauf, ab et­
wa ein Uhr nachts werden neue Züge ge­
bildet. Gegen fünf Uhr morgens endet der 
Betrieb. Ankommende Züge ziehen Diesel­
loks der Baureihe 294 oder 365 bis hinter 
den Ablaufberg, wo sie "langgemacht", al­
so entkuppelt werden. Die Lok drückt den 
Zug dann über den 4,18 Meter hohen Ab­
laufberg, von wo die Wagen auf das ihnen 
zugedachte Gleis gelangen. 

Im Rbf Ulm existieren keine Berg- und 
Tal bremsen wie auf anderen größeren Rbf. 
Die Hemmschuhleger müssen bei ihrer 

nicht ungefährlichen Arbeit auch die Wit­
terungsbedingungen mit berücksichtigen: 
Mal ist das Gleis naß und rutschig, mal 
hemmt heftiger Wind die Fahrt. Der Be· 
stand an Hemmschuhen beträgt gegen­
wärtig 1950 Stück bei einem monatlichen 
Verschleiß von 100 Exemplaren. Die 
Hemmschuhe werden über sogenannte 
Büssing-Hemmschuh-Auswurfvorrichtun­
gen, System West-Ost, ausgeleitet Bei ei· 
ner solchen Anlage bremst der Hemm· 
schuhzunächst den ablaufenden Wagen ab 
und wird dann über eine Flügelschiene 
vom Gleisstrang abgezogen. Die eisernen 
Bremskeile sammeln sich dann in einem 
Auffangkasten. 

Bevor der neugebildete Zug abfahren 
kann, müssen noch eine Reihe technischer 
Prüfungen durchgeführt werden. Dies ge­
hört eigentlich in den Bereich der Ausfahr­
gruppe, doch deren Fehlen macht es not­
wendig, diese Arbeiten auf den Richtungs­
gleisen durchzuführen. 

Der Güterbahnhof und eine Reihe von 
Gleisen sollen demnächst einem Möbel­
haus weichen. Die Zukunft des Rbf ist da­
gegen noch gesichert. Ulrich Lieb 



• Im Geburtsjahr unseres 
heurigen Stars verfaßten zwei 
der Väter der Einheitsdampf· ~ 
Iokomotive, Richard Paul Wag- ~ 
ner und Friedrich Witte, über 
das Einheitslokprogramm die 
Monographie: "Die konstrukti­
ve Durchbildung der Reichs­
bahn-Lokomotiven". Unter an­
derem heißt es darin: "Ein wei­
terer Nachweis der Elastizität 
dieser Art der Typisierung 
mußte erst kürzlich geführt 
werden. Der durch die schlech­
te Finanzlage stark verzögerte 
Ausbau der Hauptstrecken der 
Reichsbahn auf 20 t Achsdruck 
und der fühlbare Mangel an 
Schnellzuglokomotiven mach-
te es erforderlich, in einer nicht 
allzu großen Zahl eine leichte-
re Schnellzuglokomotive als 
die der 20 t-Reihe zu beschaf­
fen. Die Lokomotive ist ebenso 
wie jene zur Beförderung 
schnellfahrender Züge gedacht 
und wird vielleicht für die Be­
fö rderung von leichten FD-Zü­
gen auch neben der schweren 
2 C !-Lokomotive der 20 t-Reibe 
mindestens für eine gewisse 
Zeit eine Daseinsberechtigung 
haben. Die ~laschine wurde in 
das 17,5t-Programm aufgenom­
men und der Entwurf mit 200 
m1 Heizfläche und 52,5 t Rei­
bungsgewicht durchgeführt. Es 
zeigte sich, daß auch hier das 
Typisierungsprogramm gur in­
nezuhalten ist." Die Lieferun­
gen der neuen Baureihe 03 
übertrafen jedoch nach der 
Stückzahl bereits 1933 die der 

klassischen 01, der erwähnten 
Schnellzuglokomotive mit 20 
Tonnen Achslast. 

Am 7. Juli 1930 übergaben 
die Borsig-Lokomotivwerke in 
Berlin-Tegel die erste Lok der 
neuen Baureihe an die Deut­
sche Reichsbahn-Gesellschaft. 
Zuerst zeigte sich 03001 auf der 
li. Weltkraftkonferenz in Ber­
lin-Tempelhof einem interes­
sierten Fachpublikum, danach 
fuhren die Bediensteten der 
Lokomotivversuchsanstalt in 
Berlin-Grunewald die Lok "zu 
Bindedraht", wie die umfang­
reiche und systematische Er­
probung auch umschrieben 
wurde. Nach den Probefahrten 
kam die Maschine zusammen 
mit ihren Schwestern 03002 
und 03003 ins Bw Osnabrück. 
Derweitere Weg führte sie über 
Rheine und Saarbrücken nach 
Bebra. Dort ist es, so erzählen es 
ihre Lokführer, einem Zufall 
der Geschichte zu danken, daß 
sie nach dem Krieg im Osten 

Auf der II. Weltkraftkonferenz 1930 in Berlin-Tempelhof hatte sie 

ihren ersten Auftritt, heute repräsentiert 03 001 als Museumslok 

im Stil jener Zeit die deutschen Eisenbahnen im ln- und Ausland. 
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Deutschlands verblieb. Vor ei­
nem drohenden Fliegerangriff 
zusammen mitanderen Maschi­
nen im HönebacherTunnel ver­
steckt, rollte sie dann einfach 
nach Gerstungen weiter. Dort 
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erlebte sie, mit einem Schaden 
durch Fliegerbeschuß abge­
stellt, das Kriegsende. 1946 
ging sie nach einer Aufarbei­
tung wieder in Betrieb. Bis 1952 
reichten verschiedene Dienst-

stellen die Lok herum, ehe sie 
in den Berliner Bahnbetriebs­
werken Rummelsburg und Ost­
bahnhof bis 1960 eine Heimat 
fand. Daranschloß sich eine er­
ste Beheimatung in Dresden-

Auf einen Blick 
Die mit einem Tender 2'2'T34 
23,905 Meter lange, mit dem 
2'2T30 0,7 Meter kürzere Lok 
der Baureihe 03 lastet mit 
durchschnittlich 18 Tonnen 
pro Achse auf dem Gleis. Im 
Kessel mit einem Rost von 
etwa vier Quadratmetern 
und 202 Quadratmetern Ver­
dampfungsheizfläche wird 
Dampf mit einem Druck von 
16 atü erzeugt. Zwei Zylinder 
mit 570 Millimetern Durch­
messer und 660 Millimetern 
Hub wandeln die im Dampf 
enthaltene Energie in mecha­
nische Arbeit um. Dadurch 
kann die 2'C1'-Lok mit ihren 
zwei Meter großen Treib-
und Kuppelrädern bis auf 130 
km/h beschleunigen. Züge 
von 300 Tonnen befördert sie 
in der Ebene mit 130 km/h, 
1000 Tonnen auf drei Promil­
le noch mit 60 km/h. 

Altstadt an. 1965 kam die Lok 
unter Max Baumbergs Fittiche 
bei der Versuchs- und Entwick­
lungsstelle Maschinenwirt­
schaft (VES-M) in Halle. Sie 
stand dort in guter Gesellschaft 
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mit solch edlen Rennern wie 
18201, 18314 und 19015. Im 
Jahre 1968 erfolgte dann ihre 
Übernahme in den Museums· 
park. 

1978 betriebsfähig aufgear· 
beitet, hat sie seitdem unzähli· 

eher auf den Gußzylindern. 
Die großen Windleitbleche be· 
stimmen mit dem Oberflä· 
chenvorwärmer das Gesicht 
der Lok, die Führerhausfront 
weist weder Windstauschuten 
auf, noch sind rotierende Klar· 

Drei gekuppelte Achsen, 
zwei Zylinder - eine Lok 
verbreitet das Flair der 30er 

Sichtscheiben in die 
Stirnfenster einge· 
baut. Abrundung fin· 
det die Erscheinung 
der Lokomotive durch 
den genieteten Kurz· 
tender der Bauart 
2'2T30. Dieser Tender 

ge Eisenbahnfreunde mit ih­
ren Auftritten in ganz Deutsch­
land und auch darüber hinaus 
erfreut. Slowenien, Frank· 
reich, Österreich und die 
Schweiz hat sie schon besucht. 
Tm Rw Dresden-Altstadt hat 
die Museumslok ihr Zuhause 
gefunden. 

Heute ist sie eine der weni­
gen Lokomotiven, die noch das ~ 
Flair der 30er Jahre auf die j 
Schienen zaubern können. Da ~ 
sind die Messing-Nummern- ~ 
schilder genauso beteiligt wie "" 
die Eckventil·Druckausglei- ~ 
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war schon von 1936 bis 1946 
mit der Lok unterwegs und trat 
dann ab 1971 wieder mit ihr zu­
sammen auf. Bei der betriebs­
fähigen Aufarbeitung wurde 
er gegen einen 2'2'T34 ge­
tauscht, der bis Ende 1991 der 
03 die Vorräte hinterhertrug 
und heute als Reservetender 
in Dresden-Altstadt steht. 

Besonders jene Eisenbahn­
freunde, die der Leidenschaft 
von Video- oderTonaufnahmen 
frönen, sprechen mit Begeiste· 
rung von der 03001, die durch 

ihre lautstarke, deutliche Aus­
sprache von sich hören macht. 
So war bei vielen Sonderfahr­
ten und Plandampf-Veranstal­
tungen ihr Organ zu verneh­
men. Natürlich immer im Fahr­
plan, schleppte sie ihre Züge 
aus dem Elbtal nach Klingen­
berg-Colmnitz oder Radeberg. 

Einmal, so weiß es der 
Schreiber dieser Zeilen von 
seinem Heimatbahnhof zu be­
richten, waren die Mikrofone 
schon aufgebaut, der Zug nä­
herte sich, allein: Das Signal 
wurde nicht frei. Johann war 
mit Lok und Zug schon fast ran, 
kurz vor dem Anhalten, da hat· 
te der Blockwärter offenbar 
ausgeschlafen und stürzte hek­
tisch gestikulierend aus seiner 
Dienststube. Er verschwand 
sofort wieder und "machte 
frei". Das darauffolgende 
Stakkato der Maschine war ge­
waltig. Der Verfasser hat er-

Mit Volldampf aus dem Elbtal: 
Bei einem Plandampf im April 
1991 beförderte die Lok einen 
Schnellzug durch Langebrück. 
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stens eine solche Anfahrt (aus 
dem letzten Rollen heraus) bis 
dahin nie und seither nicht 
wieder erlebt und zweitens 
wirklich nicht daran gedreht! 

Es gab dann auch noch die 
erste Sonderfahrt mit dem 
30erTender, am 18. April1992 
auf der Strecke von Dresden 
nach Freiberg. Rolf Pilz als 
Lokführer, Lothar Walter 
("Muff") als Heizer hatten 
wahrlich genug zu tun. Hans­
jürgen Guder ("Johann") soll­
te wohl ursprünglich mit der 62 
schieben. Er lehnte ab, mit der 
Begründung: "Ihr schafft das 
schon!" Muff berichtete später 

über die Fahrt: "Da hatten wir 
nichts zu verschenken!" Aber 
sie erreichten bei pünktlicher 
Abfahrt in Tharandt den End­
bahnhof der Steilrampe in 
Klingenberg-Colmnitz vier Mi­
nuten vor Plan. 

Die 03001 hat eines selbst 
noch nicht erreicht: Den Ruhe­
stand. Sie war jedoch immer 
beteiligt, um Muff, Rolf Pilz 
und zuletzt am 12. März 1999 
Johann sicher und stilecht aus 
dem Dienst zu verabschieden. 

Im Jahre 2000 ist die Jubila­
rin fest in das Nostalgiepro­
gramm der DB AG eingebun­
den. Bei Erscheinen dieses 

Auch in Frankreich war 
03001 schon unterwegs, 
wie am 26. September 
1993 in Belfort mit dem 
Zug der Eurovapor. 

Heftes hat die Schnellzuglok 
die Fahrten von Koblenz nach 
Trier und Mainz bereits absol­
viert, im August und Septem­
ber ist sie um Köln, unter an­
derem im Ahrtal, unterwegs. 
Im Dezember erhalten die von 
Nürnberg ausgehenden Niko­
lausfahrten mit 03001 eine 
stilechte Bespannung. Histori­
sche Wagen aus Zwickau oder 
Nürnberg bilden zu all diesen 
Fahrten den passenden Zug. 

Damit bietet auch dieses 
Jahr wieder viele Gelegenhei­
ten, die rüstige 70jährige und 
ihre Personale zu erleben. 

Klaus Habermann 



Manche Fahrgäste genossen 

d ie Reise in stilechten Kostü· 
men aus der Zeit, a ls die Lo· 

komotive gebaut wurde. 

30 

nach dem grauen 
Diamanten 
Die verfrühten Feiern zum 

Jahrtausendwechsel sind 

vorbei, doch wenn eine 

alte, graue Dame zu einer 

Millenniumsrundfahrt 

aufbricht, kommt erneut 

Feierstimmung auf. 

• Anfang dieses Jahres war 
auf der Internetseite des 
Schweizerischen Eisenbahn 
Amateur Klubs (SEAK) die An­
kündigung eines Sonderzuges 
zu finden: Millenniumsrund­
fahrt der A 3/5 am 6. Mai. 
Dampfzüge in der Schweiz sind 
etwas Besonderes, also ein Ter­
min, den man sich merken soll­
te. Die Rundfahrt sollte von Zü­
rich über Basel, Luzern am En­
de wieder nach Zürich zurück­
führen. 

Meine Ortskenntnisse in der 
Schweiz sind eigentlich nicht 
schlecht, aber ich kenne dort 

nicht jeden Bahnhof und jede 
Strecke, und hoffte als Beglei­
ter auf gute Reiseunterlagen 
des SEAK. Zur Sicherheit fuhr 
ich bereits am Vortag in die 
Schweiz, die Abfahrt in Zürich 
sollte schon um 8.22 Uhr sein. 
Und die wollte ich nicht verpas­
sen, schließlich sollten hier 
meine Unterlagen auf mich 
warten, ohne die meine Aufga­
be, mit dem Auto den Zug be­
gleiten und fotografieren, si· 
eherlieh ungleich schwerer 
würde. 

Schon um halb acht stehe ich 
am Züricher Hauptbahnhof, 
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Bei einem Zwischenhalt 

in Stein-Säekingen 
machten der Lokführer 
und ein Zugbegleiter ei· 
ne erste Manöverkritik. 

der Zug ist auf den Informa· 
tionstafeln bereits angekün· 
digt. Die A 3/5 läßt aber auf 
sich warten und kommt kaum 
zehn Minuten vor der Abfahrt 
eingefahren. Wo ist jetzt der 
Herr Bennett vom SEAK mit 
meinen Informationen? "Herr 
Bennett ist irgendwo beim Wa· 
gen vier", erhalte ich als Ant· 
wort. Viel Zeit ist nicht mehr. 
Endlich finde ich den Mann, 

den ich zuvor nur mehrmals am 
Telefon sprach. Es täte ihm 
sehr leid, aber die Begleiter­
unterlagen seien gerade nicht 
aufzufinden. Das geht ja gut 
los, ist mein erster Gedanke. 
Da kommt auch schon die Auf­
forderung an die Reisenden, 
einzusteigen, und die A3/5 ver­
läßt mit schweizerischer 
Pünktlichkeit den Hauptbahn· 
hof. Jetzt wird es interessant, 

Auf Hochglanz poliert, zeigte 
sich die Dampflok an diesem 
strahlenden Frühsommertag 

ln der Nähe des Rheins, unweit 
der deutschen Grenze, ging die 
Millenniums-Rundfahrt in Rich· 

die A 3/5 habe ich eigentlich 
noch gar nicht gesehen. In die­
sem Moment treffe ich auf Ru­
dolf Butz, einen langjährigen 
Eisenbahnkenner aus Zürich. 
Auch er hat keinen Platz mehr 
in dem ausgebuchten Zug er­
halten und will nun mit der 
Bahn dem Sonderzug vorausei­
len. Kurzerhand biete ich ihm 
an, bei mir im Auto mitzufah­
ren, dann sei auch er mobiler. 

Die große Millenniums­
rundfahrt mit der A 3/S 
führte den Sonderzug bei· 
nahe durch den gesamten 
Norden der Schweiz. 

Sursee 

Selbstverständlich spekuliere 
ich auf sein Wissen und seine 
Ortskenntnis. Wir machen uns 
gemeinsam auf den Weg in 
Richtung Koblenz am Rhein. 

Auf der Fahrt erzählt mir 
Butz, was er aus dem Stegreif 
über die A 3/5 705 weiß. Seit 
mehr als dreißig Jahren schon 
beschäftigt er sich intensiv mit 
der Eisenbahn und der Eisen· 
bahnfotografie. 

Die A 3/5 705 ist das letzte 
betriebsfähige Exemplar ei­
ner Baureihe von ehemals 111 
Stück. Sie war als Schnellzug­
lok konzipiert. Die ersten bei­
den Maschinen lieferte die 
SLM Winterthur 1902 noch an 
die Jura-Simplon-Bahn, die 
dann später in der 1902 ge­
gründeten SBB aufging. Die 
guten Erfahrungen mit der 
Vierzylinder-Verbund-Dampf· 
lokomotive führten zu einem 
Weiterbau bis zum Jahr 1909. 
Die A 3/5 hatte eine festgesetz· 
te Höchstgeschwindigkeit von 
100 km/h und eine Leistung 
von etwa 1300 PS, was ihr er­
möglichte, einen Zug von 400 
Tonnen im Beharrungszustand 
über eine Steigung von zehn 
Promille zu ziehen. Ursprüng­
lich war die Lokverkleidung 
aus Blaublech und unlackiert. 
Heutzutage ist sie grau lak· 
kiert, um den Urpsprungsein­
druck nachzuempfinden. 

In Koblenz verpassen wir 
beinahe den Zug. Der samstäg­
liche Ausflugsverkehr auf den 
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Ein Blick in den Führerstand 
zeigt die elegante Einfachheit 
der alten Lok und die unge­
wöhnliche Feuerbüchsentür. 

Während des längeren Haltes in 
Stein-Säekingen war auch die 

Zeit für ein paar nötige Pflege· 
arbeiten an der Maschine. 

Es ist beinahe unmöglich, von der eleganten, 
grauen Dampflokomotive nicht begeistert zu sein. 

Straßen hält uns entscheidend 
auf. Es reicht gerade noch, kurz 
rechts anzuhalten, und wäh· 
rendich im Auto bleibe, macht 
Butz noch schnell ein Foto. 
Rechtzeitig erreichen wir da­
für den ersten Fotohalt zwi­
schen Koblenz und Laufen-

burg und auch der zweite Halt 
auf diesem Streckenteil ent­
geht uns nicht. Die ersten Bil· 
der sind jetzt gesichert Und 
Dank des phantastischen Früh· 
sommertags sind die Bedin· 
gungen ideal. Der Weg führt 
weiter in Richtung Stein-Säk· 

kingen, wo Wasserfassen und 
Abschmieren auf dem Plan 
steht Der Zug, der aus ver· 
schiedeneo alten Schweizer 
Reisezugwagen zusammenge· 
stellt ist, kann jetzt besichtigt 
werden. Auf Hochglanz poliert, 
strahlt die graue Maschine im 
Vormittagssonnenschein. Hier 
wird deutlich, wie viele Eisen· 
bahnfreunde sich über diese 
Fahrt freuen. Der Zug war be· 
reits seit Monaten ausgebucht, 
und viele fahren deshalb als 
Trabanten neben der A 3/5 her. 
Einige der Mitreisenden sind 
selbst interessante Fotomoti· 
ve, manche Männer verkleide· 

Nach Triengen und zurück fuhr 
der Sonderzug auf einem der 
wenigen fahrdrahtlosen Strek­
kenabschnitte in der Schweiz. 

An der alten Hauensteiner 
Strecke hilft ein Krokodil aus 
Basel dem Sonderzug über den 
Rümlinger Viadukt. 

ten sich mit Frack und Zylin· 
der, und es sind Frauen in !an· 
gen Kleidern aus den Anfän· 
gendes 20. Jahrhunderts zu be· 
staunen. 

Die Fahrt geht weiter nach 
Basel, wo ein längerer Aufent· 
halt vorgesehen ist. Hier wird 
die Lok mit Betriebsstoffen 
versorgt. Butz und ich beschlie· 
ßen, uns in Basel zu trennen. Er 
will die größere Pause nutzen 
und mit einem regulären Zug 
vorausfahren. Ich will mich 
nach einer kurzen Mittagspau· 
se auf den Weg zum nächsten 
Fotohalt in Läufelfingen ma· 
chen. 

Als ich zu meinem Auto zu· 
rückkomme, hat mir mein Be· 
gleiter noch einen Tip an die 
Windschutzscheibe geheftet: 
Ich solle mir auf gar keinen 
Fall ein Foto des Zuges auf dem 
Rümlinger Viadukt an der al· 
ten Hauensteinlinie entgehen 
lassen. Dem Hinweis folgend, 
suche ich den Viadukt. Gedul· 
dig warte ich auf den Sonder· 
zug, dem seit Basel eine Ce 6/8, 
ein Krokodil, Vorspann leistet. 
Alles ist für den kurzen Mo· 
ment des Fotos vorbereitet, der 
Bildausschnitt gewählt. Dann 
kommt endlich der Zug, ist auf 
der Mitte des Viadukts und die 
elektronische Wunderkamera 
löst nicht aus. DieTechnik ver· 
fluchend, trotte ich zum Auto 
zurück, wütend über das ent· 
gangene Bild. Da hängt wieder 
ein Zettel an meiner Wind· 
Schutzscheibe mit der Bitte zu 
warten. Rudolf Butz hatte sich 
das Motiv auch nicht entgehen 
lassen, und er hat das Foto: Mit 
einer mechanischen Kamera! 

Gemeinsam machen wir uns 
wieder auf die Reise, zum 
nächsten Fotohalt in Läufelfin· 
gen. Unser Weg führt uns noch 
bis Olten, hier wird das Kroko· 
dil abgehängt und die A 3/5 
geht wieder selbständig auf ih· 
re Reise. Rudolf Butz begleitet 
die Sonderfahrt noch bis Lu· 
zern, für mich ist es an der Zeit, 
die Rückreise anzutreten. 

Stefan Alkofer 
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Gibt es eine Steigerung? 

Sie war der Star der Geislinger Steige, und ihr unverkennbares Metalldruckguss mit zah lreichen angesetzten Details. Der 

"Esslingen-Design" machte sie für eine Güterzuglok außer- Hochleistungsmotor mit Glockenanker treibt über Getriebe 

ordentlich elegant: die Württemberger Serie K. Mit sechs und Kuppelstangen a lle sechs Achsen an. Dank seitlich ver-

Kuppelachsen brachte sie trotz geringer Achslast eine hohe schiebbarer Achsen kann die "K" auch kleinere Radien ab 

Zugkraft aufs Gleis. Diese Legende angemessen ins Modell 360 mm durchfahren. Weitere Merkmale sind langlebige 

umzusetzen, war für uns als aufrechte Württemberger Leuchtdioden, der nachrüstbare Raucheinsatz und Kurzkupp-

"Ehrensache", schließlich liegt diese Strecke vor unserer Haus- Iungen. Die digitale Variante steigert die Vorbildtreue des 

tür: Unsere "K" ist eine komplette Neukonstruktion. Fahr- Modells mit ebensolchen Fahreigenschaften, die sich indivi-

werk, Aufbauten und Tender bestehen aus hochwertigem duellauf die Lok einstellen lassen. 

J4059/J7059 Güterzuglok Serie K der K.W.StE. Die Phontomzeichnung 
illustriert das aufwendige Antriebskonzept Der Hochleistungsmotor im Metall· 
kesse! wirkt über ein Getriebe (von der Feuerbüchse verborgen) auf zwei Ach· 
sen, die über Kuppelstangen die anderen Kuppelachsen mitnehmen. So sind 
alle sechs Achsen vorbildgerecht angetrieben. DELTA-Elektronik oder der ein· 
stellbare Digital-Decoder befindet sich im Tender. Führerhaus und Kesseldurch­
blick bleiben frei. Lok und Tender sind kurz gekuppelt. 

Das Modell der "K" in Länderbahn-Ausführung ist 

eme einmalige Serie zum 150-jährigen Jubiläum der Geis­

linger Steige (für Gleichstrom-Freunde gibt es ein Trix­

Modell). Dazu passend liefern wir zwei je sechsteilige 

Wagensets, zum Teil ebenfalls Neukonstruktionen, liebevoll 

detailliert nach Länderbahn-Vorbildern aus Baden, Bayern, 

Preußen und Württemberg. www.maerklin.de 



Der Orientexpreß mit Dampf (03 001 und 231113) wird flan-

Die DDR gibt ihre Eisenbahn 

frei: Das heißt bunter Betrieb 

in einer Zeit des Wandels 

von der Staatsbahn zum 

modernen Unternehmen. 

Rei 
• In den letzten Jahren der 
DDR war es schon Tradition, 
daß um die Weihnachtszeit der 
legendäre Orientexpreß in 
Dresden Station machte. So ka­
men heißbegehrte Valuta ins 
Staatssäckel. Am 2. Dezember 
1990 standen abermals zahlrei­
che Fotografen auf der Brücke 
über das Westfeld des Dresdner 
Hauptbahnhofes, um den edlen 
Zug mit 03 001 und 231113 zu 
verewigen. Doch ein Fahrzeug 
störte die Reichsbahnidylle: 
Eine gerade mal ein Jahr alte 
Lok der Baureihe 240 - 160 
km/h schnell, 3600 PS stark. 

Die Symbolik dieses Ereig­
nisses ist sicher symptomatisch 
für den Weg, den die Deutsche 
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Scheideweg 
Reichsbahn (DR) 1990 ging. 
Dieser war gekennzeichnet von 
Widersprüchen und schnellen, 
oft von der Tagespolitik über· 
holten Entscheidungen. 

Das Jahr, vom Willen vieler 
Menschen zum polirischen En· 
gagement geprägt, brachte ei· 
ne Vielzahl Veränderungen auf 
den Gleisen. Da kann von Mög· 
lichkeiten, die auf dem kleinen 
Dienstweg noch bestanden, ge· 
nauso berichtet werden, wie 
von der Absicht, die DR zu ei· 
nem bedeutenden und moder· 
nen Verkehrsunternehmen in 
Europa zu machen. 

Anfang 1990 ebbte der Rei· 
severkehr in die alte Bundes· 
republik spürbar ab- das Be· 
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grüßungsgeld war mit Jahres· 
beginn abgeschafft. Es blieb 
die Neugier, die immer noch 
durch nur wenige Grenzüber· 
gängebewältigt werden mußte. 
Während aber die Straßen 
schnell verbunden wurden, 
ging der Aufbau neuer, alter 
Schienenverbindungen eher 
schleppend voran. Im ersten 
Halbjahr 1990 vereinbarten 
die Verkehrsminister der DDR 
und BRD ein "Lückenschluß· 
programm", welches die wich­
tigsten Vorhaben zur Verbesse· 
rung des deutsch-deutschen 
Verkehrs festhielt und 1992 im 
Bundesverkehrswegeplan auf· 
ging. Für den ersten Lücken· 
schluß von Arenshausen nach 

Eichenberg zog die DR Bauleu· 
te von der Streckenelektrifizie­
rung Riesa - Chemnitz ab, die 
sich dadurch verzögerte. Dies 
war ein deutliches Zeichen für 
die geänderten VerkehrsstrÖ· 
me. Zwei ebenbahnen verlo· 
ren ihren Personenverkehr: Pe· 

I Im Schienenverkehr 
beginnen starke 
Veränderungen 

nig - Langenleuba-Oberhain 
zum 27. Mai und Wüstenbrand 
- Neuoelsnitz am 13. August. 

Einen herben Einschnitt 
für den Güterverkehr im Osten 
Deutschlands stellte die Wäh· 
rungsunion am 1. Juli 1990 dar, 

Lange, gemischte (Nah·) Güterzüge, 

dazu noch mit einer Taigatrommel 

bespannt, waren bis 1990 typisch 

für die Reichsbahn im Osten. 

wie in der zweiten Jahreshälfte 
sichtbar wurde. Die D-Mark-Er· 
Öffnungsbilanz offenbarte die 
schlechte Ausgangslage vieler 
Betriebe. Die mit der Wäh· 
rungsumstellung verbundene 
neue Marktsituation kostete 
vor allem auf den Osteuropaex· 
portangewiesene Betriebe ihre 
Existenz. Kleinere und mittlere 
Firmen mußten oft ihren Wa· 
renverkehr neu organisieren. 
Dem fielen viele Anschlußglei· 
se mit meist täglichen Wagen· 
bewegungen zum Opfer. Der 
Straßentransport mit LKW war 
kostengünstiger zu bewerkstel· 
ligen. Die beginnende und öko· 
logisch erfreuliche Umrüstung 
vieler Heizungsanlagen von 
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Ab 1990 fuhr das IC-Zugpaar 154/155 Johann Sebastian Bach 

nach Leipzig; hier mit der ersten DR-lok mit IC·Ehren, 243591. 

Ereignisse eines Jahres I 
22. Januar -+ Durchgehender öffentlicher 
Personenverkehr Potsdam Hbf.- Berlin-Wann­
see mit den ehemaligen Regierungszugloks 
der BR 118 und vierteiligen Doppelstockein­
heiten 

18. März -+ Erste freie Wahlen zur Volkskam· 
mer, der letzten der DDR 

1. April -+ Bildung einer Generaldirektion 
der DR, unabhängig vom Verkehrsministerium 

6. Mai -+ Kommunalwahlen, Wiederholung 
der Wahlen von 1989 wegen Wahlfälschungs­
vorwürfen 

18. Mai -+ Unterzeichnen des Vertrages über 
die Schaffung einer Währungs-, Wirtschafts­
und Sozialunion durch die Finanzminister der 
beiden deutschen Staaten 

26. Mai -+ Erster lückenschluß: Arenshausen 
- Eichenberg, erste Interregio und Intercity 
verkehren auf den Gleisen der DR 

1. Juli -+ Währungsunion, D-Mark·Eröff­
nungsbilanz für alle Betriebe 

2. Juli -+ Wiederaufnahme des durchgehen­
den S-Bahn·Betriebes im Bahnhof Berlin-Frie­
drichstraße 

Juli/August -+ Mit 24009 und 01118 rük­
ken die ersten privaten . West-loks" ins RAW 
Meiningen ein 

1. August -+ Zwischen Berlin und Hamburg 
verkehrt der IC Max Liebermann mit VT 11.S 

24. August-+ Beschluß der Volkskammer 
über den Beitritt der DDR zum Geltungsbe­
reich des Grundgesetzes zum 3. Oktober 1990 

20. September -+ Annahme des Einigungs­
vertrages durch Volkskammer. Bundestag und 
Bundesrat 

3. Oktober -+ Wiedervereinigung, Beitritt 
der wiedereingerichteten Länder Branden­
burg, Mecklenburg·Vorpommern, Sachsen, 
Sachsen-Anhalt und Thüringen zur Bundesre­
publik Deutschland 

14. Oktober-+ Landtagswahlen in den 
• fünf neuen Ländern • 

2. Dezember -+ Erste gesamtdeutsche Wah­
len zum Bundestag 

Schmalspurbahnen 
mit Dampfbetrieb 
und komfortable 
Intercity-Züge -
Herausforderungen 
für die Eisenbahner 
in der Wendezeit 

Keine Abschiedsfahrt, sondern Feier des Weiterbestandes: 

Traditionszug zum 100jährigen der Zittauer Schmalspurbahn. 

Kohle· auf Gas-oder Öl betrieb 
reduzierte das Güteraufkom· 
men ebenso. Erdöllöste Kohle 
und Kalk auch als Grundstoff 
der chemischen Industrie ab. 
Trotzdem waren neben den 
Russen und Babelsbergerin· 
nen auch die letzten E44 und 
E94 noch unterwegs. 

Im Vorfeld desSommerfahr· 
planwechsels am 26./27. Mai 
1990 testete die Bundesbahn 
die Lok 132425, um Intercitys 
und Interregios auf den Glei­
sen der DR angemessen beför­
dern zu können. Dies zog An· 
passungen zur Blindleistungs· 
kompensation, erkennbar an 
Widerstandsgerüsten auf dem 
Lokomotivdach, nach sich. 

In diesem Jahr fanden auch 
Versuchsfahrten mit Trieb-

fahrzeugen der DB statt. Die 
Möglichkeit der Rückspeisung 
von Bremsenergie durch Dreh· 
Stromloks wie die DB-BR 120 
ins Fahrleitungsnetz der DR 
wurde untersucht. Dies war 
notwendig, weil die DR im Nor· 
dendie elektrische Energie de· 
zentral, über Umformer direkt 
aus dem Landesnetz einspei· 
ste. Die DB betrieb dagegen, 
genau wie die DR im Süden des 
Landes, eine zentrale Einspei· 
sung, die noch ein eigenes 
Bahnstromnetz dazwischen· 
schaltet. Dabei werden Rück· 
koppJungen auf das Landes­
netz bei einer Rückspeisung 
weitgehend vermieden. 

Schnellfahrende Reisezüge 
sollten in absehbarer Zeit auch 
für die DR wieder ein Thema 

werden. Grund genug, die seit 
1982 eingematrete Konstruk­
tion BR 212 wieder hervorzu­
kramen und im September auf 
die Schiene zu stellen. Die zu­
künftigen Lokbeschaffungen 
sollten DB und DR weiterhin 
selbständig durchführen. Die 
Projekte einer Drehstrom-Uni-

I Die DR macht ihre 
Züge schneller: 
BR 212 für 160 km/h 

versal-E-Lok der BR 255 und 
einer leichten Mehrzweck-E­
Lok der BR 210 bestanden vor­
erst weiter. 

jedoch tat sich nicht nw· auf 
dem Sektor der modernen Ei· 
senbahn Erfreuliches. Zu Zei­
ten sozialistischer Planwirt· 
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schaft war das Ende der Zit· 
tauer Schmalspurbahn kurz 
nach ihrem 100. Geburtstag im 
Mai 1990 beschlossene Sache. 
Die lange angekündigten Son· 
derzüge zum Jubiläum sollten 
die letzten sein, da der extensi­
ve Braunkohlenabbau für den 
Betrieb der Kraftwerke seinen 
Tribut forderte. Doch mit der 
Wende bekam auch der Um· 
weltschutzsein Recht, und ein 
großer Teil der gefürchteten 
"Olbersdorfer Blumenerde" 
blieb im Boden. Daraufhin ver· 
meldete bereits im Heft 1/1990 
der MODELLEISENBAHNER 
die Rettung dieser Strecke. 

Selbst der Regelspurdampf 
erfuhr eine Aufwertung. Dem 
guten Willen einiger Reichs· 
bahn-Dienststeilen verdank-
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Symbol für die Perspektiven des Güterverkehrs nicht nur auf den 
Schmalspurbahnen: Zwei IVK mit ihrem Güterzug bei Thalheim. 

ten diverse Heizlokomotiven 
eine Hauptuntersuchung, wie 
auch 503708 und 528200. Eine 
erste Lokleiche feierte ihre 
Auferstehung: 01519 kehrte 
aus dem Heizkraftwerk Greifs· 
waldauf die Gleise zurück. Die 
Reichsbahndirektion Schwe· 
rin ließ die Schnellzuglok als 
Bezahlung für den Einsatz ei­
nes VT 11.5 als IC Max Lieber· 
mann aufarbeiten. 

Auch im sozialen Bereich 
brachte das Jahr 1990 den Be· 
schäftigten der Reichsbahn ei­
nige Veränderungen. So ver· 
schwand ab 1. Juli der Beruf 
des Reservelokführers. Dies 
waren ausgebildete Lokführer, 
die andere Tätigkeiten ausüb­
ten, aber als Urlaubsvertre· 
tung oder in anderen Fällen 
Fahrdienst auf DR-Loks leiste· 
ten. Der Betriebsrat schaffte 
ebenfalls die Lokfahrberechti· 
gungentsprechend befähigter 
Direktionsmitglieder ab. 

Das für die Bevölkerung 
spürbarste Ereignis bei der DR 
war aber der Streik der Reichs· 

bahner vom 25. bis 28. Novem· 
ber 1990. Viele Eisenbahner 
und ihre Familien fürchteten 
aufgrund angekündigter Mas­
senentlassungen, erst war von 
125000, später "nur noch" von 
68 000 wegfallenden Arbeits· 
plätzen die Rede, um ihre Zu· 
kunft. Nach ins Stocken gera­
tenen Tarifverhandlungen fuh­
ren am Sonntagabend, 25. No· 
vember, gegen 20 Uhr alle Zü· 
ge nur noch bis zum nächstge· 
legenen Bahnhof. Ausgenom· 
men vom Streik waren nur der 
notwendigste Berufsverkehr 
und die Hilfsgütertransporte 
in die Sowjetunion. Doch für 
die Reisenden von D-Zügen 
hieß es oft im nächsten Bahn· 
hof: Endstation. Mangels Er· 
satzverkehr und ausreichend 
Taxen blieb meist nur die Al· 
ternative: Laufen. Davon be· 
richten noch heute Zeitgenos· 
sen, die mit dem D966 von 
Dresden nach Plauen reisten, 
der in Niederwiesa, neun Kilo­
meter vor Chemnitz, stehen­
blieb. kla/mkl 



Eigens für die Schmalspurbahn Unzmarkt-Mauterndorf 

gebaut, ist 298.56 noch heute auf der Museumsbahn 

zwischen Mauterndorf und St. Andrä unterwegs. 

,,U''·Kiasse Lageplan der Museumsbahn im Taurachtal . 

• Wer Salzburg besucht, er­
wanet vor allem hohe Berge, Al­
men und romantische Wälder. 
Für den Bahninteressienen gibt 
es allerdings so manches Klein­
od zu entdecken. Dazu zählt die 
Taurachbahn im Lungau. Die 
Strecke von Tamsweg nach Mau­
terndorf ist ein Reststück der 
Munalbahn. Vor allem im Som­
mer locken die eingesetzten 
Dampfzüge zahlreiche Bahn­
liebhaber an. 

Die Murtalbahn von Unz­
markt nach Mauterndorf wurde 
am 9. Okwber 1894 nach nur 
einjähriger Bauzeit feierlich 
dem öffentlichen Verkehr über­
geben. Am Bau der 76 Kilometer 
langen Bahnlinie mit einer 
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Spurweite von 760 l\lüllimetern 
hatten damals 2 730 Arbeiter 
mitgewirkt. Sie verbrauchten 
dabei über 100000 Schwellen 
und 4000 Tonnen Stahl. Außer­
dem mußten drei Tunnel sowie 
fünf große Brücken gebaut wer­
den. Den Betrieb übernahmen 
ab 1898 die eigens für diese 
Bahn konstruierten und gebau­
ten Dampfloks der Bauart Unz­
markt (U). Die Zuverlässigkeit 
der 200 PS starken C'1-Maschi­
nen war enorm. Schon bald ge­
hörten sie mir 43 Exemplaren zu 
den verbreitetsten Schmal­
spurloks der Österreichischen 
Monarchie. Trotzdem mußten 

sie auf der Murralbahn in den 
60er Jahren des 20. Jahrhun­
derts der Dieselkonkurrenz wei­
chen. Triebwagen waren nun 
einmal wirtschaftlicher einzu­
setzen. 

Die Steiermärkischen Lan­
desbahnen als Betreibergesell­
schaft der Murralbahn stellten 
1981 auf dem Salzburger Ab· 
schnin Tarosweg - Mauterndorf 
den Verkehr ein. Die wenigen 
Fahrgäste hätten den erforder­
lichen Aufwand der nötigen 
Streckensanjerung nicht ge· 
rechtfertigt. Eisenbahnfreunde 
der Region nutzten dje Gunst 
der Stunde und begannen mit 

Nach dem Umsetzen des Zuges am Endpunkt St. Andrä bleibt 

vor der Rückfahrt genug Zeit für eine Brotzeit oder ein Foto. 

dem Aufbau der elf Kilometer 
langen Museumsbahn. Den 
Oberbau erneueneo sie in zahl­
reichen Arbeitseinsätzen zum 
größten Teil von Hand. 

Sitz von Museumsbahn und 
Werkstätte ist Mauterndorf. 
Der Bahnhof nebst kleinem Be­
triebswerk befindet sich unter· 
halb der bekannten Burg. Im 
Lokschuppen ist seit 1989 unter 
anderen die Dampflok 298.56 
zuhause. Sie ist eine Vertreterio 
der legendären Bauart U, die 
auch von der Niederösterreichi­
schen Landesbahn beschafh 
wurde. Don erhielt sie die Num­
mer 6. 1935 reihten sie die 
Bundesbahnen Österreichs als 
U.56 in ihren Bestand ein. Der U 
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der Lok. Zum Ausschlacken dient die alte Scheibengrube. 

Für Rangierarbeiten verfügt die Taurachbahn in Mauterndorf 
noch über eine kleine Diesellok. die auch Arbeitszüge fährt. 

obliegt der größte Teil des Be· 
triebsdienstes auf der Taurach· 
bahn. Lediglich im Hoch· 
sommer und bei Sonderfahrten 
erhält sie Unterstützung von 
der roten Schlepptenderlok 
699.01. Die Loks fahren dabei 
rückwärts von Mauterndorf 
nach St. Andrä. Bau· und 
Arbeitszüge der Museumsbahn 
verkehren aber im Normalfall 
mit einer Diesellok. 

Di e Drehscheibe vor dem 
Lokschuppen in Mauterndorf 

~lodelleisenbahner mooo 

ist leider nicht mehr exi­
stent. Deren Grube wur­
de nach ihrem Ausbau 
aber nicht verfüllt. Be­
deckt mit Holzbohlen, 
ist sie nun Ausschlack· 
stelle. 

Für den Museumsbetrieb ha· 
ben sich die Taurachbahner et· 
was einfallen lassen. Die Warte· 
häuschen und Empfangsgebäu· 
de entlang der Museumsstrecke 
sind liebevoll restauriert wor­
den.lm Mauterndorfer Bahnhof 

erinnert eine Ausstellung an die 
große Zeit der kleinen Bahn. 
Ferner fand dort ein kleines Ca· 
feseinen Platz. 

In Mauterndorf und Maria· 
pfarr kann der Besucher der 
Bahn noch kleine Außen· 
steHwerke bewundern. Mit ih· 

rer hölzernen Abdeckung sehen 
sie beinahe wie eine etwas zu 
groß geratene alte Nähmaschi· 
ne aus. 

Die Endstation der reizvol· 
Jen Strecke ist der ehemalige 
Haltepunkt St. Andrä. Er befin­
det sich direkt neben dem Gast-
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Fahrbetrieb Sommer 2000 
Ore Zuge auf der Taurachbahn verkehren 
an allen Juli· sowie den ersten drei August· 
wochenenden nach dem folgenden Fahr­
plan: 
Mauterndorf 10.00 14.00 
Gröbendorf 10.10 14.10 
Mariapfarr 10.20 14.20 
lintsching 10.28 14.28 
St. Andrä/Andtwirt 10.35 14.35 
St. Andrä/Andlwirt 11.40 15.40 
lintsching 11.47 15.47 
Mariapfarr 11.55 15.55 
Gröbendorf 12.05 16.05 
Mauterndorf 12.15 16.15 

Am 24. und 25. Juni, dem 1 .. 2., 7., 14., 
20., 21 und 27. Juli sowie dem 3., 10., 11., 
18 .• 26. und 27. August und den ersten drei 
Septemberwochenden fahren die Züge aller­
drngs nur nachmrnags. 
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Die Taurachbahn bietet eine Besonderheit 
im Betrieb- Umsetzen mit nur einer Weiche 

haus "Andlwirt". Die Reisen­
den nutzen den einstündigen 
Aufenthalt denn auch zu einer 
kleinen Stärkung. 

Originell gestaltet sich das 
Umsetzen der Lok in St Andrä. 
Weil hier nie ein Bahnhof war, 
gibt es auch kein Umfahrgleis. 
Da die Strecke jedoch im Gefäl­
le liegt, genügt den Museums­
bahnern eine Weiche mit eini­
gen Metern Gleis. Wenn alle 
Fahrgäste den Zug verlassen 
haben, kuppelt die Lok vom ge­
bremsten Zug ab und fährt in 
das Nebengleis. Erfahrene 
Rangierer lassen den Zug an-

Österreichische Schmalspurromantik läßt sich auch unter· 
wegs erleben, wie hier beim Zwischenhalt in Mariapfarr. 

ln St. Andrä kann man auch den jüngsten Fahrgästen die 
Technik der hundertjährigen Dampflok ausgiebig erklären. 

schließend am Abzweig 
vorbeirollen und brin­
gen ihn unterhalb der 
Weiche wieder zum Ste­
hen. Die Lok verläßt dar­
aufhin das Nebengleis, 
setzt an den Zug und 
zieht ihn wieder zum Hal­

tepunkt vor. Jetzt ist genug Zeit 
für ein Erinnerungsfoto. Das 
Personal erklärt auf Wunsch 
auch gern sein rassiges Dampf­
roß. Zum Leidwesen der Eltern 
nutzen manche Kinder die Ge­
legenheit zu einer ausgiebigen 
Inspektion der Lok sowie des 
Führerstandes ohne Rücksicht 
auf die Garderobe. 

Ein besonderer Höhepunkt 
auf der Taueachbahn sind si­
cher die beiden langen Wochen­
enden Ende Juli und Anfang 
August 2000. Für Dampflok­
fans und Fotografen gibt es 
dann von Donnerstag bis Sonn-

tagvierTage intensiven Betrieb 
mit Reisezügen in Dampftrak­
tion. Neben dem Einweihungs­
fest der neuen Fahrzeughalle in 
Mauterndorf und dem hundert­
jährigen Jubiläum der Wald­
viertelhahn ist das bestimmt ei­
nes der wichtigsten Ereignisse 
für Freunde österreichischer 
Schmalspurbahnen. 

Als Rahmenprogramm in 
Mauterndorf empfiehlt sich ne­
ben verschiedenen Wanderun­
gen auch ein Besuch der Burg. 
Außerdem finden am 6. August 
2000 ein Marktfest und am 27. 
August der Kirchtag mit Pfer­
demarkt statt. Weitere Informa­
tionen gibt es bei der Taurach­
bahn, A-5570 Mauterndorf 153, 
Telefon 0043-6472-7088 bezie­
hungsweise beim Fremdenver­
kehrsverband, A-5570 Mau­
terndarf 53, Telefon 0043-6472-
7949. mkl 
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Steigungsreich durch 150 Jahre 
Karlheinz Bauer u.a.: Die Geislinger Steige - ein schwäbisches Jahr­
hundertbauwerk. Geislingen 2000. Bezug ausschließlich über Kunst­
und Geschichtsverein Geislingen/Steige, Postfach 1308, 73303 Geis· 
lingen/Steige, 248 Seiten mit zahlreichen Abbildungen. Preis 33 DM. 
• Da die Publikation Rudolf P. Pavels über die Geislinger Steige 
mittlerweile 18 Jahre alt ist, war die Zeit reif für ein neues Buch 
über eine der berühmtesten Steigungsstrecken Europas. Recht­
zeitig zum Jubiläum legt ein Autorenteam aus Kennern des Ver­
kehrswesens und der Geislinger Eisenbahngeschichte ein reich il­
lustriertes und in mehrere Aufsätze klar gegliedertes Werk vor, das 
keine Frage zur Steige unbeantwortet läßt. Einem historischen 
Abriß, der die Bedeutung des Eisenbahnbaues für die Region er­
klärt, folgt ein Beitrag zur Verkehrsgeschichte im Raum Geislin­
gen, der von der Römerzeit bis zum Beginn des Eisenbahnzeital-

Um Jahre zu spät 

ters reicht und die Ver­
kehrsmittel vergleicht. Ne­
ben den Bauarbeiten wird 
anhand des Eisenbahnbe­
triebs der Wandel doku­
mentiert. Die zahlreichen 
Abbildungen sind durch­
weg von guter Qualität. 
Druck und Einband erfül­
len höhere Ansprüche. 
Umfangreiches Quellen­
und Literaturverzeichnis 
komplettieren das preis­
werte Buch und machen 
es zu einem lesenswer­
ten Nachschlagewerk. uli 
• Fazit: Das neue Stan­
dardwerk zur Geislinger 
Steige 

Werner Steinke: 125 Jahre Halberstadt-Biankenburger Eisenbahn. 
Wolfgang Herdam Fotoverlag, Gernrode 2000.1SBN 3-9804798-9-7, 
120 Seiten mit vielen Fotos. Preis DM 58. 
• DerTitel ist leider etwas unglücklich gewählt: Die Halberstadt­
Blankenburger Eisenbahn (HBE) wurde im Jahr 1870 ins Han­
delsregister eingetragen und nahm am 31. März 1873 ihren Betrieb 
auf. Das Jubiläum liegt folglich zwei beziehungsweise sogar fünf 
Jahre zurück. Ein unnötiges Ärgernis, denn die Ausführlichkeit 
dieser Chronik ist anerkennenswert. Und die HBE-Strecken haben 
es verdient, umfassend beschrieben zu werden, auch wenn die ein­
zelnen Teilstrecken durchaus unterschiedlich zu gewichten sind. 
Der Autor schildert, wie im Nordharz die Eisenbahn Schrittma­
cher der industriellen Entwicklung wurde, und wie wachsender 
Bedarf und bahntechnische Neuerungen ein immer leistungsfähi­
geres Verkehrssystem schufen, von den frühen Zahnradloks über 
leistungsstarke Dampf- bis hin zu den Elektrolokomotiven. Eine 
Vielzahl historischer Dokumente vermittelt Authentizität. Die 
alten Fotos sind größtenteils interessant und stimmungsvoll. Bei 
den modernen Aufnahmen beschleicht den Leser allerdings das 
Gefühl, so manches Bild bereits zu kennen, und wer beim selben 
Verlag andere Publikationen sichtet, der wird auch fündig. al 
• Fazit: Ordentliche Chronik der HBE mit verzeihbaren Schwächen 
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Einblicke in die VER-Arbeitswelt 
Jahresringe, Verband für Vorru­
hestand und aktives Alter, Land 
Brandenburg e.V., Ortsgruppe 
Hennigsdorf (Hrsgb.): Zeitzeug­
nisse 1945 - 1990, Teil1 . Aus der 
Geschichte eines traditionsrei· 
chen ostdeutschen Industriebe­
triebes. Berlin 1999. Bezug über 
Jahresringe, OG Hennigsdorf, 
Forststr. 46, 16761 Hennigsdorf, 
428 Seiten mit zahlreichen Sw­
Abbildungen. Preis 19,80 DM. 
• Die Geschichte des Hennigs­
dorfer VEB Lokomotivbau­
Elektrotechnische Werke "Hans 
Beim! er" aufzuarbeiten, war ein ebenso ehrgeiziges wie verdienst­
volles Unterfangen. In enger Kooperation mit Adtranz und derVor­
gängergesellschaft, der AEG Schienenfahrzeuge GmbH, erstellte 
der Verein Jahresringe eine höchst ungewöhnliche Dokumentati· 
on des bedeutendsten DDR-Schienenfahrzeugherstellers und Vor­
zeige-Kombinats. Das Resultat einer immerhin sechsjährigen 
Projektarbeit kann sich sehen lassen. Unter sozio-ökonomischen 
Gesichtspunkten gewähren ehemalige LEW-Mitarbeiter durchaus 
gewollt subjektiv gefärbte Einblicke in die Arbeitswelt des volks­
eigenen Betriebes. Wichtige Meilensteine der Entwicklung be­
schreiben die Autoren in Schlaglichtern oder Episoden. Die Dar­
stellung der Methoden, Techniken und Arbeitsbedingungen er­
gänzt eine Fülle von Zahlen, Fotos und Dokumenten. hc 
• Fazit: Setzt Maßstäbe in der Vergangenheitsbewältigung 

Außerdem erschienen 

Erfurter Statistik 
Rainer Koch: Verzeichnis der Triebfahrzeuge der Reichsbahndirektion 
Erfurt, 1935 bis 1970, 1971 bis 1993, 1978 bis 1985, 1986 bis 1993. 
Verlag Rockstuhl, Bad Langensalza 2000. ISBN 3·932554-84-1, 3-932554-85-

X, 3·932554-29-9, 3-932554-37-X, 60 bis 80 Seiten. Preis je DM 19,80 
Für Statistiker: Mit vier weiteren Broschüren aus der Reihe Triebfahrzeuge im 
Direktionsbezirk Erfurt, 1935 bis 1970 und 1971 bis 1993 nach Ordnungs­

nummern zusammengefaßt, schließt der Autor die Stationierungsverzeichnisse. 

Handbuch für Austria-Fans 
Ludger Kenning: Bahnen in Österreich 2000. Verlag Kenning, Nordhorn 

2000. ISBN 3-933613·06-X, 224 Seiten, 163 Sw-, 36 Farbfotos. Preis DM 29,80 
Acht Jahre nach der letzten Ausgabe legt Kenning jetzt ein aktualisiertes 

Handbuch vor. Erlaßt sind neben den Bundes-, Privat- und Werkbahnen auch 
Museen und Museumsbahnen, deren Bestände starke Zuwächse verzeichnen. 

Rostocker Eisenbahn-Chronik 
Lothar Schultz, Peter Wilhelm, Klaus Pfafferott: 150 Jahre Eisenbahn in Ro­
stock. transpress·Verlag, Stuttgart 4000. ISBN 3-613-71124-9, 124 Seiten, 36 

Farb-, 85 Sw-Fotos, 33 Zeichnungen. Preis DM 39,80 
Die Entwicklung der Eisenbahn in der Hansestadt, dem Mecklenburger Tor zur 
Welt, beschreibt das Autoren-Trio kenntnis- und facettenreich in zwölf Schwer­

punktkapiteln zuzüglich Zeittafel, Quellen- und Abkürzungsverzeichnis. 
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VERKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Modelleisenbahn m. Zubehör, HO u. TI, Piko u. 
Zeuke, große Mengen. Jiri Harlicek, Hranicka 
12, CZ -75124 Prerov-Predosti, Tel. (0042-0685) 
341539 
Eigenbau-Antage (250 x 150 cm) Bj. 1970 mit 
Zubehör (Loks, Wagen, Trafo) in Spur HO, Preis 
nach Vereinbarung. Matthias Pratsch, Hintere 
Dorfstr. 30, 06808 Holzweißig 

w modellbau MIIIJII$Ia/JfenSiegut 

Fachbetrieb für Faulhaber Motore 
llzweg4 · 0·821400tctw1g ·Tel. 08142/12776 · Fax 41171 
www.Sb·modelbau.com ema•t info@sb-modellbau.de 

Sommeraktion 2000 
/11 lp11r ND 

U/fiHIIIIMII 111 lllflllllfiillttlflll Plifilii 
""' Ot.06. 6/1 1t.D1.ZDDD. 

F~td1r11 li1 11111111 u",.,"u", '"· 
(J"g" "'"" $chnippcnenmarltl 

tlll Llkllflllitlll 1111d lt'l'" 111 lp11r HO. 
F~tdlftJ li1 111111r1 Lfll111 1n. 

Portofreier Vmud fer Butellu~ge• 1a J~hr 2000 
u= h~hnd ~b etoem Auftu,svrert VOll DM 80,00 

thllen S1e uEeru Duehurun4 

LGB-Loks, -Waggons, Sammlerstücke Primus; 
Pola-, Gebäude- u. Bausätze; alte Kataloge. 
Depeschen einzeln, Satz 1-99, abzugeben. 
Tausch möglich. Liste anfordern. Tel. (0201) 
697 400 Fax: 606948. 
Rarität Kabelauto, Piko/Presu Borgwart ähnl. 
VHB. Stadilm Spur-0-Doppelst., 3- llg. DM 
1300.-: Mitropa Schlafwg. DM 170,-; Zeuke·O­
Weinfass + BH DM 150,-; Kühlwg. DM 99,-; 
Spur-s-Lastra-Lok 1 C 1 Mikado, sehr schön f. 
DM 450,-; Signale Spur 0 je DM 50,-; Herr 
Schmalspur BR 99 alt (Metall) + 3 Wg. i. OK, 
alles Spur HOm, DM 550,-. Tel. (0340) 2212094 
od. (0179) 410274 
G-Sammlungsaufl., LGB, Aristo, US-Train n. 
amerik. + Gleism. u. div. Zubehör Pola, Preiser, 
Piko, mögl. kompl. Tel. (0172) 3004789 

Trix-Express Loks und Wagen + Zubehör. Liste 
anfordern. Tel. (06181) 63264 
Märklin-HO-Metall, Komplettanlage 280 x 70 
cm, m. Eigenbau-Bw, Sägewerk, Eigenbau­
Burg, Schienenbus, Dampfloks, Dieselloks, auch 
im Tausch gg. Spur N, VB ca. 1000,-. Tel. (0211) 
7053287 

/-~_ 0 ® !JBfXJi]],j .f3a~!Jo'JilJt;JGJa'J t.9GJG1[}ßl3[;1 ·'\ 
Kibri HO Burg Falkenstein 9010 ~ 69,95 
Kibri HO Gottwaldkran Maxi li ft 10788 Jubi läumsm. ~ 79,95 
Kibri HO Güterschuppen Münchberg 9462 ~ 39,95 

ßct.ahlung pcr Nachnahme oder Vornusschcck. tuzüglic:h Versand· u. Nachn:~hmekostcn 

~ Eisenbahn DÖRFI,.ER ·seit 1920 · lnh. Rudolf /\. [)öhlein 
Färbcrstr. 34136 · '>0402 Nlirnbcrg · Tel. 09 I I 22 78 31) · Fax: O'l II 2 14 61 05 

w\vw.ciscnballn·docrflcr.clc 

Ihr Spezialist für Eisenbahn in Ulm 
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Biete BerlinerS- od. U-Bahnzug, Spur HO, WS 
od. GS, Halbzug div. Typen. FP DM 500,-. Heinz 
Kiel, Sansibarstr. 9, 13351 Berlin, Tel. (030) 
4525966 
Modelleisenbahner 2/72 - 7/94 (191 Hefte); 
ME 217 4 - 7/94 (97 Hefte); ME 4n 4 - 6/90 (30 
Hefte); ME 12174 bis 8/75, 3n6, tn8, 9/81: 
sowie 12 n -Eigenbauloks. Transitus rot und 
weiß n. Jörg Kubat, Tel. (0332031 22867 
Lokätzbeschriftungen, individuelle Herstellung 
in Ns + Ms, alle Epochen, alle Spurweiten. 
Thomas Beckert, Tel.+ Fax (0351) 2006060. G 
Straßenbahn-Depot G. Rothfuchs: Spezielle 
Auswahl zu Top-Preisen, Katalog DM 4,- in 
Briefmarken anfordern bei: Straßenbahn-Depot, 
Günther Rothfuchs, Hochfeilerweg 12, D-121 07 
Berlin-Mariendorf. Tel.: (030) 7414470. G 
HO-Sammlermodelle Ganzmetallausf./Faulh. 
ab DM 1095.-. Gesamtprospekt DM 5,50 in 
Briefmarken. Thomas Beckert, Meusslitzer Str. 
106,01259 Dresden, Tel. (0351) 2006060 G 

Märklin digital : Mehrtach-Zugsteuerung, bis 
16 Loks simultan. Booster·5a. auch für Mä. 
6021 , Weichen und Schaltdecoder, uvm. 
Tel. (06128) 73480 nach 18.00 Uhr G 
Mä. Spur 0: TW-RS-RV-E; Güw 1674, 1768-
96; Perswg. 1751-59; Spur 1: E-RS-R; Perswg. 
1841/42, 1876, 1886; Tausch gg. uralt; 
Tel. (08142) 52843 
N-Spur: Piko-, Loks, -Wagen, viel Zubehör 
(alles ungebraucht) + Platte, 150 x 80 cm (noch 
im Aufbau), komplett DM 600, -. Tel. (030) 
4217556 
Der Modellbahnhof Stolberg/Harz. Große 
Auswahl an Modellbahnen, Autos und Zubehör. 
Anlagenplanung + Bau, Digitalumbau, Rep.­
Service, Gebrauchtware, An-Nerkauf. Geöffnet: 
Mo. - Fr. 10:00 - 13:00 + 15:00 - 18:00. Sa. + 
So. 13:00 - 18:00 Uhr. Do. Ruhetag. Tel. 
(034654) 92137 Fax: 92138 G 

L 0 k Ich u p ~h~n·laden und Direktversand 

.._ . ... - · '1111.:011121-71111 
Fla: 011121-71101 ' - 0171-13241 • ....... __.._ 

fur Sie fuhren wir. LGB • POLA G • Vollmer • BJoxxs • faller 

Hallo Modelleisenbahner! Große Sammlung 
wird aufgelöst. Ältere Gleise, auch Loks, Wagen, 
Zubehör u. Autos aller Marken u. Spurweiten. 
Kaufe und tausche auch ein. Tel. (06263) 9276, 
Fax: 9277 

LGB 20882 und 3 Wagen v. USA-Trains sowie 
Zubehör Pola G u. Piko G, Rguren verschiedener 
Hersteller. Tel. (0241) 554706 ab 18:00 Uhr. 
Verk. Komplettanlage Fleischmann Spur N, 
2,03 x 0,75 m, 3 Ebenen, 3 Kreise. Signale 
Viessmann, Fahrbetrieb auto. od. manuell, sig· 
nalabhängig mit Verzögerungsautomatik (EVA), 
Landschaft liebevoll gestaltet, Fahrleitung 
Sommerfeldt, Preis VB. Jörg Schwermer, Kar1-
Marx-Piatz 3, 02727 Neugersdort, Tel. (03586) 
387358 ab 19 Uhr 
Spur 1: Märklin u. Aster, Loks u. Wagen zu 
verkaufen. Alles Vitrinenmodelle. Information: 
A. Balk, Parkhaven 171 , NL·8242 P J Lelystad, 
Niederlande 
Mä.: K-Gieise, Signale, Schiebeb. 7294, Kran 
7051 , 3300, 3159, 3030, 3056, 3035, 3170, 
3043, 3066, 3125, 2857, 4072/3, Flm-WS 
1105, 1179, Ro-WS ET 491, 426, 2123 usw. 
Tel. (030) 7431868 +Fax 
Märklin: 3380 BR 220 neu DM 250,-; 3466 
Serie 5541 neu DM 220,-; Spur 1: 54103, MHI­
Giaskasten, Zugpackung neu DM 720,-; Digital­
Dampf- und -Diesellok aus Premium, VB. 
Tel. (07161) 811609 
Überz. Material in HO d. Firmen Roco, Flm., 
Brawa, Gützold, Trix, Kibri, Sommert., Riv., Piko 
(DDR). Liste gg. Freiumschl. Günter Klafter, 
Töpchiner Weg 128b, 12309 Berlin 
Märklin-HO-M-Gieise: 145 X 5106,55 X 5100, 
12 X 5120, 7 X 5107, 6 X 5206, 3 X 5204, 3 X 
5203, 2 X 5118, 2 X 5129, je 1 X 5207, 5141 , 
5142, 5119, 5112, 7190, 7171. Teilweise 
leichte Reparaturen notwendig. Nur komplett. 
DM 950.-. Andre Heeren, Garrelerstr. 17, 26197 
Sage-Haast, Tel. (04435) 5375 Fax: (04435) 
5900 
Verkaufe originalgetr. Modell eines Reisezug· 
wagens, detailgetr. bis ins kleinste, 2,30 m lang, 
etwas restaurierungsbed., verkaufe gg. Gebot. 
Tel. (03585) 860116 
Helmo Schattenbahnhofsteuerung SABA-
81 N, für 5 Speichergleise + Umfahrung, wende­
zugfähig mit Stellpult, NP DM 800, -, nur 
Probelauf, VB DM 450,-. Tel. (091 1) 9796757 
Große ausbaut. HO-Modellbahn im Einfam.­
Haus, Dachgesch., Bedienung vom original 
Gieisbildstelltisch Siemens, Größe: 3,00 x 1 ,00 
m . Anlage in U·Form, umfaßt 2 Pers.bfe., 2 Ab­
stellbfe., 2 Anschlüsse Nebenbahn u. Sägewerk. 
Schaltung ist mit3 Relais, 1 Wand- u. 1 Strom­
versorg.-Gestell aufgebaut. Unter Verwendung 
von Siemens Kamm-Relais, V 50 Relais und 
Baugruppen. Die Anlage steht zum Verkauf mit 
Haus. 101 qm Wohnfläche, voll unterkellert mit 
Dusch-, Wasch- u. Partyraum, Sauna, Werkstatt 
und Vorratsraum im 1113 qm Waldgarten mit 
Massivgarage in der Nähe von Gelle. Preis VS. 
Preisvorstellung DM 360000.-. Tel. (05143) 
1502 
Restpost H0-2-ltr. V 180/Gütz., Pz/Gü­
Wagen: Piko, Schicht; Trafo, Lampen, Fertig· 
gebäude, Pkw, Lkw, eleklr. lson.-Zubehör, listen 
anfordern. Manfred Pechmann, Johannesstr. 1, 
25335 Elmshorn 
Flm-Anlage, Spur HO, Maße ca. 2 x 4 m, mit 14 
Zügen und diversem Zubehör, kompl. zu ver­
kaufen. NP ca. DM 25000,-, VB DM 12000.-. 
Tel. (02161) 208771 ab 18 Uhr 
LGB-Beschriftungssätze, Katalog gegen DM 
6,- in Briefmarken bei Tröger Modellbahnbe­
schriftungen, Seestr. 18, 1497 4 Genshagen. G 

5 3a.hre 
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Professionelle Traum-Anlage, 2-L -HO, ca. 4 x 
3 m, U-Form, 3 Ebenen, 2 Bahnhöfe, BW, 
Sommerfeldt, Oberleitung, sehr realistisch und 
detailgetreu, sehr umfangreich gestaltet, in 
5 Teilen transportabel. wg. Umzug in gute 
Hände frei Haus für VB DM 5000,- (1/2 NP). 
Details unter Tel. (03379) 321880 
Verkaufe TI-Material, kompl., 131 Wagen, 14 
Loks + 7 leicht defekte Dampfloks + reichlich 
Zubehör, Häuser, Signale, Schienen, Weichen, 
Brett u.v.m. für DM 2500,-. Mit Sammlung extr. 
Burkhard Baumann, Stettinerstr. 11, 96472 
Rödental, Tel. (09563) 50446 
Hoe An I. fix und fertig 1,14 x 0,62 m. Roco-u. 
Egger Fahrzeuge, Gebäude, Figuren, etc. zu ver­
kaufen. VB 1500,- DM. Tausche gegen Spur Z. 
Fertig-Anlg./Kolfer anl. o. Spur-/Maxi, LGB. 
Tel. (03461) 729705 
HOrn: Kehi 972222·5 (2026) DM 450,-; 2 x 
Kehi-Reko (220), 1 x 230 je DM 40,-; zusam­
men kompl. DM 550,-. Cloos, Holzweg 14, 
61352 Bad Homburg, Tel. (06172) 450535 
Verkaufe Drehbank IKD400 mit Planscheibe, 
mitlaufende Lünette. Bohr- u. Fräsständer, 
Fräsmotor, Kreuztisch, div. Fräser. Zus. 2500,­
DM. Tel. und Fax 030/9244375 
Abgabe Zeuke-Donnerbüchse DM 60,-, 4-
achs. Reisew. DM 59,-, Nlederb. DM 49,-, 
Rungenw. DM 49,-, Batterielok DM 139,-, 
Uhrwerkslok DM 129,-, Uhrwerksw.: Tankw. 
selten DM 150, -. geschl. Güterw. braun selten 
DM 95,- u. weiß DM 95,-, Persw. DM 75,-, 
halbh. Gw DM 30.- u. 3x verschieden DM 35,­
/St. Sonderangeb. alle Uhrw.wg. DM 290.-, 6x 
Zeuke-Weichen DM 15,-/St., 70x gebogene DM 
2,50/St. + Gerade DM 3,50/St. , Liebm.-Weichen 
3 X DM 29,-/St. Tel. (039269) 2544 
Abg. HO, Piko 90% neu: BA 01 0506-6 Spei. 
DM 79,-, 01 1518-8 DM 79,-, 01 0503-1 Boxr. 
DM 85,-, 03 2157-0 DM 79,-, 41 1147-2 DM 
79,-, 52 2006 DM 79,-, 66 002 OB DM 69,-. 55 
3784 DM 59,·, 55 3763 DM 59,·, 55 eire. DM 
69,-, 55 grün 81340 DM 69.-. G 8.1 6330 grün 
DM 79,-, 56 2719 DM 89,-, 75 582 DM 59,·, 75 
582 1831 DM 65,-, 81 701 DM 59,·, 80 018 DM 
49,-, BO 2101 DM 45.- 50er DM 65.-, 3x versch. 
ES 499 DM 59,-, Marienb. 2TL DM 129,-, 
V100, V110, DM 59,-. 118, 120, DM 79,-. 
Tel.: (039268) 2544 
LGB-Bahn, Loks, Wagen, Trafo, Zubehör usw., 
z.B. 2015 grün, 2018 0, 20251, 2030, 2032, 
2033, 2036, 2050, 20515, 2057, 2070/1/3, 
22460, 23420, 3000, 3013, 4040 alt. 
Tel. (091 05) 9172 + Fax 
Biete preußischen Reisezug, BR 56.20 m. 
4 Wg., Limitierte Auflage, 750 Jahre Berlin. 
Originalverpacku unbenutzt gg. Gebot zu ver­
kaufen. Tel. (0385) 611773 
Biete Märklin-lnsider-Modelle: Diesellokset 
"Urahnen" Nr. 34203. Schriftliche Angebote an: 
Andreas Mock, Eberbach Str. 34, 76532 Baden­
Baden 
Biete Märklin-lnsider·Modelle 1996 und 
1997: Krokodil Nr. 30159 und BR 52 Nr. 34171. 
Schriftliche Gebote an Dieter Groß, Waldmatt 
102, 77815 Buehl 
Analog-Züge digital fahren ohne Umbau von 
Anlage und Lok = Zeit und Geld sparen für Z­
HO! Info DM 5, ·: Mini· Tuning, PF 1425, 0-87684 
Memmingen G 

USA TRAINS Spur 5" und 7 1/4" 
wie abgebildet 

MODELLEISENBAHN • ZUBEHÖR 
Ankauf · Verkauf · Tausch 

SPIEL+ HOBBY -LADEN 
Faststraße 5, 63179 Obertshausen-Hausen 

Fon/ Fax 061 04 -973389 

Verl<avf: Di ·Do 9"·12x+ 15"·18» Sa 9'·13' 

Modelleisenbahner i/2000 

Puppen· Spielzeug- und Modelleisenbahn· 
Markt: Sonntag, 16. Juli von 10-17 Uhr. 
Ausstellungshalle VW Schragt, 86825 Bad 
Wörishofen, Info: 08261/6142 G 
IMA-Modellbaubedarf bietet Werkzeuge, 
Maschinen, Zubehör und Ladegüter an. Katalog 
für DM 1 0.- anfordern. Wird bei Kauf vergütet. 
Tel. (03504) 616290 Fax: 616292 G 

ANKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

LGB-loks, Waggons, Primus-Zubehör sowie 
Sammlerstücke, Pola-Gebäude, alte Kataloge, 
Depeschen v. 1 bi 99 abzugeben. Liste anfor­
dern. Tel. (0201) 697400 + Fax: (0201) 606948 
Suche f. LGB preisw. 22500, 20761, 21151 , 
30500, 30503, 30504, 30200, 33190, 32190. 
31400, 31655 od. andere Pullmann-Wagen aus 
70685, 31420 od. 30420, 42413, 31610, 
31710, 20010 und def. rollendes Mal. außer 
USA und Gleismat., f. Pola 1709, 1840, 900, 
901' 999, 1714,916,925, 952,970,981' 1766, 
993, 990, 962 u. Figuren aller Art, alles anbie­
ten. Tel. (0371) 519863 
Suche Kupplungen Stadtilm-Spur-0. Hans 
Peter Dorn, Wilhelm-Guddorf-Str. 6, 10365 
Berlin, Tel. (030) 5531368 
Suche preiswert f. LGB Wismarer Schienen­
bus, f. Toy Train 95023, f. Piko 62040, 62033, 
62232, 62012, 62032, 62004, 62030, 62031 ' 
alles anbieten, auch defekt. Tel: 0371/519863 
Suche Stadtilm-Spur-0 Ooppelstock, 3-tlg.; 
Biete: Märklin, rollendes Material + Zubehör. 
Klaus-Dieter Marcks, Carolastr. 18, 04736 
Waldheim 
Rokal· TI ·Bahnen, Einzelmodelle oder ganze 
Sammlung, Kataloge usw. lngo Vierk, Binsen­
stieg 65, 21502 Geesthacht, Tel. (04152) 
836505 , Fax: 836506 
Märklin: Uralte Blechbahnhöfe, Zubehör, 
Schiffe, Flugzeuge, Dampfmasch., Zeppeline, 
Puppenherde in sehr gutem Zustand, Werbe­
artikel wie Riesenrad u. Achterbahnen gesucht. 
Sammler spricht deutsch, ruft zurück u. freut 
sich auf Ihr Angebot. Frank Bevers. Gammel 45, 
B-231 0 Rijkevorsei/Belgien, Tel.: (003233) 
145094, Fax (003233) 147458 
Märklin-E.isenbahn Spur 00/HO, 0 u. 1: Loks, 
Wagen, Zubehör, kompl. oder einzeln, auch 
defekt, a. d. V Nachkriegszeit von Sammler 
gesucht. Bin auch an der Übernahme v. kom­
pletten Sammlungen od. Eisenbahnanlagen 
interessiert. Tel. (0721) 682664 oder 0172· 
7236673 
Puppen-Spielzeug- und Modelleisenbahn­
Markt: Sonntag, 16. Juli von 10-17 Uhr, 
Ausstellungshalle VW Schragt, 86825 Bad 
Wörishofen, Info: 08261/6142 G 

Ihr TT·Speziallst 

(!i!]Harro 
Klüssendorf 

Neu von Tillig: 
02272 Dampflok BR 52 DR Ep. IV DM 299,00 
02720 Diesellok BR 215 DBAG Ep. VOM 209,00 

Neu von ROCO: 
36000 Dampßok BR 80 DR Ep. 111 DM 169,00 
36001 dito BR 80 OB Ep. 111 DM 169,00 
Unsere Exdusiv-Sonderserie Nr. 5a LKW H3A 

.Halloren-Halle/Saale' DM 29,50 
TILLIG· Uste SOmmerzusal2angebote anfordern 1 

Diverse KPA·Güterwagen n auf Lager. 
Telefonische Anfragen erbeten. 

Winidt~Jt u~~.t! M-ltu'j4tf2ooo 
KtiU<trSfr. 61 

f#tr - tcltirAer 
TILLIG ~Bahnen+ Zubehör 

Schnellversand · Reparaturen · Ersatzteile 
Alter Markt 13-42897 Remscheid-Lennep 

Tel. 0 21 91 /6 40 68- Fax /68 38 38 
RS-Lennep - direkt an der A 1 Köln-Dortmund 

Ältere ODR·Modellautos, z.B. Trabant 500/· 
601, P 70, Wartburg, H 3 A, S 4000, LO 2500 
usw. + Piko-N-Modelle und Zubehör gesucht 
(auch ganze Sammlungen). Werner Meinecke. 
Hamburg. Tel.: (040) 764719-22 Fax: -66 
Alte Märklin-Eisenbahn, Blechspielz., Uralt­
bahnhöfe, jeder Zustand, von Liebhaber 
gesucht, auch Tausch gegen 0/HO, Tel. (08142) 
52843 
Sammler su. Modelleisenbahnen aller Spur­
weiten. Firn ., Roco, Mä., Arnold usw., auch 
Sammlung. Waldemar Lange, Chemnitzer Str. 3, 
36251 Bad Hersfeld, Tel. (06621) 78273 + Fax 
Märklin·Eisenbahn aus den 30er - 60er Jah­
ren gesucht, große Anlage od. gepflegte 
Sammlung. Bernd Zielke, Damiansweg 44, 
50765 Köln, Tel. (0221) 9790483 od. Fax: (0171) 
7438601 
Suche Modellbahn HO, N, I u. LGB. Zahle 30 • 
35 % vom Neupreis. Mögl. Orig.-Verp. Liste an: 
Daniel Kühne, Aachener Sir. 61 , 52349 Düren, 
Tel. (0177) 3616689 
Suche Stadtilm-Spur-S. Tausch möglich und 
Spur 0. Zeuke Ooppelstockwagen. Heinrich, 
Tel. (0351) 4012437 
Suche folgende H0-2-L-GS·Modelle. Roco: 
BR 98 715 DRG, BA 44 142 DRG; Trix lnt.: BA 54 
1518 DRG, BR 73 079 DRG, E 75 02 DRG; 
Liliput: BR 45 001 DRG; Mä.-Hamo: E 19 12 
DRG. Angebote m. Preis an Kari-Heinz 
Machemehl, Seilerhöhe 2, 06333 Hettstedt 
Su. Spur-1-Maxi-Zub., Geb., Kfz, Waggons, 
Loks, Lampen, Brücken, etc. auch rep.bedürftig. 
Tel. (03461 ) 729705 
Wer hat Roskopf-Saurer-Lkw (auch defekt), 
sowie Roskopf-Trilexfelgen, alles in HO, abzugb. 
(evtl. gratis)? R. Strassmann, Im Gassacher 9, 
CH-8307 Effretikon (Schweiz) 
Suche von LGB 2-achs. Kesselwagen aus der 
Startpackung 70412 (Western·Güterzug-An­
fangsgarnitur), gelb/schwarz bedruckt sowie 
einzelne Kessel von LGB-Wagen. Tel. (03724) 
3613 + Fax 
Biete unbespielten LGB-Wagen Nr. 43650 
US-Caboose C+S, Preis nach Absprache. 
Tel. (03724) 3613 + Fax 
Auflösung Märklin-HO-Sammlung, unbe­
spielt, originalverpackt, Top-Zustand. Liste: Fax 
(04936) 7541 Chiffre M-7/30931 

M odellbau&M odellbahnen/H. H6hlein 
Aschaffenburger Straße 30 
64546 Mörfelc:t.n·Walldorf 

Tel.: (06105) 4566 07 Fax: 10 61 05)456608 

Wir bieten : 
Messtog· und Kletnsenenmodclle 

Reparatur· und War1Ut'lgsseMC6, Ersatzteile 
Anlagenplanung und · fert,gung 

An· und Verkauf 
Atzteeholk fPiahoen. Chem•kahen). Mess•ngprofl'e etc. 

Dreh· und Frasarbe-rtoo 
PROXXON-Masc:h1nen, Werk~et~ge und Ersat~te11e 

Katalog gegen DM 5.· 1n Bnefmafkeo anfOC'dem 

Suche Gleis+ Verschlußpläne OB+ DA, 50-90 
Jahre Tel. (030) 3325287 G 

VERKAUF 
Loks +Wagen HO 

Verk. neuw. Roco V 220 Nr. 43524 blau/beige 
mit 3 Gepäckwg. 44394, Postwg. 44399 u. Gtw 
4641 1, DM 240,-; Trix V 220, rot, 280011 u. 
Roco Eilzugwg. m. Stw 4243/44, DM 1 50,-. 
Tel. (02324) 54289 
Piko HO: BR 50 DM 11 0,-; BR 52 DM 105,-; BA 
106 DM 99,-; BA 75 + 24 + 64 je DM 79,-; BA 
86 DM 65,-; BA 55 DM 65,-; BA 120 DM 99,-; 
VT 137 2-tlg. DM 65,-; VT 33 + Beiwg. alt DM 
160,-; E 11 DM 70,-; E 69 DM 40,-; BA 89 DM 
99,-; Hruska: BA 84 001 DM 300,-; BR 91 DM 
120,-; E 44 DM 60,-; BA 130 DM 70,-; BA 118 
DM 65,-; V 100 + 110 je DM 55,-; VT 195 + 185 
DM 99,-; Doppelst. 2-Ug. DM 45,-; 4-tlg. DM 
89.-; Y-Wg. DM 19,-; Modernwg. DM 15,-.AIIes 
top. Tel. (0340) 2212094 od. (0179) 41027 4 
Liliput 852 DM 680,-; 895 DM 450,-; 10612 
DM 850,-; 4502 DM 750,-; 10504 DM 700,-; 
9 Roco-Hechte. DRG. DM 360,-. Suche: 05 
Stromlin. schwarz, grau, rotglänzend. Tel. 
(05021) 66665 od. (0171) 7376173 
Märklin 4440 (2 x) unbedruckt, Kessel weiß 
(selten), DM 30,-; Mä. 4441 , 908 BP DM 30,-; 
Insiderwagen 98 + 99 je DM 60,-; Fleischmann: 
4181 , BR 50 DRG, DM 240,-. Tel. (06131) 
638332 (ab 20 Uhr) 
Stop! Sehr günstig: Firn. , Roco, Gützold; Flm.: 
Schienenb., Beiwg., NP DM 85,- für DM 60,-; 
Kranset DM 150,-; Roco BR 01, Edition mit 
Buch, DM 240,-; Gützold 155er DM 220,-. Top­
lust. Tel. (06351) 45190 

LGB-Bemo Eisenbahnen ~ 
kur: llm-HOm-H Oe .....,.,..._~~ ... '6 

Wir führen: LGB, Sonor, Scheba, ~~'~""""=~~ 
Regner, Baumann, Pola, Vollmer, Messeneuheiten erlragen Sie bitta 
P1ko, Brawa, Busch, Preeser, HMB, teletonisch unter 056561240 
Lenz, Hega, BEMO, Faller, Heki . 
Versandlis t e 2ooo n eu m :~~ ~~-'ti~~~';.9ggC.~W1 l~;g& 
BEMO HOm/HOe LGS 550256 Weichendecoder 55,00 
BRAWA N / HO LG8 51070 Elektr. Fahrregler SA 199,00 

.. GeschJttszoflon· lenz 21200 LH200 Handregler 209,00 
Moller GmbH Mo u.OtJOo u f, ~~~~~ Lenz 22200 LV200 Verstärker toow 349,00 
37284 waldkappet .. ,_" ' : ·1 lt ~g~ :m ~~:·;.'~~~~~··s ~~:gg 
Wehrgasse 12 samstag . · I . Ullr Srawa 610 HO-gampllok SR 65-1049·9399,00 
ModellbautachgesclläH Telefon (05656) 240. Telefax (05656) 860 An der 87 Kassel-Eisenach 
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Teilauflösung Mä.-HO: Loks, Wg., Zugpack., 
Zubehör u. Ersatzteile. Liste anl. v. Klaus-Dieter 
Schröder, Meiningerweg 2, 37085 Göttingen, 
Tel. (0551) 7988185 Fax. (0551) 796697 
Firn: 4227 DM 140,-; 4140 DM 120,-; Roco 
43960 DM 160,-; 43704 DM 170,-; 43217 DM 
200,-; 43240 DM 220,-; BR 402 DM 150,-; BR 
~01 DM 160,-; Uliput: E 10 graulblau DM 160,-; 
834 DM 200,-; 838 DM 200,-; 837 DM 200. -. 
Tel. (0661) 34212 

Mä.: 37881 DM 380,-; 3489 DM 340,-; 3315 
DM 220,-; 37971 DM 520,-; 3378 DM 180,-; 
33641 DM 250,-; 83307 DM 260,-; 3422 DM 
290,-; 3103 DM 160,-; 3085 dig. DM 200,-; 
34157 DM 300,-; 37112 DM 490,-; 2854 DM 
400,-. Tel. (0661) 34212 

Mä.: 3426 DM 250,-: 3467 DM 220,-; 3066 DM 
180,-; 3181 , 4181 DM 300,-; 3429 DM 210,-; 
34637 DM 300,-; 2867 DM 260,-; 3329 DM 
270,-; 3366 DM 200,-; 33661 DM 260,-; 3417 
DM 260,-: 34883 DM 310,-: 34261 DM 340,-. 
Tel. (0661) 34212 

Bowser-HO-US Dampflok Casey Jones SF 
Messing/Weißmetall DM 500,-; Mantua-HO-US 
Dampflok 2-6-6-2 Old Time Challenger GN DM 
620,-; Prolo 2000-HO-US Diesellok E7A 
Milwaukee DM 200,-; PA D-Lok Missouri Pacific 
DM 200,-; 6 Spectrum Personenwagen 
Missouri Pacific, Mllicht, K-Kuppl., versch. 
Nummern, DM 60,-. Tel. (040) 5525894 + Fax 
HO-Sammlung aus Nachlass: 44 Loks + 198 
Wagen neu, originalverpackt, 19 Loks + 35 
Wagen unverpackt, teitw. neu, Auktionator­
schätzung 12700 DM. Dazu demont. Anlagen­
teile. Nur kompl. gg. Höchstgebot, Barzahlung 
und Abhotung (Raum Braunschweig) abzuge­
ben. Bitte per Fax Listen anfordern unter 
Fax: (0043-6235) 6334 
Fleischmann HO, 60er Jahre, alles top. 
Tel. (05084) 911501 oder (0171) 3163481 
Märklin HO, verschiedene Loks, guter 
Zustand, teilw. neuwertig, zu verkaufen. Tel. 
(07144) 17272 ab 19 Uhr 

Firn.: 4077 BR 78 DM 260,-; 5766 DM 25,-; 
Roco: 43203 BR 58 DM 250,-; Lil. 9102 BR 91 
DM 175,-; Trix 22542 VT 859 DM 380,-; alles 
ORG; Roco 43320 BR 93.5 DM 200,-. Tel. (0381) 
2004796 

Trix Express: 5 Loks, div. Wagen und Schienen, 
DM 500,-. Tel. (05307) 49237 + Fax 
Für Märklln: Kalo ET 25 DRG; Röwa E 91; Roco 
BR 112, BR 043, E 132; Rivarossi BR 39, BR 1 0, 
E 117. Tel. (05307) 49237 + Fax. 
Verk. Städteexpreßwagen 2 x 1. Kl. , 1 x Mi­
tropa, 7 x 2. Kl. von Prefo (DDR Prod.). Suche 
Sachsenm. -Set Städteexpr. 1. Kl. Mitropa und 
2. Kt. sowie 14511 u. 14473. Andreas Stecket, 
Tel. (0335) 4001128 od. (0175) 288371 1 
Märktin 37500 Triebwg.zug Northlander II, 
unbespielt, DM 2200,-; Amtrak 43600 Zugp. DM 
500,-. Dieter Geerdtz, Hebborner Feld 58, 
51467 Bergisch Gtadbach, Tel. (02202) 54976 
Neu: Gützold BR 65 DM 400,-, BR 120 DM 
200,-; Piko BR 82 neuer FH DM 200,-, BR 180 
DM 140,-, E 93 WS DM 400,-. Tel. (06821) 
78189 ab 16 Uhr 
Verk. Loks und Wagen Harzer Schmalspur­
bahn in HOrn. Alte Modelte - Weinert, Panier, 
Kehi- mit Fauthabermotor. Tel. (03871) 217085 
Preisw. H0-2-L-loks, Wagen u. Zubehör. Liste 
gratis. Tel. (0170) 8157975 od. (0681) 4172193 
Piko, Gützotd, Hruska, Herr HO, HOrn, ca. 150 
Loks u. 200 Wagen, meist neu, OK. Zubeh., 
Autos, 1:87 Liter. v. Transpr. Klaus-Peter Müller, 
Bergstr. 9, 0173! Kreischa, Tel. (0351) 4442042 
u. Fax od. Tel.: (035206) 21721 
Verk. HO BR 80 DM 70,-; BR 55 DM 80,-; BR 42 
VB; BR 860M 80,-; BR 89WSOM 65,-; ETA 178 
DM 250,-; V 200 DM 80,-; V 100 DM 80,-; V 110 
DM 70,-; V 118 DM 90,-. Versch. Nohab VB BR 
185 DM 70,-; BCi VT 33 DM 70,-; VT 137 DM 
70,-; Beiwg. DM 40,-; E 211 DM 90,-, E 44 alt 
DM 90,-. Ehrenhardt Garbisch, Cari -Schor­
lemmer-Ring 27, 06122 Halle, Tel. (0345) 
8055946 
Neumotor mit Schwungmasse für BR 01, 03, 
41, SVT 3-tlg. , DM 50,-; für BR 118, 130, V 180, 
V 200, SVT 2-tlg., DM 45,-; Neumotor für V 100, 
BR 11 0, BR 120, DM 45,-. Steifen Meier, 
Stassfurter Höhe 54, 06449 Aschersteben, Tel. 
(03473) 814610 G 

e 10 A-Trafo (Ua 18V DC const.} 
• dr~htlose ARISTO-Walkar. Control 
e BOHLER Elektro-Kieinwerkzeuge 
e UNIMILL Dreh- u. Fräsmaschinen 
e Edelstahlgleise f. Gartenbahnen 
Büro + Technik Peter Seifert 

09306 Mitkau bei Rochfitz 
Tel. 037 37/49 11-0 · Fax 4911-20 

* * * Autorisierter Fachhandel für ALLE 
KADEE und MICRO-TRAINS Produkte** 

Versandhandel Gabriele Hütti-Wagener 
Der neue Katalog ist da! Unbedingt anfordern! 

Alles was Sie sich an Modellbauschtauben ab M 1 (Stahl, Ms, Ntro, Kunststol1), Blechschrauben, tlollschrauben, DIN­
Te•len, Zahn- Kegel· u. Schnecket~rädem ab MOd. 0,3, Trapezgewirnlespindeln, Ketten ab 4x2,7, Wer1<zeuge ab M 1, 
I<JemmhatteriWe<ldeplatten, Handwer1<zeugetl und Materialien zum Drehen (Stahi/MsJAiu/Kunststol1). Pneumabk. wün­
schen, finden Sie in unserem net~en Katalog. Preiswert ln M2; Hu1muttem. Stoppmuttern. Rändelmuttem. Settmunern. 
Fordern Ste unsereil KataloQ (110 lnfonnattVe Se<tetl) an. Alle Preise inel. MwSt. w günstigen Versandkosten. 
S(hutzgebühr DM 10,00 in l!riefmill1<en/Schein (Ausland DM 15,00). Bei Bestellung ab DM 100,00 netto wird der 
Katalogpreis lltJII erstattet/ PROXXON- UNO HEGNEA-Produkte w unseren Hauspreisen! !I 

Versand handel Gabriele Hütti-Wagener 
Op dem Felde 41 · D-41372 Niederkrilchten · Telefon 02163/81787 ·Telefax 02163/82670 
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Alle Tips zu Kleinanzeigen 
So bezahlen Sie: 
1. Den Betrag dem Auftrag in bar beilegen, oder ... 

2. Verrechnungsscheck beilegen, oder ... 

3. der einfachste Weg: Abbuchung wählen. 
Vollständige Bankverbindung (Bankname, Konto-Nr, Bankleitzahl) angeben. 
Abbuchungs-Genehmigung gilt nur für diesen einen Auftrag! 
Briefmarken können nicht angenommen werden. 

Bitte beachten: 
• Für private Wortanzeigen gibt es keine Rechnung. 
e Wortanzeigen können nicht farbig hinterlegt oder individuell gestaltet werden. 
• Wortanzeigen werden in der Reihenfolge des Eingang.s veröffentlicht. Anzeigen, die 

nach Anzeigenschluß eintreffen, werden automatisch im nächsterreichbaren 
Heft abgedruckt. 

Für Internet-Benutzer: 
Sie können Ihre Kleinanzeigen, Ihre Nachrichten, Briefe o. ä. auch perE-Mail übers 
Internet an den MODELLEISENBAHNER schicken. 
die Redaktion erreichen Sie mit redaktion@modelleisenbahner.de 
und die Anzeigenabteilung mit anzeigen@modelleisenbahner.de 

Liliput: Art.-Nr. L106201 BR 62 OB DM 250,-; 
Trix: Art.-Nr. 22414 BR 98. 4-5 DRG DM 200,-; 
Gützold: Art. -Nr. 45200 BR 52 ORG feldgrau DM 
220,-;Art.-Nr.50100BR 120DROM 180,-,Art.­
Nr. 33100 BR 219 OB AG DM 165,-. Roco: Art.­
Nr.: 43250 BR 93 DM 175,-; Art.-Nr. 04126 B BR 
44 OB DM 145,-; Art.-Nr. 43260 BR 44 DB DM 
235,-; Art.-Nr. 43244 BR 042 DM 215,-;Art.-Nr. 
43294 BR 50 Kab. DM 265,-; Art.-Nr. 04148 A 
ET/BR 485/885 DB incl. Beiwg. DM 190,-; Art.­
Nr. 04168 A BR 194 OB DM 155,-; Art.-Nr. 
04169 A BR 1020 BBÖ DM 155,-; Art_ -Nr. 04169 
B BR 1020 ÖBB m. Faulhaber DM 250,-; Märklin 
Hamo: BR 85 OB DM 265,-. Thomas Waller, Tel. 
(06181) 47205 
Märklin-Hamo-ICE-Experimental 8371, 2 Mo­
toren, 2 Mittelwagen neu. Tel. (02330) 7846 
Güt.: 1 x BR 24, 64, 86, je DM 50,-; 2 x BR 110 
je DM 50,-; 2 x BR 118 Kanzel alt je DM 50,-; 1 
x V 200 DM 50,-; SVT 137 1 X 2-tlg. DM 80,-, 1 
x 3-tlg. DM 120,-; Piko: 1 x BR 01.5 Kohle DM 
80,-, 1 x BR 55 DR DM 45,-; 1 x Nob zum 
Basteln DM 40,-, E 44 DR 2 Mo. DM 50,-, E 44 
uralt DM 50,-, E 46 blau/weiß DM 70,-, E 69 DB 
zum Basteln DM 20,-, ES 499 blau DM 50,-, 1 x 
Juniorzug DM 20,-; Roco: E 17 DR OK neu DM 
200,-, diverse ET für Ju. BR 80 v. Piko! Tel. (030) 
9289936 

WIR FÜHREN AUCH HOCHWERTIGE GEBRAUCHT­
BAHNEN UNO NEHMEN EISENBAHNEN IN ZAHLUNG 

LGB ==~ ~:~ 
4122QS1oll-~ 419,00 

Amold 0004 Mootot- 275,00 
OIB6Wi.lt.W-t 165,00 
03480ftSei!IR01·5 +3~ 439,00 
0353 AheingOICirug oo Ep. rv 179.00 
OtB7 Enzlatw3gen·Set oe 145.00 
0082 Oft Pe1sonenrug Ep rv 299,00 
2200 BR 05 003 ramf311le 299,00 
2201 BR 05003Sctt.van 299,00 
22QS BR 05 003 Oft 6 fo1o 299,00 

ROCO 40106 Olgo. m~ llagge!SCIW~ 379,00 
401090lgl. - 259,00 

PIXO 5003711R 95 00 Ep I 199p!l 

ALLE HERSTELLER I N UNSEREM LADEN 
von A UHAGEN bis WEINERT; Von 1-Z/ 
MODELLBAH N EN IN POli'SOAM 

KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN 
UNO BLECHSPIELZEUG 

Märklin-HO-Lokomotiven ab 35 DM sowie 
Packungen und Wagen. Liste gg. 1,10 DM 
Freiumschlag. Eilert Webermann, Zum Hösl 9, 
26670 Uplengen, Tel. (04956) 4216 
Märklin-HO-Loks, z.B. 212er blau/beige, 23er. 
6604 neu DM 79,-; Trafo 6647 neu DM 49,-; 
K- u. C-Gieise neu, Güter- u. Personenwagen, 
preiswert abzugeben. Tel. (09701) 1313 
Biete Gützold: SVT137 DR 2-tlg. PikoE-Lok CC 
7001 +4D-Wagen SNCF, Bemo-5P Wagen 
EW1 +1Gep.-Wagen (alle RhB), Eigenbau-Lok 
996102 DR HOrn u.a. Bernd Müller, Tel. (0179) 
2140981 
Verk. Fleischmann HO: 4881 kompl. DM 400,-; 
BR 38 4160 DM 220, ; BR 3g 4136 DM 280,-; 
Roco HO: Kroko. ÖBB grün DM 200,-; BR 50 
43288 DM 270,-; BR 43 04126 A DM 260,-; BR 
17 04115 A DM 160,-. Tel. (0173) 3855509 ab 
18 Uhr 
Stop! Günstig, Firn.: Schienenb.wg. neu Nr. 
4406, DM 59,-, Kranset DM 149,-, BR 50 DM 
200,-. Güterwg.; Gützold SR 250 DM 200,-; 
Wechselgehäuse DB-Cargo u. DB je DM 60,-, 
Top-Zust. Tel. (06351) 45190 
Biete Bemo-HOe-VIK-Vollreko und -VIK­
Ursprung mit Heberteinbremse. Suche IVK­
Model Loco od. TechnomodelL Antje Schmidt. 
Winckelmann Sir. 7, 39108 Magdeburg, Tel. 
(0391) 7330614 
China: Bachmann-Hong-Kong: DF 11 , rot, DF 
11, blau, tim. Serie m. Zertif. u. Standschiene. 
DM 300,-; Dampflok WO 280 KCR m. 
Holzkasette, lim. 1000 Stück., m. Zertif. DM 
590,-, usw. Juergen Bennewitz, Tel. (03741) 
440361 nur abends 

Bestellen Ste Ihren Katalog I 

We<kzeuge, Maschinen tur Modellbau. Wetkstoffe, 
Kleinstptofo~ . Schrauben und Muttern VM M1-M6. 
ScMeci<en, Alttel und zawrider. Fau11aber Motoren ll'ld 
Mot""""""'lStze. Modellbol'rwbeh ca. 180 Seiten 
e<11alten Soe gegen DM 15.- n Bnelmatken. AuSland 
DM 24.- zusammen mrt einer L•ste .. Modeflbahnen ... 

0 Spur N 0 Spur TI 0 Spur HO 
Eine Liste je Spur einzeln erhalten Sie gegen 

Einsendt.wlg von DM 4.- '" Briefmarl<eo. 

Haible KG, Postfach 1607, 89206 Neu-Uim 

Neu in Spur I 
Jetzt lieferbar. ln Vorbereitung: 
Kafktronspotrwagen: Orient Elt!Jifl$SW89(If1. 
K 15 m t Bremserhaus Packwagen Nr 1205 DM 460,· 

DM 258.- Salonwagon Nr. 265 DM <80.· 
K 15 ohne 13romserhaus Speosewoger1 Nt, 681 DM 480,­

DM 23C.- Schlafwagen Nr, 680 DM 480.-
K 15 Set 2 Wagon Set beStE!I>end 

DM 448.- oos 4 Wagon DM I 780.-
ln Kürze lieferbar: 

E 63. Gleoch$1r0m ................................................. DM 910,-
E 63. Wechselstt001 ........................................... DM 990,-

A/1 unsere Loks sind auch auf Digital umrüslbar. 
K lal DM15. " 
~.~ 

MODELLBAHN 
Erdmannhauser Str. 11 · 71672 Marbach 

Telefon/Fax (07144) 55 56 

Modelleisenbahner 7n000 



fiil Ihre private Kleinanzeige: So geben Sie Ihre 
Anzeige auf: 
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5 Zeilen für nur 

10 Mark 
1. Coupon (oder Kopie davon) faxen: 

(07524) 9705-45 

2. Anzeigentext formlos per Brief 
oder Fax schicken 

3. Coupon (oder Kopie davon) per Post 
schicken an: 

MEB-Verlag, 
Anzeigenabteilung, 
Biberacher Str. 94 
D-88339 Bad Waldsee 

ANZEIGEN· BESTELLCOUPON 
Die Anzeige ist 0 gewerblich (pro Druckzeile 5,20 DM + MwSt.) Gewerbliche Anzeigen werden mit .. G" gekennzeichnet 

0 privat (je 5 Zeilen pauschal 10.· DM. Beispiel: 1· S Zeilen= 10 Mark, 6 • 10 Zeilen= 20 Mark usw.l 

0 eine Chiffre-Anzeige (Gebühr zusätzlich 1 S, -DM) 

Gewerbliche Anzeigen bitte per Lastschrift 
bezahlen oder Rechnung abwarten. 

Der Text 10 Verkauf allgemein 15 0 Verkauf Loks + Wagen N & Z 3o0 Verkauf Zubehör + Gebäude TT 1oO Verkauf Bücher + Zeitschriften 

soll in 0 . 0 O 0 der Rubrik 2 Ankauf allgemem 16 Ankauf Loks + Wagen N & Z 31 Ankauf Zubehör + Gebäude TT 75 Ankauf Bücher + Zeitschriften 

sO Verkauf Loks + Wagen HO 2oO Verkauf Loks + Wagen allg. 350 Verkauf Zubehör + GebäudeN & Z soO Verkauf Fotos+ Dias 

60 Ankauf Loks + Wagen HO 21 0 Ankauf Loks + Wagen allg. 360 Ankauf Zubehör + GebäudeN & Z ssD Ankauf Fotos + Dias 

100 Verkauf Loks+ Wagen TT 2sD Verkauf Zubehör + Gebäude HO 400 Verkauf Zubehör+ Gebäude allg. &&0 Urlaub 

11 0 Ankauf Loks + Wagen TT 260 Ankauf Zubehör+ Gebäude HO 41 0 Ankauf Zubehör + Gebäude allg. 900 Dies+ Das 

_ _ ___ mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen. (Nach Anzeigenschluß eintreffende Anzeigen 
werden im nächsten Heft veröffentlicht.) 

950 Börsen+ Auktionen 

Bitte pro Buchstaben. Wortzwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse, Telefon usw. in die Kästchen eintragen. Sie zählen bei der 
Berechnung mit. Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige. 

0 Den Betrag von DM ----- buchen Sie bitte von meinem Konto 

Name/f irma 
(kein Sparkonto) ab. (Gilt nicht für Ausland). 

Vorname (ausgeschrieben) Konto-Nummer 

X Straße/Nr. (kein Postfach) 

1 
LKZ/PLZ/Ort 

Bankleitzahl 

Bank 

I 

0 Betrag über DM --- - ----- liegt in bar I als Scheck bei. Telefon inkl. Vorwahl Fax 

Ich bin Abonnent D Ja D Nein Datum, Unterschrift 



ln diesen Fachgeschäften erhalten Sie den 
Die Übersicht enthält nach Postleitzahlen geordnet alle Modell­
bahn-Fachgeschäfte, die in ihrem Sortiment den MODELLEISEN­
BAHNER führen. Rufen Sie uns bitte an, wenn Sie auch auf die­
ser Seite aufgeführt werden wollen. 

Telefon (07524) 9705-0, Fax (07524) 9705-45. 

• PLZ·Gebiet 0 
• 01069 Dresden: Lokpavillon Dresden, Friedrich· 
list-Platz 2; • 01108 Dresden: Körner Modellbahn, 
Königsbr\icker Landstr. 372; • 01237 Dresden: 
Modellbau Peter, Reicke~ Str. 104; • 01277 Dresden: 
Bufe-Fachbuchzentrum Eckard R~ Reinhold·Becker· 
Str. 28; Modelltechnik Großbahnen, Oehmestraße 16; 
• 01307 Dresden: Tao Modellbau u. Modelleisen· 
bahnen, Pfotenhauerstr. 66; • 01326 Dresden: Der 
ModelleisenbahnladenSaase u. Leuteritz GbR, Pillnit· 
zer Landstr. 242; Modellbau + Bastlerbedarf, Friedrich· 
Wieck·Str. 8; • 01445 Radebeul: Modelleisenbahnen 
Klaus Grundköne~, Hauptstr. 1 1; • 01468 Moritz· 
burg: Eisenbahnladen, Schloßallee 27; • 01558 
Großenhain: Modellbahn und Modellbau, Meißner· 
str. 16; • 01594 8oritz: Modell Shop Bernd Werner, 
Leckwitzer Str. 8; • 01662 Meissen: Modell· u. Tech· 
nik Meissen, Gelbergasse 7; • 01773 Altenberg: 
Elektro Rode Modelleisenbahnen, Rathausw. 24; 
• 01796 Pirna: Modellbahnen + Modellbau, Oohnai­
s<her Platz 6 A; • 01809 Heidenau: Hobby Boutique 
Modellbahn/Techn. Spielw., Ernst· Thälmann·Str. 4; 
• 01844 Neustadt: Spielzeugland Siek, Kari·Marx· 
Str. 2; • 01896 Pulsnitz: Heiko Menschner Modell· 
eisen bahn + Modellbau , Ziegenbalgplatz 1 0· 1 1; 
• 01904 Neukirch: Klein-Technik Hobby-Treff lnh. 
Ortrun Kaufer, Hauptstr. 44 b; • 01936 Königs· 
brück: Modellbau Pofand Modelleisenbahnen, Alte 
Poststr. 7; • 01968 Senftenberg: Horst Bergmann 
Modellbau·Modelleisenbahn, Kormoranstr. 4; 
• 01987 Schwarzheide: Menschner Modellbau + 
Modelleisenbahn, Ruhlandersu. 6; 8 02708 Löbau: 
Spielzeugland lnh. Marlies Reus~ Rine~gasse 3; 
• 02730 Ebersbach: Modellbahn-Boutique loh. 
Bärbel Siller, Löbauef Str. 1 1; • 02763 Zittau: Bahn 
+ Modell Fichte & lenk GmbH, Markt 20; Haltepunkt 
Techn. Spielwaren u. Modellbau, Reicheoberger Str. 32; 
• 02994 Bernsdorf: Modelleisenbahn/Spielwaren, 
Dresdner Str. 26; • 03048 Cottbus: Böeking & Sohn 
Modelleisenbahnen + Modellbau, Vetschauer Suaße 
70; • 04109 Leipzig: Herrmann Modellbahnen, 
Burgstr. 4; • 04155Leipzig: Word Agentur Werbe­
agentur, lützowstr. 11 • 04159 Leipzig: Spiel+ 
Hobby Station Nütz, Georg·Schumann-Str. 24B 
• 04177leipzig: Schwarz-Modelleisenbahnen. Iord· 
anstr. 2; • 04229 Leipzig: Modellbahnfachgeschäft 
A. Nitsche, Altranstädter Str. 44; Schwarz·Modelleisen· 
bahnen, Walte~-Heinze-Str. 9; • 04277 Leipzig: 
Bahn + Hobby Günsei,KaHiebknecht·Str. 1 52; 
• 042B9 Leipzig: Modellbahnen Karsten Klinger, 
Prager Str. 275; 8 04315 Leipzig: Oirk Bertram, 
Wurzener Str. 4; • 0431B Leipzig: Bemd Missler 
Spielwaren u. Modellbahn, Martinstr. 3; • 04509 
Delitzsch: Modellbau Sebastian, Bimlarckstr. 9; 
• 04736 Waldheim: Hofmann's Hobby-Shop. Nie­
de~stadt 22; • 0610B Halle/Saale: Modellbahnsta· 
tion loh. Stefan Ullrich, Kleine Ulrichstr. 19; • 06110 
Halle: Modellbahncenter Minich. Lutherplatz 1 1 
(a. Wasserturm); • 06114 Halle/Saale: Spielwaren 
u. Modellbahnen Halle GbR, Große Brunnenstraße 63: 
• 06116 Halle: Modellbahnen Hoffmann, Delitzscher 
Str. 112; • 06217 Merseburg: Fröhlich's Modell· 
bahnstudio lnh. llona fröhlich, August·Bebei·Str. 54; 
8 06231 Bad Dürrenberg: TT·Modellbahnstübchen, 
Ostrauer Str. 13: • 06268 Querfurt Hobby· Shop, 
Merseburger Str. 1 1; • 06406 Bernburg: Bernbur· 
ger Modellbauladen, Liebknechtstr. 10; • 06484 
Quedlinburg: Modellbahn-Service Dietrich Stein· 
blink, Pölkenstr. 24; • 06525 Sangerhausen: Spiel­
waren Schwabe, Ulrichstr. 2 (Am Kino); • 06547 
Stollberg: Der Modellbahnhof W. Gurniak & Partner 
GbR, Bahnhof 1; • 06556 Ariern: Hoffmann Elek· 
trotechnik u. Modelleisenbahn, Puschkinstr. 34 ; 
8 0661B Naumburg: Modellbahneck Wolfgang 
Ethner, Freybwger Str. 4; • 06667 Weissenfels: Mo· 
delibahn Ehrhardt. Beudittstr. 2 A; 8 06749 Bitter· 
feld: Modelleisenbahn-Center, Walther-Rathenau-Str. 
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45; • 06774 Söllichau: TT·Host·Modellbau Neu· 
mann & Riethdorf GbR, Bergstr. 23; • 07318 Saal· 
feld (Saale): Saalfelder Lokschuppen Modellbahn& 
Zubehör, Bahnhofstr. 6; • 07381 Pößneck: Günthers 
Hobbythek loh. Margit Günther, Neustädter Str. 75; 
• 07937 Zeulenroda: Modellbahn-Modellbau loh. 
M. Schuster, Schopper Str. 31 ; • 079BO Berga/Elster: 
Papier·Büro-Spiei·Modellbahnen H. Kretzschmar, 
Bahnhofstr. 1 9; • OB1 07 Kirchberg: Spielwaren u. 
Elektroartikel mit Modellbahnen und Service, Torstr. 2: 
• OB223 Falkenstein: Falkeosteiner Modellbahnstu· 
be, August·Bebei·Str. 49; • OB262 Tannenbergst· 
hal: Modellbahnwelt Alben, Waldhäuse~ Str. 4 a: 
• OB2BO Aue: C. A. Schieck Modelleisenbahnfach· 
geschäft.Auerhammer Str. 1; • OB2B9 Schneeberg: 
Modelleisenbahn, Fachgeschäft & Service, Kleinserien· 
modell, Peter Lorenz, Stollnhof 1; • 08297 Zwönitz: 
Modellbahn + Zubehör Olaf Günther. Siedlungsstr. 8; 
• 0846B Reichenbach: Modellbahn Müller, Zwick· 
auer Str. 219; • 0846B Reichenbach: Modellbahn· 
Spitzner,Aibertistr. 16; • OBS23 Plauen: Modellbahn 
Rösner. lhomas-Mann-~11. 14; Modellbahnfachmarkt 
Pfauen, Neuendorfer Str. 145; • 09114 Chemnitz: 
Der Bahnladen Albrecht Sappel GmbH, An d.Hofewiese 
20 (Gartenhaus); • 09127 Chemnitz: Modellbahn· 
Center Jennert. Augustusburger Str. 249; 
• 09212 limbach-Oberfrohna: Modellbahnladen 
Susanne Sabsch, Bernhardstr. 1 5; Werne~ Hartig, 
Chemnitzer Str. 72; • 09326 Geringswalde: 
Modellbahnhof Hobby+ Spiel, Dresdener Str. 39; 
• 09366 Stollberg: Modellbahnen Junghanns, 
Rudolf·Breitscheid-Str.17; • 09419 Thum: 
W. Deimann loh. Ralf Oelmann, Greifensteinstr. 5; 
• 09456 Annaberg·Buchholz.: Modellbahn Gudrun 
Höbe!, Bärensteiner Str. 72; • 09465 Neudorf I 
Erzgebirge: Fahrkartenstüb'l im Bahnhof Neudorf, 
Am Bahnhof 6 c; • 09496 Marienberg: 
Modell u. Bahn, Zschopauer Str. 1 1; 

• PLZ-Gebiet 1 
• 10247 Berlin: Hott Modellbahn, Weichselstr. 22; 
• 1031B Berlin: Modellbahnbox Ka~shorst Tresko· 
wallee 104; • 10405 Berlin: Modellbahnen a. König· 
stor loh. S. Teich, Greifswalder Str. 2; • 10437 Berlin: 
Modelleisenbahnen Lothar Fohringer, Kopenhagener 
Str. 73; • 105B9 Berlin: Modellbahnen a. Mie~en· 
dorffplatz GmbH, Mierendorffplatz 16; • 10627 Ber­
lin: Toto's Eisenbahnladen Michael Dümchen, Pestalo· 
zzistr. 2B; • 10711 Berlin: Schiffs· u. Modellbahn· 
Studio, Joachim-Friedrich-Su. 26; • 10717 Berlin: Der 
LokVllgel Modelleisenbahnen + Zubehör. Holsteinische 
Str. 44; Zentral-Station An· und Verkaul Güntzelstr. 39; 
• 10789 Berlin: Micha's Bahnhol Nürnberger Str. 
24 a; Modellbahnen Turbefg, Liettenburger Str. 51; 
8 10B27 Berlin: Hajo's Spielzeugland, Kolonnenstr. 
5 · 6; Helma's Lokschuppen, Crellestr. 2: • 10967 
Berlin: Der Modellbahnet am Zickenplatt, Boppstr. 7; 
• 12051 Berlin: Hardenberg LGB·Station Modell· 
Großbahnen, Siegfriedstr. 1; • 12105 Berfin: Modell· 
bahn-Pietsch GmbH, Prühßsu. 34; Peter Gierl<e An· und 
Verkauf, Suttnerstr. 2; • 12109 Berlin: Modellwelt, 
An· u. Verkauf von Modelleisenbahnen, Manendorier 
Damm 45; • 12109 Berlin: Tabak & Mehr Shop 
lnh. Mark Buhlin. Mariendortet Damm 14; • 12157 
Berlin: Eisenbahnen Vogelbusch Ankauf & Vefkaul 
Cranachstr. 9; • 12163 Berlin: l okschuppen, Marke!· 
str. 7; • 126B9 Berlin: Modelleisenbahnen Barbara 
Krüger, Wittenbefger Str. 68; • 13088 Berlin: Modell· 
bahntreif Fritko, Smetanastr. 10; • 13189 Berlin: Mo· 
deileisenbahnen Pankow Volker Oe~ Beiliner Stl. 48; 
• 13359 Berlin: Modellbahn Brause. Drontheime~ 
Str. 1; • 135B1 Berlin: Hobby Schult Technik, Kloster­
sn. 13 A; • 14169 Berlin: Modellbahnen in Zeh1en· 
dorf 8. Rettlaff. Belliner Str. 37; • 14467 Potsdam: 
Modellbahnen in Potsdam a. d. Fußgängerzone, Jäger· 
str. 20; • 14469 Potsdam-Eiche: Phiflips Modell· 
bahnhol Kaiser·Friedrich·Str. 89; • 14712 Rathe· 

now: Sandbrink, Berliner Str. 1; • 14770 Branden· 
burg: HS Modellshop, Ritterstr. B3; • 1m0 Frank· 
furt/ Oder: Spielzeugfachgeschäft Heike Bühmann, 
Karl·Marx·Str. 1 79; • 15344 Straußberg: Modell· 
bahnbörse Lo(c)ks<huppen, Lindenplatz 2; • 15366 
Hönow: Glücksburger Modelleisenbahnen lnh. Klaus 
Hüther, Mehrower Str. lB; • 15711 Königs Wuster· 
hausen: Modellbahnen & Mehr loh. Ute Böhme, Weg 
am Krankenhaus 5; • 15831 Mahlow: Weichenläu­
fer Modellbahnen, Bahnhofstr. 16; • 15907 Lübben: 
SPfeewälder Bimmelguste loh. Winfried Müller, Be~iner 
Str. 4; • 16303 Schwedt/Dder: Spielwarenfachge· 
schält Brigine Simon, Berliner Str. 135 B: • 16321 
Bernau: Spielwarenfachhandel J. Bostedt u. D. Fis<her, 
Breite Str. 13; • 16352 Basdorf: Hobbythek in Bas· 
dorf, loh. Dieter finster, Birkenstr. B3; • 17033 Neu· 
brandenburg: Modellbahn & Modellbau, lnh. Harald 
Rande!, Im Bahnhof Neubrandenburg; • 17192 
Waren: Der Modelleisen bahne~, Große Burgstr. 1 B; 
• 17235 Neustrelitz: Elektrohaus Winter, Glam· 
beckerstr. 31 ; • 17291 Prenzfau: Spielwarenfachge· 
schält B. Sirnon loh. Salo Simon, Steniner Str. 2B; 
• 1743B Wolgast: Modellbau und Hobby Wolgas~ 
Wilhelmstraße 63; • 17489 Greifswald: Schildhau· 
er·Modellbahn·Center, Schuhhagen 28129· 1 .Etage; 
• 18055 Rostock: Modelleisenbahnen Schultz, 
Lange Str. 3; • 1B057 Rostock: Modellbahn Schaft 
lnh. St. Hellwig, Onostraße 7; • 19053 Schwerin: 
Bärenstark·Spielwaren u. Modellbahnen, Geschw.·Sch.· 
Str.9, Burgseegal; Thomas Glüsing Modellbau u. Eisen· 
bahn, Mecklenburgstr. 5; • 19243 Wittenburg: Deja 
Spielwaren GmbH idee+spiel Fachgeschäft, Große 
Straße 12; • 19322 Wittenberge: Modelleisen· 
bahnstudio tnh. M. Hintz, Lenzener Str. 75 D; Spiel· 
zeugkiste lnh. Iogeborg Hager, Rathausstr. 52; 

• PLZ·Gebiet 2 
• 20099 Hamburg: Modell & Hobby H.P.A. Schnell· 
haß GmbH, Lange Reihe 25; Modellbahn Ramm lnh. 
Ralf·Udo Brückner, Lange Reihe 1 7; • 20255 Harn· 
burg: Modellbahnshop Seurich, Heussweg 70; • 
20354 Hamburg: Kinderparadies Harnburg GmbH, 
Neuer Wall 7; Markscheffel & Lennartz Im Finnland· 
ha~ Esplanade 41 ; Wede Fachhandlung flm Hanse· 
Viertel, Grosse Bleichen 36 ; • 21029 Hamburg: 
Jugend·Basat Kristophson Modelle. Reetwerder 1 1; 
• 21682 Stade: Modellbahn·Wilhetmy, Fis<hmarkt 
1 1; • 22083 Hamburg: Modellbahnkiste Wolter, 
Von·Axen·Str. 1; • 220B7 Hamburg: Modellbahn 
Hesse, Landwehr 29; • 22113 Oststeinbek: Modell· 
bahnen Oststeinbek Max Engel, Im Hegen 4; • 22177 
Hamburg: Spiel + Hobby Haus Hartfelder, Bramfelder 
Chaussee 251; • 22299 Hamburg: Meyers Modell· 
bahn Winterhude Spezialgeschäft f. Eisenbahn, Barm­
beker Str. 1 71; • 22393 Hamburg: Modellbahn.Cen· 
ter Hamburg, Stadtbahnstr. 40; • 22761 Hamburg: 
Modellbahn Bahrenfeld loh. E. Barthel~ Bahrenfelder· 
Steindamm 68a; • 22848 Norderstedt: Modell· 
bahnstation Behm, Am Tarpenufer 6; • 22B80 
Wedel: Die Gartenbahn loh. Dieter Gringel, Elbstr. 67; 
• 23701 Eutin: Janus Modellbahnen loh. Karin 
Janus, Peterstr. 12; • 23966 Wismar: Modellbahn 
Börse, Dankwartstr. 52; • 24223 Raisdorf: Modell· 
bahnladen Stehr GmbH, Gutenbergstr. 52: • 24558 
Henstedt-Uizburg: Egon Wiegrefe Modellspielwa· 
ren, Middelweg 21; • 25348 Glückstadt 
meiners Hobby & Spiel GmbH, Gr. Kremper Str. 13; 
• 25524 ltzehoe: Spielzeug Joon, ~ldschmiede 23: 
• 25813 Husum: Loto·Toto·Zeitschriften, Süderstr. 
Ia; • 26441 Jever: Andre Hepne1 Modellbahnen, 
Frl.-Marien-Str. 6; • 26603 Aurich: Schüt + Duis 
Sp011 + Freizei~ Burgstr. 21 -23; • 267B9 Leer: 
Hobby-Shop. Bremer Str. 6; • 2B213 Bremen: 
Modellbahn Welsch, Klanenweg 22124; 
• 28217 Bremen: Modellbahn-Meyer loh. Manfred 
Meyer, Bremerhavener Su. 73175; • 2B237 Bremen: 
Roland Modellbahnstudio GmbH & Co. A. Schuchardt 
+ Partner, Gröpelinger Heerstr. 165; 
• 2B779 Bremen: Modelleisenbahn u. Modellbau· 
zentrale Bremen Nord, Besanstr. 11 1; 

• 2B865 lilienthal: Haar Modelleisenbahnen, 
Hauptstr. 92 + 96; • 28B70 Ottersberg: Dodenhol ; 
• 29225 Celle: Bastei· u. Railway·Depot, Lauenstein· 
platz 7; 

• PLZ-Gebiet 3 
• 30159 Hannover: Karstadt Spon & Spiel, Große 
Packhofslr.; • 30419 Hannover: Train & Play, Her· 
renhäuser Str. 53; • 30161 Hannover: Im Gleisdrei· 
eck, Raschplatz 1 E; • 31135 Hildesheim: Modell· 
zentrum Hildesheim, Peiner Landstr. 213; • 31177 
Harsum: Rupert Kreye Modellbahnzubehör, Kaiserstr. 
49; • 31224 Peine: City Kaufhaus Knolle, Bahnhof­
sir. 2; • 31515 Wunstorf: Der Eisenbahn-Keller, 
Lange Straße 20·22; • 315B2 Nienburg: Emil 
Twele, Langest/. 53; • 32423 Minden: Modellbah· 
neo Born,Kaiserstr. 21; • 3309B Paderborn: Technik 
und Hobby Raine~ Temme, Kamp 32; • 33102 Pa der· 
born: Modellbahn-Modellbau MMZ loh. W. Sestef, 
Friedrichstr. 7; • 33332 Gütersloh: Modellbahnladen 
J. Weithöner, Kampstr. 25; • 33602 Bielefeld: Spiel 
und Hobby Brauns GmbH Abt. Modelleisenbahn, 
Feilensll. 10 · 12; • 33613 Bielefeld: Die Drehschei· 
be, Bemhard Desling. Geschenke-Eck Spielwaren, 
Gerh.·Hauptmannstr. 21; • 33790 Halle: Schoregge 
Modelleisenbahnen, lange Str. 70; • 34117 Kassel: 
Modellbahn Oehler GmbH, Treppenstr. 9; • 34127 
Kassel: Raabe's Spielzeugkiste, Holländische Str. 99; 
• 34134 Kassel: Zwehrener Modellbaulädchen loh. 
D. Rettberg·Strate, Frankfurter Str. 247; • 34346 
Hannoversch Münden: Modellbahn & Modellbau, 
Radbrunnenstr. 6-B; • 34414 Warburg: Modelleisen· 
bahnen· Modellbau, Zur Diemelmühle 1 1; • 35216 
Biedenkopf: Modellbahnstübchen Kolbe, Am Bahn· 
hol 6; • 35510 Butzbach: Günter Schon Modellbah· 
nen, A.W. Heilstraße 2; • 3570B Haiger: Modellbah· 
neo, Flug· und Modell bau, Hünenstr. 1; • 37073 
Göttingen: Bieling Spiel & Foto KG, Theaterstr. 6; 
Lokschuppen, Eisenbahnstr. Ecke Leinestr.; • 37176 
Nörten·Hardenberg: Adolf Scheer, Lange Str. 95; 
• 37235 Hessisch lichtenau: Kaufhaus frank, 
Poststr. 1 2; • 37308 Heilbad Heiligenstadt 
Roland Conrad Modelleisenbahn & Elektrotechn., Stu· 
benstr. 1 1; • 37431 Bad lauterberg: H. Schwickert 
GmbH & Co. KG Spielwaren, Hauptstr. BB·92; 
• 37431 Bad lauterberg: lGB·Station, Südharzer 
Modellbahnschuppen, Uwe Bierwirth, Dammwiese 4; 
• 37603 Holzminden: Streicher Modelleisenbahnen 
Modellautos. Wilhelmstr. 32; • 3B100 Braun­
schweig: Auto & Bahn, Modelleisenbahnen und 
mehr, Bäckerklint 3; • 38100 Braunschweig: Mo· 
dellbahn-Center liebe, Marstall 16; • 3B104 Braun· 
schweig: Zaade Modellbahnelektronik, Ebertallee 71 ; 
• 38124 Braunschweig: Modellbahnen Andre Bro­
ders, Jenasteg 6; • 38300 Wolfenbüttel: Modell· 
Stube, Breite Herzogstr. 24; • 38B20 Halberstadt 
Modelleisenbahnfachges<haft Benina Hohmann, 
Friedrich·Ebert·Str. 34; • 38855 Wernigerode: 
Harzer Reise & Geschenkboutique im Hauptbahnhof 
Wemigerode, Schreiberstr. 51; • 39104 Magdeburg: 
Stock & Heinze GmbH Modelleisenbahnfachgeschäft, 
Otto·v.·Guericke·Str.9; • 39124 Magdeburg: 
Modellbahn·Voigt Hugenonenstr. 10, hintel ehern. 
Poliklinik Nord: • 39218 Schönebeck: Fahrrad· 
geschält logo Klettke, Wilh.·Hellge·Str. 220; • 39340 
Haldensleben: Ercosat Kommunikation-Modellbau· 
Elek., Gänsebreite 1 5; • 39343 5üplingen: Modell· 
eisenbahnen Barbara Pfaffenholz. Bodendorier Str. 6; 

• PLZ·Gebiet 4 
• 40217 Düsseldorf: Menzel's Lokschuppen & Töff 
Töff GmbH, Friedrichstr. 6; • 40625 Düsseldorf: 
Modellbahn Breuer,Aiter Markt 14·15: • 40721 Hil· 
den: Modellbahnladen Hilden loh. Klaus Kramm, Hof· 
str. 12; • 40764 langenfeld: Spiel + Hobby-Studio 
Zwenler, Solioger Str. B7; • 41236 Mönchenglad· 
bach-Rheydt: Spielwaren Weiß, Hauptstr. 14; 
8 41334 Nettetal: Trienes, Grenzwaldstr. 15; 
8 41460 Neuss: Stellwerk Modellbau GmbH, frie· 
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drichstr. 17; • 41564 Kaarst All American Trains. Am 
Neumarkt 1; • 41836 Hückelhoven: B & T Modell· 
spietwaren GbR. Gladbacher Str. 29; • 42281 
Wuppertal: Modell-Eisenbahn-club. Stütingsberg 45; 
Modellbahn Matschke. Inhaber Laag GmbH & Co. 
Vertriebs KG, Schützenstr. 90; • 42289 Wuppertal: 
Modellbahn Apitz, Rübenstr. 5; • 42651 Solingen: 
Modellbaucenter Solingen, Be~gstr. 22; • 42697 
Solingen: Modellbahnbörse Koch u. Schui, Bonner 
Str. 26; • 44135 Dortmund: Karstadt Sport & Spiel 
(Spielwarenabt.), Ostenhellweg 34; 
• 44137 Dortmund: Karstadt Dortmund Abteilung 
268, Westenhellweg 30-36; • 44141 Dortmund: 
Der Lokschuppen Modellbahnen-Autoshop, Märkische 
Str. 227; • 44287 Dortmund: Modellbahntreff 
W. Tack-Braunmüller GmbH, Marsbruchstr 133; 
• 44809 Bochum: Dau-Bo-Bahn/Dau·Modell, Herner 
Str. 278; Spielzeug-Paradies Wagner & Raschka OHG, 
Dorstener Str. 217; • 44879 Bochum: Buchhandlung 
im Eisenbahnmuseum Bochum Dahlhausen, 
Dr.·C.·Otto·Str. 191; • 45145 Essen: Modellbahn· 
Ecke lnh. Ursula Aschmann, Berliner Str. 29; 
• 45279 Essen • Steele: Kracht & Cramer Modell· 
technik GmbH, Ruhrau 46a; • 45476 Mülheim/R.: 
Sammlerscheune, Oberhausener Str 143; 
• 45479 Mülheim: Modelleisenbahnen Eule~, 
Grabenstr. 2; • 46238 Bottrop: Technoshop, 
Horster Str. 262; • 46427 Emmerich: Rail Art Video; 
• 46483 Wesel: Modellbahn Lübke, Caspar-Bauer· 
Str. 33; • 47051 Duisburg: Drehscheibe GmbH 
Bahn, Auto+ Modell, Kuhstr. 8; • 47638 Straelen: 
Modellbau Seiler, Josefstr. 2; • 47798 Krefeld: 
Crefelder lokschuppen, Breite Str. 60; 
• 47803 Krefeld: Hermann Modellbahnen lnh. Karl 
Heinz Herm<lnn, Hülser Str. 128; • 47829 Krefeld: 
Modellbahnzentrum Uerdingen, Niederstr. 83; 
• 48145 Münster: WieMo Modellbahntreit 
Warendorier Str. 21; • 48153 Mün.ster: Gierse 
GmbH Modelleisenbahnen, Hammer Str. 27; Modell­
bahnen Walter Licht GmbH, Hammer Straße 157; 
• 49078 Osnabrück: JB Modellhahn-Service GmbH 
lnh. Jürgen Bergschneider, Lotter Str. 16; 
• 49356 Diepholz: Wilhelm Stegmann Modell­
bahnen, Kohlhöfen 3; 

• PLZ-Gebiet 5 
• 50321 Brühl: Buchhandlung Köhl, Kölnstr. 30; 
• 50667 Köln: SF-Spiel + Freizeit Handelsbetrieb 
GmbH, Schildergasse 46-48; • 50827 Köln: lypold's 
Modellbahnen, Venloer Str. 664; • 51105 Köln: Ei· 
senbahnmuseum Dieringhausen, Hachenburger Str. 20; 
• 51107 Köln: Lokstation Schmitz, Rösrather Str. 47; 
• 51375 l everkusen: Modellbahn.Center Lever· 
kusen, Bensberger Str. 80; • 51379 leverkusen: 
Bw·Opladen Modelleisenbahnen, Düsseldorier Str. 173; 
• 51483 Bergisch Gladbach: Eisenbahn und Mo­
dellbau Klaus Spisla, Mülheimer Str. 180; • 51515 
Kürten: Eisenbahn u. Modellbau Klaus Spisla, Zum 
Wiekehen 12; • 52062 Aachen: Modellbahn-Cente~ 
Hüne~bein, Markt 11-15; • 52134 Herzogenrath: 
Modellbahn B. Reichert, Bicherouxstr. 5-7; • 52372 
Kreuzau: Drügh's Modelleisenbahnen lnh. M. Schod· 
del, Kreuzauer Str. 59; • 52441 linnich: Brumm & 
Dampf lnh. Klaus Schmid~ Rurstr. 32 A; • 53111 
Sonn: Modellbahnstation Sonn, Rosental 52; 
• 53179 Sonn: Spiel und Hobby Jores lnh. Winfried 
Lucht, Im Meisengarten 136; • 53474 Bad Neu­
enahr·Ahrweiler: Technik Fritz, Modellbau u. Eisen· 
bahn, Wilhelmstr. 51·52; • 55130 Mainz: 
Weisenauer Modellbahnladen Harald Schuldes, 
Wormser Str. 91; • 56564 Neuwied: Modellbahn­
treif K. Nesselhauf. Heddesdorier Str. 50; 
• 57076 Siegen: Keßler's Ecke Modellbahnen · 
Modellautos. Siegstr. 35; • 57399 Benolpe: 
Modellbahnstübchen Kari-Heinz Heine, 
Bahnweg 3 ·bei Palmen; • 57439 Attendorn: 
E. + H. Fleischmann, Niederste Str. 10; 
• 58097 Hagen: Hagener Hobby, Altenhagener 
Str. 18; • 58135 Hagen (Haspe): lokschuppen 
Hagen-Haspe Modelleisenbahnen-Modellautos, 
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Kölne~ Str. 23 (B 7); • 58332 Schwelm: Modell­
bahntechnik Engelbracht, Bahnhofstr. 14; 
• 58452 Witten: Fa. Flanz Engel. Spielwaren/ 
Modellbahnfachabteilung. Ruhrstr. 26; • 58511 
Lüdenscheid: Gustav Diels Nachf. Uhren-Schmuck· 
Lehrmittel, Werdohle~ Str. 5; • 58553 Halver: 
Modellbahn Betriebswerk Steinhauer. Von-Vincke-Str. 
13; • 58762 Altena: IGE Altena, v.d. Uwe Aman; 
• 59065 Hamm: Kremers KG Spielwaren-Fachge· 
schäft. Oststr. 56; • 59269 Beckum: Spiel +Freizeit 
S1öwer Vedes-Fachgeschäft, Wilhelmstr. 35 · 37; 
Spielwaren Schermuly, Nordstr. 6; • 59457 Werl: 
Angelika's Modellbahn· und Spielzeugbörse, Hammer 
Str. 44; 

• PLZ-Gebiet 6 
• 60311 Frankfurt: Spielzeugkiste E. Häfner Nähe 
Konstablefl'lache, Kurt-Schumacher-Str. 31 ; • 60431 
Frankfurt: PM Modellbau lnh. lngrid Möller, Ginn­
heimer landstr. 191-195; • 63619 Bad Orb: Pe1er 
Schauberger, Martinusstr. 16; • 63654 Büdingen: 
Modell +Technik Rainer Mäser. Bahnhofstr. 37; 
• 63897 Miltenberg: Modelleisenbahnen Seide 
GbR. Ankergasse 15 u. 22; • 64283 Darmstadt Der 
lokschuppen, Kirchstr. 18; • 64720 Michelstadt 
Michelstädter Modellbahn-Treff, Braunstr. 14; 
• 65183 Wiesbaden: Spielwarenhausam Markt. 
Ellenbogengasse 6; • 65428 Rüsselsheim: Speed 
Bewegung um Hobby, lnh. Jens Andree, Darmstädter 
Straße 12; Wenz Modelleisenbahnen und Zubehör, 
Karlsbader Str. 45; • 65510 1dstein: Modellbahn­
Treffpunkt Homberg, Grunerstr. 16; • 65929 Frank· 
furt: Modellbahn Spiel +Hobby-Treff lnh. Helmut 
Oswald, Dalbergstr./Ecke Albanusstr. 8; • 66333 Vö I· 
klingen: Eisenbahn-Ecke, Karolingersir 15; • 6658.9 
Merchweiler: Modellbahn·Hobbycenter-Saar, Auf 
Pfuhlst/Gewerbegebiet; • 67069 ludwigshafen: 
Modell· & Spielecke lnh. Karsten NeubaUef, friedrich· 
s1r. 2; • 67071 ludwigshafen: Spielwaren-Fachge­
schäft Werst, Schillerplatz 1; • 67112 Mutterstadt 
Spielwaren Weinacht Neustadter Str. 28; • 67227 
Frankenthal: Modellbahn & Spiel Jür~n Diehl. 
opernikusstr. t 6; • 67655 Kaiserslautern: DiBa· 
Modellbahn lnh. Divivier, Eisenbahnstr. 55; • 67806 
Rockenhausen: Schloyer Modellbahnfachgeschäft 
lnh. Axel Voigt. Kreuznacher Str. 9; • 68259 Mann­
heim: Roland Botsch, Ziethenstr. 54; • 68309 
Mannheim·Käfertal: Modellbahn Treff. Dürkheimer 
Str. 20; • 68519 Viernheim: HobbyKit Heidelberger 
Str. 48; • 69214 Eppelheim: Modellbahnen Schuh· 
mann, Schützen-/Ecke Richard-Wagner-; 

• PLZ-Gebiet 7 
• 70173 Stuttgart: Spielwaren Kurtz Spiel & Frei­
zeit, Marletplatz 1 0; • 70176 Stuttgart: Stuttgarter 
Eisenbahn-Paradies lnh. Gunter Heck, Leuschnerstraße 
35; • 70178 Stuttgart: Modelleisenbahn-CenterW. 
Schüler. Christophstr. 2/Ecke Tübinger Str.; • 70329 
Stuttgart: Eisenbahn-Treffpunkt Schweickhardt, Im 
Bahnhof 1 Obertürkheim; • 70569 Stuttgart: TI· 
Hobby 33, Schwarzwaldstr. 33; • 71032 Böblingen: 
Eisenbahn- und Modellbau Köngeter, Poststr. 44; 
• 71229 l eonberg: Modeii-Bahn-Hennig, Bahnhof­
sir. 1; • 71272 Renningen: Firma Kauftmann Rads· 
port und Spielwaren GmbH, leonberget Str. 8; • 
71334 Waiblingen-Beinstein: Eisenbahn-Treffpunkt 
Schweickhardt Biegelwiesenstr. 31; • 71672 Mar­
bach: Adolf Sehnabi Modellbahn • Elektroartikel, 
Marktstr. 35; • 72127 Kusterdingen: GK Modell­
bau, Weingartshalde 10; • 72764 Reutlingen: 
Modell & Technik Reuter, Tübinger Str. 84; 
• 73207 Plochingen: Bahn + Spiel lnh. Eckart Kiih· 
ner, Urbanstr. 1 0; • 73430 Aalen: Modellbahnstube 
Aalen lnh. Monika llzhöfer, ludwigstr. 15; Spielzeug­
Wanner, Reichsstädter Str. 11; • 73479 Ellwangen: 
Modellbahnstube J. Klewenhagen, Marienstr. 44; 
• 73630 Remshalden: E + E Elektro + Eisenwaren, 
Wilhelm-Enßle-Str. 40; • 73660 Urbach: E.V.A. H. 
Colberg, Dieselstr. 16; • 73760 Ostfildern: 

VS Modellbau lng. Volker Spieth, Königsberger Str. 94; 
• 74072 Heilbronn: Böttinger Spielwaren City-Süd· 
Center, Südstr. 88; • 74613 Ohringen: Spiel· 
waren+Modelleisenbahnen Bauer. Marktstr. 7; 
• 75172 Plorzheim: Modellbahn Seyfried, Durlacher 
Str. 12; • 75233 Tiefenbronn: Modell-Bahn· 
Hennig, Schongauerstr.1 ; • 75365 Calw: Herzog, 
l ederstr. 16·20; • 76133 Karlsruhe: F. Wilhelm 
Döring Spiel + Freizeit + Hobby, Ritterstr. 5; Modell­
bahn Seyfried, Kronenstr. 24; • 76137 Karlsruhe: 
Eisenbahnkidle Jürgen Flößer. Augartenstr. 56; • 76185 
Karlsruhe: Spiel und Freizeit. Greschbachstr. 3c; 
• 76229 Karlsruhe: Lok Shop EK, Froschhöhle 9; 
• 76275 Ettlingen: Pandi Spielshop GmbH, Kart­
Friedrich-Str. 1; • 76646 Bruchsai·Untergrom· 
bach: idee +spiel Fachgeschäft Dieter Rachow, 
Büchenaue~ Str. 4a; • 76684 Östringen: Hees Elek­
trotechnik, Georgstr. 7; • 78050 Villingen-Schwen· 
ningen: Modellbahntreff lnh. Christoph Bemsee, Fär­
berstr. 30; • 78054 VS-Schwenningen: RS-Modell­
eisenbahnen, Bildackerstr. 45; • 78056 Villingen· 
5chwenningen: Spielwarenhaus Fritz Ehmann, 
Dauchinger Str. 17; • 78056 5chwenningen: RS· 
Modellbahnen, Körnerstr. 3; • 78462 Konstanz: 
Spiel+ Technik S. Klingeberger, Kreuzlinger Str. 1·3; 
• 78713 Schramberg: Hug Modellbautechnik, 
Berneckstr. 26; • 79098 Freiburg: Spiel + Hobby 
Hank GmbH, Bernhardstr. 12; • 79102 Freiburg: Die 
Modellbahn, Hildastr. 7; • 79183 Waldkirch: Benz 
Electronic Modellspielwaren, Damenstr. 20; • 79215 
Elzach: Herbert Haas Rundfunk·, fennseh· u. Elektro­
fachgeschäft, Hauptstr. 61; • 79312 Emmendingen: 
Spiel+ Technik Jürgen Kansten, Markgralenstr. 22; 

• PLZ-Gebiet 8 
• 80339 München: Schreibwaren Harald Sussitz, 
Schwanthalerstr. 176; • 80634 München: Fachbuch· 
zentrum Mario Stiletto, Schulstr. 19; • 81667 Mün­
chen: Die Modelleisenbahn, Orleansstr. 33; • 82110 
Germering: Günther F. Hödl Modellbahnen, Otto· 
Wagner-Str. 4; • 83352 Altenmarkt Modell-Eisen­
bahnen Brigine Maier, Trauosteiner Str. 4: I 84307 
Eggenfelden: Modellbahnen von A bis Z Roland 
Steckerm<lier. Landshuter Str. 14; • 84375 Kirchdorl: 
Toys + Tech J. Beicken Modellspielwaren, Robert· 
Bosch·Ring 4; • 85354 Freising: Dutsch GmbH, 
Untere Hauptstr. SO; • 85368 Moosburg a.d. lsar: 
Tabakbörse Holmes (im miniMal), Neue lndustriestr. 7; 
• 88131 lindau: Spiei&Hobby Koch, Storchengasse 3; 
• 88601 Messkirch: 0. Veese1 lnh. Oskar Häuptle, ; 
• 88630 Plullendorl: Der Spielzeugladen Jürgen 
Heilig, Hauptstr. 22; • 89073 Ulm: Spielwaren Sindel 
GmbH & Co. KG, Neue Str. 7t; • 89275 Thalfingen: 
Spielwaren Schäfer. Ulmerstr. 2; • 89537 Giengen: 
Die Bahnbude Ekkehart R. Krause, Bahnhofstr. 24 + 29; 

• PLZ-Gebiet 9 
• 90402 Nürnberg: Buchhandlung Emil Jakob, 
Hefnersplatz 8; Eisenbahn Dörfler. Färberstr. 34·36; 
Modellbahn Schweiger, Färberstr. 11 im Maximum; 
• 90419 Nürnberg: Modellbahn Ritzer. Sucher Str. 
109; • 90459 Nümberg: Modellbahn Dietrich, 
Peter-Henlein· Str. 39; Modellbahntreff lnh. R. Gumpp 
u. K. Hertel. Wölckernstr. 34; • 90762 Fürth: Der 
Lokschuppen lnh. Thomas Friede!, Bahnhofplatz 8b; 
• 91054 Erlangen: Der Modellbahnladen lnh. Wolf· 
gang Lind. Fnedrichstr. 41 ; Krische-Mencke-Biaesing 
Universitätsbuchhandlungen, Universitätsstr. 16; 
• 92729 Weiherhammer: Modellbahn Weber, Am 
Bildbaum 26 • 94061 Waldkirchen: Erwin Pollner. 
Marktplatz 10; • 94161 Ruderting: Modellbahn­
haus Rocktäschel. Attenbe!g 1; • 94315 Straubing: 
Modellbahnen Kempt. Innere Frühlingsu. 2; • 95028 
Hof/Saale: Hofer Lokschuppen Exklusive Modellbah· 
nen, Bahnhofstr. 25; • 95615 Marktredwitz: Hans 
Hofmann ModeUbahn-Börse. Markt 46; • 96215 
lichtenfel.s: Modellbahn Treff lnh. Horst Polterm<lnn, 
Bahnholstr. 12; • 97437 Hassfurth: Modellbau Kel· 
ling, Hofheimer Str. 11; • 97828 Marktheidenfeld: 

Das Eisenbahnlager Marktheidenfeld, Untertorstr. 12; 
• 97842 Karbach: Das Eisenbahnlager Markthei· 
denfeld, Bergstr. 14; • 98554 Benshausen: Modell­
eisenbahnen Flank Schüppler. Suhler Straße18; 
• 98617 Meiningen: M&S Modellbahnshop, Uten­
dorierstr. 12; • 98693 llmenau: Gleis 3 Modell­
bahnfachgeschäft. Pfortenstr. 31; • 99084 Erlurt: 
Hau.s des Buches Carl Habel GmbH; • 99086 Erfurt: 
bahn & auto lnh. D.·l. Endter, Magdeburger Allee 149; 
• 99310 Amstadt: Modellbau-Weit Matthias Hen· 
ning, Erfurter Str. 39 • 99427 Weimar: Modellbau 
u. Hobby Center Nits<hke, Warschauer Str. 26 B; 
• 99510 Apolda: Modelleisenbahn u. techn. Spiel· 
zeug, Utenbacherstr. 41 ; • 99610 Sömmerda: Lok· 
schuppen Sömmerda lnh. Axel Stadelmann, Kari·Max­
Str. 2; Modellbau & Kreatives. Weißenseer Str. 4; 
• 99752 Bleicherode: Modellbau Grosch Bleichefo­
de Modellbaufachgeschäft. Obergebraer Str. 25; 
• 99867 Gotha: ln der City, Mönchelsstr. 23; Modell· 
bahnfachhandei,Leinastraße 81; 

• Belgien 
• 7850 Edingen/Enghien: Jocadis sprl Trains & 
Trams Miniatures. Rue de Bruxelles. 53 Brusselst; 

• Dänemark 
• 2860 Söborg: loko·Dan Import Lei! Lise, 
Buddingevej 229; 

• Frankreich 
• 75009 Paris: Transmondia librairie H!rroviaire, 
48 Rue de Donai; 

• Japan 
• Hong Kong: Port-Link (Pacific) LTD., Unit A. 7/F., 
Kwai Shun lndustrial Centre North, No. 51-63 
Container Port Road, Kwai Chung; 

I Niederlande 
• 2283 V J Raijwijk: Oe Wapstad Treinen & Model· 
bouw. Huis te landelaan 462; • 4845 CE Wagen­
berg: Oe Spoorbrug Ge~da en Jaap Bergmans. 
Dorpstraat 2; • 5614GB Eindhoven: Treinhobby 
Speyer. Rozemarijnstraat 14 A; • 9466 PG Gaste­
ren: locomotion-Spoorwegmodelbouw. Westeinde 21; 

• Österreich 
• 1060 Wien: Memoba lnh. Oliver Veith, Aegidi· 
gasse 5; • 1070 Wien: Hobby-Sommer Modellbau· 
gesellschalt m.b.H., Neubaugasse 26; • 4563 
Micheldorl: Hobby· und Modellbau Werl, Parkweg 3; 

• Schweden 
• 14222 Trangsund: Jeco AB Wholesale-Distributi· 
on, Edbovagen 22; • 21144 Malmö: frank Stenvalls 
Förlag, Föreningsgatan 12; 

• Schweiz 
• 2543 lengnau: Morep AG Modellbahnen. Jurastr. 12 
A; • 4051 Basel: Seltrami Nach[ R. und S. Baumann. 
Spatenvorstadt 22; • 4053 Basel: Zum lokschuppen 
AG. Domacherstr. 23; . 5432 Neuenhof: Trvoli HOOby 
u. Modellbahnen AG. Züricher StJ. 156; • 8055 Zürich: 
Gubelmann Modellbau, Friesenbergstr. 11 0; 

• Tschechische Republik 
• 11000 Pr aha: Pragomodei·Model Railroad 
Minishop, Klimentska 42; • 12000 Praha 2: Zum 
Eisenbahnkönig. U krale zeleznic, Manesova 42; 

• Ungarn 
• H-1 084 Budapest Deak Modell Sport. 
lnh. Laszlo Deak, Nemet Utca 1 0; 
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Erhältlich nur 
bei Motorbuch 
Versand! 
Der Autor zeigt Ihnen 
in diesem Buch alle 
Lokomotiven der 
Deutschen Bundes­
bahn, sowohl die 
aktuellen wie auch 
die ausgemusterten 
Baureihen. Ein um­
fangreicher Tabellen­
teil enthält alle 
Daten zu den 
Fahrzeugen, und das 
für nur unglaubliche 
10,- Mark! 
178 Seiten, 152 Bilder. 
davon 1 0 in Farbe, 
statt DM 49,­
Besteii-Nr. 197253 

nur DM 10,-



Für Sie knallhart reduziert 

Die großen Meisterwerke der Ingenieurs­
kunst in der Schweiz, Österreich und 
Deutschland. Kühne Konstruktionen aus 
Holz, Stahl und Beton spannen sich über 
Flüsse und Schluchten, Straßen und Täler. 
Ein Rückblick auf Geschichte, Technik und 
Architektur, mit vielen historischen und 
aktuellen Bildern. 

128 Seiten, 159 Bilder, davon 131 in Farbe 
Besteii-Nr. 197324 

DM 25,-

mimWMMWIU:itl 
SI ... Kooclloke 

Dia Ludwlgs­
Süd-Nordbahn 
Von Llndau nach Hof 

Bayern-König Ludwig adelte die Bahn mit 
seinem Namen. Kühne Hochbauten waren ihr 
Markenzeichen. Die 7,6 Kilometer lange »Schiefe 
Ebene« gilt heute noch als grandiose Ingenieurs­
leistung. Bis 1973 zogen hier die letzten Exem­
plare der legendären 01 ihre Züge aufs Fichtel­
gebirge. Auch die Loks der Reihen 18, 50 und 
57, die E 19 und die V 200 gaben auf der 
weißblauen Magistrale ihre Visitenkarte ab. 
144 Seiten, 118 Bilder, davon 11 in Farbe, 
22 Zeichnungen, Besteii-Nr. 197283 

DM 12,-

Die ursprünglich als Zahnradbahn einge­
richtete »Rübelandbahn« befährt heute 
elektrisch die Strecke Blankenburg(Harz)­
Eibingerode. Sie gehört zur ehemaligen 
Harzbahn der Halberstadt-Biankenburger 
Eisenbahngesellschaft. Hier ist die 
Geschichte der Bahn. 

176 Seiten, 178 Bilder, Besteii-Nr. 197281 

DM 15,-

Die Entwicklung und das typische 
Erscheinungsbild des Eisenbahnwesens 
in Mecklenburg wird mit vielen inter­
essanten wirtschaftlichen und tech­
nischen Details hier umfassend in 
anschaulichen Texten und mit seltenen 
historischen Fotos dargestellt. 

160 Seiten, 218 Bilder 
Besteii-Nr. 196874 

DM 9,80 

Seit über 1 00 Jahren rollen Züge durch das 
Höllental im Schwarzwald, eine der schöns­
ten Landschaften Deutschlands. Das Buch 
schildert den schwierigen Bau dieser Bahn 
und ihre ereignisreiche Geschichte, mit 
vielen interessanten historischen und zeit­
genössischen Bildern. 

128 Seiten, 147 Bilder, Besteii-Nr. 197280 

DM 15,-

l?l;l@t,.;tilffit/ijfr(l 
,Jl!ll f:c1~e 

Hannovers 
Straßenbahnen 

Vom Pferdeomnibus über den seit 
1893 elektrischen Straßenbahnbetrieb, 
von der Maschsee-Schiffahrt bis zu 
den Vorbereitungen für die EXPO im 
Jahr 2000 - dieses Buch stellt ausführ­
lich Vergangenheit und Gegenwart 
des öffentlichen Nahverkehr in 
Hannover vor. 

144 Seiten, 138 Bilder, 25 Zeichnungen 
Besteii-Nr. 196432 ~ 

DM14,- ~ 



Lassen Sie Dampf rein 

Ein würdiges Denk­
mal für die »Stars 
aus Babelsberg<<: 
Dieses Buch über 
das Neubau-Dampf­
lokprogramm der 
deutschen Reichs­
bahn porträtiert 
ausführlich alle 
normalspurigen 
Neubaureihen. 
Vorgeschichte, 
Entwicklung 
und Erprobung 
werden ebenso 
dargestellt wie 

Technik und Einsatzgeschichte. Illustriert mit zahlreichen 
Fotos, Skizzen und Zeichnungen. 

208 Seiten, 240 Bilder, davon 100 in Farbe, Besteii-Nr. 71129 

ca. DM 69,-

Karl-Ernst Maedels »Die deutschen 
Dampflokomotiven gestern und 
heute«, zwischen 1957 und 1968 
in fünf Auflagen erschienen, ist 
der Klassiker der deutschen 
Dampflok-Geschichte. Jetzt ist er 
wieder da, neu bearbeitet und im 
Bildteil ergänzt. Mit Biografien 
wichtiger deutscher Dampflok­
Konstrukteure. 

320 Seiten, 252 Bilder 
Besteii-Nr. 70912 

DM 29,80 

Da ist Dampf drin: ln diesem prachtvollen 
Bildband haben die schwarzen Museums­
Schönheiten ihren großen Auftritt. 
Ausgesuchte Aufnahmen in klassischem 
Schwarz-Weiß zeigen hochrädrige Renner 
vor schnellen Bahnen und Kraftprotze vor 
schweren Güterzügen. Ein Abstecher zu 
den kleinen Tenderloks, den Schwarzen 
Männern und dem Ausbesserungswerk 
Meiningen runden dieses Buch ab. 
144 Seiten, 156 Bilder 
Besteii-Nr. 71127 

DM 49,80 

Wie war das, mit der Kohlenschaufel am Feuerloch 
einer 52er-Kriegslok zu stehen? Karl-Ernst Maedel 
hat es selbst erlebt und schildert den Zustand so 
plastisch, daß man meint, den Qualm zu riechen. 
13 Erzählungen enthält dieses Buch und aus jeder 
Geschichte klingt eine große Liebe zu den Dampfloks. 

153 Seiten, 34 Bilder. davon 8 in Farbe 
Besteii-Nr. 197262 

DM 29,80 

Noch immer haben die Fossilien der Eisenbahn 
zahllose glühende Verehrer. ln diesem Bildband 
leben die letzten Jahre des DB-Dampfbetriebes in 
all ihrer Pracht noch einmal auf. Meisterhafte Fotos 
lassen die »black beauties« wieder zum Leben 
erwachen und entführen den Betrachter in eine 
untergegangene Eisenbahnepoche. Endlich wieder 
als transpress-Spezialausgabe lieferbar! 

236 Seiten, 193 Bilder, 
davon 4 in Farbe, 20 Zeichnungen 
Besteii-Nr. 71131 

DM 29,80 



Deutschland - deine Züge 

Endlich ein Buch, das die bullige 
Schmalspur-Dampflok aus Sachsen 
ausführlich würdigt. Der vorliegende 
Band der Reihe »transpress-Fahrzeug­
portrait<< zeichnet die Geschichte dieser 
erstmals 1918 gebauten Dampflok nach. 
Einige der außerordentlich populären 
Maschinen gelangten sogar nach 
Württemberg, ins Österreichische 
Waldviertel und an die Ostfront 

128 Seiten. 129 Bilder, 
davon 45 in Farbe, 4 Zeichnungen 
Besteii-Nr. 71123 

DM 29,80 

Bä'üriihe oi 

Die Baureihe 01 prägte das Gesicht 
der Einheitsloks der DR wie keine 
andere. Mit ihren zwei Meter großen 
Treibrädern faszinieren sie auch heute 
noch jeden Betrachter. Das Buch be· 
schreibt Entwicklung und Bewährung 
der »klassischen« 01, auch die Versu­
che die Loks nach dem Krieg noch 
besser zu machen. 

268 Seiten, 304 Bilder, davon 22 in 
Farbe, 30 Zeichnungen 
Besteii-Nr. 70769 

DM 39,80 

Die E 93 war zeit ihres Lebens ein 
Charakteristikum der Geislinger Steige. 
Passend zum 150. Geburt.stag ihrer 
Stammstrecke im Juni 2000 erinnert 
dieser Band aus der Reihe »Fahrzeug­
portrait<< an diese eindrucksvolle 
Güterzuglok. Das Buch dokumentiert 
Entstehung, Technik sowie Einsätze und 
setzt der Maschine ein bleibendes und 
angemessenes Denkmal. 

128 Seiten, 130 Bilder, 
davon 54 in Farbe, 12 Zeichnungen 
Besteii-Nr. 711 22 

DM 29,80 

27 Loks der Baureihe 83.10 wurden 
bei der Lokbau Babelsberg fertig 
gestellt. Ihr umstrittener Ruf, ideale 
Nebenbahnlok oder Fehlkonstruktion 
gewesen zu sein, blieb an der 83.10 
immer haften. Dieses Buch will Vor­
urteile beiseite räumen, zeigt die 
Technik und stellt die Entwicklung 
und den Einsatz der Lok in den zeit­
geschichtlichen Rahmen. 

1 04 Seiten, 72 Bilder, davon 8 in Farbe 
Besteii-Nr. 197124 

DM 54,-

'f;'/J1s Fahrzeugportrait 
Sie war weder attrak· 
tiv noch schnell, in 
fast jedem Bw zu­
hause. Dampflok-Fans 
nahmen die BR 50.35 
nicht besonders ernst. 

• Viele Museumsbah· 
nen in Deutschland 
haben jedoch die un­
verwüstliche BR 50.35 
für sich entdeckt. Ein 
Porträt zu Geschichte, 

Betrieb und ihren aktuellen Einsätzen auf 
Museumsbahnen. 

144 Seiten, 124 Bilder, 
davon 41 in Farbe, 6 Zeichnungen 
Besteii-Nr. 71113 

DM 29,80 

Die V 200.1 brachte 
in den 60ern das Wirt­
schaftswunder auf die 
Schienen. Wo die 
roten Renner auf­
tauchten, kam das 
Aus für die Dampf­
loks. Gegen die E-Loks 
hatte aber selbst die 
V 200.1 keine Chance. 
Ihre letzte Bewährung 
bestanden die Ma­

schinen der Reihe V 200.1 vor schweren Güter­
zügen im Ruhrgebiet 

128 Seiten, 117 Bilder. davon 58 in Farbe, 
9 Zeichnungen 
Besteii-Nr. 71112 

DM 29,80 

Über 50 Jahre racker­
ten die Triebwagen 
der Reihe ET 65 in 
Stuttgarter Vororten, 
signalisierte das 
Heulen ihrer Motoren 
die Ankunft an den 
Haltestellen. Am 1. 
Oktober 1978 gingen 
die letzten Fahrzeuge 
in den Ruhestand. 

Dieses »Fahrzeugporträt« stellt Entwicklung, 
Technik und Einsatz der Heulsusen vor. 
128 Seiten. 125 Bilder, davon 39 in Farbe, 
16 Zeichnungen, 2 Karten 
Besteii-Nr. 71111 

DM 29,80 



Eine Spur kleiner 
.,..,... ...... 
MODELLBAHN 
ANLAGEN 

Bahnstrecken und Straßen 
sieht man die Nutzung an, 
Güterzüge werden beladen, 
Loks und Wagen jeglicher 
Art sind durch den täglichen 
Einsatz verwittert. Markus 
Tiedtke erklärt, wie fabrik­
neue Modellbahnteile sinn­
voll ergänzt, verändert und 
gealtert werden. 

128 Seiten, 200 Farbbilder 
Besteii-Nr. 191245 

Ein Meister seines Fachs erklärt 
bis ins Detail die vorbildgetreue 
Gestaltung einer Modellbahn­
Anlage von der Planung bis zum 
Bau. Er gibt Tipps zum Aufbau 
des Bahnkörpers, verrät alles 
über die Steuerung der Anlage 
und hilft beim Modellieren der 
Landschaft. 

168 Seiten, über 270 Farbbilder 
Besteii-Nr. 196936 

Der Modellbahner ist Baumeis­
ter, Fahrdienstleiter und Lokfüh­
rer in einer Person. So verschie­
den wie diese Menschen, sind 
die Anlagen- was die Fachzeit­
schrift » Modelleisenbahner« 
jeden Monat belegt. Alles über 
die schönsten Anlagen, die der 
»Modelleisenbahnen< in den 
letzten Jahren vorgestellt hat. 

Die MIBA-Redaktion willihnen 
helfen, die besten Ideen aus 
verschiedenen Anlagen heraus­
zufiltern und die optimale Modell­
bahn-Weit in allen Baugrößen und 
in verschiedenen Epochen zu 
realisieren. Das »Klauen« von 
Ideen anderer Modellbahner ist 
durchaus erlaubt und erwünscht. 

144 Seiten, 

DM 39,90 DM 39,90 

Tipps und Tricks 
fiir Anlagen 
ln allen Größen 

Dieser Ratgeber ist der reich bebilderte 
Problemlöser für alle Fragen zum Thema 
Modellbahn-Bau auf hohem Niveau. Ange­
fangen bei der Mini-Spurweite mit exzellenter 
Technik für die kleine Neubauwohnung bis zur 
HO-Großanlage, die in Clubs realisiert werden. 

144 Seiten, 130 Fotos, Zeichnungen und Pläne 
Besteii-Nr. 191246 

DM 49,90 

O.kt,U., 
U.t.:1ro.tA 
u ...... 
, v...be,_ ...... ......... -.... .................... 

128 Seiten, 137 Farbbilder 
Besteii-Nr. 71117 

DM 29,80 

5::=.... DIE 
MODELL 
. BAHN 

Als passionierter Modelleisenbahn-Fan 
brauchen Sie dieses vollständig aktualisierte 
und praxisorientierte Anlagenbau-Archiv. 
Es führt Sie in die grundlegende Modellbahn­
Eiektrik ein und verrät Ihnen alles zu Licht­
effekten, Geräuschen, Fahrbetriebs-Schal­
tungen und den Selbstbau digitaler Mehr­
zug-Steuerungen. Verbesserungsvorschläge 
für Ihre Modelle runden das Buch ab. 

616 Seiten, 
durchgehend S/W Abbildungen 
Besteii-Nr. 196631 

DM 29,80 

durchgehend Farbbilder 
Besteii-Nr. 196969 

DM 19,80 

r- Bernhard Stein 
Meine schönsten 

Modellbahn­
anlagen 

Bernhard Stein ist unbestritten der 
führende Modellbauer der Weit. 
Der erste Band über seine schönsten 
Modellbahn-Anlagen wurde zum 
Bestseller. ln seiner neuen Dokumen­
tation stellt er die »Kronjuwelen« 
der 90er-Jahre vor. 25 Anlagen 
von der »großen« Welt kaum zu 
unterscheiden. 

159 Seiten, 160 Farbbilder 
Besteii-Nr. 197233 

DM 29,90 



Janusz Piekalkiewicz 
Die Deutsche 
Reichsbahn 
im Zweiten 
Weltkrieg a 

Hunderttausende der blau und feldgrau 
uniformierten Eisenbahner schufteten unter 
bisweilen unvorstellbaren Bedingungen, 
damit die Räder rollen konnten. Doch ihre 
Leistung verzeichnet kaum eine Chronik. 
Dieser Klassiker führt den Leser durch diese 
Zeit. ln vielen Bildern, die unbestechlich und 
unparteiisch den Alltag auf dem Schienen­
strang dokumentieren. 

196 Seiten, 246 Bilder, Besteii-Nr. 70812 

DM 19,80 

Freie Fahrt für 
die elektrische 
Modell-Eisen­
bahn. Dieser 
Grundkurs 
stellt Schritt­

für-Schritt den Bau einer Anlage vor. Von der 
Idee und Planung bis zur betriebsfertigen 
Anlage, vom Gleissystem bis zum Bau von 
Gebäuden wird alles verständlich erklärt. 
Dieses Buch von Bernd Schmid ist Orien­
tierungshilfe, Ratgeber und Bauanleitung 
in einem. 

160 Seiten, durchgehend Farbfotos 
Besteii-Nr. 1971 OS 

DM 25,-

Deutsche 
Dampflokomotiven 8 
der 30er Jahre ~ 

»Stromlinie« hieß das Zauberwort der 30er­
Jahre. Auch die Reichsbahn experimentierte 
mit der aerodynamischen Form. So zählen 
etwa die Schnellfahrtype OS und die Pazifiks 
der Reihen 01.10 und 03.1 0. zu den Ahnen 
von ICE & Co. Das Buch zeigt rund 500 
seltene Bilder rund um Entwicklung, Bau 
und Technik der schnellen Dampfloks. 

296 Seiten, 404 Bilder, davon 8 in Farbe 
Besteii-Nr. 70781 

DM 29,80 

•. ":f ... · r, : ' f . rr r,r r1'j SchweiztrFahruug·Arch iv 

Lokomotiven und Wagen 

SBB und II! st-;tt 49,80 

ur2o,-
Provalbahnen ~ 

1.~'; 1l • ·"' .• ... __ ~ 
ln diesem Band des Schweizer Fahrzeug­
Archivs stehen die Schmalspurbahnen im Mit­
telpunkt. Tatsächlich ist die Schweiz mit ihrem 
1500-Kilometer-Netz ein Dorado für kleine 
Spurweiten. Zwei Drittel entfallen freilich auf 
30 Privatbahnen. Ein Blick in Fuhrparks und 
Geschichte der SBB und der privaten Betreiber. 

208 Seiten, 240 Bilder, davon 20 in Farbe 
Besteii-Nr. 196165 

DM 20,-

Welche Farbe hatte eine preußische G 3 
im Jahr 1883? Wie wurden die Tenderloks 
vor hundert Jahren in Baden gestrichen? 
Welche Anschrift trug die Schnellzuglok 
S 2/6 der Königlich-Bayerischen Staats­
eisenbahn? Wer sich der Eisenbahn 
verschrieben hat, braucht für solche 
Probleme kompetente Antworten. 
Hier sind sie. 

208 Seiten, 283 Bilder. davon 36 in Farbe 
Besteii-Nr. 196789 

DM 30,00 

Dieserneueste Band der Reihe »Histo­
rische Bahnhofsbauten« macht mit der 
Architektur von Bahnhöfen in den 
früheren Ländern Brandenburg, Pommern. 
Schlesien, Posen, West- und Ostpreußen 
bekannt. Dabei handelt es sich um solche 
Eisenbahnen, die von 1842 bis 1945 zu 
Deutschland gehörten. 

200 Seiten, 391 Bilder 
Besteii-Nr. 196813 

DM 19,80 



Hier ist Bewegung drin 
I ,!i.IJ.!ii ,! ffij 1!1 

Straßenbahnen in Deutsdlland 

Nürnberg 
Fürth 

Best eii-Nr. 73042 

!!.!UU.jjjj.!Mii!l 

Straßenbahnen in Deutschland 

Dresden 
Kimitzschtalbahn 

Best eii-Nr. 73043 

J!,!J.U.!!I[.! H15!ilil 

Straßenbahnen in Deutschland 

Hannover 
Braunschweig 

Best eii-Nr. 73044 

l!.!f.h·ilii·'ffiiiiii 

Russenpower 
mit der Ludmilla 

»Elektrisch durch die Stadt« - so könnte der Untertitel der neuen Reihe aus der »Video-Edition 
exklusiv« lauten. Diese liebevoll und mit großer Sachkenntnis zusammengestellten Filme bieten 
wertvolle, größtenteils unveröffentlichte Aufnahmen in Farbe und schwarz/weiss. 

Tour de Ruhr mit der Ludmilla/ 
Mit der Ludmilla durch Sachsen 
Besteii-Nr. 73045 

DM 39,90 
Sie dokumentieren die Entwicklung des innerstädtischen Personenverkehrs von der Pferdebahn 
bis zur modernen Stadtbahn. Gleichzeitig spiegeln sie das Gesicht der Städte wider und zeigen 
die Menschen und ihre Region. 

Jeder Film ist SO Min.lang DM 39,90 

lliiiiiiiiiiiiii~iiiiiiiiiil Erst waren die Alpen ein Ver­
kehrshindernis, heute bieten sie 
den Bahnreisenden ein gran­
dioses Schauspiel: rücken mit 
gewaltigen Spannweiten, 
gewagte Steilstrecken und 
Tunnels. Das Buch stellt die 
Alpenbahnen vor, Schmal-
und Normalspurbahnen, Haupt­
linien und Nebenbahnen, Zahn­
rad- und Adhäsionsbahnen. 

208 Seiten, 297 Bilder 
Besteii-Nr. 71114 

DM 49,80 

Über SO Alpenbahnen 
zwischen Semmering und 
Nizza, zwischen Oberstdorf 
und Verona, lassen die 
Herzen der Eisenbahn-Fans 
höher schlagen - Klassiker 
wie die Gotthardbahn, die 
Tauernbahn, der Glacier­
Express oder die .Jungfrau­
bahn. Klaus Eckert lädt ein 
zu einer Reise durch herr­

liche Gebirgslandschaften, zu Bahnhöfen und Strecken voller 
Nostalgie. 

144 Seiten, 160 Farbbilder, Besteii-Nr. 197163 

DM 39,90 

Ein Glücksgriff für Freunde der Eisenbahn. Zwei opulente Bild­
bände in einem Paket. Der erste Band beschreibt die Dampfloko­
motiven der Reichsbahn und ihre Konstrukteure. Band 2 ist die 
Geschichte der schnellsten Dampflok der Welt, der Baureihe OS 
aus den 30er-Jahren. Mit einer Fülle von historischen Aufnahmen, 
Konstruktions-Skizzen und unbekannten Details. 

insges. 304 Seiten, über SOO Bilder, Besteii-Nr. 196994 

DM 44,00 

Mit viel Liebe und großer Sorgfalt 
wurde das Bild- und Textmaterial über 
die Eisenbahnen rund um den Globus 

zusammengetragen. So ist das erste 
wirklich umfassende Werk über die 

Bahn und ihre Geschichte entstanden. 
Manche sagen, es wäre das auf­

wändigste, informativste und schönste 
Buch über die Eisenbahn -

urteilen Sie selbst. 

SS2 Seiten, durchgehend Bilder 
Besteii-Nr. 196906 

DM 29,95 



Holen Sie sich 
Ihren Bestseller 

LEXIKON DER 
, LOKOMOTIVE 

statt 69,- ...... 

nur3o,- ~ 
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GESCHICHTE UND TECHNIK 

~ 

Sie sind hochmodern, komfortabel 
und fit für das nächste Jahrtausend: 
Die neuen Triebzüge der S-Bahnen. 
Seit einiger Zeit rol len Zug um Zug 
neue Fahrzeuge aus den Werkhallen. 
Dieses Buch stellt sie in allen Einzel­
heiten vor, mit zahlreichen Zeich­
nungen, Detailfotos und Tabellen. 
Und das Beste: Eine eigens ange­
fertigte, separate Maßzeichnung für 
jedes Fahrzeug. 

144 Seiten, 163 Bilder, 
davon 76 in Farbe, 31 Zeichnungen 
Besteii-Nr. 71128 

DM 49,80 

Die »moderne« Diesel- und E-Traktion in meisterhaften 
Aufnahmen des bekannten Eisenbahn-Fotografen 
Ludwig Rotthowe, einfühlsam und kenntnisreich 
zusammengestellt und kommentiert von Wolfgang 
Fiegenbaum. Dieser längst vergriffene Bildband liegt 
jetzt als unveränderte, aber preiswerte transpress­
speziai-Ausgabe vor und lädt den Betrachter ein zu 
einer Bahnreise vom Alpenrand zur Waterkant. 

144 Seiten, 149 Bilder, davon 23 in Farbe 
Besteii-Nr. 71130 

DM 29,80 

Dieses alphabetisch gegliederte Perfekt gestaltete Szenen 
Nachschlagewerk gibt mit über und Züge im Maßstab 
3000 Stichwörtern zu allen Fragen 1 :87 für Sie im Film fest-
rund um die Lokomotive Auskunft. gehalten. Tipps und Anre-
lm Vordergrund stehen vor allem gungen für Gleich- und 
die deutschen Eisenbahnen aus Wechselstrom-Bahner 
Vergangenheit und Gegenwart. und ein abwechslungs-
Doch auch ausländische Konstruk- reicher Fahrbetrieb fehlen 
tionen werden ausführlich berück- ebenso wenig wie Motive 
sichtigt. Ein wertvolles lnforma- aus ungewöhnlicher 
tions- und Nachschlagewerk. Perspektive. Modellbahnträume 
684 Seiten, 1000 Bilder VHS-Video, ca. 30 min in HO 
Besteii-Nr. 196788 Besteii-Nr. 196777 __ .....;;= ..;;· · .;;.;- ;;..... __ 

DM 30,00 DM 10,00 EE-Bahn-Videos 

--~----------------------------------- - ------~--Jetzt bestellen - rufen Sie gleich an! ~ { 0711} 210 80 65, FAX { 0711} 210 80 70 
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Motorbuch 
Versande'~ 

Preis Motorbuch Versand, Abt. 158 
Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart 
Internet: www.Motorbuch.de 
E-Mail: Versand@Motorbuch.de 

Meine Adresse: 

Vorname, Name 

Straße, Hausnummer 

Versandkostenanteil: Inland DM 7,50 (ab Bestellwert DM 150,- frei). ;;;-PL•z ""ort=----------­
EG·Länder DM 12,- (nur Nachnahme). Preisänderungen vorbehalten. '---·-----------~ 

• kein Club • kein Risiko • garantiertes Umtauschrecht 





Mä.-Zugpaare mit lnnenbeleucht.. unbesp., 
Vitnnenmod 10 Zugpackung: 3370 I CE· Trieb­
wagenzug m. 4373 Bordrestaur. DM 480.·: 
3471 TEE· Tnebwg.zug DM 390,-; 4228 Rhetn­
gold-Wagenpackung DM 390. -; 43600 Set; 
Amlrak, 6·11g DM 380,-; 3-tlg. Diesellok F-7 
Amtrak 37621 DM 380,-. Oieter Geerdtz. 
Hebborner Feld 58, 51467 Bergisch Gladbach, 
Tel. (02202) 54976 _ ___ __ _ 
Mä. 41n1 u. 41772 Wagen-Set lntercity-Night 
DM 320,-, unbesp.; 3126 Roter Pfeil, DM 190,-; 
3127 Blauer Pfeil DM 200,-: 3477 Schienen­
zeppelin DM 180,-; 3353 E-Lok BR 120.1 DM 
150,-; 3097 Lok m. Tender: BR 03 OB blau DM 
160,-; 3003 Lok m Tender DM 100.-; Roco: 
43527 Glas. Triebwg. blau u. 43526 rot. je DM 
190, •. Oieter Geerdtz. Hebborner Feld 58, 
51467 Bergtsch Gladbach, Tel. (02202) 54976 
Riv., unbesp., Amenkamsehe Oldtimer-Dampf­
loks 1211 DM 160,·; 1207 DM 160,-; 1208 DM 
160,-; 2 x 1211 1e DM 160.·; 133912 Dampflok 
m. Tender BR 10 002, OB, Stromlinie. DM 200,-; 
Trix-HO-InternatiOnal 1205 Adler-Vitrinenmodell 
DM 220,-; Ptko 50002. OR. Reko BA 01.5 DM 
160,·. Dieter Geerdtz. Hebborner Feld 58, 
51467 Bergisch Gladbach, Tel. (02202) 54976 
Fleischmann-Vitrinenmodelle 4888: Zugp. 
Ruhr-Schnellverk. + Wagen 5870 + Wagen 
5875 DM 390.· DM, zus. verk. Dieter Geerdtz. 
Hebborner Feld 58. 51467 Bergisch Gladbach, 
Tel. (02202) 54976 

Jan's Lokschuppen 
Supergünstige Angebote 
n- NIV ~~Fe*>. IR ODA <511111[1.1 

NIV ~81141 DA 52900CN n.- N1V ~III!IIDA 59'lOOCN 
NIV ~IIRln._, 68900CN 
NIV ~IIR!G'JS 699000M 

n--~811!15"-·DA 312000M 
~IIR91DA 352.000M 
NEU • ilon'cjl:l( 8A 89 6 DA 339.00 DM 
~IIR 102DA 293000M 
--...aSROIIOIDA 186.000M 
H,..IIR 10308 <SOOOOM 
NIV E-l<t.IA1l008 4ö!IOOOM 

n.Jia lll1J ~IIIIIJI<DA~ 699000M 
lll1J ~111112DA0108~395000M 
11111 'ITI0'11:1101VIl2001- :16400011 
1111 E-l<t.8111100801E41108...,.,..;r 29Hil011 
1111 (-\0<(17DA~...,.,..., 5'300011 

~ ~111-1:110101 ~00011 
..._.111.1:1101 01'6 299 00 DM 
..._,.llltl 1'1113~ JDAOC 08 )11.00011 
H!U -811711:110001'6 3!15.00011 --IN- 3<900[1.1 ~lll101i01'olli0l'5013'6 201000M 
E·W<E 1101\08 01'6 31800CN 
EIAI:II 01'600 01 3!150001~ 
S/IIJ7DA 01'600 OllllJ!&kmy '11;01)[1.\ 

n-KIItl -BA&< 290ooCN 
ilon'cji:I(IIR~ ~OOOM 

H!U ·-8A"' "'9.000M 
nnH!.IH OowrclbHS811R997222u ggnu g <4900[1.\ 

-HS811A~I0h9'l6U)2 ~OIJOM 

TT·toooo -81164DA 261000M 
H!U -~11175DA 28800W 
-IIA11DAocOI 26100W 
-lllall:ll ....... p 2'11.00011 
H!U -1112<1:110101 37t!OOOM 
11111 -III!OOS 4Q I JIIOOIJOU 
__.811105011C6DA l<31100M 

n.- Nlll 2-~m 21iliOOM 

11111 ---0'1·""" 43liOOM 
.... ._-- >Q25110011 
IJ(>I .".~ ..... --tan 12ll011.! 

n.,.,. -11191 ,g"_," 28<0011.! 
-IIR89DAIIIOJr-f.B 143110CN 
HIV ·VIIDA"""'-""""- J4AOOOM 
E6'JOIDA01 01 lOO.IIOW 
-!Jli'T211 871100M 

n.f!OM EOI(!M~YbOu OfCI roc m.oow 
_.,__ J1000M 
El.d<EOII:II&t Iod 08 359.11011M 
E l.d<l041:11!11 N 3591100M 

Loks + Hänger • Zubehör aus 2. Hand BTIB, Zeuke 
"ir rrrml"'"" aurlt J ,.rl,.llhilltM'T dirrkt on df'r 1/ar~f'r 

,~lkt'ltrllHJJW IJIIIUI/g (Aif'rÜIMd. Frlr-tlrldi.~Jhf') 

Jan's Lokschuppen 
Chnst.anstr 34a oder l.Jndenstr. 37 

06406 Bembut!l (Telelonosch bis 22.00 Uhr) 
Telefon 03471/62 S4 35ode< 0177 2 68 5921 

Fax 03471 162 54 35 

60 

Trix-lnternationai-Vitrinenmodelle, Orient­
Expr.: Schlafw. 23790-3x, Speisew. 1x23794 u. 
23792 Packw. DM 490,-. Dieter Geerdtz. 
Hebbomer Feld 58, 51467 Bergisch Gladbach, 
Tel. (02202) 54976 
Märklin-Vitrinenmodelle: Santa·Fe·Sireamh· 
ner 43601 3x, 43602 lx, 43603 lx, lnnenbel. + 
Figu. eingeb. DM 390,-. Oieter Geerdtz, 
Hebbomer Feld 58, 51467 Bergisch Gladbach, 
Tel. (02202) 54976 
Märklln·HO-Sammlungsauflösung: Zu ver­
kaufen: Loks OB 800 K.1 (1956), 3x 3005 
(1958, 1962, 1969), Wagen 4022.1 (1959), 
4049 (1968). Loks u. Wg. sind in unbespieltem 
Originalzustand. fabrikneu m. roten u. hellblau­
en Originalkartons. 2x Märklin-Katalog 60/61 0 
u. F, voltstandig und sehr gut 2x Märklin­
Katafog 66/67 D, vollständig und sehr gut. 2x 
Markhn·Katalog 67/68 0, vollständig und sehr 
gut. Prets VB, Tel. (07031) 278437 oder (01721 
9317179 
Biete div. russische Modelle in HO. me1st 
Eigenbau. Liste gratis. Kondratiev, PF 780, 
Petersburg, RUS-199155 G 

ANKAUF 
Loks +Wagen HO 

Suche Roco-Circus-Krone. Set's. Angebote 
unter Tel. (08179) 1645 
Suche Piko-loks defekt od. Einzelteile. 
Gehause. Tender, Getriebe, Fahrwerke für 
Ersatzletlgewinnung. Bitte alles anbieten. K. 
Diener, Hoehlholzstr. 6 A, 09376 Oelsnitz 

Suche günstig Günther-Bausatz 8·679. Frank 
Weinberger, Pommemslr. 9, 34359 Reinhards­
hagen. Tel. (055441 7758 
Su. 4-achs. Plattformwagen SS 15 Köln, K. 
Sachs. Sts. E.B. Roco-Ciub; Saxonia-Zug v. Prko. 
Angeb. an: Ratner Hirt, Tel. (0371) 242602 
Su. Pers.wg. Bi Pr. 98 (10Bn76) v. Geber! sow. 
Schienen/Stützen zur Piko-Einschienenbahn. 
Thomas Kuhlendahl, Königsberger Sir. 22 a. 
27711 Osterholz-Scharmbeck 
Suche Haupt-Wagen König-Ludwig-Zug Mä./­
Trix HO GS ohne Lok, ohne Kassette: Salon + 
Terrasse+ Commissär so wie Diener-, Heinz- + 
Küchen-Serv. , Angebote an Rainer Kolb, Tel. 
(03551722192 
Suche Märklin HO: Nr. 46423 Kesselwagen-Set 
.Henkel" von 1999. Angebot an 0. Sommer. 
01979 Lauchhammer, Postf. 010115 od. Fax: 
(03574) 126195 mit Preisvorstellung 
Suche Mä. HO, alles anbieten, auch Export· 
modelte. Schtcken Sie Ihr Angebot mit PreiSen 
an: Klaus-Dieter Schröder, Meiningerweg 2, 
37085 Göttingen Fax: (0551) 796697. 
HO-VItrinenmod./-Sammlungen: Neuware; 
Roco, HAG, Lil., Firn., Kleinserienhersteller 
gesucht. Tel. (02271) 65455 od. (0172) 
2020433 
Kaufe Märktln-HO·Sammlung/-Anlage in 
gutem Zustand. Zahle fairen Preis in bar u. hole 
selbst ab. Rainer Saite, Tel. (07304) 921200 
Märklin-Eisenbahn Spur 00/HO, 0 u. 1: Loks. 
Wg . Zubehor. kompt. od. einzeln, auch defekt, a 
d. Vor- Nachkriegszeit v. Sammler gesucht. Bm 
auch an d. Ubernahme v. kompt. Sammlungen 
od. Etsenbahnanlagen interessiert. Tel. (0721) 
682664 od. (0172) 7236673 
Gepflegte Modelleisenbahn-Sammlung in HO 
gesucht. evtl. Selbstabholer. Fax: (02256) 7 408. 
Tel. (02256) 695 
Märktln-Freak sucht Sammlung oder 
Einzelstucke von 800er Serie bis Digital, 
Zubehör, Autos, auch Wiking. Alles anbieten, 
hole selbst ab. Zahle bar. TeVFax: (07308) 717 4 
Su. Brawa: HO-Rottenkraftwagen KLV 53 !ur 
Wechselstrom (Kat.·Nr. 0511). Eckhard Morlekl. 
Tel. (02921) 5014142 oder (02941) 657192 

Acryl-Lack 

Info gegen llrid1x>11o 
Sliickenstraße 60,33604 Bielcreld 

111/fOT/fA/N (_;/, o (. \ /):1' __ /_ 111/fOT/fA/N 

4 t..Y'l/YJla '- • '- lcrS'C/le • 
lnh. \lichael Pu;chnrr · Seil 1924 .• \m .\dler" -

lkr \loddk1-enbahn-Spc11Jh,1•n \\c,l-'>ach,cn Pla,u~modellbau 

So nd e ra ngebot: Roco 43335 S BB- Lok NUR: 250,00 D~l 
\ltran,tadlcr Siralle -14 04~~q lc1p11g Td tl:\41 41 4' -14 5 Fa\ 0341 41 43 411 I 

Ol.t-Jan \ 1o-Fr '1-11· I+IX Lhr \,o '1-lll hr J,-1> .~'1' \lo, \h, Oo. Fr 9- ll- 15- IS Lhr 
\c.•Nfkllx'\Jtngung<n: \l'll"".tu,lJ.,~. ~~~n ' ,.\""f'..lllJ Pllftl.'f'.m~hak 10. D\ 1 

Modellbahn Prühßstr. 34 ·12105 Berlin-Mariendorf Pietsch 92201/8 RhBPiatttormwg.beige/griilB2276 139.95 
92201/9 RhB Plattformwg. grün 62280 135,00 

Telefon: 030 / 706 77 77 92203/1 RhB Mitteteinstiegswg. grün 62321 145,50 
lnltmtt: www.-tll>alln'1lit1Jth.d0 92203/4 Rh6 Mitteleillstiegswg. grü1 62324 145,50 
Märklin Hamo 9220412 Rli.KI.Aussichtswg. AS4026 139.95 
Auslaufmode lle 922011S2 RhB Appenzellef B. Platttw 

für 2L-Gieichstrom belgelrot 6242 141.50 
Auslaufmodelliste gegen 3,- DM ln Briefmarken!! Bitte Spur angeben!! 
z.T. Einzel.stücke! ~ ~· Ve1sand nur pe< Vuausllasse pe< 
V·Sc:hed< oder auf ~~~Se< ~~·KOI\10 Bin. 262 59 107 (+ 8.90 DM~ 

Lehrling sucht möglichst günstig H0-2-L-GS· 
Modelle. Dampf-, Diesel· u. E·loks, Krane, 
Schneepflüge, Bauzüge. SVT· TW Ort SKL 
Waggons der OR (auch DDR Prod.) Tel. (09573) 
310444 +Fax 
Ich kaufe alles von Fleischmann, Roco; HO· 
Wagen/-Lok. Kar1-Heinz Krönes, Nußdorslr. 6, 
71287 Weissach. Tel. (07044) 31867 +Handy: 
(0173) 3595452 G 
Suche Tauschradsätze von MP·Modelle f. Trix 
BA 73 u. Roco BR 74; verkaufe original Liliput 
4002 u. 40 18.3 ORG; Rivarossi 1360 BR 77 OB; 
Roco-alt 04125 B BR 17 DRG. Lutz Meuche, 
Siedlung d. Einheit 6. 04838 Zschepplin, Tel. 
(03423) 608315 
Suche: HOe-Bausatz VT 137 600 Lindwurm. 
Info über 2-Achs-Tender T3, Etsenb.·Ge­
schutzdrehscheibe und Geschutzbeglettzug. 
F. Wergtn. Tel. (069) 4630903 ab 20 Uhr 
Märktln-Eisenbahn aus den 30er • 60er Jah­
ren gesucht, große Anlage oder gepflegte 
Sammlung. Bernd Zielke, Oamiansweg 44, 
50765 Köln, Tel. (0221) 9790483 od. Fax: (01711 
7438601 
HO-Modellbahn in gutem Zustand gesucht, 
kann auch älter sein (Piko-alt) und/oder größe· 
re Sammlung. Würde ggt. selbst abholen. Su. 
bes. 106 + 41. Tel. (09321) 5489 
Hamo: 8302; E 18: grün, blau: 8370/8470 E 70; 
BR 96; 8356; 8315; Roco: 43464; Firn.: BR 91 , 
70. Alles nur Topzusl ! H. Weber. Apdo Correos 
99. E-03750 Pedreguer/Spamen. Abw1cklg., 
Bezahlung üb. dt. Adresse! 
Suche Loks u. Wagen Spur HO Gleichstrom Ep. 
111 • V1 OR mit Preisangabe. Schrift!. Angebote 
an: Michael Preißler, Andisleberstr. 07. 99189 
Gebesee, Tel. (036201) 51173 
Kaufe Ihre Modellbahn und Modellautos. Gern 
auch größere Sammlungen, Geschältsauflö· 
sungen und Restposten. Sofortige Bezahlung!!! 
Zentral-Station. An-Nerkaul, Guntzelstr. 39. 
10717 Berlin. Tel. (030) 8736356 und Fax bis 
18 Uhr G 
Suche günstig zu kaufen od. tausche folg 
Markho-Gehäuse E 63, E 32, BR 41 , E 11 , T 5. V 
215. BR 50 Tendergehäuse. Biete zum Tausch: 
Gehause Mä. E 91 , Roco BR 41 , E 140; 
Fahrwerke: Mä. BR 50. 41. 01. Ehrenhardt 
Garb•sch. Cari-Schorlemmer-Ring 27, 06122 
Halle. Tel. (0345) 8055946 
Ich kaufe gern Ihre gepflegte Modelleisen­
bahn-Sammlung von Arnold·Zeuke. Alles anbie­
ten, bin ganz besonders an großen Sammlun­
gen oder Anlagen interessiert. Ich freue mich 
auf Ihren Anruf. Hans-Jürgen Lotzgeselle. 
Brunnenstr. 3, 34320 Söhrewald, Tel. (056081 
95023 Fax: 95025 

Stock & Heinze GmbH · ~~·51l!l 
!NEU! T;IL_LIQ !NEUI 

02140 BR 03 Rel<O Sondersene Im 
blrte I'!Wbestelten1 ca 470.00 DM 

02229 8R 2t8 biJeH 218.00 DM 

ROTHE: TT ANGEBOT solange Vorrat reicht 
00201 E 04 tO nur 320.00 OM 
00203 E t 04 nur 325.00 DM 
00300 E 04 Sondermodell11m nur 520 00 DM 

Umbau Piko Antriebstechnik 
zu super Fahreigenschanen 

3-facher Zugleistung 
BR 01,03 162.00/166.00DM 
BR 41 162.00 DM 
BR 38 99.00 DM 
BR 75186 99.00/ 109.00 DM 
BR 52 Kond. 99.00 DM 
BR 110 89.00 DM 
BR118 94.00DM 
Fertigmodelle in zu t~P· 1 
Metallausführung pre•sen-

der sao11s. Regels(lurbamon 
der sac11s. SctmalsQulbamen 

der ROgensd1e Sctrnalsl)urbam 
der Harz. Schma!Spurt>Mnen 

Lodegut in verschiedenen Ausführungf!n der 

~~:s~~~ g.;~,: ~s4~~~~rw.=~ 
Hobby-Eck 

09577 Niederwiesa · Eubaer Str. 44 
Tel.: o 37 26/ 64 89 · Fax: 03 72 6/70 os 75 

\ lodelle•«>nbolhner il2000 



Flm.: 4078, 4086, 4065, 4099, 4138, BR 41 ; 
Hamo: BR 96, 53, 86, 78, 75, 18, 01 .10, 41 , 03, 
44, 52, 85, 24, 98, 23. Nur Topzust.! H. Weber, 
Apdo Corr. 99, E-03750 Pedreguer/Spanien, 
Tel.: (0034·965) 761401 
Märklin 4228 (Wagen-Set Rheingold). Habe 
Küchenwg. 1. Kl., Nr. 10503 doppelt. Es fehlt 
Küchenwagen 2. Nr. 10701. Wer tauscht mit 
mir? Tel. (06201) 185023 +Fax 
Sammler sucht zu kaufen: Brawa HO 
Rottenwg., Kat. ·Nr. 456; Brawa HO Turmwg., 
Kat. -Nr. 453; SMP HO OT 12. Auch reparalurbe· 
dürftig. Tel. (08668) 414 
Suche SR 01.10 IV blau (Li 10100); BR 03.10 
von MXF; Limburger Zigarre von Lemaco. 
Tel. (02874) 942394 ab 18 Uhr 
Suche v. Fleischm.·HO·loks, Wagen, Ersatz· 
teile, Leerkartons und Prolischienen (auch 
defekte Loks). Angebote an Anion Horneber, 
Dresdener Str. 34a, 91058 Erlangen 
Trix Express: Lokomotiven, Wagen, Samm· 
Iungen, Anlagen, Kataloge, Ersatzteile und 
Zubehör von privatem Sammler gesucht. 
Jürgen Sauter, Tel. (07261) 655617 
Mä. 3367, 3368; Trix 22438; Hamo 8302,8391, 
8393, 8310,8389, 8394, 8356; nur Topzustand! 
H. Weber, Apdo Correos 99, E-03750 Pedreguer 
(Spanien). Tel. (003496) 5761401 +Fax 

VERKAUF 
Loks +Wagen TI 

THoks: BR 130 DM 45,·; BR 110 DM 79,·; BR 
118 DM 69,·; V 36 DM 45,-; BR 107 DM 55,·; 
BR 81 + 92 je DM 45,·; BR 56 DM 89,-; E 94 
DM 89,-; E 94 + 3 Selbstenl. i. DK DM 199,·; 
Zementsilowg. DM 14,·. Tel. (0340) 2212094 
od. (0179) 410274 
Verk. in TT: BR 132 DM 160,-; BR 118 DM 
150,-; BR 218 DM 160,-; BR 89 DM 200,-; BR 
52 DM 250,·; BR 44 DM 150,· u. versch. 
Wagen, alles originalverp. Tel. (0177) 4519652 
Neumotor mit Schwungmasse, 2-fache 
Leistung, super Langsamfahr· u. Dauerlauf· 
eigenschalten für BA 35, V 36, 75, V 100, E 11, 
42; Kompletteinbau je DM 95.-. Stellen Meier, 
Stassfurter Höhe 54, 06449 Aschersleben, 
Tel. (03473) 814610 
80 Loks, 300 Wg. , Gebäude, Schienen neu, 
abzugeben. Preis VS, möglichst kompl., Liste 
gg. Rückp. Wolf·Rüdiger von Lühmann, Am 
Ruhstein 21 , 96327 Kronach 

''5'2 J' ' t)ollo pjanbtl5· 

Modelleise11bahnen u. Zubehör der Spuren 
LGB, HO, TT und N. 

Bahnhofstraße 26a, 16845 Neustadt (D) 
Tel. 033970/14157 FAX033970/14158 

Verk. preiswert TT·Loks, -Wagen u. ·Zubehör. 
Liste kostenl. anl. unter Tel. (0170) 8157975 od. 
(0681) 4172193 
Verk.: US·Bausatz TT 0·4·0T "Saddle· Tank"· 
Dampflok für DM 250,-. Tel. (08152) 969332 
Verkaufe Tillig·Bauzug·Set I sowie versch. 
Espewe·Modelle in Top-Zustand. Suche Zeuke V 
200 SJ +Wagen, CCCP·Wagen, BTTB BA 50.40. 
Tel. (03448) 410090 
BA 101, BR 81, BR 250, BR 130, BR 86, T 334 
CSO. Doppelstock 4-tlg., 9x Güterwagen, 17x 
Halberstäter OB, 7-llg. ICE neu, 40m 
Modellgleise, 7 elektr. Weichen, 3 Trafos und 
Häuser, Zubehör, komplett zu verkaufen. 2 
Monate alt. FP 3000 DM bei Anfrage unter 
Fax 03621301398 wegen Platzgründen 

ANKAUF 
Loks +Wagen TI 

Suche OB 7 Rostock bis DM 30, · u. Gehäuse 
LVT Berlin 2000 v. LVB bis DM 30, ·. Thomas 
Wolf, Grimmaisehe Str. 11, 04720 Döbeln 
Rokal, Zeuke, Berliner· TT·Bahnen; auch 
defekt; Loks, Wagen, Zubehör, auch kompl. 
Sammlung sowie Kleinserien. Udo Vollbracht, 
Mittelstr. 20, 58332 Schwelm, Tel. (02336) 
81352 
Su. Rokal, Zeuke, Berliner· Tl-Bahnen; Reste, 
Ersatzteile, Zubehör. Defektes od. auch ganze 
Sammlung. Udo Vollbracht, Mittelstr. 20, 58332 
Schwelm, Tel. (02336) 81352 

Haus der 1000 Lokomotiven 
treia.etfOal'ln Vnronon 

eigenes Modellbahnmuseum 
erstklassige Auswahl und Beratung 

LGB - Großstation mit Schauanlage 
Amerikanische Modelle HO + N 
Pl'ecMt..ut~~R~ 

Modellbahnhaus Rocktäsehel 
94161 Ruderting 

Telefon 08509/2036 ·Fax 08509/3819 
Montag geschlossen 

DDR·Straßenlahrzeuge als Modelle 
Aktuelle Neuheiten 2000 

IFA S 4000-1 mit Pritsche/Plane 

• 

Deutsch e 
Reichsbahn 
(HO) DM 18 .99 

IFAH6m1Redenlrach<.VE8Ae,fenwe<1<" .... (I«)) DM 18.99 
Loda Novo 2105 • Taxr • • • • .. .. .. (HO) DM 13.90 
MS L 4500 S ~ 25! .FFw &.rgslan'... . . .. (I«)) DM 22.50 
Buch;ModellautOtSde<OOR; 1949·1990. ..... DM49.90 

Modellneuheiten ••• 
lmmet' aktuell als Oownloacfliste 
auf unserer Homepage! 

:· 

Modellautovertrieb T.H.O.R." 
Friedrich·Naumann·Str. 33 c • 16816 Neuruppin 

Tel.: 0 33 91/65 5406 · Fax: 65 54 07 
Intern et: www.thor-shoD.de 

~L, J'it:;:.JaJJ.b ~.JJ)J) _, 'J'J~b~t .-
Eurotrain-Fachgeschäf1 für Modelleisenbahnen und Z ubehör 1 
Am Bildbaum 26, 92729 Weihemammer/ Bay., Tel.: 09605/ 2980 $ 

Trix·Ho 
22520 • DompAok S 3/6 
22539 • Eliol< BR 101 Storl. 
225<~0 · Eliol< BR 91 
22541 -Oieseilok V 188 

22517 • OompAok S 3/6, blou 339,00 DM " 
22521 · BR 52 m. Schneeschleuder 679,00 DM j' 
22586 · Ellok BR 460 SBB, Pepsi 349,00 DM ~ 

339,00 DM 22543 · Triebzug Corgo 349,00 ON\ .!1 
379,00 DM 23352 · Wogenset Poilom.Rot 186,00 ON\ 1 
369,00 DM 23370 · Bie<wogensel Schullh. 56,00 DM 
449,00 DM 23927 · Gii~ogenset Lederer 49,00 DM 

~ Modellbahnen am .(~:1! 
~~ Mierendorffplatz ~ 

I 0589 Berlin-Charloucnburg. Miercndorffplatz 16 
AUC'hS d r U 1~ 

econcl-flanct! Jetzt noch größer ! oirek\ al1 e 

Ihr freundliches Fachgeschäft mit der ganz großen Auswahl. 
Mo.·Mi. Y.W l~.m. IJ<>.+Fr. b1' 20.00 l'hr. Sa. bi, 18.00 Uhr · Telefon: OJO.J .W 93 67 · Fa.,· 03Q.J ~5 65 09 

~lodelleiscnbahner 712000 

Wer kann helfen? Christliche Modellbahn· 
gruppe sucht Tl-Material wie Loks (BR 110, 
118), Wagen, Schaltpulte, alles von BTTB, mög­
lichst preiswert. Tel. (037291) 61535 +Fax 

N-Sammlung: Teilauflösung. Listen gg. DM 
2,20 in Briefm.; alle Artikel OVP, neuw. Peter 
Seelhof, Hohe Str. 35, 35745 Herborn, 
Tel. (02772) 621 OS Fax: 964944 

Suche TI-Sammlungen, insbes. Rokal· TT· 
Modelle, aber auch andere Hersteller sowie 
Ersatzteile und Reste! e-mail: a.hohmuth@· 
bitel.net Tel. (0521) 8009837 , Fax: 875367 

Firn.: BR 50 Wanne 7179 DM 149,·; 7175 
Kabine DM 139,·; Normalkohle DM 139,-; 7065 
BR 65 DM 110,-; 7233 DM 99,-; 7307 DM 99,-; 
7968 DM 139,-; 7098 DRG DM 149,-; 7230 212 
blau DM 69,-; Trix: neu, BA 52 kondens. 12616 
DM 249,·; 12993 neu DM 299,-; Piko N: BA 118 
DM 35,-; Tsch. S4 DM 49,·; BR 65 DM 59,-; 
Nohab grün DM 80,-; Doppelst. 2·tlg. DM 39,-; 
4-llg. DM 79,-; Y·Wg. DM 19,· alles l a-Zustand 
im OK. Tel. (0340) 2212094 od. Tel.: (0179) 
410274 

VERKAUF 
Loks +Wagen N & Z 

Spur·N·Lokomotiven, Waggons, Zubehör. Liste 
gg. Rückporto v. Margot Schürmann, Dorfstr. 13 
a, 39619 Genzien, Tel. (0177) 2332059 od. 
Tel./Fax: (039384) 27383 

Arnold·Amerikazug: 500 J. USA; Kalo: 
Passengercar·Set, 6·tlg., BN; Kalo: ES Via Rail. 
Gegen Gebot: Gernot Pils, Tel. (08531) 2000 
Spur N: Trix, Firn ., Arnold ; Loks, Wagen, 
Schienen, Weichen u. Trafos, neuwertig. Günstig 
zu verkaufen. Dieler Kuhl, Potsdamer Sir. 8, 
35039 Marburg, Tel. (06421) 481239 + Fax 
nach 16 Uhr 

Arnold·Loks: 5502, 5502 grün, 5503, 2 x 
2063, Kittel, Triebwg., PWG 304 7, 3046, 3041, 2 
x 3045, 3055, 3056, 3057, 3056 rotgrün, 3080, 
4492, Firn. 7305 Zahnradlok grün. Tel. (04741) 
8535 
Spur N: 300 Loks, 300 Werbewagen. Liste 
gegen DM 2,20 Porto bei: F. Gensheimer, PF 
350102, 66055 Saarbrücken G 
Sp. N Flm.: BR 011, OB, nur probege laufen, 
abs. neuwertiges Vitrinenmodell für DM 180,· 
abzugeben. Tel. (02941) 82622 ab 16 Uhr 

Diesel-Insider-Produkt Spur Z! Diesel-pneu· 
matische Orucklultlokomotive V 3201 . Preis VB, 
von Marklin, gültig bis 20.05.00. Tel. (02154) 
4211 6 +Fax. 
Spur N: Loks +Wagen, gut erhalten, kompl. od. 
einzeln, günstig abzugeben. Tel. (06073) 62768 

Modellbahnvertrieb Rhe-In Lahn MercurstraOe 22 · Tel. 0 26 03 / 1 23 18 -
Telefax 0 26 03 I 67 20 
0 ·56130 BAD EMS Beate Kno pp 

GÜTZOLD DR-Neubau-Dampflok BR 65.1057-2 
-Auslaufmodell - (M) Ep. 4 DR 38100 2 L DM 425,00 
dito. in Wechselstromversion Ep. 4 DA 38130 3 LW DM 499,95 

GÜTZOLD DR- Neubau-Dampflok BR 65.1044 mit Giesl-Flachejektor 
Ep. 3 DR 38200 2 L DM 425,00 

dito. in Wechselstromversion Ep. 3 OR 38230 3 LW DM 499,95 
GÜTZOLD Dam pflok BR 52.1006-7 mit 3. Spitzenlicht 

und Giesi·Fiachejektor Ep. 4 DA 45101 2 L DM 299,95 
GÜTZOLD Ellok BR 155.034-2 6-achs. in orientrot mit weiß·em Latz 

- Sonderpreis-Modell! - Ep. 5 OB AG 39200 2 L 
dito. in Wechselstromversion Ep. 5 DBAG 39230 3 LW 

DM 189,95 
DM 269,95 

*GÜTZOLD Diesellok BR 106.256-1 gelb/schwarz/rot, 4-achs. 
schwarze Betriebsschilder, techn. völlig überarbeitet 

PIKO 

PIKO 

PIKO 

PIKO 

PIKO 

mit NEM+KK und OSS Ep. 4 DA 41100 2 L 
• dito. als 346.756·0 in OB·Cargo verkehrsraUgrau 

Ep. 5 OB AG 41200 2 L 
Ellok BR E 93.1 1 6-achs. in grün/schwarz/rot mit DSS 

Ep. 3 OB 51090 2 L 
dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder /FRU 

DM 189,95 

DM 189,95 

DM 309,95 

Ep. 3 OB 51290 3 LW DM 419,95 
Dampflok BR 082.036-5 schwarz/rot mit 3. Spitzenlicht 

Ep. 4 OB 50041 2 L DM 269,95 
dito. in Wechselstromversion mit Digitaldecoder /FRU 

Ep. 4 DB 50241 3 LW DM 362,00 
Durchgangswagen C4üp54 4-achs. mit Schürzen, 
in 2·frb. grün Ep. 3 DR 53200 2 L DM 61,95 
Mittelwagen ,.Blauer Blitz" 4-achs., passend zu allen Modellen 

Ep. 3 ÖBB 53290 2 U3 L DM 99,95 
Schüttgutwagen Facns133 4-achs. 
in OB-Cargo verkehrsrot Ep. 5 OB AG 54320 2 L DM 49,95 

*BRAWA Dampflok BR 53.8 württ. Klasse Fe in schwarz/rot 
Ep. 2 ORG 062D 2 L DM 339,95 

*dito. in Wechselstromv.ersion mit Oigitaldecoder/FRU 
Ep. 2 DRG 0621 2 LW DM 411 ,95 

*BRAWA Kesselwagen-Set 3-tlg, mit 4-achs. genieteten Wagen 
Bauart Krupp Ep. 1/2DRG 2050 2 L DM 109,95 

•uma Wehrmachts- Set mit Geschütz "Leopold", 12-achs. in tamfarben 
und Wiking Zugmaschine mit Anhänger als Munitionstransporter 
- limitiert - Ep. 2 DRG 3501-1 2 L DM 84,95 

LILIPUT Dampflok BR 62.008 mit kleinen Wagner-Blechen - Auslauf -
- Sonderpreis-Modell! - Ep. 3 DA 106212 2 L DM 230,00 

LILIPUT Schürzenwagen-Set 2-tlg. "USTC''·US·Army 2-frb. gelb/grün 
Ep. 3 US 352010 2 L DM 99,95 

LILIPUT Postpac kwagen 4-achs. Bj. 1928 m. Oberlichtaufsatz, grün 
Ep. 2 DRG 329203 2 L DM 54,95 

LILIPUT Speisewagen 4-achs. "Reichsregierung" grün, 
für Journalisten Ep. 2 DRG 385113 2 L DM 53,95 

LILIPUT Postwagen 4-achs. Bj. 1928 der "Deutschen Reichspost" 
in rot Ep. 2 DRG 383923 2 L DM 51,95 

*LIFE·LIKE·HO US-Diesellok SD- 60 6-achs. in diversen Roads 
Ep. 5 USA 23411 2L DM 229,95 

TILLIG·Spur'G Wetterteste Gleisbettung für Groß-/Gartenbahnen lieferbar; Liste anfordern! 
Verkauf solange Vorrat reicht • Versand nur Vorkasse oder Nachnahme plus Porto/Verpackungskosten. 
Bestellung bitte schriftlich! • Irrtum und Preisänderungen vorbehalten! ·=Lieferung nach Erscheinen. 
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Preisw. N·Loks, Wagen u Zubehor anzubieten. 
Liste kosten! anf unter Tel. (0681) 7540554 od. 
(017n 2915t.:..26=-:------­
Piko N: ung DL. CSD·DL; Franz.-E-Lok; 
Ooppelstock; CSD·Liegewagen; DR·D·Zugwg.; 
Wettstreckenwg rot. Kessel· , offene Zements.· 
Wagen: Stuckgut-. Lkw·. Kühlwaggons; Gleise; 
Prellllncke: Flouren. Basteln. Zustand 1-2. 
Keller. Geusaer SI. 1 PF8280 1/05, 06217 
Merseburg, Tel. (03461) 729705 

Märklin z, unbesp. Loks. Wagen. Liste gg. 
frank. Rückumschl. u. betriebst. Anl. "Odenw." 
200 x 80 cm zu verk. od. Tausch gg. Mä. VMaxi, 
LGB. Tel. (03461l72.:,;97..::05:....._ ___ _ 
Verkaufe Roco·N·Spur, folgende Wg: m 
Ongtnalverp • 2 SI 2 ·KI. ·EIIzugwg. Nr. 24250: 2 St 
1/2·KI-EIIzugwg Nr 24256 SOWie 2 Sl Eilzug· 
gepackwg Nr. 24258 Ep. IV 1 Sl Schlafwg. der ltal. 
Staatsbahn Nr 24298 Ep. V W3ger1 smd nur probe· 
getauten. Je Wagen DM 30, • + Nachnahme. Ulnch 
We!Qell. Jallnstr 12. 7 4219 Mockmuhi·ZUttilngen 
Arnold·Mallet neuw DM 260.·: Arnold· 
Krokodtl grun, neuw. DM 240, ·. dto. braun 
DM 220.-; Piccolo 7098 + 7099 neu je 
DM 160.- sowie weitere Loks + Firn .. Jahres­
zugpackungen. Tel. (069) 54805251 

ANKAUF & Sonderangebote 
WIR VERSENDEN AUCH AN SIE 
lU..._ R06UR8US > ..., ou DM 30 '15 ;.,.., N" ,_DM 2995 

"" ouDM 19'15 
1- .> ,V JWN • DM 99!1 
I (JQ>Imb- wDM 199!1 

ß.JAß .. :Ja -Oll "9'15 
,, 1 w llll •19'15 

[141n .. ou «1!19!' 
.. II •1111 •19'15 

ß.ILLJG V2.0- • DU 21C'I5 
SPEZIAL BR 52 nor Oll 289 '15 

amu. ~~~ ! ::l ~~ 
!l~ ,..DM 1999 

:~:w::= =~ ~~ 
IClPIKO 81189 toO(Oiol 1•99S 

8A9S nuo lllol 1J99S llloc"""""" !l!I!IIM 139S 
11101"" ~ I'U!IIM 699S 

~Sp!ebl ,~'"''"'~"' ~ ~~urOM .u~ 

IC)Qimlu) ~:t·~~so.:= =~ ~~ 
Y11~'21"'m ,_DM 199 9S 

HOBAAWA BIIM ~OM 389'15 
! ,.DM •199S 

HO IIOCO TU <3061 ,.. OM m 9!> 
- S!><Mw- ~~~~~ 129'15 
IWit.O .,.. •,... 2 ~OM 1999 

,... .?f" - . w 2.&~ 
~ N-Au1oo (T- K•'-• CoNertel • IN 19'111 
~ """-'-~ ~ ant.nd bes 
MICiiAS BAHNHOF • AM TAUE'HTZIEN beim KAOEWE 
NURNBERGER STRASSE 24 A ' 10789 BERLIN 
Offen: 10~~: 18.30 Uhr, Samstag bis 15.30 Uhr 
Tele1on: 03o 1 218 66 11 • Teletax: 030 /2 18 26 46 

ANKAUF 
Loks +Wagen N & Z 

Suche: Spur Z Ma. 872018721 D·Zug-Wagen, 
OB, betgelblau. Dietmar Simon. Leo· Tolstoi· 
WeQ 17 A. 18435 Siralsund 
Spur N: Gepflegte Sammlung od. Großanlage zu 
kaufen gesucht. Liste bitte an: Hans-Werner 
Kunze, Nailaer Sir. 27, 95192 Lichtenberg, 
Tel./Fax: (09288) 924398 

Su.: Zu fairen Preisen Piko N BR 118.0 DR. 
Etskwg. OR, CSO, CFR, Schnellzugwg. v. CSO 
(Versand). Speisewg. CSO, Liegewg. CSO. Firn. 
N Luxus-Schnellzugwg. 8184. Dierk Kuhlmann, 
Lutzowstr. 4. 76199 Kar1sruhe 
Suche dringend von Piko Mitropa-Spetse· 
mgen 4519 (OR) und Schnellzugwagen PKP. 
MAV .. Außerdem Henschei·Wegmann-Zug als 
"Blauer Enztan". Tel. (0173) 6508960 

Märklin·Minlclub Art.-Nr. 91701 Güterwagen 
G 10 Neckar-Echo aus 1991 zu Höchstprets 
gesucht. Tel. : (07148) 8104 od. 24-H-Mailbox 
Tel. (0170) 2401122 
Suche Piko N: rollendes Material und neuwer. 
tige Gleise, DDR-Zubehör, evtl. Tausch möglich. 
Siefan Klos, Schulstr. 18, 36320 Kirtorf, 
Tel. (06635) 919517 18 • 21 Uhr 
Z ·Anlage max. 1,90 x 0.80 m, fix u. fertig. auch 
Fert1ganl sow1e Kotteranl. preisg. gesucht. 
~ebot m Foto. Tel. (03461) 729705 

VERKAUF 
Loks +Wagen allgemein 

Märklin-Spur+Anlage 1972, 3 Loks, 12 
Wagen. 120 Gleise. Weichen u. Zubehör. kompl. 
zu verkaufen gegen Gebot. Liste anfordern. 
Tel. (08341) 7842 ab 19 Uhr 

Menzel~~?~~~~ GmbH 
E·Miii:Menzels·Lokschup~nGmbHOt·online.de 
lwf~MI P' ' 1 ___ "_ 

...... -. ...... F-alür~topnUso.­
ACHIIPHG''~ Verbolu.-- 0211m3321 

-~~~ ::,: 
Fax:0211m:t0to -USA: :185!1 106 

13 'AHRE Schiffs- & Model/bahn-Studio 13 'AHRE 
Ab 26.06. in neuen Räumen in der Joachim-Friedrich-Str. 22 

Große Eröffnungsfeier am 14. und 15.07.2000 

* 
Jnh. Clemens Wandelt 

Joachim·Fnednch·Str 22 • 1071 1 Berlln 
Telefon 0 30132 70 77 22 
Telefax 030132 70 7733 

QJu:.alrtuelle Treff 
fur Modelleisenbahner und Schiffsmodellbauer 

Modelleisenbahn,f achgeschäft 

Öffnungszeiten 

Winfried Brandt 
Treskowallee 104 

10318 Berlin Di.-Fr. 10.00-13.00 und 14.00 18.00 Uhr 
Sa. 9.00·12.30 Uhr Tel. 030 I 5 08 30 41 

Suche LGB·Geräuschwg. "Schafe" im Tausch 
gg. HO-Hechte-Set DR. Tel. (03774) 820282 

LGB: Otverse Bierwagen, Augsburger Puppen· 
kiSte, DM 100. · bis 130. •. div. LGB·Literatur u 
Zubehor. Tel. (0911) 5306782 

Märklin Spur 1: Loks u. Wagen zu verkaufen. 
Liste anfordern unter Tel. (02381) 402901 od. 
402361. 
Jung-Diesellok in Spur 01 von Jewerowski 
abzugeben. Klaus Eisele, Meisenweg 14, 89231 
Neu·Uim. Tel. (0731) 84 769 + Fax 
Lehmann·Gartenbahn·Anlage, 2 Personen-, 
9 Güterwagen. Gieismaterial, Weichen, sonst. 
Zubehör. Waltraud Märkte. Tel. (0711) 6787473 
LGB, viele Loks und Waggons von DR, ÖBB 
und OB Z.B 20150,2073,2040. 2051S. 2143, 
2343, 2180S, 2095. EI alt. 20261, 2079,2066, 
2190. 2150, 2070D, 21711 und andere 3068 
Spe1sewagen. v1ete Bierwagen sowie viele an­
dere Guter- und Personenwagen, günstig abzu­
geben. Tel. 0277 4/677 4 

LGB: Sammlers!. Krokodil, dunkelkbr.; Straßen· 
bahn 2036 + 3600; w. Loks: 20760, 2060: 
Stainz 2001; w. Wagen: 4059, 4041 , 4040 SA, 
3013, 3000 + viel mehr. Tel. (02235) 86262 od. 
(0173) 9930418 

Verk. od. tausche gg. Mä. I/Maxi, LGB, 
Schucofz.:BMW 327 Coupe, blau; Sportcabrio 
rot: Sporte .• Merc ARAL: Kasten rot: Postgetb. 
Postrot; Rennwg. 1103 o. Radrot 1103 m. Rad 
slw; Merc. 300 SL roVsilber: Pkw 19031; 
Sdberpf.; Rennwg. Merc. blau/wetß; Feuerwehr 
19034; Pullm Iimo.; Lultsch.; Kasten-Tnx gelb; 
1 a-Zustand. Tel. (03461) 729705 
Jung-Oiesellok von Jewerowski 1n Spur 01 
abzugeben. Klaus Eisele. Meisenweg 14. 89231 
Neu-Uim, Tel. (0731) 84769 +Fax 
HO·, TI· + N - Loks, Wagen, Zubehör und 
Material von der großen Bahn (u. a. Berliner S· 
Bahn), Liste (Spur ang .) gg. Freiumschl. Oiaf 
Chleblsch. Bahnhofstr. 4, 12159 Berlin 

ANKAUF 
Loks +Wagen allgemein 

Märklin·Eisenbahn Spur 00/HO, 0 u. 1: Loks. 
Wagen Zubehor. komplett oder einzeln. auch 
defekt, aus der Nachkriegszeit von Sammler 
gesucht. Bin auch an der Übernahme von kom­
pletten Sammlungen oder Eisenbahnanlagen 
interessiert. Tel. (0721) 682664 oder 0172-
7236673 
Suche Straßenbahn-Sammlung Spur HO + N. 
Fax: (02256)7 408, Tel. (02256) 695 
Circus Maximale, Märklin-Maxi·Museums· 
mgen 1996 {mtl Ztrkusdirektor) und 1999 (m1t 
Clown) gesucht. Reinhard Scherbaum. Am 
Hetderand 7. 06120 Halle/Saale 

www.kartonmodelle.de 

SCHOLZ MODELLEISENBAHNEN 
CLICHYSTRASSE 28 0-89518 HEIOENHEIM 
TEL. (07321) 416 ~ FAX: 107321148502 

IHR fAC~GESCAÄFT FOR MOO~LLEISENBAHNEN 
104003l.Jioput BR 18 3 ORG DM 339.00 
5807 Fleosc:hm Sei.Roll. MalsWdJO' DM 119.00 
43381 Roco. E IOOB.Rhetngold' DM 199.00 
43629 Roco. E-lokRcSSJ DM 199.00 
46423 Roco. Sdlwenl<dadow. OSB DM 28.00 
0202 Btawa E 42 OR DIA 18G.OO 
1'9955 L.ma. W.lallug DR DM 92.00 
Versandper NN oder V-Kasse (POno DM 10.-} 

Liebhaber sucht alte (Märklin-) Eisenbahnen 
aus der Vorkriegszeit. Bin neben Loks und 
Waggons besonders auch an Zubehor und 
Emzelstllcken mteressiert. Hoher Wert 1st 
außerst angenehm! Biete auch Wertgutachten 
an, basierend auf aktuellen Internationalen 
Auktionsergebnissen bzw. Sammlerkatalogen. 
Alles auf Wunsch telefonisch vorab oder bei 
Ihnen zuhause und natürlich unverbindlich. 
Beste Referenzen vorhanden; gerne Be· 
sichtigung meiner existierenden Sammlung. Auf 
Ihre Antwort freut sich: Dr. Thomas Koch, 
Rosenstr. 11 , 69257 Wiesenbach, Tel. (06223) 
49413 oder Fax: 970415. 
Suche Spur 0: Efletren· oder Oarstaet· 
Portmannwagen blaufelfenbein, 40/43 cm. 
Tel. (089) 4305724 

Suche Modellbahn HO, N, I u. LGB. Zahle 30 -
35 % vom Neupreis. Mögt. Ong. -Verp .. L1ste an: 
Dantel Kühne, Aachener Sir. 61 , 52349 Ouren. 
Tel. (0177) 3616689 
Suche günstig: LGB 22420, 24420, 24430, 
30660, 33670, 30680. 43250. 42250, 41140, 
41410. Tel. (02372) 1 0620 od. Fax: (02372) 
13852 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude HO 

HO Viessmann: Signale, Lampen: Auhagen. 
Bausatze, Modellautos. Uste gg. Ruckporto von: 
Margot Schürmann, Dorfstr. 13 a. 39619 
Genzien, Tel. (0177) 2332059 od. Fax: (039384) 
27383 
HO-Gebäude, fabrikneu, Faller, Kibri + Vollmer. 
teilw. fertig zusammengebaut, zu verk. Bitte 
Liste anfordern. Tel. (09128) 729966 
Verkaufe 30 Modellfahrzeuge für Spur HO aus 
DDR-Produktion (weitestgehend in Original· 
kartons) für DM 500,·. Tel. (0341) 8615066 
Verk. wg. Systemwechsels Firn. -Prohwe1chen 
m.Antr .. 1/2 Preis. 6 x 6173 ä DM 20.·. 5 x 6172 
ä DM 20.-. 1 x 6176 ä DM 24,-, 2 x 6177 a DM 
24.·. 2 x 6166 ... 2 x 6167 ä DM 40,·. Entk.m. 
Antr. 8 x ä DM 15. ·.Tel. (08765) 8509 + Fax ab 
18:30 Uhr 
Achtung Modellbahnclubs oder Anlagen­
bauer! Umfangreiche Sammlung Sthkon· 
Kautschuk-Formen für Tunnel. Tunnetrbhren, 
Stützmauern. Felsen usw. zur unbegrenzten 
Anfertigung von Gipsabgüssen oder Verviel· 
fältigung und Weitergabe, krankheitshalber 
günstig zu verkaufen. Roll Siedler. Bischof· 
Ketteler-Str. 20, 52222 Stolberg 

ANKAUF 
Zubehör + Gebäude HO 

Suche Pola 122 Villa Rotheneck. 822 
Unternehmervilla, 182 Jugendstilhaus, 82 
Diodenset & Vollmer 3776 Kurhaus! Chnstian 
Blauer!, Berliner Str. 282. 63067 Offenbach 
Trix-Express·Gieise, -Weichen u. -Kreuzungen 
gesucht. Tel. (09704) 600607 od. (0 170) 
8371046 

~ 71D~I.'!!!!"'!L!!""!!M~E~K~® - G, HO, N und Z - Katalog 2000/01 ~ 
A .. , Auf 230 Seiten - Architektur in Miniatur - ~~~ 

~ 
Jetzt im Fachhandel erhältlich oder gegen Einsendung ~~]: 

von DM 8,80 {Scheck oder Briefmarken) bei V 
Vollmer GmbH & Co KG, Porschestr. 25, 70409 StuHgart 
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Su. Fleischmann-Gleise u. -Weichen der Serie 
1600. Nur Bestzusland. Tel. (07024) 83852 
HO·Märklin-Anl. max. 2,20 x 1,30 m, preisg. 
gesucht (fertig). Angebote m. Foto. Tel. (03461) 
729705 

ANKAUF 
Zubehör + Gebäude N & Z 

Suche preiswerte Reihen- und Familien­
häuser in Spur N! E-Mail: johannes_tegtmei­
ser@yahoo.de Tel. (05723) 8845 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude allgemein 

Originalmodell einer Chemieanlage, 1:25, 
geeigrnet für LGB, auf Holzplatte montiert, abzu­
geben. Tel. (0211) 750387 
HO·Modellautos u. Zeitschriften. Liste gg. 
DM 2.- in Briefm. v. Karl Wenders, PF 3223, 
52119 Herzogenrath od. e-mail: wenders@pla· 
net-interkom.de 

ANKAUF 
Zubehör + Gebäude allgemein 

Su. Bahnhof Neuenburg (Auhagen/HO) sowie 
Gebäude/Zubehör Spur S. Themas Kuhlendahl, 
Königsherger Str. 22 a, 27711 Osterholz­
Scharmbeck 
Suche Atelierkompressor, 30 bzw. 50 Liter je 
Minute, ca. 64 bis 80 Liter Luft b. 8 bar 
Tankdruck. Steifen Gramsch, Sudwalder Str. 57, 
28307 Bremen, Tel. (0421 ) 4099726 

VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Fahrpl. von Eisenb., Nahverk., in- u. Ausland 
sowie Dienstvorschr./Bildfahrpl., Fahrsch., 85 
Pos. ab 1908. Liste gg. Briefm. DM 1,1 0. Klaus 
Fischer, Böhmestr. 3, 04155 Leipzig 
Verk. Lok-Magazin, Hefte 201 - 219 (6/96 -
6/99), komplett für DM 200,-. Alle Hefte lA­
Zustand Gerd Kirsch, Louis-Jentzsch-Str. 15, 
06132 Halle/S., Tel. (0345) 7702781 
MEB-Jahrgänge 1976-1989 gebunden gg. 
Gebot bei: Horst Ring, Willi-Bredei-Str. 11 , 
06128 Halle, Tel. (0345) 7708196 
Zeitschriften: MIBA, Bahn·Ex1ra, EM. EK, EJ­
Spezial + Sonderausgaben. Eberhard Winkler, 
Hohe Sir. 49, 04107 Leipzig, Tel. (0341 ) 
2127279 ab 18 Uhr 

Verkaufe neuwertige Bücher: .,Die letzten 
Dampflokomotiven der OB" von Obermeyer, 
herausgegeben 1966, .Dampflokomotiven ge­
liebt und unvergessen" von Maedel, herausge­
geben 1975 und "Liebe alte Bimmelbahn" von 
Maedel, herausgegeben 1967, gg. Höchstgebot 
Hans-Martin Hansen, Kayerodsgade 42, 
OK-9000 Aalborg/Dänemark 
Biete Eisenbahnjahrb. 1963·85, je DM 30,-; 
Modelleisenbahner 1964, 67-85, geb. je DM 
20.- + 83-92 je DM 15,-. Frank Krimse, 
Wöhlerstr. 9, 01139 Dresden, Tel. (0351) 
8571433 
Biete Schweizer Eisenbahnamateur 140 
Hefte; Eisenbahnrevue 100 Hefte; Eisenbahn· 
magazin 120 Hefte u.a. Literatur. 0 ieter Meier, 
Eiterteiner Sir. 3, 08340 Schwarzenberg, 
Tel. (0377 4) 25006 
Verk. Bücher, Fahrpläne, Videos, Kalender. 
Liste I. DM 3,- in Briefmarken. Hans-Christoph 
Thiel, Zur Kosetmühle 43, 03099 Kolkwitz 
Eisenbahnliteratur, DV d. DR, DRG; Bahn­
beschreibungen, preiswert. Liste kostenlos. 
Tel. (0170) 8157975 od. (0681) 4172193 
Modelleisenbahner Jg. 72 • 90 und 94 • 2000 
preiswert abzugeben. Andreas Firl, Kirchgasse 
4, 02747 Großhennersdorf, Tel. (035873) 30613 
Verk. Mä.-lns.-Mag. 96·99 DM 12.0,-; Modell­
eisenb. Teile v. 56-60, 71-79, kompl. 80-99, ges. 
273 Stück, DM 681,70; Signal 3/62, 13/95, 
Modelleisenb.kal. 91, 93, 89 DM, 20,-; Gleispl. TI 
1970, N 1965, 79. Keller, Geusaer Str. 1, PF 
82801/05,06217 Merseburg, Tel. (03461) 729705 
Modelleisenbahner 1955 bis 1966 gebunden, 
1967 bis 911995 ungebunden. Möglichst 
gesamt. Heinz Dieter Albert, An der Magistrale 
71. 06124 Halle 
Miba zu verk. von 1969 bis 1983 nur kompl. 
plus Fracht DM 300.-. Märklin Magazin, 
Fleischmann Kurier, Eisenbahn Magazin und 
verschiedene Kataloge, ca. 50 St. . DM 1 00.-. 
Tel. (08504) 3597 
Verkaufe Eisenbahnbücher Transpress-Verlag, 
DDR-Ausgaben: Oamptlok-Archiv, Klein- u. 
Priv.-Bahnarchiv, russ. u. sowjet. Dampfloks, 
Berliner Straba u. Spreewaldbahn, sehr gut 
erhalten für zus. DM 100.- zzgl. Versandkosten. 
Tel. (03724) 3613 + Fax 

KREYE Modellb a hnzubehör 

Seit 5 Jahren 
stellen wir Modellbeschriftungen nach Ihren Wünschen in 

jeder Stückzahl her. Außerdem führen w irJII/ TT/ HO- Modelle 
in unserem LADENGESCHAFT. 

Versand per Vorkasse oder Nachnahme. 

Kaiserstr. 49 · 31177 Harsum ·Tel.: 0 51 27/54 25 Fax: /9316 64 

Modelltechnik- Großbahnen 
Inhaber: Klaus Hempelt 

Nähe Niederwaldplatz- Oehmestr. 16 - 01277 Dresden 
Tel.: 0351/ 3100290- Fax: 0351/31 00 291 

Gartenbahnen und Zubehör 
TT-Modellbahnen, Plastmodellbausätze 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 1Q-13 Uhr u. 14- 18 Uhr; Sa. 9-12 Uhr 

~lo<lelleisenbahner 7/2000 

Verkaufe ca. 800 Eisenbahnbücher und 
Bildbände: Oampflokzeit, Privat-, Klein-, 
Schmalspur-, Werk- und Straßenbahnen, 
Verkehrsgeschichte, Lokomotivtechnik, Ver­
kehrs- und Betriebsdienst, ältere Fachzeit­
schrillen, OB-Blaubuch ab 1950, Kursbücher 
und Eisenbahnkarten DB/OR/Ausland. Katalog 
DM 3.- bei: Knapp, Postfach 1407, 883081sny G 

ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Su. einzelne Hefte des Modelleisenbahners der 
Jahrgänge 1956, 1961 , 1962 u. 1963. Themas 
Kuhlendahl , Königsberger Str. 22 a, 27711 
Osterholz-Scharmbeck 
Suche aus Reihe Zeunert "Die Kleinbahn" 
Band 1 +3. H.J. Scholtz. Tel. 0214/51593 ab 19 
Uhr 
Su. Märklin-lnsider-News von 1997 + 1998; 
Wiking-Bildpreisliste von 1971, 75, 76; Märklin­
Neuheitenprosp. 81 , 82, 83, ü. Exportmod. 
1980-90, Exclusiv·Biätter vor 1996. Manfred 
Engel, Patrichstr. 35, 91757 Treuchifingen 
Betriebsbücher (Dampflok, alle Baureihen). 
Eisenbahnliteratur (Baureihenbeschr. DV 930, 
OampQ u. Lokfotos vor 1965 ges. Angebote bitte 
an: Holger Kaufhold, Feuerbachstr. 88, 24107 
Kiel 
Suche das Buch: • Würtlembergische Eisen­
bahn-Gesellschaft'' von Hermann Bümheim, 
Motorbuch-Verlag. Jens Schaudt, Tel. (07432) 
171026 
Suche Buch von Maier: .. Berlin-Anhalter 
Bahnhof", Berlin (West) 1984. Frank Bialetzky, 
Tel. (05371) 14720 od. Fax: (05371) 728369 

a..""()l)rtl 
&Ia lnh.l<allle E<.ter 

1!1(,13AI I"'t._ 
IJU I) 

Modelleisenbahnen, Modellautos, 
Modellhäuser und Modellbahndigitaltechnik 

GrabenslieSe 2 Teleion (02 08) 42 35 63 
4S479 MOhlhe<m a. d. Ruhr TelofaJ( (02 08) 41 14 07 

OV 984 (OV Instandhaltung der Wagen) einschl. 
Teilhefte, auch einzeln. Joachim Meyer. Am 
Spring 9, 312 41 llsede 

VERKAUF 
Fotos+ Dias 

Verk. 3 Postk.·Sets m. je 18 PK (Dampf-/ 
Oiesei-/E-Loks gern. aus aller Weit) für je DM 
15,- (incl. Porto) sowie Farbtotos von DB- und 
ausl. Fahrzeugen (bitte Liste anfordern). Ale­
xander Ochs, Tel.: (0170) 6709213 (Interessen­
ten für Postk. nicht auf Mailbox sprechen/direkt 
anr.: Mo - Oo. 15:30 bis 17:00 Uhr). 
Verk. Fotos, Dias u. Farbnegative (vorwie­
gend sonnige Aufnahmen) von Schienenfahr­
zeugen in Oeutschlan Spanien, Großbritannien, 
USA. Ferner Pkw, Lkw, Busse, Tram u. 
Ansichtskarten (Feldpost) in Deutsch!.; DR- + 
DB-Teile, Hamburger U-Bahn- + Berliner S­
Bahn-Teile u. Vergr. -g .. Nur gg. Rückumschl. + 
Briefmarke. Rene Guther, An den Eichen 7b, 
14513 Teltow 
Preisgünstig: Dias u. Sw·Negative + Fotos 
von Diesel· und E·Lok ab 1997 abzugeben. 
Tel.: (0170) 3:310631 ab 18 Uhr 

Modellbahnversand Nütz 
04135 Leipzig · PF 221530 
Tel./ Fax: 03 41 /9 11 14 89 

Liliput 
104003 BR 18.3 DRG Ep. II 309,90 
382003 Rheingoldzug der DRG Ep. 11 325,90 
104202 BR .42 DR Ep. 111 309,90 
105202 BR 52 DR Ep. 111 309,90 
112502 TriebwogenzugVT 137 DR 219,90 
112602 SVlT 137 .Vindobono• Ep. lll 319,90 
350012 Schürzenwg. ·Set DR Ep. 111 89,90 
350032 Eilz.ug·wg .·Set DR Ep. IV 134,90 
106222 BR 62 DR Ep. IV 329,90 
350002 Schürzenwg.·Set 5·tlg. DR 225,90 
352000 Wagen·Set .US·Army" Ep. 111 93,90 

Digital-Profi werden! 
Mil tiiJ,eren preiswenen Elektronikkomponenten ab Fertigmodule und U;wsiilzc 

llir die Oigitai' Y'temc l\ Hirklin-~lolorola und MRA-OCC. 
Z.B.: Weichendecoder (4fach) ab DM 34.90: Rückmcldcmod. ( 16fach) ab DM 49.90. 

Dipl.-lng. Pctcr Linlin;ki OmenTechnik I Kmalng genen DM 'i -- jn Bün 
Os<erholder Sir. 15/25.182 Appen Komplcne Info; auch im Internet: 

Tel./ Fa, : O.IIOI-553028 www.ldt-infocenter.com 

Stellwerk Stellwerk Kalthof l nh. J. Kaiser L.G.B. ·IIOCO . Fleischmann 
58640 lserlohn-Kalthof Foller • BACHMANN · Polo · VOLLMER 

Kalthof ( Leckingser Straße 200 fJ,~t : ~:~PI~~:G;.,r~v'bLr~~R 
U Tel. 02371194494.0 Fax 0237119«94·9 ESU - ARISTOCRAfT • Uhlenbrock usw. 

ltw~·P•oh 

Ab sofort bei uns: 

märklin 
TRI X 

Messeneuheiten eingetroffen: '::..=-'..:: 
LGB 20841 Sächs. Dampflok IV K 13.2 DM 999,90 ~ 
LGB 22512 RüKB·Oiesellok V51 m. Sound DM 1.174,90 "":1.~-
LGB 24420 RhB·EIIok Ge4/4 111 BCU DM 1.048,90 ·• 
LGB 55015 Universal-Handy DM 199,90 <"'? . 

rJ~~~~·s~on;~~~~~ MMKLIN 37840 SR 50 m. Kabinen!. OIG DM 
4
4
3
4
9
6,.

4
1
0
0 mrrrtdfn 

oder Briefmarken MARKLIN 37090 Gargo-Sprinter OIG DM 
bei u ns anfordern MARKLIN 34475 BR E 69 OB DM 251 ,50 
(Baugr. angobon) MARKLIN 42942 Wagen-Set "Riviera Expr." DM 134,50 

Internet: http://members.xoom.com/kalthof/ E-Mail: Stellwerk-Kalthof@t-online.de 
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Schmalspurdampf pur auf Video. Erleben Sie 
d. DR-BR 99 6001-4 m. ihrem Meister im 
Plandienst im Selketal zur DA- u. HSB-Zeit. 
Viele interess. u. bereits histor. Aufnahmen. 
BW-Führerstand- u. Triebwerkszenen, Stahl­
hammer-Steindamm, Harzgerode-Schranken 
per Hand öffnen u. schließen. Video 303/315 
auf Kassette (183 Min.) DM 50,-. Dieter Bolk, 
Bahnhofstr. 30, 65551 Lindenholzhausen 
Billiger geht's nimmer! Aus Sammlungs­
auflösung: Bahnlotos, sehr gute Mischung! 50 
Stück DM 32,-, 100 SI. DM 56,- incl. Porto v. 
Reinhard Gottbehüt, Tel. (02642) 980453 + Fax 
Streckensterben Ende Mai 2000 auf Video: 
KBS 104 Hagenow Land - Zarrentin, KBS 171 
ludwigslust - Dömitz. KBS 206.12 Templin -
Prenzlau. KBS 206.46 Cottbus - Peitz, KBS 307 
Hohenwulsch - Kalbe, KBS 517 Zschopau -
Cranzahl. Je 45 Min. DM 17,-. Tel. (02103) 
80993 G 

ANKAUF 
Fotos + Dias 

Hallo Maus-Fans! Maus-Zug-Fotos (Lok und 
jeden der 3 Wagen auf je einem Bild, möglichst 
alle Fahrzeugseiten) für einen Nachbau in HO 
sucht genervter Vater, dessen Sohn neulich auf 
der Maus-Ausstellung war und der seitdem 
keine Ruhe mehr gibt. Angebot erbeten unter 
Chiffre M· 7/31502 
Suche von DR-loks ab 1970 Fotos: 41 1264-
2, 1277-7, 1288-0; 44 0093-3, 0296-2, 0390-
3, 0593-2, 0595-7. Thomas Anders, Sagarder 
Weg 6 C. 01109 Dresden, Tel. (0351) 8908180 
Fax: (0351) 8908179 

-~ Modellverwaltungsprogramme 
"1-f lnr \kl(l..•ll,tulu•. undl~l(L•r \f,Kk•UeN•nh.thnt·u 

U'h'll Sic· Ihr,· \ h lc·llc• mitlliklcl.cr.l<'llun~ 
t:l. 2SOO ßildt·•· , , .. , 1; 1hOf'U);t:'ll lh•ft· rhar 

~:~~~~:~'ii~'i -~ 
Progr";unnu· ;th 50 ,- DM lnto ko,u·nlu, 
l);•mu h.·D\II).:ttt1llll.tL'I).."' '·H. Ulfl R(X{) ,alt 10:1>\1 

I r"ul.•/~u~tl, •r· ri·LO:? .. ; l ~l:?iJ l,t\:0~ ~ :;11.-l:;h 

"-111· '"'''lcl·'"n ~ 1 I)..;:?:;, II ( o(•ilt•nl..iu IK"Il 

URLAUB 

Weltkulturerbe Semmeringbahn: Mitfahrt im 
Führerstand! Dampfsondertahrten. Nähere 
Infos: Gästeh. Kogler, A-8685 Steinhaus­
Semmering (Österr.), Tel.: (0043-3853) 811 2 + 
Fax 
Schmalspururlaub an der Brockenbahn! 
Schierke/Harz, • Villa Regina". koml. Fewo's, 2· 
5 Pers. u. Doppelz DM 30.- bis 40,- p. P., Lage: 
Waldrand. Tel. (039455) 218 G 
FERIEN .. UNTER DAMPF"! An Erzgebirgs­
kleinbahn gemütl. DZ, P, DU. TV, Frühst., Haltep. 
+Wald 200m. Pers. ab DM 19.-. TeL (037342) 
8179 G 
Urlaub im Erzgebirge?? Besuchen Sie mein 
Hobby! Sächsisches Schmalspur-Museum in 
Rittersgrün. Nähere Infos v. Gert Paul , 
Guentherstr. 4A, 60528 Frankfurt 
Ostfriesl., 12 km z. Nordsee, ruhige Fewo bis 5 
Pers .. 50.-/Tag. Tel. (04936) 6056 G 
Verm. FeWo direkt im Bahnhof der Harzer 
Schmalspurbahn in Elend, kpl. Ausst. lür 4 Pers. 
Tel. (039455) 51570 G 
FeWo mit Blick zur Schmalspurbahn 
Cranzahi·Oberwiesenthal. Hausprospekt Tel. 
(037342) 18935 G 
Domizil für Eisenbahn-Fans! Verm. in 
Elend/Harz Ferienwohnungen. Zimmer mit 
Frühstück. Pension-Garni-Haus Füllgrabe, 
38875 Elend. Tel. (039455) 244 Fax: (039455) 
~00 G 
Mit d. Dampfeisenbahn nach Dresden: Url. a. 
d. dienstättesten Bimmelbahn Freitai-Kipsdorf. 
Haltest. i Ort. Neue DZ/Dusche/WC m. Frstk. 
DM 25. -/P. Fewo, FH, in ländlicher ruhiger Lage, 
familiäre Atmosphäre; bitte Hausprospekt 
Tel. (03504) 613921 G 
Freunde der Kleinbahn Cranzahi·Oberwiesen­
thal. Biete in der Nähe des Bahnhofes, 
Vierenstr. , gemütliche Ferienwohnung und 
Zimmer an. Käthe Bitterlich, Karlsbader Str. 309, 
09465 Neudort, Tel. (037342) 8178 G 
Stiege/Oberharz: Genießen Sie Harzer 
Gastlichkeit. Gemütl. FeWo ca. 48 qm bis 5 Pers. 
direkt am See. Knotenpunkt d. Harzer 
Schmalspurbahn ab 7. Übernachtg. eine 
kostenlos, ab 50-70 DM pro Übernachtung. Tel. 
039459n2216 G 

Fachbetrieb für digitale Steuerungen 
Fachbetrieb für Gartenbahnen 

• L(;ß. POl <#\ . PIKO.I}n.·istr. \'olhner. Noch 
und Weileres zu tlh'lalutc•n NitdrigpiDwJ_ 

• O rij:!inal O:unpr..JOil~lloklf:.Lökl 
Sound·i\ l odulc 

• Oi$!.il:tl Erukup~ln fiir alle J .G U-J...ok.~ 

• ZI) IO. tA~nz. Jo.:SU. Son30r inum•r ,·orr~itig 
• lnrormalionen anfordern 

CO) I S.- 0~1 in ßrietm .. hillt' SJHir angebe-n) 

CIC.IJIEt l>n-i~fi"r.Sondmut~bote Im lnlcnwc:hiiJ)://"'"'•..JtliiTr"''Utn 
l)iJ,I.•InJ:, \l:mrmt <:IifT !I'. \m"Vi"t"t~. 1. 25195 \\'nldir~lt'dt • 'li•l : t..UCIIX "-' ~. :1uc-h ~a,. F~.\! f).igJ/8 89.., 

c\I :Mil: (:tifT\·~\ Iodf'llbau@'l otMtlirt~.tl., 
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Wo? bei Chemnitz 
Schloß Uchtenwalde 0 • ~Wann? am 0=:;===-:-t.Juli2000-t=:---:-0Uhr _ 

~ Produktinfonnationen gestern - heute - morgen 
Kundenanfragen · Sonderverkauf 
Die Fa. LGB Nümberg stellt sich vor! 

Saxonia Modellbahn&-bau :~:'~=;~=~'7::3~:--..--onlint.a. 
Das Fachgeschält mit dem SeNice Ollncxlgsz&ren.· Donstag l>s Samtag 1o.00.18.00 lh 
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Gästehaus Neu dort: Eisenbahnromantik an 
der Schmalspurbahn Cranzahi-Oberwiesental. 
Familienfreundlich Pension mit Zimmern a'b DM 
60,-/Nacht mit Frühstück. Ausgangspunkt für 
Wander- u. Radtouristik. Tel. (037342) 141340 G 
Rügenurlaub Dampf u. Modell! Komi. 3· 
Sterne-FH, strandnah, 2-4 P., 80·120 DM, ganzj. 
LGB-Großanl. vorh. , auch für Gastfahrzeuge. 
Eichmann, Göhren/Rg • Tel. (038308) 2271 G 

DIES+ DAS 

Reichs-/Autobahn, Karten, Fotos, Bücher, 
Zeitschriften, Postkarten etc. gesucht. 
Wolfgang Lembeck, Tel. (0511) 391256 Fax: 
(0511) 392759. 

Wandregal 1700 X 1020 X 55 mm für n!N­
Fzge. bzw. Modellautos. 18 Stellflächen je 
1,66 m lang. Staubschutzfolie mit Klettiband 
gg. Materialkostenerstattung abzugeben. Tel. 
(09131) 13265 
HO Wechselstrom: Suche Tauschpartner für 
Brawa-lok BR 229 100·3 Vitrinenmodell 
(0433 WS) in der Ausführung als rollfähiger 
Dummy gegen BR 132 od. BR 232 als rollfä­
higer Dummy von Brawa od. Roco. Frank 
Wosnizek, An der Posse 12, 16247 
Joachimsthal, Tel. (033361) 9866 od. (0171) 
9379497. 
Suche Aristo-Craft-Westernlok wie ,.The 
General " od. ähnlich im Maßstab 1:24/25 mit 
Personenwagen Auch defekt. Tel. (04741) 
8535 
Hallo der Herr, das mir in München die LGB­
Krokodil verkauft hat. Bitte melden Sie sich 
noch mal bei mir. Danke! Tel. (089) 4480609 
+Fax 
Suche immer loksch. in Gals d. BR 38, 41 , 
44, 78, 86, 93, 94 u. BR 131 , 132 v. ehern. 
Bw Meiningen. Auch bei Unklarh. alle Nr. 
anbieten! Biete Loksch. BR 01·94, 120, 132, 
Fabr.-Sch. BR 110, 120, 132, 143. Biete 
preisw. Literatur: TP, MEB, EK, EJ. Fahrpläne 
OB, DV v. DRo, Uniformeffekten. Mützen 
(Masch. -Dienst). Liste gg. DM 2,20 
Rückporto. Klaus Karen, Caspar-Neumann­
Str. 5 a, 98634 Wasungen 
Verkaufe/Tausche original, Hoheitszeichen 
DRG ab Lok (600), einige Lokschi I der, 
Fabrikschilder und BW-Schilder. Liste gg. 
Freiumschlag bei Matthias Lenz, 
Hubertusweg 6, 57072 Siegen, Tel. (0271) 
20905 

MOSS.rog· u. Neusilberbleche ab 0,1mm zum 

Selbstätzen be)(Js m Fotolack u Lteht·. ·~ 
schutzfoheai>OM 9.•. Boi!Chtungsgerate 
Atzan'agen ao DM 145.·. Lohnatzen ~ 
z 8 OIN A4 t.less•no o 2mrn ab 
0~' .:4. B~teh1Lif'IQ.SSCJVIte, ~ 
feruge AIZtetle. Profile 
Sa!\Cistrahi·Set *' ~ AusfuhriiiCI\Cf 
CAO·Progromm ... und •nformatlver 
undsehrviel ~ •K.ataiOgMEB• 
mehr (o tte angeben) 

.tJ!I!I!I!////j' gegen DM 5 -IAus.l DM 10.-
e ~~ IScheclVSehe,n) 

~ SAEMANN Modell· u. Ätztechnik 
Tel /Fnlt 06331/12440 

Zwetbtvc;:kec Str S8 D--66953 Parm3sen:s 

Ich suche stundenweise Mithilfe bei meiner 
Arnold-Digitai-Modellanlage gegen Bezahlung. 
Raum Düsseldorfm, Tel. (02104) 808367 
Modelleisenbahnclub 50126 Bergheim/ 
Ertt sucht engagierte, aktive Mitglieder zum 
Aufbau einer HO-Modulanl. Tel. 02271/65510 G 
Gleisplanung mit PC für Ihre Wunsch­
anlage. Alle Systeme u. nach Ihren Vorgaben. 
Info gg. DM 4.· in Briefm. Norbert Trunecek­
Jeffre. Bachsatzstr. 3, 72131 Otterdingen G 
Computergest Gleisplanung u. Planung v. 
Gleisbildstellpulten. Alle Systeme u. Größen. 
Ausführ!. Info gg. DM 5,- in Briefm. 
(Vergütung bei Aultragserteilung). Rainer 
Dold, Hartenricht 2. 92546 Schmidgaden 
www.NTRAK.de: die Website für US­
Modellbahner + NTRAK-Modulbauer. Thorsten 
Schutz, Tel. (06261) 38366 Fax: (06261) 
38365, Elztal 
Betriebsbücher (alle Baureihen, Dampn. 
Eisenbahnlit. (Baureihenbeschr. DV 930) u. 
Lokfotos (Bellingrodt) gesucht. Angebote 
bitte an: Holger Kaufhold, Feuerbachstr. 88, 
24107 Kiel 
Verkaufe: Größere Anzahl Zuglaufschilder 
aus Blech (Wagenaußenschilder) TEE, EC, IC, 
FD, Sonderzüge usw., außerdem ovale 
Wagenfabrikschilder, lokpfeife der E 95, 
Hauptsignalflügel der DB/DR. Liste gegen 
Rückumschlag. Erich Weibe, Fichtenweg 3, 
66265 Heusweiler. Tel. (06806) 989818 + 
Fax: (06806) 989828 
Achtung!! Interessengruppe sucht Mit­
streiter für den Wiederaufbau einer stillge­
legten Nebenstrecke im Berliner Raum für 
späteren Museumsbetr. IG Altlb. -Kb., 15366 
Neuenhagen, Speyerstr. 6 od. Fax (030) 
56291684 
www.kattner-versand.de Chromfeuerz .• 
Ansteckn., Tassen G 
Tausche/verk. Lok-. Bw-, Fabrikschilder, DV 
930 u. a., 39, 44, 45, 65, 82, 99, DV 999-
Drehscheiben, Buchfahrpläne, Dampf (1950 -
71), sonstige DV, ELV, Originai-Lokzeich­
nungen M 1:10 v. Borsig; suche von 
Hannoveraner 01 Lokschilder + Betriebs­
bücher. Liste gg. mit DM 1.10 frankierten 
Rückumschl. v. Klaus Kreußel, Am Schirrhof 
1 B, 32427 Minden 
Für Eisenbahnsammlung suche ich folgen­
de Originalteile: Eigentumsschilder von 
Lokomotiven u. Wagen, Frontadler DRG 
1937-45, Galauniform KPEV, Loklaternen, 
Bahnsteigwandlaternen u. Laternen vom 
Schrankenposten. Angebote an: Olaf 
Masjoshusmann, Reinsburgstr. 158, 70197 
Stuttgart, Tel. (0711) 6599106 
Suche alte Bahnhofsuhren bzw. alte 
Zentral-Uhrenanlagen (Haupt- + Neben­
uhren) der OB oder DR mit Sekundenpendel. 
Tel. (02575) 8300 Fax: (02575) 955188 
Alles über meine Modellanlage in Spur N 
im Internet unter http://www.hobby-modell­
ei~eubalul.de 

ln Vorbereitung: Große Ausstellung • Trabi­
Modelle&Motive" im Automobilmuseum 
Zwickau. Weitere Info us unter: www. Trabi· 
M-M.de oder (gegen Freiumschlag) vom 
Sammler: Werner Meinecke, Postfach 
900648, 21046 Hamburg, erhältlich 

Ncuhl'itcn und ständig super Sondcmngcb01c 

&tsuthtn Sie unseYen Onlint·S'hop unte.,: 

www.modellbann-ecke.de 
Ihr 1 tl(~ttrouft·l Jo.:h~o:--..:h.•fl 

\ll)ddlb;ahn·l c~~ lnh LrsuJa \<~chtn~nn 
ßcrhm-r s.tr_ 1<~~ 4$1-'S r .. '-<'n 

SupetmOdel naeh dtuUchen'l Outr~ 
ml1 Sctrwungmasae OtgQIIchn•ftAIII ete 

t .Serie last ausverbuftl 
2.Seo1e ca. Augusi/Sepl 2000 

Vorbestellpreis • 239,95 DM 
(MI'Ww ....... blw, ...._.IUUI~ 
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Gleispläne aus ganz Deutschland - kaum 
ein Wunsch bleibt oHen. Information und 
Liste gg. adressierten Freiumschlag (DM 
2,20). Gernot Lüdemann. Dortstr. 4, 21385 
Wetzen G 
06. bis 08. Oktober 2000: Auf drei 
Spurweiten durch Harz und Mansielder 
Land. Sonderzüge (auch PmG) auf dem Netz 
der HSB, MBB und Nutzung Planzüge 
Wippra-Kiostermansfeld mit Lok 99 5902, 99 
6101 , 99 6001, 99 222, 187 025 sowie Lok 
20 der MBB. Info gegen frankierten 
Rückumschlag bei: IG HSB e. V., c/o Volker 
Baake, Hangetgasse 9, 38855 Silstedt, Tel. 
(03943) 22361 + Fax G 

.nze.·~ ~t 
:fu!i" 1l! 

Odtr Sit möchten ·"""!!!,,. .. 

,\\EB.V<rl.ts Gm!JH 
Bibtr•ch<r Su.~ 94 

8ßJJo Bad W.oldsu 

T dcfon 0 1C W91 ONO 

Tdcl.l>C 0 'H4 07 ON! 

oder Uhcr umcre c m.ttl 

Suche Zuglaufschilder OB + DR und 
Ausland, kaufe und tausche! Eisenbahn­
Journal .Lahntalbahn" 3/89 ges .. Angebote 
bitte an Karsten Neisius, Amtsstr. 7, 56377 
Nassau. Tel. (02604) 5180 
Suche: Roco BR 01 DR 43317, BR 01 OB 
43359, BR 41 OB 43245 u. Fl. BR 03 DRG 
4104, BR 41 OB 4130. Zuschr. bitte an: Uwe 
Wilknitz, lanker Str 7, 16359 Biesenthal, Tel. 
(03337) 490120 + Fax 
1435-mm-Motordraisine, Vmax 30 km/h, 4 
Sitzplätze, Speichenräder, mit Anhänger zu 
verkaufen. Preis VS. Tel. (0177) 8644550 
nach 20 Uhr, Raum Freiberg (Sachs.) 

Suche Ersatzteile od. Reparaturmöglichk. 
für HO-loks, Fleischmann Nr. 1001 Tenderlok 
u. Nr. 1305 u.a. im Katalog 1958-1959 abge­
bildet. Tel. (08868) 414 
HO-Gieichstromanlage, 4 x 4 m, analog, 
Bw, Schbhf., gr. Stellp., viel Landschaft, 82 m 
Roco-line-Gieise, viel Zub. und Literatur. 
Umfassende Dokumentation. Anlage kann in 
5 Segm. zerfegt werden. lnkl. 7 Loks und 15 
Güterwagen. Materialwert ca. DM 10000,­
für FP DM 3999,-. Tel.: (0177) 8042381 
(Nähe Bonn) 

LGB-Rollmat., gut erh .: 4 Tfz. (2080S m. 
Sound, 20200, 20150 2 Mot., 2065 2 Mol.), 
5 Pers.-Wg. (2x30730, 317 10, 2x 30200, 
30500) sowie div. Güterwg. im Tausch gegen 
Märklin-Maxi-Rollmat. abzugeben. Ggf. auch 
Verkauf/Kauf. Eberh. Hausmann, Dresden. 
Rückfragen unter Tel. 0351 /4415601 ab 
19 Uhr 
Gebe ab: OR-. OB-, BVG- u. Werkbahnteile in 
gutem Zust.; Fotos u. Dias (Sonne). Suche: 
Kursbücher von 1946 + Fotos. Liste gg. 
Rückumschlag anfordern bei Rene Guther. 
An den Eichen 7b, 14513 Teltow 
Tausch, biete in Spur N Schienen-Bus VT 
89, 2 Schienbusse v. Fleischmann VT 795 
OB, Diesellok v. Arnold b/b 212 OB, 
Güterwagen, Weichen, w. Gleise. Suche in 
Spur z Schienenbus 198 Jägermeister OB, 
Diesellok BR 218 neurot Suche Güterwagen 
Spur Z: 82331 Niederbordw. OB. 8600 
Kühlw., Güterw. gedeckt 8605 LX 8611 , 
Kesselw. Shell 8622, Güterw. offen, 8665 
Niederbordwagen m. Plane, Trafo f. Spur N 
mit abzugeben. Suche Trafo f. Spur Z 220V. 
Günter Wollstein, Tel. (03581) 312372 

..,,..._ - 39104 MAGOEBURG 
Stock & Heinze GmbH !!'!""~~~ 
Sommerzeit ist Gartenbahnzeit! 
Wir führen für Sie in Spur 11m: 
LGB · ARISTO-G · Bachmann-G -PIKO-G 
POLA-G · Vollmer-G · NOCH-G · Busch-G 
EMEK · Baumann-G · Elita · Preiser · ESU 
Merlen · Lenz 

Bille Liste anfordern! 

Modelleisenbahner i /2000 

Original Zuglaufschild aus Blech "130 
Jahre München-Holzkirchen-Roseoheim 
Pendelzug Holzkirchen-Schattlach, 10./11. 
Okt. 1987" gegen Gebot zu verkaufen (0173) 
9330877 
Verk. folg. Silbermünzen m. Schiffsmotiven 
a. d. Serie i. Holzeasselle "Geschichte der 
Seefahrt" insges. 6 St./pr. SI. DM 110,-. 
Salomon. lns./Bahamas/Dschibouti/Kuba/­
Niue lns./Portugal. Verk. n. m. Nachnahme 
(als Paket). Tel. (06298) 95495 G 
Gay und Modelleisenbahner od. Eisen­
bahnfreund? Beim Freundeskreis Eisenbahn 
Südwestdeutschland paßt das Z(Jsammen! 
Wir treffen uns regelmäßig in Stuttgart, 
München und anderswo. Mehr Infos mit 
aktuellem Programm über Postfach 131106, 
70069 Stuttgart oder im Internet unter 
http://members.aol.com/FESmunich 
Freudenstadt/Schwarzwald idyllischer: 
ehern. Bhf, Ferienhaus. Tel. (07443) 8877 G 
Habe Eisenbahn-Romantik-Nacht vom 30. 
April - 1. Mai 1999 verpaßt Suche Video­
Kopie (VHS). Suche ER-Video-Express und 
Heft Erlebnisweit Eisenbahn Nr. 13 gg. sehr 
gute Bezahlung. Angebote an Werner Berndt, 
Lohmannstr. 6. 56567 Neuwied, Tel. (02631) 
73938 
Gartenbahnfreunde im Vogtland: Grund­
stück kostenlos vorhanden. Ideale, zentrale 
Verkehrslage. Wer macht mit? Tel. (037 439) 
6502 
DUDELSACK, neu, mit Anleitung DM 380,·. 
Tel. (02131) 858999 G 
www. eisen bahn m use um-herzogen a u­
rach.de G 
Dudelsack, neu mit Anleitung, DM 380,-. 
Tel. (02131) 858999 G 
Modellbahngewinnspiel: BR 218 in HO, IT 
oder N. www.modellbahnmarkt-online.de G 

30. September bis 2. Oktober: Mit Tempo, 
Takt und Dampf! Züge des Rheinland-Pfalz­
Taktes werden auf einem Rundkurs der 
Bahnstrecken Kaiserslautern - Pirmasens • 
Landau/Pf. - Neustadt an der Weinstraße -
Kaiserslautern bzw. in umgekehrter 
Richtung durch Dampfzüge ersetzt. Das 
rheinland-pfälzische Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau und der Zweckverband Schienen­
personennahverkehr Rheinland-Pfalz-Süd 
(ZSPNV) haben zusammen mit OB Regio 
entsprechende Planungen vorbereitet. Zum 
Einsatz kommen Maschinen der Reihen 01 , 
03 und 41. Auskünfte können über Fax: 
(0631) 366-5920 (ZSPNV-Süd) angefordert 
werden. G 

Stilvolle Massivholzvitrinen für Ihre wert­
vollen Modelle. Original antike Vitrinen in 
Weich- oder Edelholz. Im alten Stil nachge­
baute Modellbahnvitrinen fü r jede Spurweite 
in Fichte-Antik gewachst oder lackiert, 
Gründerzeit-Stil oder Louis-Philippe-StiL 
Viele verschiedene Ausführungen. Sonder­
maße sind kein Problem. Händleranfragen 
erwünscht! Info gegen OM 3,- in Brief­
marken von Antiquitäten Löwel, Kirchstr. 1, 
78333 Stockach G 

Streckensterben Ende Mai 2000 auf Video: 
KBS 104 Hagenow Land - Zarrentin, KBS 171 
Ludwigslust - Dömitz, KBS 206.12 Templin -
Prenzlau, KBS 206.46 Cottbus - Peitz, KBS 
307 Hohenwulsch - Kalbe, KBS 517 
Zschopau- Cranzahl. Je 45 Min. je DM 17,-. 
Tel. (021 03) 80993 G 

Toto 's Eisenbahnladen 

Modellbahnfundgrube 
P~sulio:,:istrtl}Jt! 18 

U/61 7 ll<rli11 (Charlallwh11f11) 

Teltfoll: 0.10-.11.15159 

~iiliiiiiliiltl ill lllllllllllllllllllllllllliiiUU Bo s ch 
Alteste Fachwerkstatt für Faulhaber-Motore 'IJU. 
Auf ••ielseirigen Wunsch werden wir noch einmal den 
Balmmeisrerwagen KLv 20 in HO auflegen. 
Basismodell isr der VIV-Bus von Brekirw. 
Faulhaber-Moror mit Schwungsclreibe. Pemlelaclrse. 
Vor/Jestellwrgen werlien bis 15.07.2000 angenommen. 
Unsere Bestellnummer: I 70 104 Preis DA'f 245,00 
Ka1alog gttt"lt D.\1 J.OO in Hril'fmurktn 

Lbchcidcr S1raße 3 
35282 Rauschenbci)I!Jo,bach 
Telefon/Fax (064 25) 25-14 

BöRSEN + AUKTIONEN 

leipziger Modellbahnbörsen: 23. Sept. , 04. 
Nov., 09., 16. u. 23. Dez. 2000. WING-Ciub am 
Sachsenplatz. VeransL Hans Schimpf, Tel. 
(0341) 8620225 Blechspielzeug: 15 Okt.2000 G 
19./20. Aug. Glauchauer Modellbahnbörse von 
9-16 Uhr im Bahnhofsgeb. u. große Lokschau i. 
BW.Info unter: Tel. (03763) 710902 ab 20 Uhr G 
Sa., 24.06.2000: Kleinbahntag 2000 und Bahn­
hofsfest auf d. Bahnhof Pritzwalk, 10 -17 Uhr. 
Oraisinenfahrten. Ausst. zu den Kleinbahnen. 
Vorträge zu den Themen der Ausst. im Klein­
bahnmuseumvom 26.06. bis 03.10.2000.1nfo: 
Kleinbahnmuseum Lindenberg, Hauptstr. 7, 
16928lindenberg. Tel.+fax: (033982) 60128 G 
08.07.00: Heilbronn, Bürgerhaus Böckingen, 
13-17 Uhr, großer Eisenb.- und Spielzeugmarkt 
Eintr. DM 5,-/Tischpr. DM 45,-. Tel. (07931) 2412 G 
V. 21.07. • 23.07.2000, 10:00- 18:00 Uhr, 2. 
Modellbahnausst. m. Verlosung im Postgarten­
saal, Postgartenweg 4, 93437 Furth im Wald. 
Anlagen: LGB - HO - N - IT. Veranstalter: Der 
Modelleisenbahner-Starnmtisch Furth i. W. G 

25. Juni, 33100 Braunschweig, Stadthalle, 
Leonhardplatz, 11-16 Uhr. An-. Verk. u. Tausch 
von Modellbahnen, Autos, Puppen, Bären, ü­
Eier-Figuren, Blechspielzeug etc. Reservierun­
gen unter: Sommers Modellspielzeug Märkte, 
Stockkämperweg 23, 33790 Halle, Tel. (05201) 
849718 Fax: (05201) 849720. G 
Modellbahnbörse und Modellbahnausstellung 
zu den 6. Dampfloktagen am 02. +03.09.2000 
im Dampflokwerk Meiningen und im Marstall. 
Info: Meininger Modelleisenbahnclub e.V., 
Bernhard Kleinert, Tel. 03693/476636 G 

1~~~~~8~~-h~pi~f;~~~~.v~~P~~~~~~~~;.n, 
* 22.06. - MECKENHEIM (Fronleichnam) 

JtMlgholzhalle, Stebengeblrgsring 
* 25.06. - KÖLN 

Gun:enocn,M..,.,."_ 

** Marktzeiten: von 11.00 bis 16.00 Uhr** 
M. & RP. CREMER Veranstaltungs GmbH 
Bismarckstr. 16 40721 Hilden 
Tel.: 02103-51133 Fax: 02103-52929 
lnternet-Adr.: htt ://www.adler-maerkte.de 

---- -m Modellbahn Wiehe ~, 
JJii"' "t:urop•s grilßt~ ~lodelhml•gc 

/ 

... K.ÜSt~RU \ I .LE" H{MI .. Zur ~ai"'rp(al~ 

rvtodcllbörsc und: Tauschmarkt llir 
Modellbahnartikel aller l3aul:rößcn, 
Eisenbahn und :\1odcllbahnlitcratur 

in der ,.KAIS ERI-IALLE" 
der Modellbahn Wiche 

Sa./So. 29./30. Juli 
Sa./So. 30. Sept./1. Okt. 
Sa./So. 2./3 . Dezember 
Ölllwngszciten: 9 bis 18 Uhr 

Tischreservierungcn: DM 15.00 
Info: 

Tel.: 03 ~(t 721g 36 3tJ · Fax: 03 46 72,~ 3f>36 
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• Eigentlich ist die Baurei­
he 85 für die meisten Modell­
bahner eine uninteressante 
Lok: Die zehn gebauten Ma­
schinen verbrachten fast ihr ge­
samtes Betriebsleben im 
Schwarzwald (siehe Kasten auf 
Seite 68). Trotzdem begeistert 
ihre kraftvolle Erscheinung bis 
heute, so daß es die Firma Wei· 
nert wagen konnte, das Fahr· 
zeug als HO-Bausatz auf den 
Markt zu bringen. 

Der Bausatz läßt sich mit 
Klebetechnik vollständig mon· 
tieren. Erfahrene Modellbauer 
sollten jedoch an einigen Stel­
len, zum Beispiel am Rahmen, 
löten. Wie bei den meisten Bau­
sätzen entstehen auch bei Wei­
nens 85 Fahrwerk und Gehäu­
se zunächst getrennt voneinan­
der. Das Kernstück des fahr· 
werks bildet ein aus Bronze­
blech geätzter Barrenrahmen, 
der bereits abgewinkelt ist. Mo· 

Teu eiswerk 
Mit dem HO-Bausatz der Baureihe 85 

brachte Weinert die stärkste deutsche 

Einheitstenderlok. Modellbau-Experte 

Rainer Albrecht gibt Tips, wie daraus 

ein schmuckes Modell entsteht. 

torund Getriebe hat man eben· 
falls werksseitig vormontiert 
Lediglich das Spiel von Schnek­
ke und Zahnrad sollte über· 
prüft und gegebenenfalls nach­
justiert werden. Beim Zu· 
sammenbau des Rahmens ist 

bei der Montage der Pendel ble­
che, die in der Bauanleitung die 
Nummern drei und sechs tra· 
gen, Vorsicht geboten. Denn ih· 
re Nummern wurden ver· 
tauscht. Deshalb sollte der Mo· 
dellbauer zunächst probeweise 

~lotor und Getriebe aufsetzen, 
um zu schauen, was wohin ge· 
hört. Erst wenn alle Bauteile 
der Reihe nach eingeschraubt 
und gerichtet sind, darf man 
zum Lötkolben greifen. 

Besonders exakte Arbeit for­
dert der Einbau der beiden Puf· 
ferbohlen: Sie müssen parallel 
mit dem Rahmen genau gegen­
einander ausgerichtet werden, 
sonst bieten Fahrgestell und 
Gehäuse der Modellbahnwelt 
später einen schiefen Anblick. 

Nach den Pufferbohlen folgt 
die Probemontage der Achsen, 
Federpakete und Zylinder. 
Letztere sind genau auszurich· 
ten und eventuell so zu bear· 



beiten, daß sie genau am Rah­
men anliegen und vorn an die 
Verstärkungen passen. Der 
vollständig montierte Steue­
rungsträger wird ebenfalls auf­
geschraubt und zusammen mit 
den Steuerungsteilen fahrfer­
tig gemacht. 

Fingerspitzengefühl benö­
tigt der Modellbauer beim Ein-

1 
Fett verhindert bei 
den Achsfedern ein 
langes Geduldsspiel 

bau der Federpakete, denn er 
muß warten, bis die Treib-, 
Kuppel- und Laufräder voll­
ständig eingefedert sind. 
Wenn danach die äußeren 
Schwingen mit den oberen En­
den an den Trägerrahmen sto­
ßen, muß man zur Vierkantfei­
le greifen und ein wenig Platz 
schaffen oder die Voreilhebel 
im Winkel leicht verändern. 

Sonst führen die kleinen Stöße 
später auf der Anlage zum Ruk­
keln des neuen Schmuckstük­
kes. Nachdem das Drillings­
Triebwerk leicht läuft, wird es 
wieder zerlegt und lackiert. 

Für einen guten elektri­
schen Kontakt und eine leichte 
Achsführung sorgt der Einsatz 
eines Messing-Schabers. Mit 
seiner Hilfe werden nach dem 
Lackieren die Gleitflächen der 
Achslager und die Schleifer 
von den Farbresten gesäubert. 

Zum Geduldsspiel entwik­
kelt sich das Einlegen der Achs­
federn . Ein gutes Hilfsmittel 
bietet etwas steiferes Fett, das 
die Winzlinge in den Bohrun­
gen der Achslager während des 
Einsetzens fixiert. 

Ein sauberes Aussehen sei­
ner Lok erreicht der Modell­
bauer, wenn er die hinteren 
Lampen, den Steuerungsträ­
ger, die Rauchkammerstütze, 

Fingerspitzengefühl braucht man für die Montage des 
Drillings-Triebwerks, das sogar eine Kropfachse besitzt. 

Am Führerhausboden wird der Ausschnitt so verbreitert, 
daß das Innenleben später eingebaut werden kann. 

w -



die Zylinder, die Bremsbacken, 
den Luftbehälter, die Federpa­
kete, das Bremsgestänge und 
die Bremsschläuche einzeln 
grundiert und lackiert. 

Ganz allgemein sollte sich 
jeder vor der Montage überle­
gen, welche Bauteile er zuerst 
lackieren und erst danach ein­
bauen will. So erhält man sau­
bere Farbtrennkanten und 
mühsames Abkleben entfällt. 

Den Zusammenbau des Ge­
häuses erleichtern sauber ge­
gossene Weißmetall- und Mes­
singteile. Nur die Gußnasen 
und -nähte müssen vorsichtig 
verputzt und mit feinem 
Schleifpapier geglättet wer­
den. Auch bei den Bauteilen 
des Gehäuses sollte man über­
legen, welche man bereits vor 
dem Einbau lackiert. Das gilt 
zum Beispiel für die Trittlei­
tern und die Werkzeugkästen. 

Beim Führerhausboden 
sieht die Bauanleitung erst das 

seit über 100 Jahre 

Griff ins Einheitslok·Regal 
Ende der 20er Jahre behinderte den wachsenden Verkehr auf der 

Höllentalbahn von Freiburg in den Schwarzwald zunehmend der 

Zahnradbetrieb auf dem Abschnitt Hirschsprung - Hinterzarten. Die 

Deutsche Reichsbahn-Gesellschaft (DRG) wollte deshalb auf dem 7,2 

Kilomet er langen Streckenstück den Reibungsbetrieb einführen. 

Dafür gab die DRG eine Tenderlok in Auftrag, die sie als Baureihe 85 

einreihte. Beim Bau griffen die Konstrukteure konsequent auf das 

Einheitslokprogramm der DRG zurück: Der Kessel der neuen 

Tenderlok st ammte von der BR 62, w ährend die BR 44 das passende 

Fahrwerk lieferte. So entstand mit einer indizierten Leistung von 

1103 kW die stärkste Tendermaschine aus dem Einheitslo!kpro­

gramm; ihre Höchstgeschwindigkeit bet rug 80 km/h. Insgesamt be­

schaffte die DRG zehn Maschinen, die alle in Freiburg (Breisgau) sta· 

tioniert wurden. Auch nach der Elektrifizierung der Höllentalbahn 

mit 50-Hertz-Wechselstrom Mitte der 30er Jahre blieben die 

Dampfloks unentbehrlich, da zu w enig SO-Hertz-Maschinen vorhan­

den waren. Erst die Umstellung auf 16 2/3 Hz am 20. Mai 1960 brach­

te das Ende der Dampftraktion im Höllentat Als einzige Maschine er­

hielt BS 007 mit Wuppertai -Vohwinkel noch ein neues Einsatz-Bw, das 

die Lok auf der Steilrampe Erkrath - Hochdahl einsetzte. Zuletzt dien­

te 85 007 noch als Heizlok in Wuppertal und w urde als letzte ihrer 

Baureihe Anfang Dezember 1961 ausgemustert. 

Weltweiter Versand 

Einkleben zum Schluß vor. Das 
hat den Nachteil, daß die Reste 
des Klebers nur schlecht ent­
fernt werden können. Da aber 
gerade der Führerhausboden 
den Halt des Gehäuses ge­
währleistet, ist eine sichere 
und vor allem dauerhafte Ver­
bindung wichtig. Das erfordert 
ein wenig Aufwand: Mit Fräser 
und Minibohrmaschine bear­
beitet der Modellbauer den 

I Dem Boden mit 
Bohrer und Fräser 
zu Leibe gerückt 

Boden soweit, daß er Stehkes­
selimitation, Führerbremsven­
til und Sitze nachträglich ein­
bauen kann. Auf diese Weise 
läßt sich der Boden mit Zwei­
komponentenkleber sicher fi­
xieren. Die gefräste und ge­
bohrte Öffnung erkennt später 
nur ein geübtes Auge von au­
ßen. Bei der Wahl dieser Bau-

Eines der größten Spielwarenhäuser der Welt I!!!M!!Ij!ol Personenzug-Tenderlokomotive BR 62 der OB; Epoche 111 
Fleischmann HO 
Schienenreinigungslok BR 218 der OB in altrot; Ep IV 

Super Oetaillierung; Metalldruckguß· 
Fahrgestell: Motor mit Schwung­
masse: Antrieb auf 4 Räder: Dreilicht 
Spitzenbeleuchtung beidseitig; NEM 

Art.Nr. 4938 Schacht: Epoche IV; Farbgebung 229 98 DM dunkelrot. !! Mit separaten Motor 
~ ' zum Schienen reinigen!! 

Fleischmann HO 

Set Rollende Landstraße mit Liegewagen der OB; Ep V 
Set bestehend aus: 

t Liegewagen 2.KI. Kombiver1<ehr ~- '.!:.:,:_• 1 ~ 
in hellgrauer Farbgebung, 
t 8achsiger Niedertlur-Endwagen 
für LKW unbeladen, 
t Sachsoger Niederflur-Wagen mit 
Wiking LKW Fercam und 
t 8achsiger Niederflur-Wagen mit 
LKW Bir1<art Globistics. 
Art.Nr. 5270·4 229,96 DM & 

Super Detaillierung; Metallgehäuse; 
Spol Motor mit Schwungmasse; Digitale 
Schnittstelle; Fahrwerksbeleuchtung; 
vorbereitet für Raucheinsatz; 

~ 

268,98 DM 
Art.Nr. 106211 NEM Schacht; Ep 111. 

urr;n•u·• 
Schürzenwagen Set der OB; Epoche 111 
Reisezugwagenset aus dem Jahre 1961 bestehend aus: 
1 1.Kiasse Schürzenwagen 11671 der OB in grün, 

'IF'''''' I' ''!Iillf 
18 I I I I ~ II U !.' •• 

- -1 1/2.Kiasse Schürzenwagen 14620 der OB in grün, ~ 
1 2.Kiasse Schürzenwagen 17476 der OB in grün. 'Fl'''."?FW 
1 Speisewagen 1173 der OSG in rot und 1 7 9 98 DM - -
1 Packwagen 105609 der OB on grün. ' 
Alle Wagen mit unterschiedlichen Wagennummern: mit Federpuffer: 

• m ••• • " " ,. fiJ!_It~ - .. . , .. . 
- - -- - ~-

Kupplungsaufnahme und Kurzkupplungskinematik nach NEM: 
Epoche 111. Art.Nr. 350001 

II r II I I II II I 

..... ~---
N N NN N N NN N NN N NNN ~ N N N N NNNNN N NN N N N N NN N 

N 
N 
N 
N 
N 

Minitrix N-Spur 

I 

Flachwagen Set der OB AG Ep.V 

• U!!'i!!!lj!ol Diesellokomotive MAK der Dortmunder Eisenbahn GmbH N 
N 
N 
N 
N 
N 

.. $ •• Set bestehend aus: 3 Flachwagen Sps 719 Bauj.78; 
mit echtem Holz beladen: jeder Wagen mit 16 
aufsteckbaren Rungen: Farbgebung Cargo rot: 
Kinematik für Kurzkupplung. Art.Nr. 13459 119,98 DM 

Ueferung solange Vorrat reicht. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. 

Überweisungen bitte an: Postbank .Nbg. 90303-853 (BLZ 76010085). Hypo Vereinsbank Nbg. 2062291 (BLZ 76020070) 
per Kreditkarteoder per Nachnahme. Versandkosten je Sendung Inland DM 12.- , Europa DM 35.- . 



variante ist es außerdem mög­
lich, nachträglich den Innen­
anstrich des Führerstands zu 
machen und die Armaturen 
einzubauen. 

Etwas zu stark scheinen die 
Stege über den Einstiegen ge­
raten zu sein. Nach dem Ver­
kleben des Daches kann man 
diese aber auf 0,7 Millimeter 
reduzieren. Damit optisch die 
richtige Blechstärke erreicht 
wird, ist der Steg mit der Feile 
nach innen zu verjüngen. 

Spalt lassen 

Schraubstock 

Alu-Winkel, 
Bogen feilen 

Ein kleiner Aluwinkel hilft, die 
Nachbildung der Windleitble· 
ehe im Schraubstock mit dem 
richtigen Winkel zu biegen. 

wie die Schiebebilder ange­
bracht sind. Jetzt fehlen nur 
noch kleinere Farbausbesse­
rungen und einige Betriebs­
spuren auf der Steuerung. Ei­
ne hervorragende Patina er­
gibt ein Gemisch aus Molak­
Schwarz, Karbolineum und 
Terpentin. Doch Vorsicht, diese 

.c Mischung darf man nur in gut 
~ gelüfteten Räumen verarbei­
: ten und außerdem nicht direkt 
Öl c 

" c 
:§ 
GI 

~ 

einatmen. 

Bei der Deutschen Bundes­
bahn erhielten die Loks der 
Baureihe 85 Windleitbleche 
der Bauart Witte. Sie dürfen 
bei der Epoche-III-Variante 
nicht fehlen. Wie beim Vorbild 
müssen die Nachbildungen der 
Witte-Bleche im unteren Teil 
eine starke Wölbung haben. 

L-------------------------------------------~~ 

Die Fahreigenschaften der 
85 sind gut. Allerdings würden 
statt der Achsfederung Aus­
gleichhebel, die ja auch das 
Vorbild besitzt, das Laufver­
halten weiter verbessern. 

Da diese Bauteile nicht op­
timal vorgebogen sind, nutzt 
man dazu einen leicht geöffne­
ten Schraubstock. Dabei hilft 

ein kleiner Aluwinkel, bei dem 
die äußere Ecke im Bogen des 
Witte-Blechs befeilt wurde. 
Entspricht die Wölbung der 
des Vorbilds, folgen die Halter. 
Hat man sie an den Windleit­
blechen angelötet, werden sie 
am Kessel angepaßt. Aber erst 
nach dem Lackieren mit einer 

7/a//7.:.-------
~--------·~aA9• . ... tU1/Ifch- fltKihl 

zweiten Farbschicht erhalten 
sie ihren Platz. Dann erfolgt 
die Schlußlackierung. So 
kommt die Farbe auch in die 
kleinsten Ecken. 

In Dienst gestellt werden 
kann das Fahrzeug aber erst, 
wenn die Scheiben eingesetzt 
und die Messingätzschilder so-

HLS BERG GMBH & CO.· HANDHABUNGS- UND LOGISTIK-SYSTEME 

Wer dieses Modell auf sei­
ner Anlage einsetzen möchte, 
braucht für den Zusammen­
bau schon etwas Erfahrung. 
Doch obwohl das Vorbild auf 
der Höllentalbahn im Einsatz 
war, ist der HO-Bausatz kein 
Teufelswerk Rainer Albrecht 

Am Daßenborn 20 · 57482 Wenden-Hünsborn · Tel 0 27 62/97 92 82 · Fax 0 27 62/97 92 83 ·e-mail: info@train-safe.de · Internet: www.train-safe.de 



Die Fahrreglerkarte: Sie stellt den Strom für die Lokomotiven bereit und 

informiert mittels Gleisbesetztmeldern den Computer über die Zugstandorte. 

Folge 3 PC·Modellbahn· 
steuerung 

• Motoren, die im Modellei­
senbahnbau verwandt werden, 
laufen durchweg mit Gleich­
spannung, auch wenn sie von 
Hause aus mit Wechselstrom 
betrieben werden. Einzig bei 
Glockenankermotoren ergibt 
sich das Problem, daß sie sich 
mit der hier zugrundeliegen­
den Methode nicht in der Ge­
schwindigkeit regeln lassen. 

Das unterschiedliche Tempo 
der Lokomotiven wird nämlich 
nicht durch eine in der Höhe va­
riierende Spannung erreicht. 
Vielmehr ist die Nennspan­
nung angelegt, zur Langsam­
fahrt allerdings nur zehn Pro· 
zentder Zeit. Während der rest· 
liehen 90 Prozent ist die Lok 
stromlos. Dies führt in aller Re­
gel zu den besten Langsam­
fahreigenschaften, die man aus 
den Modellen herausholen 
kann. Die modernen Fahrreg­
ler, wie sie die Industrie anbie­
tet, arbeiten mehr oder weni· 
ger nach demsel-
ben Prinzip. 

Die Gleisbesetztmelder erken· 
nen selbst einen stehenden 
Zug. Sie untersuchen nämlich, 
ob ein Stromverbraucher auf 
den Schienen steht. 

Die gesamte Schaltung kann 
man leicht in einzelne Teile auf­
gliedern. Mit !Cl ist der 
Adressdecoder aufgebaut. Hier 
werden acht Bit ausgewertet, 
das heißt, daß die Karte eine 
der möglichen 256Adressen be· 
legt. 

I Die Verknüpfung 
erfolgt mittels eines 
Nicht-Oder-Gatters 
Die am Datenbus anliegen­

den Informationen werden in 
IC3 gespeichert, wenn zusätz· 
lieh zur korrekten Adresse das 
Signal "!Write" aktiv, also "0" 
wird. Diese Verknüpfung er· 
folgt mittels eines Nicht-Oder­
Gatters aus IC5. Dessen Aus· 
gang (Pin 5) führt zu Pin 11 von 
IC3; wenn dort der Pegel von 
"0" nach "1" geht, werden die 
an den Eingängen anliegenden 

Daten in die Speicher ge­
schrieben. 

· .. ~ .. ~ .. ~~· : ,/ 'i 
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Je vier Bit der acht Spei­
eherzenen gehen zu einem der 
beiden Vergleicher-Bausteine 
in IC2 beziehungsweise IC4. 
Dort wird deren binärer Wen 
mit dem Taktsignal der Fahr­
regler (von der Netzteilkarte, 
siehe Folge 2 im MODELLEI­
SENBAHNER 6/2000) ver· 
glichen. Nur wenn der Wert der 
eingespeicherten Bits größer 
ist als der Wert desTaktsignals, 
ist der Ausgang (jeweils Pin 5) 

"1 ". Wenn man also binär 0 in 
die Fahrreglerkarte program· 
miert hat, ist diese Zahl nie grö· 
ßer als dasTaktsignal, das stän­
dig von 0 bis 15 durchzählt. 
Beim Wert 1 ist diese Bedin· 
gung immerhin ein Sechzehn· 
tel der Zeit erfüllt. Mit steigen­
dem Wert der durch die vier 
Bits dargestellten Zahl wird 
der Zeitraum immer länger, in 
dem der Wert größer ist als das 
TaktsignaL Beim Maximalwert 

Groupie-MEB-Tron: Leser fragen, wir antworten 
Eine Flut von Anfragen hat sich nach den ersten beiden 
Werkstattfolgen zur PC-Modellbahnsteuerung auf die Redaktion 
ergossen. Die Antworten auf die häufigsten Fragen: 
• Die Software ist für Blockbetrieb in einer Fahrtrichtung auf ei­
nem oder mehreren Gleisovalen ausgelegt. Kehrschleifen und 
Zweirichtungsbetrieb auf einem Gleis leistet die Software derzeit 
noch nicht. 
• Das System wird derzeit nicht kommerziell verwertet. Die 
Hardware gibt's nur im Selbstbau, fertige Platinen und exakte 
Bezugsquellen: Peter Grundmann, Hochstr. 13, 66564 Ottweiler. 
• Die Software mit der Bedienungsanleitung (als MS-Word-97-
Dokument) verschickt Peter Grundmann gegen 7,50 DM per V­
Scheck. 
• Sämtliche Bauanleitungen erscheinen im MODELLEISENBAH­
NER. Jede Karte kostet zirka 40 bis 55 DM für die Platine und ma· 
ximal 30 DM für Bauteile (bei günstiger Beschaffung) . Die 
Platinenpreise hängen von der Anzahl der Bestellungen ab. 
• Das Gesamtprojekt ist wegen seiner Komplexität ungeeignet 
für PC-Unkundige und setzt Übung im Umgang mit Lötkolben und 
elektronischen Schaltungen voraus. 

Modelleisenbahner 7/200() 



15 ist die Fahrspannung folg­
lich 15/16 der Zeit eingeschal­
tet. Die Triebfahrzeuge bekom­
men also nie 100 Prozent der 
Zeit Strom. Das Gatter IC5b be­
ziehungsweise der Transistor 
T9 invertieren das Signal noch 
einmal. 

Die Ausgangsstufe gleicht 
einer Netzteil-Schaltung. An­
hand der oberen Hälfte ist auch 
deren Funktionsweise gut zu 
erläutern. 

Der Endtransistor Tl erhält 
über R4 eine Basisspannung, 
die durch die Zenerdiode D1 in 
ihrer Höhe begrenzt wird. Da­
durch stellt sich am Eminer des 
Darlington-Transistors eine um 
zirka ein Volt niedrigere Span­
nung als die der Zenerdiode 
ein. Da bei einer Modellbahn 
aber ein Kurzschluß immer ein­
kalkuliert werden muß, ist mit 
R1 Vorsorge getroffen. Erreicht 
der Strom unzulässig hohe 
Werte, steigt die Spannung auf 
eine Höhe, die über dem 
Widerstand liegt, und die Tran­
sistoren T2 und T3 beginnen zu 
leiten. T3 schaltet lediglich ei­
ne Leuchtdiode ein; T2leitet je­
doch den Basisstrom des Aus­
gangstransistors ab. Der Strom 
wird so weit begrenzt, daß 0,7 
Volt über R1 nicht überschrit­
ten sind. Die Ausgangsspan­
nung läßt sich natürlich leicht 
abschalten, wenn man die Ze­
nerdiode kurzschließt. Das tut, 
abhängig vom Ausgang des Ver­
gleichers in IC2, der Transistor 
T8. 

Die Gleisbesetztmelder ar­
beiten nach einem einfachen 
Verfahren, das auch bei abge­
schalteter Spannung funktio­
niert. Über einen der Wider­
stände in RN2, RB und 021 
wird der zum Gleis führende 
Knoten an plus fünfVolt gelegt. 
Wenn nun ein Stromverbrau­
cher, eine Lok oder ein be­
leuchteter Wagen, auf den 
Schienen steht, bildet sie oder 

er mit den vorgenannten Bau­
teilen einen Spannungsteiler. 
An den Eingängen von IC7, ei­
nem achtfachen Inverter, stellt 
sich folglich bei leerem Gleis 
eine Spannung von plus fünf 
Volt ein, bei belegtem Gleis je 
nach Widerstand des stromver-

brauchenden Fahrzeugs von 
weniger als plus zwei Volt. In 
diesem Fall geht aber der Aus­
gang von IC7 auf "1" und lädt 
über D5 den Kondensator C14 
auf. C14 kann sich nur langsam 
über RNl wieder entladen. 
Wenn also immer wieder, selbst 

nur kurzzeitig an der Schiene 0 
Volt anliegen, bleibt C14 stän­
dig geladen. Jetzt wird auch 
verständlich, warum die Fahr­
regler nicht 100 Prozent der 
Zeit eingeschaltet sein dürfen. 
Die Kondensatoren C15 bis C22 
und die Dioden 013 bisD20 die-

Gleisbesetztmelder erkennen auch den stehenden Zug 

Modelleisenbahner 712000 71 



Spurweiten und Modelle bestimmen Maximalspannung 
nen nur dem Schutz der Ein­
gänge des angeschlossenen 
ICs. 

Der Gleisbesetztzustand, 
repräsentiert durch den Pegel 
an C7 bis C14, kann dann über 
IC6 an den Datenbus angelegt 
werden. Dies darf aber nicht 
ständig geschehen, sondern 
nur, wenn die Karte adressiert 
und das Lesesignal, hier 
"/Read" genatmt, aktiviert ist. 
ICSd verknüpft also den Aus­
gang des Adressdecoders mit 
dem "/Read"-SignaJ; ICSc in­
vertiert das Ganze nochmals 
und steuert so diesen Vorgang. 
Die Pins 1 und 19 von IC6 wer­
den logischerweise nur "0", 
wenn der PC den Gleisbesetzt­
zustand lesen wilL Dann schal­
tet nämlich IC6 den Pegel an 
seinen Eingängen auf den Bus. 

Beim Aufbau der Fahrreg­
lerkarte muß man sorgfältig 
überlegen, welche Vorausset­
zungen gegeben sind, und was 
die Karte leisten soll. Je nach 
Spurweite der Modellbahn 
und unter Umständen auch 
nach persönlichem Geschmack 
ist die Maximalspannung am 
Gleis festzulegen. Bei Spur Z 
sollten dies maximal acht Volt 
sein, bei den meisten anderen 
Spurweiten sind es zwischen 
zwölf und 14 Volt. Die Zener­
dioden Dl und D3 bestimmen 
die Ausgangsspannung; aller­
dings muß man den Span­
nungsahfan an den Dioden 
D29 bis D36 und Rl bezie­
hungsweise R8 beachten. Weil 
die maximale Fahrspannung 
nur 15/16 der Zeit 
anliegt, 
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muß man auch dies berück­
sichtigen. Für zwölf Volt Nenn­
spannung ergibt sich folgende 
Rechnung: 12:15x16 = 12,8 
Volt; zuzüglich 2x0,7 Volt für 
die Diode und den Widerstand 
sowie ein Volt für Basis-Emit­
terspannung der Transistoren 
Tl beziehungsweise TS, was ei­
ne Zenerspannung von 15,2 
Volt ergibt. 

Es empfehlen sich folgende 
Werte: Ausgangsspannung 
acht Volt - Zenerspannung elf 
Volt; Ausgangsspannung zwölf 
Volt - Zenerspannung 15 Volt; 
Ausgangsspannung 14 Volt -
Zenerspannung 17 Volt. Da 
aber die meisten Modelle bei 
Nennspannung schneller als 
die maßstäbliche Höchstge­
schwindigkeit sind, ist es rat­
sam, im Zweifel eher nach un­
ten als nach oben zu runden. 

I Widerstandswert 
0,47 Ohm für Z und 
N, 0,39 Ohm für Rest 
Der maximale Strom wird 

von R1 beziehungsweise von 
R8 bestimmt. Die Strombe­
grenzung setzt bei einem Span­
nungsabfall von 0,7Volt an die­
sem Widerstand ein. Der not­
wendige Widerstandswert läßt 
sich wie folgt berechnen: R 
(Ohm) = 0,7 Volt x Strom (Am­
pere). Erfahrungsgemäß sind 
0,47 Ohm bei Spur Z und N so­
wie 0,39 Ohm bei allen ande­
ren Baugrößen brauchbare 
Werte. 

Von den Eingangs-und Aus­
gangsspannungen und dem 
maximalen Strom hängt die 
Belastung der Transistoren Tl 

und T5 ab. Je höher die Fahr­
spannung, desto mehr 

Verlustleistung fällt im Kurz­
schlußfall an. Die Temperatur­
erhöhung eines Kühlkörpers 
mit 2,3°/Watt beträgt je nach 
Kombination der Betriebsda­
ten schnell 80 Grad. Das be­
deutet: Eine Dimensionierung 
für den Fall des Dauer-Kurz­
schlusses ist nicht immer mög­
lich. Bei der Erprobung und im 
Betrieb gab es a!Jerdings beim 
Autor bis heute keine Proble­
me mit Überhitzung, auch mit 
extrem kleinen Kühlblechen 
nicht, da die Fahrspannung nur 
zirka 1,5 Volt höher als die 
Spannung der Zenerdioden 

liegt, und auch mit dem Fahr­
strom knapp kalkuliert wurde. 
Hier wurden wegen der gerin­
geren Belastung und der um­
gekehrten Anschlußfolge die 
Transistoren BD675 eingesetzt 
(Siehe Platine links). 

Auch bei D29 bis D36 
hängt die Auswahl der Bau­
teile vom maximalen Strom 
ab. Die Typen 1N4001 vertra­
gen nur kurzzeitig mehr als 
ein Ampere. Wenn man zum 
Beispiel als HO-Bahner Rl 
und R8 kleiner als 0,47 Ohm 
wählt, sollte man Dioden des 
Typs 1N5401 einsetzen. 

Modelleisenbahner 7/2000 



Der Aufbau der Karte sollte 
nach vorangegangenen Übun­
gen leichter von der Hand ge­
hen. Eine Vorrichtung zum 
Einspannen der Platine ist 
empfehlenswert. So werden 
die Bauteile fixiert, wenn man 
sie zum Löten auf der Unter· 
seiteumdrehen muß. Beachten 
Sie unbedingt die Hinweise in 
der Stückliste zu den Abmes­
sungen und der elektrischen 
Belastbarkeit. Der Elko C24 ist 
an die Fahrspannung ange­
schlossen; er sollte aus Sicher­
heitsgründen die l ,Sfache 
Nennspannung der Fahrspan· 
nung haben. Anzuraten ist ein 
liegender Typ (siehe Stückli­
ste), der ist mechanisch stabi­
ler und spart Platz. So lassen 
sich später die Karten dichter 
stecken. 

Die Transistoren Tl und 
TS lötet man erst nach der 
Montage des Kühlkörpers 
und Verschrauben der Halb· 
Ieiter fest. Normalerweise ist 
übrigens keine Isolierung 
notwendig; auf der Platinen· 
unterseite dürfen natürlich 
die Schraubenköpfe nicht die 
benachbarten Leiterbahnen 
berühren. 

In der folgenden Tabelle 
sind die Anschlüsse an den 
beiden Buchsen angegeben. 
Sollten Sie den negativen Pol 
vermissen: Die gemeinsame 
Masse aller Blöcke, die linke 
Schiene, wird direkt zur 
Stromversorgung "Fahrspan­
nung" geführt; der Anschluß 
fehlt hier absichtlich. 
Anschluß Bedeutung 
K2 und K4 
4 und 5 

1 und2 
8 und 9 
6 und 7 

3 

Fahrabschnitt 1 od. 
Bf -Bremsabschni tt 

Fa. 2 od.Bf-Halt 1 
Bf-Br od. Bf-Halt 2 
Haltabschnitt od. 

Bf-Halt 3 
offen 

Ein vollständiger Test ist nur 
mit kompletter Busplatine und 
PC-Verbindung möglich. 

Peter Grundmann 
Folge 4: Interfacekarte 

Modelleisenbahner 712000 

Se11e 2 des Schallplans 

Bus zur Seite 1 

ICSd 

~, 1 
:r IC2 : 

I . 
c• C> 

~, I 

r sv 
•~a l ~. 1 ~,1 .,.1 

I :r ! :r I J: :r I T 
C> C• c. C6 C» 

.......................... 
i RN2 l 

73 



~ WIH11tlll BASTELTIPS: Gartenbahn-5ound • ICE-Wagenmix • Lo(c)k-Fiasche 

Das Pfeifen im Garten 
Roland Somme·r hat sich für seine LGB-Loks 

einen Geräuschewagen gebaut. 

• Dampfloks fehlt auf vielen 
Anlagen der großen Spuren 
noch die passende Geräusch­
kulisse. Deshalb ersann der 
passionierte Gartenbahn er mit 
Bauelementen von Conrad­
Eiektronik Abhilfe. Dies erfor­
derte zwei Geräuschmodule 
"Dampflok" (Conrad-Artikel-

Anordnung der Mikroschalter 
unter dem Wagenboden. 

nummer 1968 78-40), einen 
Schiebeschalter (708046-40) 
und drei Mikroschalter mit Rol­
lenhebel (70 44 90-40). Weiter­
hin waren etwas Leiterplatten­
material, Sekundenkleber und 
Silikonkautschuk non..vendig, 
um den LGB-Packwagen in 
einen Soundwagen zu verwan­
deln. Die zwei Module mit Aus-

puffschlag, Pfeife, Luftpumpe 
und Läutewerk schalten nur 
jeweils ein Geräusch frei. Des­
halb wirken beide gemeinsam 
auf einen Lautsprecher. 

Für die Führung der Kabel 
durch den Wagenboden dienen 
Bohrungen oberhalb der ent­
fernten Nachbildung der 
Bremswelle. Die drei Mikro-

~ schalter mit Rollenhebel 
~ werden nebeneinander auf 
~ einer Box aus Leiterplatten­
~ material verlötet. Silikon· 
~ kautschuk dichtet den Kasten 

ab und befestigt ihn unter dem 
Wagenboden. Der Schiebe­
schalter findet seinen Platz an 
der Wagenstirnseite, genau am 
Platz der Zugschlußlaterne. 
Zwei Bohrungen, mit einer 
Vierkantfeile bearbeitet, bie­
ten dem Bedienungselement 
einen straffen Sitz. 

Danach erfolgt das Verlöten 
der Schalterkabel mit den 
Platinen der Geräuschmodule, 
von denen vorher die handels­
üblichen Schalter entfernt 
wurden. Dabei bestehen einige 
Möglichkeiten der Verdrah­
tung. Durch die dreipoligen 
Schalter können Geräusche 
auch einander abwechseln: 
Gleichzeitig mit dem Abschal-

Pfeife 

Aus der Ideenkiste 

ICE einmal anders 
• Was macht man mit einem geschenkten !CE-Wagen, 
wenn man einen solchen Edelzug gar nicht auf seiner An­
lage hat? Für HO-Bahn er miit Vorbildern der 80er Jahre 
ergeben sich mit Roco- und Fleischmannmodellen trotz­
dem interessante Zuggarnituren, da beide Firmen ihre 
!CE-Waggons mit NEM-Schächten ausgerüstet haben. 
Mit der vorbildgerechten Kuppelstange 386004 von 
Fleischmann lassen sie sich mit beliebigen Fahrzeugen 
mit NEM-Schacht kuppeln. Damit kann der Modell­
bahner die Überführungszüge nachempfinden: Wäh­
rend der Auslieferung der ICE 1 und 2 versah man ein bis 
drei ICE-Mittelwagen mit Schutzwagen wie beispiels­
weise den Bm235 (Fleischmann 5613, Roco 44746) und 
stellte sie normalen Güterzügen bei. Auf diese Weise fin­
det ein eigentlich unpassendes Geschenk noch eine prak­
tische Verwendung. Wer an solchen Kombinationen Ge· 
fallen gefunden hat, der kann auch die ICE-1-Köpfe von 
Fleischmann einbeziehen. Mit einigen Bm235 und einem 
Meßwagen als "Dummy-Zug" erprobte die Deutsche 
Bundesbahn 1989 den Datentransfer zwischen den Trieb­
köpfen. Martin Sebald/mkl 

ten des Dampflokgeräusches 
springt das Luftpumpen­
geräusch an. In der Zeichnung 
ist eine Verdrahtung angege­
ben, die das Dampflokgeräusch 
permanent, die anderen Geräu­
sche nach Betätigung des ent­
sprechenden Schalters erklin­
gen läßt. Dazu dienen in das 
Gleis eingebrachte schmale 

Plexiglasstege, auf die der 
Mikroschalter aufläuft. Diese 
sind in der Art der Stege des 
LGB-Entkupplungsgleises aus­
geführt und entsprechend der 
Lage des Rollenschalters im 
Gleis angebracht. Die Schal­
tung der einzelnen Geräusche 
erfolgt an Punkten, die sinnvoll 
ausgewählt sind: Vor einem 
Wegübergang wird die Pfeife 
betätigt, bei Ortsdurchfahrten 
das Läutewerk. 

0 
0 

Mikroschalter 
mit Rollenhebel 

Die Module und die 

Luftpumpe g 
Läutewerk g 

zugehörigen Batteriehalter 
sowie der Lautsprecher finden 
Platz im Inneren des Gepäck­
wagens. Fixiert werden Laut­
sprecher und Batteriehalter 
nach Glättung ihrer Rück­
seiten mit Doppelklebeband. 
Um den Lautsprecher entsteht 
noch ein offener oder geschlos­
sener Resonanzraum, bei­
spielsweise aus Pappe oder 
einem Plastikbecher. Hier sind 
Versuche gefragt, um ein gutes 
Klangbild zu erhalten. 
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Die obere Abbildung zeigt das 
Funktionsprinzip der Schalt­
kulissen. Zw ecks einwandfreier 
Funktion ist auf Ausrundung 
der Enden zu achten. Rechts ist 
eine mögliche Verdrahtung der 
Geräuschmodule dargestellt. 

Roland Sommerlkla 
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Buddel-Lok 
Anstelle von Schiffsmodellen brachte Gerhard 

Stäudel eine TI-Lok in der Flasche unter. 

• In Anlehnung an die bei 
vielen Seeleuten zu findenden 
Buddel-Schiffe entstand die 
"Ludmilla in der Flasche". Der 
TT-Bahner benötigt dafür Re­
ste von Tischlerplatten, zwei 
Milchflaschen sowie übliches 
GeländebaumateriaL 

Der Sockel mit den Abmes­
sungen 25x15 Zentimeter ent­
steht aus den Tischlerplatten. 
Wer das Flaschendiorama be­
leuchten möchte, sollte ihn hin­
reichend hoch bauen, um die 
nötigen Batterien oder Akkus 
darin unterzubringen. Die 
Form derTräger ist vom Durch­
messer der Flasche sowie den 
Vorstellungen des Modellbau­
ers abhängig. Zum Bau des In-

nenlebens läßt man sich am be­
sten von einem Glaser eine der 
Milchflaschen halbieren. Darin 
kann der Modellbauer den Un­
terbau komplett gestalten. 
Anschließend zerschneidet er 
ihn in Scheiben und klebt ihn in 
die mit einem passenden Hin­
tergrund versehene ganze Fla­
sche ein. Für das Einfädeln 
durch den Flaschenhals emp­
fiehlt sich eine lange Pinzette. 
Die Übergänge kaschiert man 
dann mit etwas StreumateriaL 

Die Lok setzt der Bastler in 
Einzelteilen ein, die mit Sekun­
denkleber fixiert werden. Be­
gonnen wird mit dem ersten 
Drehgestell, gefolgt vom Lok­
kasten und dem zweiten Dreh-

Lok statt Schiff: Die TT-130 als .,Ludmilla in der Flasche" . 

gesteiL Zuletzt montiert der 
Modellbauer noch ein kleines 
Glühlämpchen im Flaschen­
hals. Dessen Anschlußdrähte 
führen durch den Korken über 

die Kordel in den Sockel. Zum 
Versiegeln benutzt der Bastler 
Wachs, um später das 
Glühlämpchen wechseln zu 
können. Gerhard Stäudellmkl 



Endlos lange Güterzüge schleppten die Mallet-Jumbos 

in Nordamerika. Den Traum vom dicken US-Dampfer 

erfüllt Roco nun auch dem europäischen Modellbahner. 

setzte Armaturen. Daß die ori· 
ginalgetreu zu öffnenden Füh­
rerstandsfenster der Santa-Fe­
Maschinen beim Vorbild 
schwarze Rahmen hatten, wer· 

den nur Nietenzähler 

American Dream 
bemängeln. 
Auch am vorbildge­
recht eher schmucklo­
sen Tender führten 

Inbetriebnahme empfiehlt, 
kippt man Lok und Tenderauf 
die Seite. Mit Hilfe einer Pin­
zette fummelt der Mechaniker 
den sechspoligen Stecker der 
Lok vorsichtig in die Aufnahme 
im Tenderboden. Bei der Ope­
ration sollte die Maschine nicht 
in Rückenlage geraten, da die 
Führung des Glockenseilzuges 
sonst abbrechen könnte. Die 
Berührung dieses sensiblen Be­
reiches ist tunliehst zu vermei­
den, da der dünne Draht, aus 
dem die Nachbildung des 
Glockenseilzuges besteht, 
selbst vorsichtiges Tasten mit 
unschönen Venverfungen quit· 
tiert. 

• FüreuropäischeAugen gi­
gantisch groß, im Land der an­
geblich unbegrenzten Möglich­
kelten aber nicht ungewöhn· 
lieh: 39 Mallet-Loks vom Typ Y· 
3 mit der Achsfolge 2·8·8·2 stell· 
te die Norfolk & Western 
( &W) 1919 in Dienst. Acht 
davon verkaufte sie 1943 bezie· 
hungsweise 1944 an die Atchi­
son Topeka & Santa Fe (ATSF). 
1923 ließ N&W unter der Be­
zeichnung Y-3a insgesamt 30 
Maschinen nach bauen. Die von 
Roco gewählten Loknummern 
weisen die Modelle als Nachbil­
dungen der etwa 3400 PS star· 
ken Y-3 aus. 

Der ansprechend gestaltete 
Kanon und eine paßgenaue 
Schaumsroffeinlage schützen 
Lok und Tender wirkungsvoll 
vor Transporrschäden. Zudem 
steckt die Lokomotive noch in 
einem KunststoffmanteL Die 
aus der Verpackung gepellte 

Maschine sollte der glückliche 
Besitzer wegen der zahlreichen 
freistehenden Details wie ein 
rohes Ei behandeln. Jeden 
Blickfang an der Lok aufzu­
zählen, würde den Rahmen die­
ses Beitrages sprengen. Den 
wuchtigen Kunststoffkessel, 
der den Antrieb beherbergt, 
schmücken freistehend ausge· 
führte Leitungen, Ventile und 
Griffstangen. Über der Rauch· 
kammertür thront eine beweg· 
liehe Messingglocke. 

Unter den wenigen Zurüst· 
teilen findet der Eigentümer 
auch einen Schornsteinaufsatz. 
Die achbildung der Umlauf­
bleche ist vorbildgerecht 
durchbrochen ausgeführt. Am 
Fahrwerk begeistern die feinen 
RP-25-Speichenradsätze mit 
ihren niedrigen Spurkränzen 
und die wuchtigen Zylinder. Im 
Führerhaus blickt die Lok· 
mannschaft auf farblieh abge-

Märklins erste Dampflok mit Resonanzboden im 

Tender: Das Insider-Modell der 10 001 in Digitalversion 

bietet deutlich mehr als nur stimmige Außenansichten. 

Club-Schwan 
• Die Hand am Regler, die 
Spannung steigt: "2,9 Volt lie· 
gen an", läßt sich der Heizer 
höchst ungewohnt vernehmen. 
Leise grollend, zischend und 
mit drei Auspuffschlägen pro 
Treibradumdrehung setzt sich 
10001 in Bewegung. Ein for· 
demder Pfiff der Fünfton­
Dampfpfeife auf dem ersten 
Kesselschuß und die Bundes-
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bahn-Neubaulok verläßt nach 
erhaltenem Ausfahrsignal das 
Heimat-Bw Bebra. Der nächste 
Einsatz der Dreizylinder­
Dampflokomotive vor einem D· 
Zug kann beginnen. 

Allerdings: Die bis 1959 
rostgefeuerte Maschine mit Öl· 
Zusatzfeuerung stammt nicht 
aus der kruppschen Lok­
schmiede in Essen, sondern 

die Salzburger alle 
maßgeblichen Einzelheiten 
freistehend aus. Die häßliche 
Nachbildung der Kohle im Ten­
der läßt dagegen Raum für Ver­
besserungen durch den Modell-

Der Kessel bietet viel Platz für 
zeitgemäße Antriebstechnik. 

bahn er. Amerikanisch spärlich, 
aber komplett fällt die Be­
schriftung der Santa-Fe-Mallet 
aus. 

Nach dem Abölen der Treib­
stangenlager, das die beilie· 
gende Anleitung vor der ersten 

Steht der lange Lulatsch 
dann mit allen 16 Radsätzen im 
Gleis, kann sich der Besitzer 
ganz der feinen Technik wid­
men. Ein fünfpoliger Motor mit 
zwei Schwungmassen verteilt 
seine Kraft auf beide Trieb· 
werksgruppen. Bei drei Volt 
fährt das Modell sachte an und 
kriecht bereits bei einer Ge­
schwindigkeit von fünf km/h 
selbst mit Anhängelast über 
sämtliche Weichenstraßen. Wer 
sein Augenpaar bei dieser 
Übung auf Schienenhöhe ab­
senkt und aus kurzer Entfer· 
nung das gleichmäßige Arbei· 
ten der Triebwerke betrachtet, 

Ansicht im Vitrinenzustand: Vor dem Einsatz auf Modellanlagen 
ist die Teilverkleidung der Zylindergruppe tunliehst zu entfernen. 

vielmehr aus den Märklin· 
Werkshallen in Göppingen. 
Und statt seinerzeit die Bun­
desbahn freuen sich jetzt die 
Mitglieder des Insider-Clubs 
auf die Übernahme im Anliefe· 
rungszustand, weshalb, so Pro­
duktmanager Bert Wegener, 

auch abweichend von der Kata· 
Iogabbildung die Revisionsda· 
ten auf der schmalen Umlauf· 
schürze fehlen. 

Gleichwohl hinterläßt das 
HO-Modell einen überzeugen­
den Gesamteindruck. Elegant, 
kraftvoll und doch harmonisch 
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Das Modell der fein detaillierten US-Dampflok im XXL-Format fertigt Roco in einmaliger Auflage für den europäischen Markt. 

der ist von dem amerikani­
schen Dampfgiganten auf An­
hieb fasziniert. Im gesamten 
Geschwindigkeitsbereich bis 
zum Höchsttempo von 78 kmlh 
bei 14 Volt läuft der Jumbo leise 
und taumelfrei. 

Ein Auslauf von 20 Zenti­
metern aus Vorbildhöchst­
geschwindigkeit stellt den 
Fahrwerkskonstrukteuren ein 
gutes Zeugnis aus. Bei der Ein­
fahrt in stromlose Abschnitte 
ist aber noch die lange Strom­
abnahmebasis derY-3 von etwa 

I Die Modell-Zugkraft 
hält nicht, was das 
Vorbild verspricht 

30 Zentimetern einzukalkulie­
ren. Sauber sollten die Schie­
nen in jedem Fall verlegt sein, 
denn bei groben Fehlern des 
Gleisbautrupps entgleisen 
gerne die Laufradsätze. Teil­
weise tun sie das auch in Kur­
ven mit einem Radius von 
weniger als den von Roco emp­
fohlenen 481 Millimetern. 

proportioniert wie das große 
Vorbild, hat der schwarze Mi­
niaturschwan das Zeug zum 
Blickfang. Schade nur, daß trotz 
der verstellbaren Kurzkupp­
lung zwischen Lok und Tender 
noch immer eine spürbare 

Trotz eines Gesamtgewichts 
von knapp 700 Gramm, von 
denen nur etwa 140 auf den 
Tender entfallen, schwächelte 
der dicke Dampfer bei der Zug· 
kraftmessung. Mehr als 22 vier­
achsige Güterwagen überfor­
derten die Mallet bereits in der 
Ebene. Auf einer Steigung von 
drei Prozent ging der Lok mit 
elf Wagen die Puste aus. Auf 
den meistenAnlagen dürfte die 
Zugleistung ausreichen, an dler 
schieren Größe und der Kraft 
des Vorbilds gemessen, ent­
täuscht der schwarze Riese 
aber. Da in den USA die Ver­
wendung von Haftreifen nicht 
üblich ist, stattet Roco die 
zunächst für den amerikani­
schen Hersteller Life-Like pro­
duzierten Modelle auch auf 
dem europäischen Markt nicht 
mit den Traktionshilfen aus. 
Zum "Heavy-duty mountain 
service", dem schweren Ge­
birgsdienst also, sollte der US­
Fan lieber andere Loks heran­
ziehen. 

Die vorbildgerechte Einlicht-

Lücke klafft. Grund: Vor allem 
auf M-Gleisen würden sonst 
beim Übergang an Fünf-Pro· 
zent-Steigungen und im Radius 
von 360 Millimetern Führer­
haus und Tender verkanten. 

Die gediegene Verarbeitung 
der Modell-Schnellzuglok läßt 
kaum Wünsche offen. Die mit 
Ausnahme von Führerhaus, 
Tenderaufsatz, Umlaufschürze 
und diversen angesetzten Bau­
teilen aus Metalldruckguß be­
stehende Maschine gibt das 
Vorbild in allen wesentlichen 
Punkten trefflich wieder. Trotz 
der unterschiedlichen Werk-

Gut wiedergegeben ist die 
Frontpartie mit der charakteri­
stischen kegelförmigen Rauch· 
kammertür der 08-Neubaulok. 

Spitzenbeleuchtung an Lok 
und Tender wechselt mit der 
Fahrtrichtung und leuchtet be­
reits bei geringer Fahrspan­
nung. 

Zum Einsatz eines Decoders 
braucht der Modellbahner le­
diglich das Tendergehäuse 
abzunehmen und den 
Brückenstecker zu entfernen. 
Der Tender bietet übrigens 
reichlich Platz zum Einbau 
eines Geräuschmoduls nebst 
Lautsprecher. 

Um zum Herz der Lok, sprich 
dem Motor, vorzudringen, 
braucht der Wartungsinge­
nieur lediglich eine Schraube 
zu lösen, die sich unter dem 
mittleren Dom der Lokomotive 
verbirgt. Dieser läßt sich recht 
einfach abnehmen, wenn man 
die Dampfpfeife abzieht und 
dann mit einem sehr dünnen 
Schraubendreher den Dom ab­
hebelt. Auch bei dieser Arbeit 
sollte der Modellbahnfreund 
sehr vorsichtig zu Werke gehen, 
denn - mancher wird's schon 
geahnt haben - der Glocken-

Stoffe treten keine Farbdiffe­
renzen auf. Alle Anschriften 
und Symbole sind sauber auf­
gedruckt und auch noch unter 
der Lupe gestochen scharf. 

Laufwerk und Steuerung 
entsprechen ebenfalls aktuel­
lem Standard. Die Märklin­
Konstrukteure dachten sogar 
an Gegenkurbel und Schwinge 
am linken Rad des dritten Kup­
pelradsatzes. 

Die Vorbild-Teilverkleidung 
der Zylindergruppe haben die 
pfiffigen Göppinger aufgegrif­
fen und die Umlaufschürze un­
terteilt, denn mit Verkleidung 
taugt das Modell nur für die Vi­
trine und vorbildgerechte 
Gleisbögen. Sind die Front­
schürzen entfernt, bewältigt 
der 305 Millimeter lange und 

seilzug verläuft in unmittelba­
rer Nähe des Dampfdoms. 
Freunde amerikanischer Ei­
senbahnkultur erhalten zu 
einem freilich recht hohen 
Preis ein ausgezeichnet detail­
liertes Modell der schweren 
Mallet-Lokomotive mit sehr 
guten Fahreigenschaften, aber 
einer unangemessen niedrigen 
Zugkraft. Jochen Prickel 

5 Schlußsignale: super 
4 Schiußsignale: sehr gut 
3 Schlußsignale: gut 
2 Schlußsignale: befriedigend 
1 Schlußsignal: noch brauchbar 

rund 740 Gramm schwere 
Dampflok-Koloß den 360-Milli­
meter-Radius und selbst Indu­
striegleisbögen klaglos. 

Die für die Probefahrten zur 
Verfügung stehende Digital­
version der 10 001 setzte sich 
bei 2,9 Volt in Bewegung und 
ließ sich bis 1,8Volt'und umge­
rechnet fünf km/h herunterre­
geln. Bei der werksseitig am Po­
tentiometer im Tender einge­
stellten mittleren Geschwin­
digkeit erreichte das Modell 
die Vorbildhöchstgeschwindig­
keit von 140 kmlh erst bei 16 
Volt. Bei Maximalstellung und 
14 Volt ist die Lok 163 km/h 
schnell und bleibt damit inner­
halb der NEM-Normkarenz. 

Die Stromabnahme erfolgt 
über Mittelschleifer unterm er-
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sten Tenderdrehgestellund 
stromführender Kupplung mit 
Schleiffeder. Der im Kessel un­
tergebrachte klassische Märk­
lin-Fünfpoler mit elektroni­
schem Lastausgleich treibt 
über Zahnräder den dritten 
Kuppelradsatz direkt an. Er­
ster und zweiter Treibradsatz 
werden über die Kuppelstan­
gen mitgenommen. Leistungs­
starker Motor und zwei Haftrei-

fen sorgen dafür, daß der Edel­
renner vorbildgetreue Schnell­
züge problemlos befördert. 

Nicht zuletzt dank der aus­
geklügelten Geräuschelektro­
nik und der darauf abgestimm­
ten Tenderkonstruktion, der 
Fahrwerksbeleuchtung und ex­
zellenter Fahreigenschaften ist 
die hochpreisige Digitalversion 
des Insider-Modells eine Klasse 
für sich. Kar/heinz Haucke 

Aus alt mach neu - Pola hat Fallers ehemaligen Bausatz 

Siedlungshaus Gartenstadt überarbeitet 

und nun in das eigene Programm aufgenommen. 

Altbau 
• Pola bietet das Modell nun 
in patinierter Ausführung an. 
Allerdings ziert die Ver­
packung eine Abbildung des 
ursprünglichen Faller-Modells 
in der nicht gealterten Version. 
Ebenso irritierr die Aufschrift 
auf der Verpackung, die ein 
"Siedlungshaus mit Wal­
dach"(!) verheißt, wo ein Walm­
dach gemeint ist. 

Besonders gefallen an dem 
Modell die Farbgestaltung und 
die Wände in Verputzoptik. Es 
kann dem Modellbauer jedoch 
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passieren, daß er mit seinen 
feuchten Händen in der Hitze 
des Gefechts etwas von der be­
reits werksseirig aufgebrach­
ten Schmutz-Farbe ablöst. 

An den Wandteilen sind 
keine Nacharbeiten notwen­
dig. Die mitgelieferte Licht­
maske aus Papier verhinden 
das Durchscheinen der extra zu 
beschaffenden Innen beleuch­
tungdurch die Außenwände. 

Ärger verursachten allein 
die Dachrinnen, deren Plazie­
rung zu erraten ist. Entspre-

Auch auf die· 

sem Bild sind 

die Problem· 

zonengut zu 

f=I.I.LII.u.· ... Auf Normalanlagen 
nur ohne Teilverkleidung 
einsetzbar; Besandung nicht 

chend hinweisende Pfeile in 
der ansonsten guten Bauanlei­
tung hätten nicht geschadet. 

Unlogisch erscheint, daß die 
beiden Fenster an der Frontsei­
te für die vorgesehenen Fen­
sterläden zu breit sind. Keiner-

vorbildgetreu; Lücke zwi· 
sehen Lok und Tender 

mim 679 DM (Delta 499 DM) 

I!Iml1 IIIIIIIIIIII 
5 S<hlußsignale: super 
4 S<hlußsignale: sehr gut 
3 S<hlußsignale: gut 
2 S<hlußsignale: befriedigend 
1 Schlußsignal: noch brauchbar 

Iei Probleme macht hingegen 
das Dach. Die Spalten zwischen 
den Dachvierteln kaschieren 
Firstziegelspri tzlinge. Aller­
dings muß der Modellbauer 
diese Bauteile wenig vorbildge­
recht genau in der Mitte eines 

Die Firma Vollmer hat ein Herz für die Eisenbahner 

im überschaubaren Markt der Spur Z und 

liefert mehrere neue Modelle idyllischer Stadtbauten. 

Zwerghaus 
• Neue Modelle für die Spur 
Z sind nicht allzu häufig, und 
gleich mehrere werden die An­
lagenbauer unter den Freun­
den des Maßstabs 1:220 des­
halb besonders freuen. 

Der MODELLEISENBAH­
NER baute ein repäsentatives 

Häuschen aus dem neuen Pro­
gramm. 

Zwei Pinzetten und ein 
scharfes Basteimesser sollte 
man sich auf jeden Fall bereit· 
legen. Die Teile sind mitunter 
sehr klein und filigran. Der Zu­
sammenbau erfolgt nicht an-

MoclelltJsenbahner 7f2«XJ 



Aufgrund der Farbdiffe­
renzen zwischen Firstzie­
geln und Dach muß hier 
nachgefärbt werden. 

einzelnen Ziegels abknicken, 
um dem Dachverlauf folgen zu 
können. Zudem unterscheiden 
sich die Dächer der Gauben, die 
Firstziegel und das Gesamt· 
dach farblieh deutlich vonein­
ander. Ulrich Lieb 

ders als bei Häuschen in größe­
ren Spuren auch, doch machen 
sich hier Ungenauigkeiten stär­
ker bemerkbar. 

Bei den erstenArbeitsschrit­
ten muß der Bastler mehrere 
Baugruppen vormontieren. Die 
einzelnen Seitenwände werden 
mit Fenstern und Türen aus­
gerüstet. Dabei fällt auf, daß 
die Fenster ein bißchen tief in 
den Wänden sitzen. Nachdem 
die einzelnen Bauabschnitte 
fertig sind, muß der Häusle­
bauer die Seitenwände zum 
Rohbau zusammensetzen. Jetzt 
erkennt man, daß dieTeile doch 
nicht so gut zusammenpassen, 
wie man sich das wünscht. Da 

Modellei.senbahner 7/2000 

aufgebrachter Patina ziemlich sauber. 

Auf einen Blick : - ~~~~------ -- - --- -

~:.~.~.~ ... ·""·o~ zum Teil zu schmale 
Fensterläden; Gefahr des 
falschen Anbaus der Dach­
rinnen; Farbdifferenzen an-

bleiben einige Lücken an d-en 
Ecken. Vielleicht läßt sich das 
in diesem Maßstab nicht besser 
lösen, aber bei einem Preis von 
rund 25 Mark könnte man 
etwas mehr erwarten. 

Mit farblicher Nachbehand-

einandergehöriger Bauteile 

mim Zirka 44 DM 

mmiJ IIIIIIIII 
5 Schlußsignale: super 
4 Schlußsignale: sehr gut 
3 Schlußsignale: gut 
2 Schlußsignale: befriedigend 
1 Schlußsignal: noch brauchbar 

lung und etwas Spachtelmasse 
läßt sich das Bild des Häu­
schens auf jeden Fall verbes­
sern, wie es die Vollmer-Mo­
dellbauer auf dem Titelbild der 
Verpackung bereits zeigen. 

Stefan Alkofer 

_ _ _Auf einen Bl~~k _ __ __ . __1 

F""""..,.·""·o~ relativ hoher Preis, 
Die Bauteile sind nicht aus­
reichend passgenau 

mim Etwa 25 Mark 

mmiJ IIIIII 
5 Schlußsignale: super 
4 Schlußsignale: sehr gut 
3 Schlußsignale: gut 
2 Schlußsignale: befriedigend 
1 Schlußsignal: noch brauchbar 
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6it ~ ..JJ:. -- . .t.r..·~~~~~.te . .x. 
Modelleisenbahn·Fachgesc:Mft Bettina Hohmann 

Friedlicfl.Ebeti·Stralle 34 • 38820 Halbers1adt 
Tel.: 03941/611061 · Fax: 039411570807 

**•MffiDtMöil@# 
100·007 Etsatzteil<alalog TIIIig Kopie 15.00 
100·1301 Splelh·ScMeepnug 85Aostaufmod. 139.00 
100·2001 Kw ,Giod<fnguß des Domina' (Jun~ n.E. 
100·2002 KUhlwg. .Halbem. 1'1\Jstchen" (Jurn) n.E. 
100·2003 Kw Mälchenland Jfml Holle'llß) n.E. 
100·2004 KwMiWchenland ,~'~l n.E. 
100·2005 Kw 5.00 DM 000·-GelcJsc:IJein (AugUSI) n.E. 
100·2006 Kw 10.00 OM OOA·Geldschein (Sept} n.E. 
100·2007 Kw . Wartburg Pils" Eisenach (Okt.} n.E. 
100-2008 Kw .Tucher"·81er n.E. 
1011-2009 Kw .VI<II1nachll!n 2000' n.E. 
11)0.2101 O·Zugwagen lliedll. biJg. 11210. (Jun~ 49.99 
100.2102 0-Zugwagen Niedl. biJg. 2.10. (Jun~ 49,99 
100.98021 We!1<\Vagen NO. 21 grau 36.99 
100·9a026 We11n<r1aderver..:h.fartlen 39.99 
100.99031 Traklor RS 09 Geräletrliger 39.99 
100·99041 Tral<lor Famulus blau 39.99 
100·99061 000 Ke11e0Sdllepper 39.99 
100·99081 Keltenbagger I. llel<ohlung 39.99 
100·99091 l~lmat1ader Keltenfalvwerl< 39.99 
100·99096 0011-Mähctescner 512 (tlOvJ 49.99 
100·99097 04K Tral<lor (Oezember} 39.99 
100·99098 K 700 Traklor (Oexember} 39.99 
100·HW1 Mo«!<. Welchenanlf. ~ertl. 21.50 
100·HW2 Mocor. Weichenanlr. ~ertl. 24.50 
1 00· JE1128 VT 135 • Beiwagen (Jeil<e Tl) 379.00 
100·RS8S 100 Rads. beiii.ISCII. 8,3 mm (AI<Iion}140.oo 
100-11SES Radsälle eits. isol. 8.3 1M1 tAkiXIn1 140.00 
100·2101 0· Zugwg. Nledl. ll1 Jg. 112 lielerba< 49.99 
100·2102 O·ZU!}Wagen llied,_ lliJg. 2. KJ. 49.99 
100·99010 Raily 3.0 NEU!!! 49.99 
13·21228·rocMascl-.labl,krllCEskiusrv 29.99 
Oie Kiävagen ~nd lim., auf beoden Seiten 4-flb. bedrucl<l. 
schwarzes Dach. weile Stirnwände IJlll auf beiden Seilen 
mi1 ~- Motiven versehen. Und als GMdmodell dient 
der TIIIIg.SJandard·81erwagen. ,.". Wagen besitzen KK. 

'"'''' 11-10001.85 99 V 60 OR Bausatz 160.00 
11-10002.85 98 BR 1116 OR Bausatz 160.00 
11-11801.85 99 E 18 OR gnin Bausatt 220.00 
11-17701.·8599 ETA1770REJ). III 280,00 
I Wi ll 
11 2·dl001 Oieseiwalze 15-181 12,00 
11 2-d1002 Traktor .S'Iaboda" 1937 10.00 
112-<11004 Skoda Fdicia Pick Up 9.00 
112-dl007 

•• • 
Eleklroi<Men Praga 6.00 

32·36000 BR 80 Dampßok OR Ep. Ul 159.00 
32·36200 BR 132 TT·OiesellOk , l.uda' 
l ;!,t·M·IIM31!1 

199.99 

4·1 1210 Tl E ·lok E 95·02. gnin Mus 299.99 

556·202220 Umbausatz/Molor BR 81/92 E 29.00 
556·202230 tJmbausatziMolor 118.130.221 29.00 
556·202241) tJmbausalZIMolDr V 36 E 29,00 
556·202250 UIOOausalZIMolDr BR 254 29.00 
56.j)132ß Bauzug 2 OR Auslaulmoden 149.00 
56-01330 BKK (3 Wagen OO.Auslaufmodel 139.00 
56-01333 Samba Express AIJslau!model 329.00 
56-C1337 l<dllewagen·Sel 139.00 
56·01342 Kesset«agen·Sel 139.00 
56·01343 M~·E 101 Auslaufmodell 398.00 
56·02140 Dampllok. 8R 03. OR Reko 0.00 
56·02650 Diesellok 8RV 1802·4 DR 179.00 
56·95314 Selbs1enlla<fewg. weiß 08 34.50 
l t!l!j$11 
626· TT0111 lkarus 620 aus 39.90 
ltltiMiM!tflltJM•&i 
68·2910 Rus. IJol>pel. TE 7 blau 228,00 
68·2911 Rus. Doppel. TE 7 QIUn 228.00 
68·3921 Rus.lok ID' 10 grJgnn 198.00 
68·2923 Rus.lok ru> 10 or.tnge 198.00 
68-4010 Masctonenkw. 4·achs. OR 46.00 
68-4011 M3sdliner11<w. Radeberger 49.00 
68·4012 -w. Ulndkron-0 49.00 
68·4015 Masc:hineri<W. Wemesgruner 49.00 
68-4016 Masc:hinenl<w. Kostritzer 49.00 
68·4017 Maschinenkw, Meissner Sc:hw. 49.00 
68·4626 
N:W• 

2·achs.Au101far$,1lorter 08 40.00 

74·501.85 tt6 aus Bausatt (melall} 27,50 
74·501 tt6 Bus MelaiHertigmodel 49.50 
l ifj:lifi111 
76·301 Rollwagen TTm a:s 34.00 
76·96001 OR·HiHszug Umbausatz 89.00 

119-1009.FIV nefta<ler FtueiWetv NEU 21.00 
119· 1010 INA Bergpanzer HEU 30.00 
119·1028 Saart Fox Messlalrnug r. NEU 28.00 
tl!l-1 110.FW TatraT 141 FtlieiWehr 30.93 
119·1114 Schwertas1Zug1110$Ch. gelb (\'c!Yo) 35.00 
119·111 5 Schwerlasttugmasch. rot (\'c!Yo) 36.00 
119·1202 Scllwel1asltieflader 34.00 
119·1203 SchwMas11iellacler rot 35.00 

82-130891 8R89sächsisctleVT 249.00 
82·60699 8R 89 Schadlok cM 89.00 
82·62101 AnltieC>ssal! f l\1'1271 97.00 
82·65101 O·Wagen ,Schwerln' 27.00 
82·65201 Kallrdeckelw.lgen Mupp. 0 28.00 
1$§1• 
87·2500·8 SI<!. blau M.llre. Fiße<11aus 212.00 
87·2500 SI<!. blau mll Motor 212.00 
87·2502·8 SI<!. orange M.llr. fuhremaus 212,00 
87·2502 Sl<l.orangemrtMolor 212.00 
87-2506-8 SI<!. gelb M. bre. Füllremaus 212.00 

~. Preisänderung ~"' Wfllll$ ""· 
Besuchen s.. 111$0( Fadlgeschj1t 

~Mo-" 10.00 . ts.oo t.11r . sa 9.oo . JJ.oo t.11r 
Preisliste TI anfordern (ab Juni erhältlich) 
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• Rocos zweites Lokomotiv· 
modell in der Nenngröße TT ist 
eine Einheits-Dampflokomoti· 
ve der Baureihe 80. Es gibt die 
Rangierlokomotive gleich in 
zwei Epoche-III-Ausführungen, 
als Deutsche-Reichsbahn- und 
als Deutsche-Bundesbahn-Va­
riante. Sie unterscheiden sich 
vor allem in ihrer Beschriftung. 
Die Heizerseite des vorliegen­
den DB-Testmusters ist sauber 
bedruckt und unter der Lupe 
gut lesbar. Die Lokführerseite 
steht der Heizerseite etwas 
nach, was aber mit bloßem 
Auge nicht wahrnehmbar ist. 

Das Gehäuse der TT-BR 80 

halb der Luftpumpe verläuft 
eine Formtrennkante, die je 
nach Lichtverhältnissen mehr 
oder weniger sichtbar sind. 
Dome, Sandstreuer und 
Schornstein sind ebenso am 
Kessel angespritzt wie die Luft· 
pumpenimitation in Fahrtrich· 
tung vorne rechts neben der 
Rauchkammer. Auch Ventile, 
Dampfpfeife, Generator und 
die Aufstiegstritte unterhalb 
des Sandkastens sind fest in die 
Kesselform eingelassen. Die 
Durchgangsbohrung im 
Schornstein bietet findigen 
Bastlern die Möglichkeit, bei 
Bedarf einen Rauchgenerator 

gibt die Propor· 
tionen des kur­
zen Vorbildes ge· 
Lungen wieder. 
Der Kohlenka-

Spieltauglich und 
dennoch Gehäuse 
mit feiner Struktur 

zu installieren. 
Auf der Puffer­
bohle unter der 
Rauchkammer· 
tür befinden 

sten ist vorbildgetreu im obe­
ren Teil eingezogen, wodurch 
der freie Blick durch die Fen­
ster auf die Strecke gewährlei­
stet ist. Die Seitenwände sind 
mit zierlichen Nietkopfimita· 
tionen versehen und die Pro­
portionen der Aufstiegstritte in 
Wasser- und Kohlenkästen 
stimmen mit dem Vorbild über· 
ein. Jeweils das erste Seiten· 
fenster sowie die Fenster am 
Kohlenkasten und am Kessel 
sind verglast. Den Kessel zieren 
feine Leitungen, Kesselringe 
und Nietkopfimitationen. Auf 
dem Kesselscheitel und ober-

sich feingliedrige und dennoch 
robuste Laternennachbildun­
gen. In diese und in die Later­
nen am Kohlenkasten führen 
beleuchtete Lichtleiter. Als 
Lichtquelle dienen jeweils 
Kleinstglühlampen, die im kon· 
ventionellen Betrieb fahrtrich· 
tungsabhängig ab einer Fahr­
spannung von etwa acht Volt 
gut wahrnehmbar leuchten. 

Gestänge und Steuerung ge­
fallen. Sie sind detailliert und 
farblieh gut aufeinander abge­
stimmt, wodurch sie noch vor· 
bildgetreuer wirken als die ent· 
sprechenden Baugruppen an 
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BR 80 der 
DBvon 
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~--------------------------------------------------------~ ~ 
~ •1Uift:Jim•l 
Hersteller: 
Roco, Salzburg 
Bezeichnung: 
80 034 der Deutschen Bundes­
bahn 
Nenngröße/Spur: 
TT/12 mm 
Konstruktionsjahr: 1999 
Epoche: 111 
Katalognummer: 36001 
Im Handel seit 5/2000 
Andere Ausführungen: 
80001 (DR) Kat.-Nr. 36000 
Gehäuse: 
Kunststoff 
Fahrgestell: 
Metalldruckguß 
Masse: 77 g 
Kleinster befahrener 
Radius: 286 mm 
Kupplung: 
TI-Standard-Bügelkupplun-

gen, tauschbar gegen Fleisch­
mann-N-Kurzkupplungskopf 
Preis: 
175 DM (Zirkapreis, die La­
denpreise können durch indiv. 
Kalkulation abweichen) 

Ef1 •~u:nu:•l 
Stromsystem: 
Zweischienen-Gieichstrom 
Nennspannung: 12 V 
Strom bei schleudernden 
Rädem: 0,13 A 
Steuerungssyst em: 
konventionell, elektrische 
Schnittstelle .s· (NEM 651) 
Stromabnahme: 
Bronzeblechtedem schleifen 
auf den Spurkranzinnenseiten 
aller Räder 
Motor: fünfpolig 
Beleuchtung: mit Fahrtrich­
tung wechselndes Spitzensi­
gnal. ab ca. 8 V erkennbar 

150 r-Auslaufweg----='-""--·--"".:..""'" __ ... ..., 

100 +---------1 

0 2 4 6 8 10 12 14 ""' 

Maßvergleich in mm Vorbild 1:120 

Länge über Puffer 9670 80,6 

Achsstand der Lok 3200 26,7 

Radstand 1600 13,3 

Raddurchmesser 1100 9,2 

Höhe Schornstein über SO 4165 34,7 

Puffermitte über SO 1025 8,5 
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~ • MJfl:r·1m:• l 
Kraftübertragung: 
Motor- Schnecken-Stirnrad­
Getriebe - 3. Achse. 1. und 2. 
Achse über Kuppelstange mit 
angetrieben 
Schwungmasse: 
eine Messing-Schwungmasse 
8,8 x 3,6mm 
Haftreifen: keine 
Zugkraft 
0 % Steigung: 8g (Zug mit 
26 Achsen) 
3 % Steigung: 7 g (Zug mit 
18Achsen) 
6% Steigung: 6g (Zug mit 
10 Achsen) 
5% Steigung mit Wen­
del: Zug mit 8 Achsen 
10% Steigung: 4g 

Gehäusedemontage: 
Gehäuse an Unterseite sprei­
zen und nach oben abziehen 
Zugänglichkeit der 
lnnenteile: 
Motor. Getriebe und elektri­
sche Schnittstelle sind nach 
Abnahme des Gehäuses gut 
zugänglich; Radschleifkontak­
te schwer erreichbar 
Zurüstteile: keine 
Bedienungsanleitung: 
drei Faltblätter mit Vorbild­
und Modellhinweisen, Ertäute­
nung.sskizzen, Ersatzteilliste 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Schaum­
stoff-Einsatz 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 

Anfahren 3,0 18 

Modell 

80,5 

27,2 

13,6 

9,2 

34,5 

9,5 

Kriechen 1,8 5,9 

UNenn 12,0 123 

Vvorbild 5,1 45 

VNEM 7,1 68 

bei 100km/h 10,1 100 

U = Spannung 
v = gemessene Geschwindigkeit 
s = Auslaufweg 
u_ = Nennspannung 

56 

7 

23 

39 

vvoot.ilcl = Vorbildhöchstgeschwindigkeit 
vNEM = VvOfbild + Zuschlag von 50 Prozent 

für n entsprechend NEM 661 

der HO-Schwester. Dicht am 
Radreifen liegen wie beim Vor­
bild die einseitigen Bremsimi­
tationen an, die zusammen mit 
der Bodenplatte aus einem 
Kunststoffteil bestehen. 

Das Fahrgestell ist ein 
Druckgußteil aus Metall mit 
angeformten Pufferbohlen und 
eingesteckten vorbildgetreuen 
Metallpuffern. Die gewählte 
Farbe trifft gut den Farbton der 
Räder. Zur Unterbringung von 
Elektrik und Antrieb ist reich­
lich Raum freigehalten wor­
den. Ohne weiteres konnte ein 
Lenz-Digitaldecoder LE 040 
untergebracht werden. Seine 
Anschlußdrähte besitzen kei­
nen passenden SchnittStellen­
stecker. Doch die verzinnten 
Kabelenden ließen sich einzeln 
in die entsprechenden Schnitt­
stellenbuchsen einstecken. Zur 
Orientierung bei der korrekten 
Kabelzuordnung diente die 
NEM 651, da in den Anleitun­
gen von Decoder und Lok keine 
entsprechenden Hinweise zu 
finden waren. Die NEM 651 
kann man beispielsweise unter 
der Internetadresse www. 
morop.org herunterladen. 

Als Antrieb dient ein fünf­
poliger Motor, wie er auch in 
Roco-N-Modellen zu finden ist. 
Über ein Schnecken-Stirnrad­
Getriebe, das aus Kunststoffrä­
dern besteht, wird die Kraft auf 
die dritte Achse übertragen. 
Die Kuppelstangen treiben die 
erste und zweite Achse mit an. 

Im konventionellen Betrieb 
fuhr die TT-80 zwischen 2,6 und 
3,4 Volt an, wobei die Ge­
schwindigkeiten umgerechnet 
zwischen 13 und 22 km/h lagen. 
Aus der Bewegung heraus ließ 
sich die Fahrspannung bis auf 
1,8 Volt absenken. Die umge­
rechnete Geschwindigkeit be­
trug dabei sechs kmlh. Bei mit 
14 Volt voll aufgedrehtem Fahr­
gerät erreichte die Rangierlo­
komotive stattliche 143 km/h. 
Bei zwölf Volt Nennspannung 
liegt die maßstäbliche Modell­
geschwindigkeit mit 123 km/h 
zwar wesentlich über der Emp­
fehlung der NEM 661, wird so 
aber auch für Spielbahner in-
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Saubere Anschriften, feine Nietkopfimitationen und verglaste Fenster an der Heizerseite . 

teressant. Wem an vorbildori­
entiertem Fahren gelegen ist, 
der kann mit Hilfe der Digital­
technik und programmierba­
ren Empfängern die Maximal­
geschwindigkeit begrenzen. 
Für den im Test verwendeten 
Decoder LE 040 von Lenz erga­
ben die Untersuchungen, daß 
die Konfigurationsvariable 
CV 5, auf den Wert sechs pro­
grammiert, für vorbildgetreu­
es Höchsttempo sorgt: Bei Fahr­
Stlllfe 27 betrug es dann umge­
rechnet 53 km/h. Bei Fahrstufe 
eins rollt die Lok mit 
einem km/h an und läßt sich in 
den weiteren Stufen feinfühlig 
fahren, wie man es zum Rangie· 
ren braucht. 

................................................................................................................. 

Einheits·Ran ierhobel 
~ Als Einheitsrangierlokomotive mit 17,5 Tonnen Achsfahrmasse 
~ wurden in den Jahren 1928/29 insgesamt 39 Maschinen der Baurei­
~ he 80 gebaut. Sie waren in Leipzig Hbf und Köln im Rangierdienst 
~ eingesetzt. Nach dem Zweiten Weltkrieg kamen 21 Maschinen zur 
~ DR, 17 fuhren bei der OB. Die DR nahm ihre Loks 1962/63, die OB ihre 
l 1965 aus den Dienstplänen; einige überlebten bei Werksbahnen. 
~ Mit einer LüP von 9670 Millimetern ist die BR 80 die zweitkleinste 
! Einheitslok nach der BR 89. Entsprechend den Einheitsbau-
1 grundsätzen besaß die BR 80 einen Barrenrahmen und viele bau­
~ gleiche Teile mit Maschinen für 15 Tonnen Achsfahrmasse. ................................................................................................................. 

Die Fünf-Prozent-Wendel 
durchfuhr das Testmodell berg· 
auf mit einem Zug, bestehend 
aus zwei vierachsigen Wagen. 
Damit dürfte die Zugkraft der 

Die Zugkraft 
des TI-Modells 
reicht aus, um in 
der Ebene bei· 
spielsweise 13 

Mehr Fahrspaß 
durch Rangieren 
im Digitalbetrieb 

haftreifen losen 
TT·Lok für die 
meisten Aufga· 
ben ausreichen. 
Rocos BR 80 in 

von allen Rädern und das Aus· 
laufverhalten (bei 14 Volt roll­
te das Modell sieben Zentime­
ter weit) für Betriebssicherheit 
sorgen. Für eine weitere Korn· 
ponente der Betriebssicherheit 
muß der Modellbahner selbst 
sorgen: Die Schienen und Rad· 
schleifersind sauber zu halten. 

Flexibel sind die Kupp· 
lungsaufnahmen gestaltet. Die 
werksseitig angebauten TT· 
Standardbügelkupplungen las· 
sen sich gegen Fleischmann-N­
Kupplungen tauschen, da ein 
entsprechender Kupplungs· 
kopfvorhanden ist. 

vierachsige Reisezugwagen zu 
rangieren. In Steigungen ver­
ringert sich die Zugleistung bei 
drei Prozent auf neun, bei sechs 
Prozent auf fünf Zweiachser. 

~lodelleisenbahner 712000 

1:120 fuhr taumelfrei und ab· 
solvierte auch kritische Berei­
che der Testanlage mitTT-Stan· 
dardgleis anstandslos. Das 
zeigt, daß die Stt·omabnahme 

Zieht man die kleine 
Platine ab, wird die 

elektrische Schnitt­

stelle frei. Hier kann 

ein Digitaldecoder 

oder eine selbstge­

baute Schaltung zur 
Geschwindigkeitsre­

duzierung plaziert 

werden. 

Auch Rocos zweiter Wurf in 
Sachen TT ist gelungen: Die 
Reihe 80 bietet viel fürs Auge 
und richtigen Fahrspaß beim 
Spielen. Ob Hobbyeinsteiger, 
Betriebsmodell bahn er oderTT· 
Sammler - allen dürfte dieses 
neue Modell hoch willkommen 
sein, zu mal es je nach Händler­
kalkulation für nur 175 Mark 
zu haben ist. Rainer lppen 

~ i1essmann 

beleuchtete 
Modellautos 

3031 (HO) 
DM 41 ,30* 

3035 (HO) 
DM 39,90* 

3041 (HO) 
DM 39,60* 

3040 (HO) 
DM 36,20* 

• unverbindliche Preisempfehlung 
onkl. Blinkelektronik 



Vorbild 

Ausstellung "Ankommen in 
Niirnberg" im Ausstellungszug 
auf dem Freigelände des DB­
~luseums. ( I) 
Noch bis So 25.06. 

Ausstellung "100 Jahre 
~eukölln-~littenwalder-Eisen­
bahn" des Rudower Heimat­
''erein~ e. V., im alten Schul­
haus Ah-Rudow. M. Ziemer, 
Schriftsetzerweg 19b, 12355 
Berlin, Tel./Fax (030) 6623662. 
Fr 23.06. 
Abendfahn mi t Dampfzug ab 
llusum. Auch 30.06., 07.07. ( I) 

Sa 24.06. und So 25.06. 
Husum- Niehüll - Dagebüll­
Molc mit Dampfzug. Auch 01., 
02., 08., 09.07. (I) 

Sa 24.06. 
Kleinbahntag und Bahnhofs­
fest in Pritzwalk. Kleinbahn­
museum Lindenberg, Haupt­
str. 7, 16928 Lindenberg, 
Tel./Fax (033982) 60128. 
Eisenbahnfest in 04435 
Schkcuditz. U.a. mit Fahr­
zeugausstellung, Echt-Dampf· 
Modellen, Garten bahn. Tel. 
(034204) 65834. 
Stadtrundfahrt in Dresden 
mit Einheitswagen. Straßen­
bahnmuseum Dresden e.V., 
Trachenberger Str. 38, 01129 
Dre~den, Tel. (0351) 4117803. 
So 25.06. 
Dampfbetriebstag a11f der 
Achertalbahn. Achertäler Ei­
senbahm·erein c.V., josef Bur­
gen, Am Eichberg 15, 77855 
Achcm, Tel. (07842) 80444. 
Auch 09., 23. und 30.07. 
Dampfbetrieb im Bayerischen 

Eisenbahnmuseum Nördlin­
gen. Auch 27.07. (7) 
Fahrbetrieb im Industrie- und 
Feldbahnmuseum in Froissy Ia 
Neuville (40 km östlich von 
Amiens). An Sonn- und Feier­
tagen Dampf- und Dieselbe­
trieb, sonst nur Dieselbetrieb. 
Appeva, B.P. 106, 80001 Ami­
ens Cedex I , Frankreich. Tel. 
(0033)(322) 445540, Fax 
(0033)(322) 440499. 
Dampfsonderzug Würzburg­
Bad Brückenau mit 527409. 
DGEG-Arbeitskreis Würzburg, 
do C. Kehr, Am Trieb 8, 97204 
Höchberg. 
Zum Bahnhofsfest in Bad Her­
renHib. Sonderwg Stuttgart­
Bad Herrenalb mit E94279, 
18316 und 58311. (5) 
Giintburg- Füssen zum ~lusi­
cal "Ludwig n". Mit 528079. 
(4) 

Dampfsonderfahrt Tübingen -
Hechingen. (6) 
Mo 26.06. bis So 01 .10. 
Ausstellung zur Geschichte 
der Prignitzer Kleinbahn im 
Kleinbahnmuseum Linden­
berg, Hauptstr. 7, 16928 Lin­
denberg, Tel./Fax (033982) 
60128. 
Do 2 .06. 
Festakt ISO Jahre Geislinger 
Steige. ( 10) 
Sa 01 .07. und So 02.07. 
Festprogramm .,ISO Jahre 
Geislinger Steige", Dampfzug­
fahnen über die Steige, Am­
stellen- Gerstetten, Amstet­
ten- Neuoffingen u.a. Ulmer 
Eisenbahnfreunde, Waldstr. 
II , 89284 l'faffenhofen, 
Tel./Fax (07302) 6306. 
Sa 01.07. 
Abschiedsfahrt von 211024 

1. OB-Museum im Verkehrsmuseum Nürnberg, 
Deutsche Bahn AG, Lessingstr. 6, 90443 
Nürnberg, Tel. (091 1) 219 2428, Fax 219 37 40, 
Inte rnet: http://www.dbmuseum.de. 
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2. De utsche Gesellschaft für Eisenbahnge­
schichte, Referat Studienreisen, Postfach 
10 20 45, 47410 Moers, Fax (02841) 56012, 
E-Mail: reisen@dgeg.de. 

3. Traditionsbahn Radebeul e.V., Sidonienstr. 1, 
01445 Radebeul, Tel. (0351) 46148001, 
Fax (0351) 4614804. 

4. Schwaben Dampf e.V. Neuoffingen, Am 
Bahnhof, 89362 Neuoffingen, Tel. (08224) 
801140. 

5. Ulmer Eisenba hnfre unde - Historischer 
Dampfschnellzug e.V., Stefan Motz, lampen­
koppel10, 24257 Köhn. 

6. Eisenbahnfreunde Zollernbahn e.V., Postfach 
1127, 72001 Tübingen, Tel. (07071) 76744, 
Fax 76749. 

wegen fristablaufs. Im Regio­
nalbahnumlauf ab Hof. BSW­
Gruppe V 100 Bw Hof, Bus­
sardweg 12, 95030 Hof, Tel. 
(09281) 65564. 

Tag der Technik bei der Park­
eisenbahn Auensee Leipzig. 
Gustav-Esche-St r. 8, 04159 
Leipzig. Tel./Fax (034 1) 
46111 51. 

Sa 08.07. 
Dresdner ~luseumsnacht im 
Straßenbahnmuseum Dresden 
e. V., Trachenberger tr. 38, 
01129 Dresden, Tel. (0351) 
4117803. 
Dampfzug-Abendfahrt auf der 
Strecke Bruch hausen-Viisen -
Asendorf. (8) 
So 09.07. 
Eisenbahnfest anläßlich .,60 

Harsefeld mit \\'umag-Trieb­
wagen. Buxtehude-Harsefel­
der Eisenbahnfreunde e.V., 
Tel. (04164) 4281. 

Fr 14.07. 
Abendfahrt mit Dampfzug ab 
Kiel. Auch 21., 28.07. (I) 

Sa 15.07. und So 16.07. 

Dampfbetrieb zwischen 
Schönheide und Stützengrün. 
Museumsbahn Schönheide/ 

Draisinenfahrt auf der Mul­
dentalbahn ab Nerchau. Ei­
senbahnfreundeskreis West· 
sachsen e. V., Tel. (034293) 
34012. 

~r-------------~~~~ 

Carlsfeld e. V., Am 
fuchsstein-Lokschup­
pen, 08304 Schönhei­
de, Tel. (037755) 
4303. 

·g 
:;: 

Zum Bahnhofsfest nach Geis- ~ 
lingen. Koblenz- Mainz - .§ 
Geislingen mit 01118. (I) ~ 
So 02.07. ~ 

Dampfbetrieb bei der Mu- ::i 
seumsbahn Arnpflwang- % 
Timelkam. Auch 16., 30.07. (9) ~ 
Abschiedsfahrt auf der ö 
Strecke Dorndorf- Kalten- ~ 
nordheim. IGJ.:: Werrahahn Ei­
senach e. V., P. Megges, Dorf­
str. 142, 99819 Hörselberg, 
Tel./Fax (036920) 80158. 
~litfahrten auf einer Kleindie­
seUok im Eisenbahnmuseum 
Cramzow (Landkreis Ucker­
mark). Tel./Fax (039861) 
70159. Auch 16.D7. 

Fahrzeugausstellung 
und Bahnhofsfest in 
06886 Lutherstadt· 
Wittenberg, im ehe· 
maligen Bahn be­
triebswerk, Hüfner­
Si r. M. Jungfer, Post­
fach 24, 06871 Lu­
therstadt· Wittenberg. 
Tel. (03491) 403840. 
Sa 15.07. 
Kiel- ;\lalente­
Cremsmühlen- LÜt· 
jenburg mit Dampf­
zug. Auch 22., 29.07. 
(I) 

So 16.07. 
Karl-~lay-Fahrt der Traditions­
bahn Radebeul e. V. (3) Schon Besucher der 100-Jahr- Tag der offenen Tür 

im historischen 
Straßenbahnhof Lcip-Rundfahrt Stuttgart - Karlsru­

he - Basel - Immendingen -
Offenburg- Karlsruhe­
Stuttgart mit E94279. BSW­
Freizeitgruppc JG E9307, M. 
Herold, Dammstr. 4, 70806 
Kornwestheim, Tel./Fax 
(07154) 7340. 

Feier des Verkehrsmuseums 

bewunderten die 60 Jahre zig-Möckern. AG .,Hi­
storische Nah ver· 
kehrsmittel Leipzig" 
e.V., Tel. (0341) 
4921818. 

Ausstellung .,Als den Zigaret­
tenschachteln noch Bildehen 
beilagen ... Die Eisenbahn auf 
Sammelbildern" im Alten 
Bahnhof Lette, Coesfeld­
Lette. Tel. (02546) 1393. 
Sa 08.07. und So 09.07. 
Schwimmbadfest in Schmalz­
grube und Mondscheinfahrten 
auf der Preßnitztalbahn. (II) 

junge Ebermannstädterin. 

Jahre Dampflok 64491" der 
Dampfbahn Fränkische 
Schweiz e. V. in Ebermann­
stadt. DFS, Postfach 1101, 
91316 Ebermannstadt, Tel. 
(09131) 65873. 
Dampfbummelzug auf der 
Salzburger Lokalbahn \'On 
SaJzburg-llzling nach Lamp­
rechtshausen. (9) 
Dieselbetrieb bei der Mu­
seumsbahn Ampflwang­
Timelkam. Auch 23.07. (9) 
Pendelfahrten Buxtehude -

7. Bayerisches Eisenbahnmuseum e.V., c/o Ekke­
hard Söhnlein, Postfach 1316, 86713 Nördlin­
gen, Te l. (09083) 340, Fax 388. 

8. Deutscher Eisenbahn-Verein e.V., Postfach 
1106, 27300 Bruchhausen-Vilsen, Tel. (04252) 
93000, Fax (04252) 930012. 

9. Österreichische Gesellschaft für Eisenbahn-
9eschichte (ÖGEG), Postfach 11, A-4018 Linz, 
Österreich, Tel. (0043) (664) 4036093, Fax 
(0043) (662) 821164, E-Mail: dz@magnet.at. 

10.Uimer Eisenbahnfreunde e.V., Fam. Berka, 
Waldstr. 11 , 89284 P1affenhofen-Roth, 
Tel./Fax (07302) 6306. 

11 .1nteressengemeinschaft Preßnitztalbahn e.V., 
Markt 188, 09477 Jöhstadt, Tel./Fax (037343) 
2300. 

12. Traditionszug Berlin e. V., Öffentlichkeitsar· 
beit, Spanische Allee 103c, 14129 Berlin­
Nikolassee, Tel. (030) 8038385. Internet: 
www.starrail .de/traditionszug 

Eystrup- Bruch hausen-Viisen 
- Heiligenfelde im Triebwa­
gen oder Zug mit V36. (8) 
Dampfzugpendelfahrten liorb 
- Pforzheim der Eisenbahn­
freunde Zollernbahn e.V. (6) 

Kiel - Schönbergcr Strand 
mit Dampfzug. Auch 23., 
30.07. (I) 
Fr 21 .07. 
Sommernachtsfahrt der Stutt· 
garter Historischen Straßen­
bahnen e.V. SHß, Strohgäustr. 
I, 70435 Stuttgart, Tel. (07 11 ) 
822210. 
Sa 22.07. und So. 23.07. 
Fahnen mit dem .,Adler" auf 
der Strecke Ebermannstadt -
Behringersmühle. Auch 29., 
30.07. (1) 

Dampfzug ab Wür~burg zum 
Bayernfest nach R~gensburg 
(zurück am 22. mit Doppel­
stock-Zug der OB), am 23. hin 
mit Puma-Zug der DB, zurück 
mit Dampfzug. (2) 
Sa 22.07. 
Sonderfahrt Köln- Emden 
Außenhafen zu "Dampf auf 
Borkum". (2) 
So 23.07. 
Dampfzug auf der Kuckucks­
bahn ab Grünstadt. Förderver­
ein Eisbachtal e. V., B. Schild, 
Nürnberger Str. 33, 67227 
Frankenthal, Tel. (06233) 
319986. 
Dampfzugpendclfahrten 
Plochingen - Dett ingen der 
Eisenbahnfreunde Zollern­
hahn e.V. (6) 

ModeUea,.,nluhncr 112000 



• SWR 3 zeigt "Eisenbahn-Re· 
mantik" jeweils senntags um 17.45 
Uhr sowie als Wiederholung am 
darauffolgenden Montag (04.45 
Uhr) und am Samstag um 13 Uhr. 
Die Themen lauten: 
25.06.: Der Bummelzug von Ab· 
resch viller. 
02.07.: Bahn & Kunst 
09.07.: Wann kommt die Bahn? 
16.07.: Dampf über den Eifelvul· 
kanen. 
23.07.: In der Holzklasse durch 
Kambodscha. 
30.Q7.: Gletsch 2000- Mit Voll· 
dampf über die Furka. 

• Am Mittwoch, 21.06., steigt in 
SWR 3 die "3. Lange Eisenbahn· 
Romantik-Nacht". Zwischen 23.30 

Uhr und 6 Uhr werden u.a. Berich· 
te über Museumsbahnen gezeigt. 

• Der MDR strahlt "Eisenbahn­
Romantik" am Freitagnachmittag 
aus. Weiterhin läuft die Senderei· 
he in Hessen 3 donnerstags, 13.30 
Uhr, in N 3 mittwochs, 16 Uhr. 

• In 3 Sat laufen Wiederholungen 
teils älterer Eisenbahn-Romantik· 
Sendungen: 04.07., 16.05 Uhr: Mit 
Volldampf über die Geislinger 
Steige; 06.07., 13.30 Uhr: Expo­
oder die Bahnherausforderung; 
20.07., 13.30 Uhr: Der Bummelzug 
von Abreschviller. 

• Nord 3 zeigt am 17.07. um 13.30 
in der Reihe Technische Denk· 
mäler: Eine Dampfeisenbahn im 
Weserbergland. 

Alle TV·Termine beruhen auf Angaben der Sender. 
Kurzfristige Änderungen des Programms sind möglich. 

Nürnberg- Regensburg mit 
01509. (1) 
Mi 26.07. bis So 30.07. 
Sonderfahrt "Straßenbahnen 
in Oberschlesien". Ab Frank· 
fun/Main oder Donmund. Sta· 
tionen: Bres1au, Kanowitz, 
Krakau, Tschenstochau und 
Görlitz. (2) 

Fr 28.07. bis So 30.07. 
Dampfbespannte Regional­
bahnen zwischen Eisenach 
und Oberhof zum Wandenag 
in Schmalkalden. !GE Werra­
hahn Eisenach -e. V. , P. Megges, 
Dorfstr. 142,99819 Hörsel­
berg, Tel./Fax (036920) 80158. 
Sa 29.07. und So 30.07. 
Bahnhofsfest in 17291 Gram· 
zow. Tel./Fax (039861) 70159. 

Sa 29.07. 
Theatervorstellung "Kaiser· 
pfalz-eine Ottomanie" in 
der Arena Ferropolis in Grä­
fenhainichen. Berlin-Zoo­
Berl in-Ostbahnhof - Flugha­
fen Berlin·Schönefeld- Grä· 
fenhainichen im historischen 
Reichsbahnschnellzug. (12) 
München - Stamberg mit 
Dampfzug. (1) 

So 30.07. 
Neuoffingen - Krumbach mit 
528079. (4) 

München - Garmisch-Parten· 
kirchen mit Dampfzug. (1) 

Modellbahn 
Dauerausstellung 
Modellbahnschau in 88422 
Oggelshausen am Federsee. 
Täglich geöffne1. U.a. mit 200 
qm großer Spur-I-Anlage. 
Buchauerstr. 23. lnge Reich­
hardt, Überruh 8, 88316 lsny. 
Tel. (07582) 934028. 

Noch bis Feb. 2001 
Fleischmann-Modellbahn-Aus­
stellung in Nürnberg. (1) 

Noch bis So 30.07. 
Ausstellung "Modellspielwa­
ren der DDR" im Museum der 
Stadt Zerbst, Weinberg 1, 
39261 Zerbst, Tel./Fax (03923) 
4228. 
Sa 24.06. und So 25.06. 
Modellbahnausstellung im 
Hannoverschen Straßenbahn· 
museum in 31319 Sehnde· 
Wehmingen, Hohenfelser Str. 
16, TelJ Fax (051 1) 64633 12. 

So 2S.06. bis So 02.07. 
Basteiwoche in Geislingen/ 
Steige anläßlich des 150jähri· 
gen Bestehens der Geislinger 
Steige. Christliches Modell· 
bahn Team e.V., U. Schönfuß, 
Sepp-Herberger-Str. 17, 40764 
Langenfeld, Fax (02173) 
76296. 
Sa 01 .07. und So 02.07. 
LGB-Gartenbahnfest in Ber­
lin -Charlouenburg, Kleingar· 
tenkolonie Birkenwäldchen, 
Spandauer Damm 152. W. 
Krause, Kaiser-Friedrich-Str. 
87, 10585 Berlin, Tel. (030) 
3413959. 
So 02.07. 
Modellbahnausstellung der 
Eisenbahnfreunde Kahlgrund 
e.V. in 63825 Schöllkrippen, 
im Vereinsheim am Sportzen· 
trum. G. Seitz, Seitzenbergstr. 
2, 63825 Schöllkrippen, Tel. 
(06024) 630058. 

Fahrbetrieb im "Lok Land", 
Hofer Str. 14, 95152 Selbitz, 
Tel. (09252) 92294. Auch 09., 
16., 23., 30.07. 
Fr 14.07. bis So 16.07. 
Modellbahnausstellung des 
Karow·Lübzer ModelJbahn· 
clubs e.V. in Bollewick. W. 

Priebe, Am Webermoor 13, 
19395 Karow. 

Sa 15.07. und So 16.07. 
Modellbahnausstellung der IG 
Wittenberger Modellhahn­
freunde in 19322 Wiuenberge, 
im ehemaligen Mitropasaal 
des Bahnhofsgebäudes. Tel. 
(03876) 613902. 

Sa 15.07. 
Fahrtag auf der HO-Anlage 
"Stadtbahn Berlin" der IG 
Modell bahn, Schöneberger 
Sir. 14-15, 10963 Berlin. W. Fri­
boese, Tel. (030) 744 4238. 

So 16.07. 
Börse in 86825 Bad Wöris­
hofen, in der Ausstellungshal· 
le des Autohauses Schragl. 
Tel. (08261) 6142. 

Fr 28.07. bis So 30.07. 
Modellbahnausstellung der IG 
Mecklenburgische Eisenbahn 
im Ostseebad Graal-Müritz, 
Haus des Gastes, Tel. (03381) 
701990. 

Sa 29.07. und So 30.07. 
Börse der Modellbahn Wiehe 
GmbH in 06571 Wiehe, in der 
Kaiserhalle (auf dem Ausstel­
lungsgelände), Tel. (034672) 
83630. 

Bitte beachten Sie. daß wir 
Ihre Termine nur berücksich· 
tigen können, wenn diese 
spätestens fünf Wochen vor 
dem Erscheinungsdatum des 
Heftes vorliegen. Alle Termi· 
ne und Treffpunkte beruhen 
auf Informationen der Ver an· 
stalter oder eingesandten 
Hinweisen. Die Redaktion 
übernimmt keine Verantwor· 
tung für die Richtigkeit der 
Angaben. Die Veröffentli· 
chung ist für private Veran· 
stalter kostenlos. 

5749 Lokale Arbeitsbühne 
120x20x44 mm 

.. Hii:WBä ··c3~t;H.&c~:t<<3 ... 
Porschestr. 25 

70435 Stuttgart 
e-mail vollmer@vollmer-kit.com 

Internet: http://www. vollmer-kit.com 

Den MJllil.ER8 
-Katalog erhalten Sie 

gegen einsenden von DM 8,80 



l:mlJ RC·Funkfernsteuerung 
Mit dem neuen Lok-Handy können Digitalbahner jetzt über das 
handliche Gerät Loks steuern und Lokadresssen programmie­
ren. F.inP.n Schritt weiter geht das Universal-Handy. Unter an­
derem schaltet es noch bis zu 128 MagnetartikeL Mit einem Ad­
apterNerteiler kann man jedes einzelne Fahrgerät an einen ei­
genen Trafo anschließen, damit mehr Strom für die Fahrzeuge 
zur Verfügung steht. Durch die Verwendung eines digitalen Wei­
chendecoders kann der Modellbahner vier Weichen stellen. 
Seine Arbeitsspannung erhält der Decoder über die Fahrschie­
ne. Grenzenlose Freiheit im Gartenbahnbetrieb verspricht der 
Einsatz von Sender und Empfänger. Letzterer wird einfach an 
die Mehrzugsystem-Zentrale oder den analogen Fahrregler an­
geschlossen. Den Spur Ilm-Fuhrpark bereichert ein Modell der 
Österreichischen 2095004, das mit Geräuschelektronik aufhor­
chen läßt. Ein gedeckter Güterwagen mit erhöhtem Bremser­
haus kommt in DR-Ausführung in den Handel. Fans der rhäti­
schen Bahn freuen sich über den Silowagen BCU 8024. 

.....,.....,. Auto-Union-Rennwagen von 1936 
"Nee, Herr Ullrich, wir können Sie nicht mal schnell nach Paris 
fahren. Wir haben hier zu arbeiten.", sprach der Fernmelde­
techniker. Die Besatzung des neuen Mercedes Sprinters (Bild) 
ist jedenfalls nicht im Tour-de-France-Fieber. Mit einem rassi­
gen Auto-Union-Typ-C-Rennwagen fuhr Bernd Rosemeyer in 
den 30cr Jahren von Sieg zu Sieg. Das Modell im Maßstab 1:87 
besitzt sogar lenkbare Vorderräder. Die Nachbildung des skurri· 
len Citroen-HY-Transporters mit Wellblechaußenhaut rettet als 

otarztwagen des DRK Baden-Wümemberg HO-Menschenle­
ben. Der ronangebende Mann bei der Werksfeuerwehr von 
Sachtlehen-Chemie wieselt im Sman-City-Coupe übers Werks­
gelände. Wieselflink war auch der im Original 1965 vorgesteilte 
Fiat 500 mit vorne angeschlagenen Türen und einem Stoff­
Schiebedach. Dessen Fahrer träumten vielleicht vom Opel Com­
modore, der diesmal in Metallic-Lackierung und dem beliebten 
Vinyl-Dach seinen großen Auftritt hat. 

l:fJuf,j Regio-Shuttle der RAB in HO 
Die DBZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee (RAB) entschied 
sich für den Regioshuttle. Das ~lodell des Triebwagens ist für 
das Zweischienen-Gleichstrom- und das Dreileiter-Wechsel­
stromsystem lieferbar. 

Cim Tschechische Zweisystemlok 
Das auf der Nürnberger Messe vorgestellte HO-Modell der 
tschechischen Zweisystemlokomotive, CD-Baureihe 371, hat die 
Sonneberger Fertigung verlassen. Ebenfalls in Epoche-V-Aus-
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führung, allerdings mit DB-Cargo-Anschriften, hat der Schiebe­
planenwagen Shimmns-tu mit offener Plane die Händlerregale 
erreicht. Mit dem "Fohrenburger" Bierwagen der ÖBB in Epo­
che III, Wagennummer 560 104, setzt Piko die Serie der histori­
schen Gerstensaft-Kühlwaggons mit Bremserhäuschen fort. Mo­
derner ist da schon die "Frigotrans"-Variante des Kühlwagens 
lbhlps 379, in der Epoche IV von der internationalen Spedition 
bei der Bundesbahn eingestellt. 

iii•14$iij Beschriftungen für HO·LKW und ·Busse 
Für Mercedes SK, Scania Topline und Scania 143M bieten die 
lserlohner Beschriftungen verschiedener Speditionen an. j e ein 
Dekorsatz fü r Busse beziehungsweise Lastwagen laden den Mo­
dellbauer zum individuellen Gestalten seiner Modelle ein. Info: 
TL-Decals, Postfach 2211, 58592 lserlohn, Tel. (02371) 954825, 
Fax (02371) 954826, E-Mail tl@tl-decals.de. 

ß Tanklager in HO 
Das Miro-Tanklager-Set besteht aus Hochtank, Tankanlage, 
Tankwagen-Abfüllstation mit einem Scania-Tanksattelzug und 
einem Bauzaun. Auch der Bausatz eines Mineralöl-Vertriebsge­
bäudes wird komplett mit Tankfahrzeug geliefert. In die Ur­
laubsidylle der Alpen entführt das Jahresmodell eines Schwei­
zer Bauernhofs mit Mercedes-Benz-Trac und Kühen. Noch wei­
ter mechanisieren kann der Landwirt seine Produktion mit 
einem landwirtschaftlichen Fahrzeugset, bestehend aus einem 
Unimog mit Anhänger, einem l\ffi-Trac mit Frontschaufel und 
Anhänger sowie einem Fendt-Vario-Traktor mit 1\Iähvorsatz. Für 
Fans von Straßenbaufahrzeugen gibt's jetzt eine Bornag­
Straßenwalze vom Typ BW174AD. 

Im BR 151 für Express 
Auf der Basis des Märklin-Modells entwickelt, ist jetzt die HO­
Elektrolokomotive der BR 151 für die Trix-Express-Fans beim 
Fachhandel angekommen. Die schwere, sechsachsige Güterzug­
Maschine wird als Epoclhe-IV-Version angeboten. 

Das Fertigmodell der Segmentdrehscheibe (Bild) kann der 
Kunde in HO-, HOrn-, HOc-Ausführung oder in einer Version für 
HO-Mittelleiter-Systeme bestellen. Zwei Gleisabgänge pro Seite 
und eine Bühnenlänge von 25 Zentimetern ermöglichen ab­
wechslungsreiche Rangiermanöver. Auf Wunsch liefert Hapo die 
Drehscheibe auch ohne Antrieb. Info: Hapo, H. Poitner, Bach­
feldstr. 4, 86899 Landsberg, Tel. (08246) 1552, Fax (08246) 1431. 
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Eine Herpa-Konstruktion ist der Peterbilt 362 (Bild}, der, auf 
dem bekannten Fahrwerk aufgebaut, eine neue Kabine er­
hielt. Häufiger als die Cab-over-Engine-Trucks sieht man in 
den USA allerdings die Conventionals, die berühmten Hau­
ben-Lastwagen also. Wo aber Wendigkeit eine Rolle spielt, da 
sind die europäischer anmutenden Trucks ohne Schnauze 
mittlerweile auch in den Vereinigten Staaten erste Wahl. Ver­
einzelt sieht man auf deutschen Straßen US·Sattelzugmaschi· 
nem, die von ihren Besitzern mit typisch amerikanischem Zu· 
behör zu wahren Schmuckstücken aufgerüstet werden. Info: 
Gunter's Car Company, Gunter Pelz, Edewechter Landstr. 91 , 
261131 Oldenburg, Tel. (0441) 5098197, Fax (0441) 5098193. 

sl:==================~ .2 

Im "Schwarzbau" -Kipper 
In friedlicher Mission ist der ehemalige amerikanische Militär­
Kipper vom Typ M929/930 unterwegs. Das HO-Modell des drei­
achsigen Fünf-Tonners bereichert den Fuhrpark der Firma 
Schwarzbatl. Die Feuerwehr Neckarsulm eilt nun mit einem 
Ford-FK-1000-Kastenwagen zum Brandort Die Deutsche Ret­
tungsflugwacht nennt jetzt auch im Maßstab 1:87 einen VW-T4-
Bus ihr eigen. 

lflffl'!ffl Schwarzer HO-Schwan 
Darauf haben die Insider-Clubmitglieder gewartet: Das HO-Mo­
dell des schwarzen Schwans, der legendären Schnellzug­
dampflok 10001 (siehe Probefahrt ab Seite 76), hat im Wonne­
monat Mai die Göppinger Werkshallen verlassen. Der Edelren­
ner ist in Delta- und Digitalausführung erhältlich. Die moderne 
Bahn der DB-AG-Ära repräsentieren die Cargo-Version der IBR 
216 und der Dieseltriebwagenzug der BR 628.2 sowie der Nah­
verkehrsgepäckwagen Dm. Ein weiteres HO-Modell, der gede.ck­
te Güterwaggon als K.P.E.V.-Umsetzwagen, verstärkt den Epo­
che-I-Fuhrpark. Für Maxi-Freunde unter den Spur-I-Modell­
bahnern gibt's den K.P.E.V.-Niederbordwagen und den OB-Per­
sonenwagen 2. Klasse. Den zeitgenössischen Bahnbetrieb auf Z· 
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Anlagen beleben der 2. Klasse-Doppelstocksteuerwagen DBbzf 
761 und der gemischtklassige Doppelstöcker DABz 756 der 
Deutschen Bahn AG. 

m!l Schweißgerät für Spur G 
Mit Polas Schweißgerät kann der LGB-Bahner seinen Bw-Be­
reich noch realistischer gestalten. Die Ersatzteile für die Repa­
ratur liegen auf den neuen Paletten. Wenn der kleine Hunger 
kommt, setzen sich die Arbeiter auf eine Bank. Die in der 
Packung befindlichen sechs Sitzbänke reichen sogar für eine 
größere Belegschaft. Im Dienst sollten die Herrschaften den ln­
halt der neuen Bierkisten allerdings nicht leeren. 

Individuell nach Kundenwunsch fertigt Tröger Fabrikschilder 
oder Loknummern für 1GB-Fahrzeuge. Die großen sächsischen 
Vierachser der Bauart KB4 mit sieben Fenstern erhalten jetzt 
Beschriftungen der Epoche IVN. Das gilt auch fiir den Buffet· 
wagen, der beim Vorbild in Jähstadt beheimatet ist. Info: Trö­
ger Modellbahnbeschriftungen, Im Winkel la, 14974 Ludwigs­
felde, Tel. (03378) 874285, Fax (03378) 879059, E-Mail: webma­
ster@modellbahnbeschriftung.de. 

f!h,f,Jdl Französische Reisezugwagen 
Fernweh verbreitet ein Drei-Wagen-Set aus Frankreich. Die 
Farbgebung und Beschriftung der Corail-Wagen entführen den 
N-Bahner in die südfranzösische Languedoc-Roussillon-Region. 
Zur Verlängerung bieten die Mühlhausener noch einen Ergän­
zungswagen zweiter Klasse an. Noch weiter südlich liegt das 
Einsatzgebiet der Baureihe 252 der spanischen Eisenbahnen 
Renfe. Aus dem Original leitete Siemens den deutschen Euro­
sprinter ab. Die Vorbilder der 1.12.-Klasse-Wagen vom Typ Hal­
berstadt eroberten in den 90er Jahren den Westen der Bundes­
republik Deutschland. Ein vierachsiger Schiebewandwagen der 
Gattung Habis stellt sich in östen·eichischer Beschriftung vor, 
ein weiterer, bei der DB AG eingestellter fährt in knallgelber 
Lackierung für den Reifenhersteller Continental. 

~....,.,..u Kaelble-Kipper-Bausatz in HO 
Den schweren Hauben-LKW Kaelble KDV832 (Bild) schickt 
Weinert mit Meiller-Kippmulde auf die Baustelle. Der Dreiach­
ser ist auch in gelber Farbgebung lieferbar. Ebenfalls von Kael­
ble bezog die Deutsche Bundesbahn einige Zugmaschinen vom 
Typ K631ZR52. Der Modellbahner kann diesen Lasnvagen zum 
Beispiel vor den neuen Straßenroller spannen. Info: Weinert 
Modellbau, Mittelwendung 7, 28844 Weyhe/Dreye, Tel (04203) 
9464, Fax (04203) 5230 . 
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Der zweiachsige Märktin-Tragwagen vom Typ Lgns 570 (Bild) 
trägt zwei Postcontainer von Albedo. Das Epoche-V-Modell er· 
scheint in streng limitierter Auflage. Info: Post Museums Shop, 
Pforzheimer Str. 202, 76275 Ettlingen, Tel. (07243) 700766, Fax 
(07243) 700752. 

Klein Modellbahn Offener Vierachser in HO 
Als Sonderserie bringen die Österreicher einen offenen Vierachser 
der slowakischen Staatsbahnen auf den Markt. Die Vorbilder kom· 
men im grenzüberschreitenden Einsatz oft nach Deutschland und 
Österreich. Ebenfalls in einmaliger Auflage erscheint der öster· 
reichische Museums-Gepäcktriebwagen 4061.13. 

MM,f.j Koffersattelzug in Z 
Den stehenden Straßenverkehr im Maßstab 1:220 bereichern 
die Berliner Modellautobauer um insgesamt sechs Bundeswehr· 
fahrzeuge, darunter drei Sanitätsautos. Außerdem steht den Mi· 
niclub·Anhängern ab sofort der Mercedes-Benz-Actros·Koffer· 
sattelzugmit Easy-Werbung zur Verfügung. 

Wie das Original treiben das Spur-0-Modell der Schweizer Die· 
selelektrolokomotive Bm 6/6 (Bild) sechs Elektromotoren an. 
Beim Vorbild kommen die sechsachsigen Maschinen häufig vor 
Bauzügen oder bei Fahrleitungsschäden zum Einsatz. Lieferbar 
ist eine braune Epoche·ill· und eine rote Epoche-V-Lokomotive. 
Info: Lemaco SA, Casa Postale, CH-1024 Ecublens, Tel. (0041) 
(21 ) 6918991. 

i'bii",f§i Villa Vampir in 1:220 
Gruselig geht's in der Villa Vampir zu. Im serienmäßigen 
Flackedicht tummeln sich überdimensionierte Fledermäuse 
und Sensenmänner. Weniger gefährlich leben die Z-Menschen 

88 

im Gartenstadthaus. Auch ein Einfamilienhaus (Unter der Lupe 
ab Seite 78) mit großen Fenstern im Erdgeschoß nehmen die 
Stuttgarter ins Programm. Modellbahner, die noch mehr Ein· 
wohnern ein Zuhause geben wollen, sollten gleich zum Dorf· 
hausatz greifen. Dieser enthält neben drei Wohnhäusern noch 
eine Kirche. 

Schotter in verschiedenen Gebindegrößen für die Spurweiten 
11m, HO (Bild), TI und liefern die Obercarsdorfer. Info: IMA· 
Miniatur-Modellbaubedarf, Alteoberger Str. 149, 01762 Ober· 
carsdorf/Osterzgebirge, Tel. (03504) 616290 oder 616291, Fax 
(03504) 616292. 

- Lagerhäuser als Halbrelief-Kulissen 
Platzsparende Halbrelief-Hintergrundbebauung in den Maßstä· 
ben 1:100 und 1:200 bieten die Berliner zw· Gestaltung des An· 
Iagenabschlusses an. Ein weiteres Kulissenset aus fotoreali· 8 
stisch bedrucktem Karton besteht aus Altstadthäusern. Info: ~ 
Stipp-Basteibogen GbR, Suderower Str. 71, 13129 Berlin, Tel. .: 
(030) 44731158, Fax (030) 4462537, E-Mail: ippen@stipp.de. j 

Peter Post Werkzeu e Modellbau·Lineal ~ 
~ 

Lästiges Umrechnen beim Vermessen von Modellen oder im -' 
Landschaftsbau entfällt mit dem neuen Lineal von Peter Post. ~ 
Auf einem Lineal findet der Modellbahner die Maßstäbe 1:87, ~ 
1:100, 1:160 und 1:220. Das zweite Meßwerkzeug eignet sich flir S 
die Spuren HO, 0, I und LGB. Info: Peter Post Werkzeuge, Jndu· ~ 

:>: 
striestr. 28, 37115 Duderstadt, Tel. (05527) 4694, Fax (05527) § 
71815. .f 
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Das Modell der River ltchen von den Southern Rail· 
ways rollt mit seinen Waggons durch einen Einschnitt. 

Nicht nur für die 
Kinder: Bei der 

Fahrt durch den 
Dschungel trifft 
der Zug auf eine 
K uscheltierherde 

Kleine Bahn ganz groß: Vor den Toren landans 

dreht die Great Cockcrow Railway auf einem 

abwechslungsreichen Streckennetz ihre Runden. 

Tierisch 
ernst 

• Zischend setzen sich zwei 
Dampfloks in Bewegung. Mit 
einer langen Wagenschlange 
am Haken verlassen sie Hard­
wick Central. Auf den Waggons 
sitzen erwartungsfreudige Pas­
sagiere, die fröhlich in die Run­
de winken. "The Gladesman", 
der Paradezug der Great Cock­
crow Railway (GCR), macht 
sich auf den Weg. 

und endet jeder Betriebstag. 
Dabei zeichnet den Gladesman 
- "glades" bedeutet Lichtung ­
nicht nur die Doppeltraktion 
aus: Als einziger Zug befährt er 
das komplette, rund drei Kilo­
meter lange Streckennetz der 
GCR. 

Wenn der Vater mit dem Sohne: Auch das 
Wasserfassen will richtig gelernt sein. 

Dies Schauspiel gibt es bei 
der GCR sonntags gleich zwei­
mal zu sehen, denn mit der 
Fahrt des Schnellzuges beginnt 

Kein Wunder, daß immer 
großer Andrang am Fahrkar­
tenschalter herrscht, wenn die 
Abfahrtsstunde des Glades­
man naht. Wer will, kann seinen 
Platz im voraus reservieren. 
Meist ist der Schnellzug über-
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bucht, deshalb gibt es häufig ei· 
nen Vor· und manchmal sogar 
einen Nachzug. 

Die außergewöhnliche 
Bahngesellschaft blickt auf ei· 
ne mehr als SOjährige Ge­
schichte zurück: 1946 begann 
Sir John Samuel auf seinem 
Grundstück in der Nähe des 
Londoner Vorortes Walton-on· 
Thames mit dem Bau einer Gar· 
tenbahn. Ihre Spurweite be· 
trug 7 1/4 Inch, das entspricht 
einer Breite von 12,6 Zentime· 
tern. Bald entstand ein umfang­
reiches Gleisnetz. In den Zügen 
der Gr,eywood Central Railway, 
wie Sir John seine kleine Bahn 
nannte, durfte jedermann mit· 
fahren. Als er 1962 starb, führ· 
ten seine Freunde den Betrieb 
noch zwei Jahre weiter, bis La­
dy Samuel das Anwesen ver· 
kaufte. 

Bei der Suche nach einem 
neuen Gelände half der be· 
kannte englische Eisenbahn· 
verleger Ian Allan: Er bot der 
Gruppe ein Landstück aus sei­
nem Besitz in der Nähe von 
Chertsey an. Kurzentschlossen 
griffen die Freiland-Bahner zu. 
Innerhalb von nur sechs Wo­
chen bauten sie die Greywood 
Central ab und brachten sie zu 
ihrem neuen Domizil an der 
Hardwick Lane in Lyne. 

Bis zur Eröffnung im Sep· 
tember 1968 entstand der fünf· 
gleisige Hauptbahnhof Hard­
wick Central und eine kurze 
Strecke. In den folgenden Jah· 
ren wuchs das Netz der GCR 
ständig. Heute gibt es mit der 
Meadowside Line, der Branch 
Line und The Spur Line insge· 
samt drei Strecken. Sie sind al­
le über den Abzweigbahnhof 
Everglades Junction miteinan­
der verbunden. Außerdem bau­
ten die Liliput-Bahner einen 
zweiten Endbahnhof, die Cock­
crow Hili Station. Dort setzen 
die Loks wie in Hardwick Cen­
tral über eine Drehscheibe um. 

Ein Besuch bei der GCR ist 
sehr reizvoll. Das beginnt schon 
am Eingang, wo die Gäste ein 
alter Fahrkartenschalter der 
Londoner U-Bahn empfängt. 
Eine Fahrt kostet umgerechnet 
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zwischen vier und fünf Mark. 
Bis zu 1200 Passagiere zählt die 
GCR in den Sommermonaten 
an jedem Sonntagnachmittag. 
Aus den Einahmen bestreiten 
die Mitglieder die Betriebsko· 
sten oder kaufen neues Gelän­
de hinzu; Überschüsse spenden 
sie an Wohlfahrtsorganisatio­
nen. Der Mittelteil des Gelän· 

des mit seinen umfangreichen 
Gleisanlagen liegt in einem 
Wäldchen. Obwohl die Züge ei· 
gentlieh nur im Kreis fahren, 
ergeben sich für die Fahrgäste 
immer neue Ausblicke. 

Ein Höhepunkt nicht nur für 
Kinder ist die Fahrt durch den 
Dschungel mit einem 
Zwischenstop in dem gleichna· 

migen Haltepunkt. Dort grüßt 
die Vorbeifahrenden aus den 
dichtstehenden Büschen eine 
Kuscheltierherde. Britischer 
Humor hatte auch auf den Na· 
men der GCR Einfluß: Cock· 
crow heißt nichts anderes als 
Hahnenschrei. 

Tierisch ernst nehmen es die 
Dampf-Bahner dagegen mit 
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Drei Rundkurse befahren die Züge der GCR. Alle Strecken 
sind über den Abzweig Everglades Junction V·erbunden. 
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der Sicherheit auf ihren Stre· 
cken. Jedes Mitglied erhält ei­
ne gründliche Ausbildung. 

Bevor ein neues Mitglied 
überhaupt einen Schritt aufs 
Stellwerk machen darf, muß es 
mehrere Monate als Helfer an 
der Strecke arbeiten. Weitere 
Voraussetzungen sind eine 
gründliche Kenntnis des Sig­
nalsystems, der internen Be­
triebsordnung und der gesam­
ten Gleisanlagen. Wer schließ­
lich als Lokführer mit einem 

Im Kiosk gibt es nicht 
nur Postkarten und 

Souvenirs, sondern auch 
eine Tasse Tee mit Milch 

Zug auf die Strecke gehen 
möchte, der sammelt seine er­
ste Fahrpraxis beim Rangie­
ren. Erst im dritten Jahr darf er 
schließlich allein auf einer 
Dampflok und einem Zug mit 
zwölf bis 15 Passagieren auf 
die Strecke gehen. 

Damit die Fahrdienstleiter 
auf dem weitverzweigten 
Schienennetz den Überblick 
behalten, verlegte man mei­
lenweise Kabel zwischen den 
Stellwerken, den Signalen und 
den Rückmeldeeinrichtungen. 
So läßt sich die Fahrt jedes Zu­
ges auf den Gleisbildanzeigen 
verfolgen. Computertechnik 
ergänzt in den Stellwerken alte 
Mechanik, die von den Briti-

sehen Eisenbahnen stammt. 
Die Waggons bestehen jeweils 
aus einem 1,50 Meter langen 
Holzgehäuse mit mehreren 
schmalen Quersitzen. Die Fü­
ße finden in kleinen Zwischen­
räumen Platz. Jede Dampflok 
wiegt fast 25 Zentner. Die Ma­
schinen sind häufig in Privat­
besitz, denn sie wurden von 
den Mitgliedern in Handarbeit 
gebaut. 

Rund ein Dutzend Mitglie­
der benötigt die GCR am Sonn­
tagmorgen, wenn sie am Nach­
mittag ihren Betrieb aufneh­
men will. Nicht nur die Stell­
werke und acht Lokomotiven 
müssen besetzt werden, son­
dern auch die Fahrkartenaus­
gabe sowie der kleine Kiosk. 
Dort erhalten die Besucher ne­
ben Postkarten und Souvenirs 
auch die obligatorische Tasse 
Tee- mit und ohne Milch. 

Die wichtigste Aufgabe hat 
der "Fat Controller", der in 
Deutschland mit dem Ober­
sten Betriebsleiter vergleich­
bar ist. Nur erfahrene Mitglie­
der dürfen dieses Amt beklei­
den. An den Betriebstagen ist 
er der uneingeschränkte Boß 
und für alle Entscheidungen 
verantwortlich. 

Viel Aufwand und Idea­
lismus ist also gefordert, damit 
der Gladesman seine Fahrgä­
ste sicher ans Ziel bringt. Nur 
den wenigsten Besuchern, die 
sich über die niedlichen Loko­
motiven freuen, wird das be­
wußt sein. Frank Muth 
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MODELLBAHN AKTUELL 

Exklusive Produkte und Leistungen 
• was für Märklin der Insider-Club, soll für 
Trix unter dem Dach der Märklin-Holding 
der neue Profi-Club werden: Bindeglied 
zwischen markentreuen Modelleisen­
bahnern, Fachhandel und Hersteller. 
"Cl ubmitglieder sollen aktiven Einfluß auf 
unsere Entscheidungen nehmen", betonen 
Märklin-Chef Wolfgang Topp und Trix-Ver­
triebsleiter Christoph Schmantek. Das 
Nürnberger Traditionsunternehmen 
knüpft damit an die erfolgreichsten Jahre 
in der Firmengeschichte an: Bis in die 60er 
Jahre hielt der "Trix Express Dienst" unter 
Federführung des damaligen Chef-Kon­
strukteurs, des Diplom-Ingenieurs Rudolf 
Insam, den Kontakt zwischen Hersteller 
und Endverbraucher zum beiderseitigen 
Vorteil aufrecht. Als das Forum für den 

Trix-Express-Freund einschlief, brach auch 
der schnelle Informationsaustausch zusam­
men, wurde die Basis mehr und mehr zur 
unbekannten Größe für den HO-Pionier. 
Damit ist jetzt endlich Schluß: Der erst­
mals im Dezember 1999 auf der Münche­
nerMesse vorgestellte Profi-Club setzt ein 
deutliches Signal, daß Trix an den Wün­
schen und Meinungen seiner Fans gelegen 
ist. Mit exklusiven Produkten und Leistun­
gen ist die Mitgliedschaft verbunden. Für 
einen Jahresbeitrag von derzeit 98 Mark er­
halten alle Profi-Club-Mitglieder - Mini­
trix-, International- und Express-Fans -
unter anderem die beiden Clubzeitschrif­
ten "Trix News" und "Trix Magazin" sowie 
den Jahreswagen. Außerdem werden in Zu­
sammenarbeit mit der Märklin-Händler-In-

&! ......,~ - .... _ -
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Das brandneue 
Trixmagazin für alle 
Clubmitglieder. 

itiative (MHI) exklusive Sondermodelle 
entwickelt, auf die Profi-Club-Mitglieder 
eine Bestelloption erhalten. Erste Sonder­
produkte sind die Minitrix-03.10 und die 
H0-10 001 fürs Zweileiter-Gleichstromsy­
stem, die gerade in der Wechselstromaus­
führung an die Insider ausgeliefert wird. 
Die bisherige Resonanz, so ist aus Nürn­
berg zu hören, sei mehr als beachtlich. Wer 
in diesem Jahr noch Mitglied werden will, 
muß sich sputen: Der Anmeldeschluß 
endet am Freitag, 30. Juni. Die Anmelde­
formulare sind im Fachhandel erhältlich. 

6.- 8. Oktober 2000: Modell + Hobby 2000, Messegelände Leipzig. 

9. - 12. November 2000: Modellbahn, Köln Messe, Köln. 

7.- 10. Oktober 2000: Modell & Hobby '99, Messegelände, Leipzig. 

24.-27. November: Modellbahn Süd, Messe am Killesberg, Stuttgart. 

OB- Museum 

Fleischmann-Ausstellung 
• Am 22. Mai 2000 wurde die 
Fleischmann-Ausstellung im 
Deutschen Verkehrsmuseum in 
Nürnberg eröffnet. Dr. Jürgen 
Franzke, der Direktor des DB­
Museums im Verkehrsmuseum 
Nümberg, stellte die Ausstel­
lung vor. Horst Fleischmann, 
geschäftsführender Gesell­
schafter des Nürnberger Un­
ternehmens, führte durch die 
Firmengeschichte des 1887 als 
Gravieranstalt gegründeten 
Betriebes. In über einhundert 
Jahren entwickelte sich das Un­
ternehmen Fleischmann zu 
einem der führenden Modell­
bahn-Hersteller. Noch bis Fe­
bruar 2001 wird im Verkehrs­
museum ein Querschnitt durch 
das ehemalige und gegenwärti­
ge Programm des Nürnberger 
Traditionsunternehmens zu 
sehen sein. Neben Schiffsmo­
dellen aus Blech der Jahrhun-
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dertwende ist die Fleischmann 
Spur-0-Bahn der fünfziger 
Jahre zu sehen. Aber auch an­
dere ehemalige Produkte wie 
die Autorennbahn werden ge­
zeigt. Einer der Höhepunkte 
der Ausstellung sind große An­
lagen in denbeiden Spurweiten 
HO und N. Aber auch den Nach­
wuchs vergißt Fleischmann 
nicht: An mehreren kleineren 
Anlagen kann gespielt werden. 

Horst Fleischmann präsentierte 
den Ausstellungskatalog. 

Im Rückspiegel entdeckt 

VOR 45 JAHREN: Wir schnitzen Figuren 
• Eigeninitiative war Trumpf vor mehr als vier Jahrzehnten, 
und die heutige schier unerschöpfliche Auswahl an Figuren 

keineswegs gegeben. Um 
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für die Modelleisenbahn war 
Leben auf die Anlage zu brin­
gen, mußten die Reisenden 
und sonstigen Bewohner der 
Anlage selbst angefertigt wer­
den. Nach ersten Fehlversu­
chen gelang es dem damaligen 
Autor im MODELLEISEN­
BAHNER mit Hilfe von Selbst­
studien vor einem Spiegel, die 
richtigen Körperhaltungen zu 
erkennen und auf vier Millime­
ter starkes Lindenholz zu über­
tragen. Mit zurechtgebogenen 
Rasierklingen arbeitete er Kopf, 
Rumpf und Beine aus dem Holz. 
Die Arme fertigte er extra eben­
so aus Holz an und aus dünnem 
Blech entstanden Werkzeuge für 
die Männchen. Übung mache 
den Meister und so könne man 
nach mehreren Versuchen die Fi­
guren bereits innerhalb einer hal­
ben Stunde schnitzen. Ansch­
ließend mußten sie mit geeigne­
ten Farben angemalt werden. Wer t 
fleißig übte, konnte sich dann auch an das Schnitzen von .., 

~ Tieren wagen. Glücklicherweise bieten verschiedenste Her-
steller inzwischen jede erdenkliche Form von Figuren an 
und man kann sich heutzutage viel Zeit sparen. 
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• Betritt man das Firmengelände von 
Arnold in Mühlhausen/Oberpfalz, über­
Taseht den Besucher zunächst das weitläu­
fige Idyll. In einer parkähnlichen An-

J/A~Ihj~en die Flachbauten, in denen die 
Form annehmen. 
schon produziert die 

der Spur N und 
Höhen und Tiefen. 

wollen die Mühl-

Nürnberg Blechspielzeug herstellte: Schif­
fe, Rennautos, Lokomotiven, Feuerwehren 
und vieles mehr. Ab 1945 produzierten die 
Nürnberger auch in ihrem neuen Werk in 
Mühlhausen. Max Christian Ernst, Schwie­
gersohn des Firmengründers, übernahm 
1946, nach dem Tod Karl Arnolds, die Fir­
menleitung. 

Im Jahr 1960 beschloß Ernst die Ent­
wicklung und den Bau einer völlig neuen 
Modelleisenbahn, in einer damals revolu­
tionären Miniaturisierung. Im Maßstab 
1:200 wurde unter dem Namen Rapido 200 
ein völligneues auf den Markt ge­

Im Bericht 



warenmesse in Nürnberg stand damals: 
"Die Firma Arnold aus Nürnberg trat mit 
einer ganz besonderen Sache auf: Eine Mo­
dell bahn im Maßstab 1:200. Die Bahn ist 
wie ihre größeren Schwestern elektrisch 
betrieben und voll funktionsfähig." Das 
waren aber erst die frühen zaghaften 
Schritte, und das neue System wurde noch 
einmal grundlegend geändert. 

Der Maßstab wurde neu definiert, auf 
1:160 festgelegt, und die Spurweite betrug 
nun neun statt acht Millimeter. Dabei soll· 
teesbleiben und ab 1964 war das Norm für 
die Spur N. Wie überhaupt Arnold viele 
Normen der jungen Spur festlegte. Hatten 
die ersten Modelle noch Hakenkupplun­
gen, entwickelte man in Nürnberg schon 
1962jene Kupplung, die fortan von allen N­

übernommen wurde. Das schuf 
diese 

ten. Piko begann 1964 mit einem sehr auf 
den westlichen Markt abgestimmten Pro· 
gramm. Gegen Ende der 60er Jahre stieg 
die Firma Fleischmann in das N-Geschäft 
ein. 

Von Anfang an setzte Arnold technische 
Maßstäbe, und in den 60er Jahren schien 
der kleinen Spur eine große Zukunft vor­
bestimmt. Die Ernüchterung trat etwa Mit­
te der 70er Jahre ein. Als Märklin 1972 zu-

I Die Spur N konnte HO 
nie ernsthaft gefährd~n 

dem die Spur Z vorstellte, gab es noch einen 
zusätzlichen Konkurrenten für den stag­
nierenden Markt im Maßstab 1:160. 
Schwierigkeiten, in die etwa Trix geriet, 
verunsicherten die Käufer, und schadeten 
allen N-Produzenten. 

Bei Arnold verschärften sich im Lauf der 
folgenden Jahre die Probleme zusätzlich 
durch die Unternehmensstruktur. Das Fa-

milienunternehmen erwies als 
zu unflexibel, die Mrurkt~!llt,_ 

nen. Der Abstieg begann und endete 1995 
mit der schlimmsten aller Möglichkeiten, 
dem Konkurs. 

Die Mitarbeiter reagierten verunsi­
chert, die Oberpfalz war schließlich nicht 
die strukturstärkste Region, die Zukunft 
schien ungewiß. Interessenten für Arnold 
soll es damals einige gegeben haben, den 
Zuschlag jedoch erhielt die Rivarossigrup· 
pe (Rivarossi, Lima, Jouef), die sich von Ar­
nold auch ein besseres Standbein im wich­
tigen deutschen Markt versprach. 

Bis zu diesem Zeitpunkt war Arnold 
auch noch Zulieferer für die Automobilin­
dustrie und beschäftigte etwa 200 Mitar­
beiter. Diese Sparte wurde aufgegeben und 
mit 70 Mitarbeitern setzten die Mühlhau­
sener die Produktion fort. Natürlich ver­
sprach man sich Synergieeffekte; vier Her­
steller, jeder mit besonderen Qualitäten, 
können sich unter einem Dach austauschen 

und weiterhelfen. "Das war 
aberdoch nicht so einfach", 

erklärt Dieter Bauer, zu­
ständig für Marketing 

und Vertieb bei 

. ' 
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Alexander Emmerling 
(links) entwirft nicht 
nur neue Fahrzeuge, 
sondern verbessert 
auch alte Formen. 

Bei Arnold werden 
ausschließlich wasser­
lösliche Lacke verwen­
det, was den Lackier­
erinnen die Arbeit an­
genehmer macht. 

Brigitte Zoberbier, Produktionsleite­
rin, hält hier eine der vielen aufwen­
digen lackierschablonen in der Hand. 

Für jeden Druckvorgang muß eine 
Aufnahme gebaut und die Maschine 
genauestens justiert werden. 

Als man 1960 anfing, elektrische Eisenbahnen im 
Maßstab 1:160 herzustellen, war vieles noch nicht 
möglich, was heute als selbstverständlich gilt. Die 
wichtigsten technischen Fortschritte durch Arnold 
seien deshalb hier nochmals aufgeführt: 
Im Jahr 1962 wird die von Arnold eingeführte 
Kupplung zum NEM-Standard und von allen an· 
deren Herstellern übernommen. Die nächste be· 
deutende Neuentwicklung war im Jahr 1967 die 1967: Neu bei der OB und auch bei Arnold 
E 103 mit funktionsfähigen Pantographen und 
passend dazu auch noch unverkürzte TEE-Wagen. Das nächste Jahr folgte die erste Drehscheibe in N. 
Die ersteN-Dampflokmit Rauchentwicklung war Arnolds Baureihe 41 und kam im Jahr 1972. Den 
Spielwert der kleinen Modelleisenbahn erhöhten die Mühlhausener 1975 durch die Entwicklung der 
Simplexkupplung. 1979 erschien das berühmte Schweizer Krokodil in ungewohnter Detailtreue. Zum 
75jährigen Firmenbestehen 1981 entwickelte man die erste Malletdampflokomotive. 1984 führte Ar­
nold die serienmäßige Kurzkupplung ein, und 1985 kam die Köf II. 1988 bauten die Oberpfälzer eine 
Digitalsteuerung, die seither ständig ausgebaut und verbessert wird. 

Arnold. "Es gab Kommunikationsschwie­
rigkeiten sowie umerschledliche Vorstel­
lungen und Philosophien von der Leitung 
eines Unternehmens. Einer meiner Ein­
stellungsgründe damals waren auch meine 

Italienischkenntnisse." 
Inzwischen scheinen aber die 

erwünschten Effekte einzutreten 
und sich auf die Firmengesundheit 
auszuwirken. Die Aufnahme in die 
neue Großfamilie schaffte seit 
1995 auch die Voraussetzungen für 
Neuinvestitionen etwa in die Druk­
kerei oder die EDV, die bis 1995 ein 
stiefmütterliches Dasein bei Ar­
nold führte. 

Wenn jetzt Neuentwicklungen 
angedacht werden, stellen sich die 
vier gleichberechtigten Partner ih­
re vorhandenen Unterlagen 
gegenseitigzur Verfügung und spa­

ren somit Mehrarbeit. Und auch der euro­
paweite Vertrieb hat sich durch den Zu­
sammenschluß erleichtert. Seit Herbst 
1995 vertreibt Arnold in Deutschland Jou­
ef, seit 1999 Rivarossi und dieses Jahr 

kommt Lima dazu. Die Zusammenarbeit 
der überwiegend selbständigen Unterneh­
men geht so weit, daß Arnold zwar noch die 
Formen für seine Modelle entwickelt und 
herstellt, dieS pri tzlinge jedoch bei den an­
deren Firmen gefertigt werden. Das führt 
dort zu einer besseren Auslastung vorhan­
dener Kapazitäten und in Mühlhausen 
spart man Geld, da keine zusätzlichen In­
vestitionen erforderlich sind. 

I Die Köf II wurde zu einem 
begehrten Verkaufsschlager 
Bei der Entwicklung neuer Modelle ist 

jede Tochter, innerhalb eines festgelegten 
Investitionsvolumens, selbständig. Und 
bei der Auswahl der produzierten Modelle 
hatte Arnold immer wieder eine glückli­
che Hand. Für Alexander Emmerling, For­
menbauer und Chefkonstrukteur bei Ar­
nold und schon seit 27 Jahren in der Firma, 
war sein Highlight die Köf ll: "Bis zu die­
sem Zeitpunkt galt es als unlösbar, ein 
funktionsfähiges SerienmodelL mit den 
erforderlichen Qualitätsansprüchen, in 

Die erste Tl (llb) waAnllld _. t1e aktuelle Aus­
._ .. .,.,._,.__.. .... Wlla..twickelt. 



dieser Größe zu bauen." 
Möglich wurde die Köf wäh­
rend der Konstruktion der 
Baureihe 74. Sie erforderte 
damals die Entwicklung ei­
nes neuen, kleinen Motors. 
Arnold baute schon immer 
seine Motoren selbst, und 
der neue Motor wurde klein 
genug, um ernsthaft über 
den Bau der kleinen Diesel­
lok nachdenken zu können. 
Das geschah dann auch, und 
diese kleine Maschine war 
ein echter Renner. Inzwi­
schen ist sie in vielen Varian­
ten im Programm und ein be­
gehrtes Sammlerstück 

Der Motorenbau ist eine 
Angelegenheit, die man bei 
Arnold unter eigener Kon-

Mit einem Tag der offenen Tür am Sams­
tag, 1. Juli 2000, von 9 Uhr bis 18 Uhr lädt 
Arnold zum Mitfeiern des 40. Geburts-
tags ein. 
Um den Modellbahnfreunden die Entste-
hung eines Fahrzeugs zeigen zu können, 
wird an diesem Samstag sogar die Pro­
duktion aufrecht erhalten. Neben der 
Werksbesichtigung ist ebenso ein reich­
haltiges Rahmenprogramm vorgesehen, 
das auch einen längeren Anfahrtweg 
lohnt: Neben einer Ausstellung des Fir­
menarchivs, trägt eine weitere den Titel: 
.,Von der Idee zum Modell". Es werden 
Messeanlagen zu sehen sein und Modul­
anlagen der N-Bahn-Freunde aus Mün­
chen. Sonderwagen, ein Schnäppchen-

markt und ein Gewinnspiel runden das 
Programm ab. Für das leibliche Wohl ist in 
einem Biergarten auf dem Firmengelän­
de gesorgt. 
Nach Mühlhausen kommt man mit dem 
Auto über die Autobahn A3, Ausfahrt 
Neumarkt, und weiter auf der B299 nach 
Mühlhausen, oder über die A9, Ausfahrt 
Denkendorf, über Beilogries und Ber­
ching. Von den Parkplätzen bringt eine 
Tschu-Tschu-Bahn die Besucher zum 
Werksgelände. Wer mit der Bahn anreist, 
fährt nach NeumarkUOpf. Von dort gibt 
es einen stündlichen, kostenlosen Bus­
transfer nach Mühlhausen und zurück. 
(Abfahrt Neumarkt 9.50 Uhr, ... , 16.50 
Uhr; Abfahrt Mühlhausen: 10.20 Uhr, ... , 

Der Eingang zu Arnold in Mühlhausen. 

18.20 Uhr) Von Frankfurt wird ein histori­
scher Sonderzug eingesetzt. Zustiegs­
möglichkeiten: Offenbach, Hanau, 
Aschaffenburg, Würzburg und Nürnberg. 
(Informationen unter 06129/24870 oder 
www.bieger-spielwaren.de) 

trolle behalten will. Zum einen ermög­
lichen die Eigenentwicklungen der Moto­
ren den Bau von Modellen wie seinerzeit 
der Köf II, zum anderen hat man durch den 
Eigenbau eine bessere Qualitätskontrolle. 
Damit nimmt man es in Mühlhausen sehr 

genau: Beim Motorenbau fertigt eine Ar­
beiterin jeweils eine Charge vollständig al­
leine, das heißt sie baut den Motor in allen 
Produktionsschritten. Somit kann man bei 
Problemen schneller die Ursache ermit­
teln, und Verantwortlichkeiten sind klar 

geregelt. Ferner wird jeder Motor vor dem 
Einbau in eine Lokomotive auf seine Funk­
tionsfähigkeit überprüft. In einem Test­
verfahren werden Rechts- und Linkslauf 
sowie die Drehzahl in Abhängigkeit von 
der Spannung ermittelt. Dadurch kann 
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8RA0386 
8RA 0387 
ROC69288 
ROC23005 
ROC23006 
ROC23216 
ROC44925 
ROC44924 
ROC44959 
ROC44954 
ROC44955 
ROC44956 
ROC46529 
ROC 46970 
ROC44149 

Demnächst im Schaufenster 
Diesellok BR 216 der 08 Ep. IV, blau/beige, blaues Logo 
- Diesellok BR 216 wie oben, Wechselstrom 
- Dampflok 8R 50 der 0 8, Ep. 111, Wechselstrom digitaVanalog 
N TEE-Triebzug VT 11' . Grundset vierteilig 
N TEE-Triebzug VT 11' , Ergänzung dreiteilig 
N Diesellok 215 131 der OB AG Ep. V, verkehrstot 
Liegewagen Bcm 241 der OB Ep. IV, blau/beige 
Liegewagen Bc40mgk 54 der OB Ep. II I, blau, Scharnow-Reisen 
1:100 dijo 2. KI./Gepäck Mittelelnstiegs-Steuerwagen 
1:100 2. Kl. Nahverkehrswagen der OB Ep. 111. grün 
1:100 112. Kl. Nahverkehrswagen der OB Ep. 111, grün 
1:100 Sieverwagen 2. KIJGepäckder OB Ep. 111, griln 
Behältertragwagen Bts50 der OB Ep. 111 mit 3 Efkr-Behähern 
gedeck1er Güterwagen Gmhs35 .Bremen• der OB Ep. 111 
Europ-Wagen-Set. 2 offene Wagen Omm53 der OB und DS8 
und eln gedeckter Wagen ex Bremen der CFL 

DM 239,00 
DM 289,00 
DM 419.60 
DM 299,60 
DM 129,90 
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DM 69.00 
DM 67,50 

n.E. 
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neu: DM 37,50 
neu: DM 44,00 

DM 39.60 
DM 25.60 

ROC 47295-6 4-achsiger Klappdeckelwagen KKt45 der OB Ep. 111, Sixpack 
DM 54,90 
DM228,00 

TIL01340 
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ROC63709 
ROC 43798 
FLE 4088 
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FLE 7027 
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FLE 5641 
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Elektrolok E40 504 der OB Ep. 111, mit Regenrinne. Schnittstelle 
Diesellok 215131 der DBAG Ep. V, verkehrsrot 
Dampflok BR 88 der DRG, mit Scheibenrädem. Schnittslelle 
Dampflok BR 91 der OR. Ep. 111 
N Dampflok BR 60 der DRG 
N Dampflok BR 91 der DR. Ep. 111 
Nahverkehrswagen 1 12. Kl. der OB Ep. IV, Silberling 
Nahverkehrswagen 2. Kl. der OB Ep. IV, Silberling 
im November tolg1: Nahverkehrs-Sieoeowagen 2. Kl. mit Gepäck­
abtell der OB Ep. IV, geschlossene Front. orange. Modell für 
Analogbelrieb mit Uchtwechsel durch Dioden 
auch im November. Steoeowagen wie oben. Modell für Digital- und 
Analogbetrieb mit Lichtwechsel durch mechanischen Umschaher 

DM 349,00 

DM 169,00 
DM 206,00 
DM 144,00 
DM 318,50 
DM264,50 
DM 162,50 
DM 162,50 
DM 59,90 
DM 59,90 

DM 106,50 

DM 112,00 
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Wir bitten um schrifUiche Bestellung 

lntum und Änderung vorbehallen. Versand Inland ab DM 150,- por1olrei 



kungsmaschinen 
sind eine Grund­
voraussetzung für 
das gute Aussehen 
eines Modells. 

Das Zusammenset· 
zen der einzelnen 

Baugruppen verlangt 
geschickte Hände 

und wird überwie· 

Auch der Zusammenbau eines Reise­
zugwagens erfordert viele einzelne 
Arbeitsgänge. 

An diesem Arbeitsplatz werden alle 
produzierten Motoren auf ihre Funk· 
tionsfähigkeit überprüft. 
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man Reklamationen schon im Vorfeld ein­
dämmen, und außerdem ist es aufwendi­
ger, falls ein Motor nicht funktionieren 
sollte, das erst im montierten Modell fest­
zustellen. 

Die Stichpunkte Eigenständigkeit und 
Qualität sind hier immer Kriterien, die 
den Produktionsprozeß beeinflussen. Ge­
wissenhaft fertigen zwei Schablonenbauer 
die für die Lackierung erforderlichen 
Schablonen an. Zum Lackieren eines Wa­
gens sind oft zwei und mehr erforderlich, 
wobei der Arbeitsaufwand für die Herstel­

lung zweier Schablonen bei 80 
Stunden liegen kann. " Wir setzen 
für das aktuelle Programm etwa 
1000 bis 1200 Schablonen ein", 
beschreibt die Produktionsleite­
rin Brigitte Zoberbier das auf­
wendige Lackierverfahren. Zu­
sätzlich müssen aber auch noch 
Druckaufnahmen und Montage­
vorrichtungen hergestellt wer­
den. 

Moderne Druckmaschinen 
sorgen hier für eine gleichblei­
bend hohe Qualität. Zusätzlich 
sind bestimmte klimatische Vor­
aussetzungen wie eine gleich­
bleibendeTemperatursowie kon­
stante Luftfeuchtigkeit wichtige 
Voraussetzungen. Genauso wie 
die gewissenhafte Produktion 
der fototechnisch hergestellten 
Klischees, die der Farbaufnahme 

beim Drucken dienen. Für jede Farbe ist 
ein Klischee erforderlich, und bei man­
chen Modellen sind 18 Druckarbeitsgänge 
erforderlich. 

Noch aus den Anfangszeiten stammt 
das umfangreiche Zubehörprogramm, als 
für die N-Bahner noch keine allzu große 

Auswahl zur Verfügung stand. Man wird in 
Mühlhausen diesen Programmteil zwar 
nicht mehr ausbauen, aber man denkt 
auch nicht daran, ihn aufzugeben. 

Die Zukunftsentwicklungen der Firma 
Arnold werden den Ausbau des Digital­
systems betreffen, wobei man hier Wert 
darauf legt, daß bei Neuentwicklungen im­
mer die Kompatibilität zu älteren Versio­
nen erhalten bleibt. Auch im Angebot des 
Schienenmaterials soll sich etwas tun. An­
sonsten will man sich weiterhin um ein at­
traktives und vielfältiges Sortiment für die 
Spur N bemühen. 

Sehr modern ist Arnold in Bezug auf 
Kundenbetreuung und ermöglicht jetzt 
interessierten Modellbahnern, in Grup­
pen das Werk in Mühlhausen zu besichti­
gen. Es muß nicht immer ein Tag der offe­
nen Tür anstehen, um die Entstehung und 
Produktion von Eisenbahnmodellen erle­
ben zu können. Arnold öffnet nach vorhe-

I Arnold sieht einer positiven 
Zukunft entgegen 

rigerTerminabsprache seine Türen und er­
reicht dadurch eine nähere Beziehung zu 
den Kunden und ihren Wünschen. Die Mo­
delleisenbahner wiederum erhalten ein 
besseres Verständnis von Zusammenhän­
gen und Notwendigkeiten eines Herstel­
lers. Zum Kundenservice gehört auch, daß 
man bei Problemen, Reparaturen und Er­
satzteilen sich direkt an Arnold wenden 
kann. 

Vierzig bewegte Jahre als Produzent in 
der Spur N sind überstanden. Die nächsten 
runden Geburtstage können kommen. 
Man sollte den Mitarbeitern der Firma Ar­
nold zu ihrem Produkt gratulieren. 

Seefan Alkofer 

Die Köf II erschien 1985 auf dem Markt, und 
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• Neigetechnik 
Betrifft: Test "Kurven-Flitzer", 

Heft 4/2000 

Niemand will Wasser in den 
Wein der Firma Fleischmann 
schütten, doch die Art der "me­
chanischen" Neigetechnik ist 
schon etwas älter. Bereits 1975 
hat die Firma Liliput auf die­
selbe Art - zwar noch nicht so 
feinfühlig- ihre Swiss-Express­
Wagen in die Schräglage ver­
setzt 
Helmut Rieckmann, 
87439 Kempten 

• Nur ein Ausschnitt 
Betrifft: "Im Netz der Gabel­
stellen", Heft 4/2000 

Der betrachtete Ausschnitt aus 
dem sächsischen Schmalspur­
netz scheint mir recht willkür­
lich gewählt. Die eigentlich 
zum mittelsächsischen Schmal­
spurnetz gehörenden Strecken 
um Mügeln sind nicht erfaßt. 
Dagegen war die Strecke 
Hainsberg - Kipsdorf stets 
autark und ist diesem Netz 
nicht zuzuordnen, denn über 
das Verbindungsgleis nach 
Freital-Potschappel führten 
(und füh ren) keine Planzüge. 
Nicht zutreffend ist der vorletz­
te Absatz auf Seite 24, wonach 
"kaum noch etwas an die klei­
nen Eisenbahnen ... erinnert". 
Insbesondere sei hier auf die 
interessante "Eisen bahnhisto­
rische Schauanlage Hp Wils­
druff" der bereits 1984 gegrün­
deten Interessengemeinschaft 
Verkehrsgeschichte Wilsdruff 
e.V. hingewiesen. Das ehemali­
ge kleine Stationsgebäude 
wurde restauriert, es dient 
heute als Ausstellungsraum zur 
Geschichte der ehemaligen 
Strecken rund um Wilsdruff. 
Auf allen Strecken sind noch 
zahlreiche Hochbauten, insbe­
sondere Stationsgebäude, vor­
handen. Bezüglich der Strecke 
Hainsberg - Kipsdorf könnte 
der Eindruck entstehen, daß 
diese gar nicht mehr existiert. 
Bekanntlich wird diese Strecke 
nach wie vor von der DB AG be­
trieben und hat (hoffentlich) 
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wie auch die übrigen noch be­
stehenden Strecken des ehe­
maligen sächsischen Schmal­
spurnetzes eine gesicherte Zu­
kunft. 
Dr. -Ing. Karlheinz Uhlemann, 
01445 Radebeul 

Anmerkung der Redaktion: 
Das Mügelner Netz war bereits 
Thema des Beitrags "Auf freier 
'Wildbahn", Heft 5/1997. Zu den 
Aktivitäten der IG Verkehrsge­
schichte Wilsdruff folgt ein geson­
derter Bericht in einer der näch­
sten Ausgaben. 

• Dänische Firma 
Betrifft: Test "Kartoffelkäfer", 
Heft 5/2000 

Schön, daß Sie diese Loks auch 
mal getestet haben. Aber Hel­
jan AlS ist in Dänemark behei­
matet und zwar in Söndersö auf 
der Insel Fyn. Auf den Achsla­
gerdeckeln steht "DSB SKF" 
und nicht SKP, zumindest bei 
den Modellen, die ich habe. 
Dabei steht SKF für Swenska 
Kullager Fabrik. 
Christian Fricke, 
30627 Hannover 

• Gruß aus Thüringen 
Betr.: Wunsch-Modell "Moder­
nes DR-Stellwerk". Heft 5/2000 

Mit Ensetzen mußte ich fest­
stellen, daß ihr meine Heimat­
stadt nach Sachsen eingemein­
det habt. Ansonsten war das 
Heft wieder spitze. 
D. Rosenkranz, 
e-mail aus Weida/Thiiringen 

• Schnell reagiert 
Betrifft: Kundendienst der 
Firma Auhagen 

Kurz nach der Wende kaufte ich 
mir in einem Spielwarenge­
schäft noch Restbestände von 
Modellbausätzen verschiede­
ner Hersteller, unter anderen 
auch den Bausatz Kirche Börni­
chen. Erst in den letzten Mona­
ten kam ich dazu, die einzelnen 
Bausätze zusammenzubauen. 
Beim Bausatz Kirche mußte ich 
feststellen, daß eine Platte mit 

Spritzteilen fehlte. Ich wagte 
den Versuch und rief bei der 
Firma Auhagen an. Nach zwei 
Wochen hatte ich bereits die 
fehlenden Teile kostenfrei er­
halten. Das nenne ich Service! 
Rainer Dill, 
06406 Bernburg 

• SKF-Kugellager 
Betrifft: Test "Kartoffelkäfer", 
Heft 5/2000 

Mit sehr viel Interesse habe ich 
Ihren Test der Heljan MX in HO 
gelesen. Im letzten Absatz auf 
Seite 71 konnte ich nicht ganz 
verstehen, was Rainer lppen da 
durch seine Lupe gelesen 
haben will. Was "DSB" bedeu­
tet, weiß ich, aber wer oder was 
ist "SKP"? Der Rad- und Kugel-

Der Beweis: Das Radlager der 
MY 1155, jetzt V1701155 der 
NEG, aufgenommen in Ueter­
sen, Dezember 1999. 

Iagerhersteller heißt meines 
Erachtens "SKF". Könnte es 
sein, daß die Lupe verschmutzt 
war? Wenn die NOHAB-Loks 
der Serien MX und MY die glei­
chen Radlager besaßen, möch­
te ich das Rätsel durch das bei­
gefügte Foto auflösen. 
Giinter Scheck, 
25436 Tornescl1 

• Rätsels Lösung 
Betrifft: "Bahnwelt aktuell", 
Seite 10, Heft 5/2000 

Des Rätsels Lösung: Die MOB 
hat ihre Ge 4/4 Nr. 8003 und 
8004 zur Führung der beiden 
Goldenpass-Panoramic-Züge 
vorgesehen, die ab 28. Mai 2000 
fahren. Die Wagen der bisheri­
gen Crystal- und Golden-Pan­
oramic-Express-Züge werden 
für beide Wagenklassen umge-

baut und verkehren in norma­
len Schnellzügen ohne obliga­
torische Platzreservierung. 
Samuel Bürki, 
CH-3250 Lyss 

• Keine Aktualität 
Betrifft: "Gutenachtgeschich­
te", Heft 5/2000 

Es mag sein, daß Gutenachtge­
schichten für den jüngeren 
Nachwuchs noch keiner gründ­
lichen Recherche bedürfen. Er­
wachsene Eisenbahnfreunde 
sind dagegen eine Spezies, die 
Beiträge aus der Fachpresse oft 
als Anregung nehmen, um 
selbst mit der Kamera auf Mo­
tivsuche zu gehen. Wenn die 
Angaben eines Artikels aber 
nicht mehr dem aktuellen 
Stand entsprechen, kann die 
Leserklientel im wahrsten 

~ Sinne des Wortes "Gute Nacht" 
:X sagen, insofern sie Übergabe­
;~ zügeablichten '"'ill, vvo seit fast 
~ einem Jahr nichts mehr fährt. 
.fi j örg Höbald, 

08371 Glauchau-Gesau 

• Richtigstellung 
Betrifft: Bahnpost "City-Night­
Liner", Heft 5/2000 

Richtigstellung zur "Richtig­
stellung": Der abgebildete 
City-Night-Liner-Wagen ist 
kein Speisewagen, sondern ein 
"Ruhe-Sessel-Wagen". Er ist 
ein Kurswagen, der zusammen 
mit einem Schlafwagen in 
Halle/Saale Hbf. an den Inter· 
regio 2049 von Magdeburg nach 
Dresden angehängt wurde. Die­
ser Interregio führte kein Bi­
stro oder Speisewagen, da er 
ein reiner Berufszug war. 
Peter Reichler, 
Zugchef DB AG, NI Dresden 

Wir freuen uns, wenn Sie uns 
Ihre Meinung schreiben, Ihre 
Wünsche ebenso wie Ihre Kritik. 
Bei der Vielzahl der Einsendun­
gen können wir leider nicht 
immer alle Briefe persönlich 
beantworten oder veröffentli­
chen. Aus Platzgründen kann 
es auch zu Kürzungen kommen, 
dafür bitten wir um Verständnis. 
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Auf, in die Wogen: Ostfrieslands Küste mit 

Marschlandbahnen, Kümos und Seebären 

ist Rolf Knippers erklärtes Lieblingsthema. 

Die HOe-Anlage "Mariansiel" beweist es. 

• "Nu komm aber, Hilde", 
drängelt Lisa WackernageL Sie 
steht schon ausstiegsbereit an 
der Waggontür, während der 
Kleinbahnzug noch rumpelnd 
in den Hafenbahnhof von Mari­
ansiel einfährt. 

"Du weißt doch, daß bei Ka­
pitän Brieselang der Duty­
Freeshop immer besonders gut 
gefüllt ist", begründet Lisa ihre 
Ungeduld. Dabei spricht sie 
"Daddiefrieschopp" mit spit­
zer Zunge und schließt genüB­
lich die Augen, wie sie es in ei­

er· 

ka", "Mit Roland von Bremen 
vor die Dreimeilenzone" oder 
"Alles in Butter auf der Martin 
Luther" ist da zu lesen. Doch 
unbeeindruckt vom Werberum­
mel ringsum steuern unsere 
beiden Butterfahrt-Expertin­
nen auf ein schmuckes weißes 
Schiff zu, an dessen Bug in gol­
denen Lettern der Name Wega 
prangt. 

Kokett schielt Lisa Wacker­
nagel hinauf zur Brücke. 
Prompt legt Helmut Brieselang 
grüßend die Hand an den 

ner Lufthansa­
werbung gesehen 
hat. "Ist ja schon 
gut", murrt Hilde 
Musschmidt und 
stopft zahllose 
Plastiktüten für 

La Paloma, ohe: 
Schirm seiner blü­
tenweißen Kapi­
tänsmütze und 
deutet eine Ver­
beugung an. Lisa 
schwärmt: "Ist er 
nicht ein schöner 

Zollfreier Einkauf 
auf der Wega vor 

der Dreimeilenzone 

die bevorstehende Butterfahrt 
in ihre große Reisetasche. Just 
in diesem Moment kommt der 
Zug mit entsetzlich quietschen­
den Bremsen zum Stehen. 

Auf dem Pier herrscht emsi­
ges Treiben. Mit großen Schil­
dern bewaffet, versuchen die 
Schiffsbesatzungen, die An­
kömmlinge zu ködern: "Ein­
kauf, fast umsonst auf der Bi an-

Mann?" Doch Hilde hat nur Au­
gen für die plüschbezogenen 
Sitze an den gedeckten Tischen 
und giert nach einem Fenster­
platz. 

Die Seereise verläuft wie al­
le vorangegangenen Butter­
fahrten: Bei bewegter See 
stampft die Wega in nordwest­
licher Richtung, bis jener 
Punkt erreicht ist, an dem die 
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Schmauchen mit der Spund­

wand als Sichtschutz: Daheim 

herrschen Kuddel Klönkens Frau 

und absolutes Qualmverbot. 

Tliren des Freihandels· 
Ladens geöffnet wer· 
den dürfen. Die Leute 
drängeln und schubsen, 
daß einem Hören und 
Sehen vergeht. Hier 
wird noch schnell die 
letzte Flasche Genever 
aus dem Regal geris· 
sen, dort schraubt eine 
ältere Dame zum drit· 
ten Mal eine Cremedo­
se auf, tunkt den Zeige-
finger ein und versucht, die 
wohlriechende Masse auf ih­
rem Doppelkinn zu verteilen. 
Derweil macht die Wega kaum 
Fahrt und krängt beachtlich 
nach steuer-und backbord. 

Bei der Heimfahrt geht's in 
der Messe hoch her. Es wird ge-

sungen, viel gelacht und nicht 
weniger getrunken. Nur die 
beiden Freundinnen stehen 
auf Deck an der Reling, die 
prall gefüllten Plastikbeutel 
neben sich. Hilde flihlt sich 
nicht gut: Roher Blutdruck, 
voller Magen und der Seegang 

Rahmen- und Plattensystem Gleiswendel 

Besuchen Sie uns im Internet: 
httpl/www.modellbau·menninghaus.de 
em@il: service@modellbau-menningl\aus.de 

modellbau 
enninghau 

• preiswerter Unterbau 
• Baukastensystem 
• Steck- und schraubbar 
• Anlagen nach Ihren 

Vorgaben 
• Präzise gehobeltes und 

geschliffenes Massivholz 
...... ,"""':IM ... , . Gleiswendelbausätze 

für alle SpulWeiten 
• • Steigung, Radius und 

Trassenbreite frei wählbar 
• mit und ohne Oberleitung 

Katalog 6,-DM ind. Porto 
als Scheck oder in Briefmarken 
Schreiben Sie uns! 

Paulstr.5 • D-49326 Meile • Tel. 05422-41016 • Fax 05422·1 247 

haben sich zu einer unheilvol­
len Allianz gefunden. Und so 
sehnt das Duo den sicheren 
Hafen herbei. 

Endlich werden die Halte· 
taue der Wega um die Poller 
am Kai geschlungen. Kaum ist 
die Gangway angelegt, gehen 

Hilde und Lisa an Land. Ist's 
nun das Unwohlsein, sind's die 
aufgenagelten Querleisten des 
hölzernen Übergangs? Jeden· 
falls stolpert die korpulente 
Hilde, versucht, sich an der 
Handlaufleine festzuhalten, 
schlägt mit einer der schweren 
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M1tte 2000 
M1tte 2000 

14g,g5 DM 
13g,g5 DM 

209.95DM 
139.95 DM 
115.60 DM 
159.00 OM 
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Plastiktüten gegen eine Gelän­
derstütze. Eine Flasche zer­
schellt splitternd, und vor lau­
ter Schreck läßt die Butterfah­
rerin den Beutel los, der Se­
kunden später gurgelnd im 
brackigen Hafenwasser ver­
sinkt. 

Alarmiert schaue ich zu An­
lagenbauer Rolf Knipper hin­
über: Hat er den Vorfall nicht 
bemerkt? Doch der unterhält 
sich angeregt mit seinen Kolle­
gen vom Modellbauteam Bur­
scheid. Als mein Blick wieder 
zurückwandert, hatsich imMa­
riansie ler Hafen einiges geän­
dert. Stillliegen die Schiffe an 
den Dalben des Piers. Die Wel­
len auf der Plexiglasplatte wir­
ken wie eingefroren. Vor dem 
Schuppen steht ein umgebau­
ter Rangiertraktor von Burme­
ster. 

Als ich Rolf Knipper von 
meiner Halluzination erzähle, 
lacht er verständnisvoll. Er 

könne das durchaus nachvoll­
ziehen; das Verriefen in den In­
halt einer Modellbahnkonzep­
tion sei schließlich mit das 
Wichtigste in unserem Hobby. 
"Und außerdem spricht das 
auch fü r die Modellbaukultur 
meiner Anlage", fügt Knipper 
hinzu. 

Der 45jährige ist Insidern 
seit vielen Jahren bekannt. In 
einer Vielzahl von Veröffentli­
chungen über Konzeptionen 
und Konstruktionen des Anla­
genbaus hat er seine Kompe­
tenz unter Beweis gestellt. Und 
dabei hat Krlipper auch ein 

"ehr Ansebote im lntemet: www.mcschueler.de 
Lenz DCC Decoder - der .. Kleine" ist da ... 
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502. 1 0130LEI30, m it Lastausgleich ........... ........ ............................. 64,99 

LEI30, 5 Stück ............................................................ je 59,86 
502.10131LEI31 , Lastausgleich und Stecker ................................... 69,32 

LEI31. 5 Stück ............................................................ je 63,84 
Lenz DCC Geräte ... 
502-60500 Lenz Compact: Startset für 100 Loks und Weichen ... 169,84 
502-60200 Lenz Startset 02 mit Dreh-Handregler ............ ............ 439,78 
502-60000 Lenz Startset Profi mit LV101 ........................... .......... 786,94 
Weinert HO-Vorbestellpreis verlängert bis 1.1 2.2000 
943-4212V DA Ost BA 44, NEM/Faulhaber .................................. 798,64 
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• L-förmige HOe-Anlage in 
Segment-Rahmenbauweise, 
Schenkellängen 2,10 und 1,10 m 

• Erbauer: Rolf Knipper 
• Bauzeit Zirka 1 Jahr 
• System: Zweileiter-Gleichstrom 
• Epoche: 111 
• Gleislänge: Zirka 7,3 m 
• Schienenmaterial: Bemo 
• Rollendes Material: Bemo, Roco, 

Surrnester 
• Besonderheiten: Stoppweiche; 

selbstgemalte Kulisse, Eigenbau­
Bäume auf MZZ-Basis, Gras von 
Woodland und Timber 

• Betrieb: Analog, Planung für 
Umstellung auf Digitalbetrieb 
abgeschlossen 

• Vorbild: Kein konkretes für das 
Seestück ., Mariansiel", aber 
Ostfrieslands Küstenlandschaft 
mit Hafen ganz allgemein 
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Der fleißigste Schauermann: 
Pit Störmer steht in seinen 
viel zu großen Stiefeln wie 
die Zicke im Melkeimer, aber 
wenn·s pressiert, ist er fix. 

Tag und Nacht dröhnt der 
Bagger: Die wachsende Größe 
der Binnenschiffe macht eine 
Verbreiterung des Marian­
sieler Kanals unumgänglich. 

Lieblingsthema offenbart: Die 
Klein· und Feldbahnen Ost· 
frieslands und auf der Insel 
Wangerooge haben es ihm be· 
sonders angetan. Ob in der 
Nenngröße TI oder, wie im Fa!· 
le der transportablen Seg· 
mentanlage Mariansiel, in 
HOe, kleine Feldbahnloks, Lo· 

ren, Schuppen und viel Wasser 
sind des Burscheiders liebste 
Kinder. 

Begonnen hat das alles vor 
vielen Jahren mit einem Ur· 
Iaub an der Nordseeküste. 
"Mal nicht nur mit Gala und 
Badezeug, sondern auch mit 
Gummistiefeln, Kamera und 



Auf einen Blick: Einfach, aber 
zweckmäßig sind Mariansiels 
Gleisanlagen durchgestaltet 

Zeichenblock", schmunzelt 
Knipper und verrät dabei ein 
weiteres Steckenpferd: Die 
Lust am Zeichnen. Sicher sind 
es die vererbten Gene eines 
künstlerisch ambitionierten 
Großvaters, die ihm den Um­
gang mit Zeichenstift, Tusche 
und Farbe so leicht machen. 
Eine Vielzahl eigenhändiger 
Zeichnungen und Gleispläne 
zieren so Knippers umfangrei­
che Arbeiten über den Modell­
bahnanlagenbau. 

Die auf der aktuellen Inter­
modellbau in Dortmund ge­
zeigte Anlage "Mariansiel" ist 
Knippers älteste und ein rei­
nes Phantasieprodukt, vor ei­
nem realen Hintergrund frei­
lich. Bei aller Begeisterung für 

also weiter wachsen, Butter­
fahrten inklusive. Denn in der 
thematisierten Epoche m war 
deren von der EU verordnetes 
Ende noch nicht abzusehen. 

Noch erfolgt die elektrische 
Steuerung der drei eingesetz· 

die Marschland-
bahnen wider- Mariansiel wächst: 

ten Triebfahrzeu­
ge von Bemo, Ro­
co und Burmester 
analog. Eine soge­
nannte Stoppwei­
che sorgt dafür, 
daß nur an jenem 

streben dem 45-
jährigen sklavi­
sche Nachbauten 
im Modell. "Ich 
versuche viel lie­

Erweiterung und 
auch Digitalisierung 
beschlossene Sache 

ber, kleine Geschichten auf 
meinen Anlagen zu erzählen", 
begründet Rolf Knipper. 

Die L-Form des Ausstel­
lungsstücks bietet sich für eine 
Anlagenfortsetzung geradezu 
an. Und für den kurzen Schen­
kel existiert auch in derTat be­
reits ein Anschlußstück, bestä­
tigt Knipper. Mariansiel wird 

Moclelleuenbahner i/2000 

Gleis die Fahrspannung an­
liegt, das per Weichenstellung 
zugeschaltet ist. Die Umstel­
lung des Zweileiter-Gleich­
stromsystems auf Digitalbe­
trieb ist allerdings im Zuge der 
Anlagenerweiterung bereits 
beschlossene Sache: Alle 
Unterlagen und Pläne liegen 
längst fix und fertig in Rolf 

Knippers Schreibtischschubla­
de. 

Die Vegetation, die selbst· 
gemalte Kulisse und Anlagen­
mittelgrund gekonnt verbin­
det, besteht hauptsächlich aus 
Islandmoos und Eigenbaubäu­
men auf der Basis von MZZ-Er­
zeugnissen. Der ein wenig 
stumpfe und ausgeblichene 
Farbton der Grasflocken von 
Woodland und Timher gibt 
ausgezeichnet das Flair der et· 
was kargen Küstenlandschaft 
wieder. 

Hafen- und Kanalwasser be­
stehen im Grundaufbau aus ge­
riffeltem Plexiglas, wie man es 
für Türglasfüllungen im Bau­
markt bekommt. Darauf strich 
Rolf Knipper verschiedene 
Schichten getönten Lacks, be­
wußt unregelmäßig und 
manchmal auch etwas dick auf-

i 
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g. 
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getragen. Eine Schlußschicht 
hochglänzenden Lacks sorgt 
für die notwendige Wasser­
spiegelung. Für die Nachbil­
dung der Spundwände setzte 
Knipper Platten von Brawa 
und Leisten aus dem Flugzeug­
bau so geschickt ein, daß man 
meint, das Glucksen des Was­
sers am Kai zu hören. Die funk­
tionsfähige Klappbrücke und 
das vorbildgetreu nachgebil­
dete Kanalschleusensystem 
machen die lllusion perfekt. 

Die Schiffsflotte, Umbau­
ten aus Kibri- und Artitec-Bau­
sätzen, sowie die landestypi· 
sehen Gebäude, Basismodelle 
aus der Kibri-Küstenserie, run· 
den den stimmigen Gesamt· 
eindruck ab. 

Ein letzter Blick gilt der 
Wega: Wie's Hilde wohl geht? 

Georg Kerberfhc 
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'-----~~~--~~~~~ [ltt:1, 6\! 5 dl'Ht:'JI Auf vielfachen 
·- -··---. Leserwunsch: 
Der Werkstattbeitrag zeigt, wie aus 
einer Roco-21S in HO die Gasturbi­
nen-Lok der DB·Baureihe 210, unser 
Titel-Star des Juni-Hefts, entsteht. 

Schon beim Ein­
stand antriebstech­
nisch überholt: Die E 91 brachten es 

dank solider Konstruktion und guter 
pflege dennoch auf rund SO Dienst­

jahre, zuletzt im Abdrückeinsatz. 
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oas August-Heft 
ersc.heint ,. 
am 19. Ju' 
bei \hrem K .. nd\et -
Ieitsc.hritten· a 
immer an 

. - Mittwoc.h e\neu• 

Ob Lissabons Straßenbahn, der Vorort­

verkehr oder ein Trip Richtung Algarve, 

für Fans des eisernen Weges ist Portu­

gal allemal eine Urlaubsreise wert. 

Außerdem 

i 
ö Die Redaktion behält sich Änderungen aus 
.f aktuellem Anlaß vor. 

Als der Himmel über der 
Ruhr noch nicht blau 
war: Das Herz des Koh· 
Jenpotts rund um Gel­
senkirchen setzt der 
EMC Buer-Resse auf sei­
ner Epoche-111-Anlage im 
Maßstab 1 :87 in Szene. 

~lodelleisenbahner 7/2000 



Art. 5455 Challenger 3985 Union Paci.Sc 

Art. 5456 Challenger 3716 Union Paci.Sc 

Art. 5457 Challenger 3978 Union Paci.Sc 

Schwere Gelenkdampflokomotive Typ "Challenger'' der Union Pacific. 
Epoche III. Die drei Modelle sind mit dem neuen Öltender mit funktionierender Schlussbeleuchtung ausgerüstet. 

Art. 5455 Ursprungsversion ohne Wmdleitbleche 
Art. 5456 Version mit Wmdleitblechen, fiir Personenzüge 

Art. 5457 Zweifarbige Version fiir den "Portland Rose" -Zug 
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ARNOID DIGITAL 
Das Digitalsystem 

L....-----------~ ....____ ______ ___. für alle Anlagen 

ARNOLD Modelleisenbahnen GmbH - Meisenweg 1 - D-92360 Mühlhausen/Sulz. 
http://www.arnold-digital.de 



"DIE LOKOMOTIVE FÄHRT 
mit \XIasser und mit Kohle" , behauptete ein bayerischer Heizer vor Gericht, 

"UND WIR FAHREN MIT 

- Bier." Dies :lllf die Frage cle~ Richiers. der das Lokpersonal 
hefr3gl<.!. oh e~ nichl wisse. daß die Königlich ßayerischen 
:,wai~eisenha ll nen f'ür genügend Limonaden gesorgl häucn. 
Grund für die Verhandlung \Yar die Klage eines Reisenelen auf 
\ 'ercliensiausfall. w<.:il der Zug an einer bestimmten Laiion nichl 
angchaht:n hallt: ... Dies gaben Lokführer und Heizer auch zu. 
sie hallen :1her einen Iriffligen Grund, nicht siehenzubleiben. 
Ihnen 1\'ar n:imlich das Bier ausgegangen. und da diese Sialion 
keine B:1hnhobrc~Iaurai ion haue. wurde glau durchgefahren. 
zumal ~ie ,,·ußlcn. dag an der nächsren Siation schon die 
Kdlncrin mil frisch eingeschenkten Maßkrügen auf den Zug 
ll'arlete. 

Eint: neue kk:ine Geschiclue - erfunden oder \\'ahr. das bßl 
~ich h<.:tHe nicht mdu c.:rmiueln. Aber eines ist klar. da hat einer 
die Eigenheiten seiner Land~lcule zum besten gegeben. 

NaiCirlich r:lllken sich auch zahlreiche Legenelen ums 
.. Giaskastl". da~ so I'Oibtümlich 11·ar. daß die Heimal ohne 
d ie~<:n Zweikuppler gar nicht mehr I'Orstellbar ,,·ar. -

e-mail: roco@roto.to.at 

A: ROCO MODEUSPIELWAREN 
... -_~qH 

~5 3 czr 9 
Je· t>Aver-' · oße 8 

CH: ROCO MODELLSPIELWAREN 

(1-:-0.:<:5 p. ", •• -
Be gc:_t:efs,•r: ße A 

Ganz anders l'erhiill es sich da mil der 50 CK. Warum diese 
~laschinen so faszinieren. lä8t sich \\'Ohl nie klären. Vielleicht ist 
es die Tatsache, daf~ die l~aureihe 50 und 52 - zusammengefagt 
- wehweil diejenige ist. die die höchste Siückzahl erreichle. 

An.-Nr. 43339. PIL 2 '2 .. Giaskasl<:!n". Bayerische Staats­
eisenbahnen. überarbeitete :'\euautlage in Ep. 1: 

An.-:-!r. 63250, ßR '50 L'K. DRG, Ep. II. Gleichstromausführung. 
mil chnittslellc: 

Art.-Nr. 69250. HR '50 ÜK. ORG. Ep. II. Wechselstromausführung. 
mil Digitalclekoder. erste Dampflokomotive mit Flüstcrscltlcifcr 
(erschein! C{\\'a einen :-lonar später) - bei Ihrem Fachhiindler' 

Internet: www.roco.co.at 
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